 ---N'Vaal – Brücke: 

"Fortlaufende Aufzeichnung, Warbird des Romulanischen Imperiums N'Vaal, Zeit 43,53,03...", der Romulaner schaute ziemlich gelangweilt drein, "Die uns vom Kommando übertragene Mission hat wissenschaftlichen Charakter. Wir werden die zu untersuchende Nova in etwa zwei Stunden erreichen."

"Nachtrag.", er schien etwas weniger gelangweilt, "Die N'Vaal befindet sich im Anflug auf die übermittelten Koordinaten. Trotz unser nicht auf diese Aufgabe abgestimmte Ausrüstung konnten die Fernbereichsscans eine nicht ungewöhnliche Nova feststellen mit sehr hohen, regelmäßigen Energiewerten...", er schaute auf und nahm eine Meldung entgegen und sprach deutlich besorgt weiter in das Logbuch, "Ein Anstieg der Energie... wir...", er sah nach vorn, seine Augen weiteten sich. "Schilde!", schrie er plötzlich entsetzt und die gesamte Brücke wurde in grelles weißes Licht getaucht, rot-violette Blitze zuckten.

---Oberkomando Starfleet:

Das Bild des Romulaners fror ein und Licht ging an. "Eine weitere Verbindung haben wir von einer nahegelegenen Basis abgefangen", Admiral Jolarou erhob sich und trat hinter ein kleines Pult vor dem sich verdunkelnden Schirm, "sie enthielt nur eine weitergeleitete Verlustmeldung über die N'Vaal... Die Energieemissionen der 'Nova' waren aber so intensiv, daß eine der Posten am Rand der neutralen Zone noch von Plasmastössen getroffen wurde.", seine Miene verfinsterte sich, "ähnliche Signaturen wurden auch bei dem klassifizierten Vorfall 10815-547-11 festgestellt...", er sah in die Runde, "in diesem Zusammenhang währe es, denke ich, das Beste eines unserer Schiffe zur dezenten Untersuchung zu schicken..." - "Die TigersEye...", murmelte einer der am Tisch sitzenden. "Genau... es widerstrebt mir zwar, aber unter diesen Umständen..."

---Tropica:

Jade betrat die Bar fünf Minuten vor acht und steuerte auf NarHallas zu, den sie sofort gesehen hatte, als sie eintrat. "Sir..." begrüßte sie ihn lächelnd und stellte sich neben ihn. "Commander.", nickte T'Ra und sah sie einen Moment lang an. "Warum habe ich nur das Gefühl, sie werden mir gleich sagen, daß der Hauptantrieb auf Verbrennungsmotoren umgestellt wurde?", fragte er sie mit hochgezogener Augenbraue.

Jade sah ihn verwirrt an "Was?", fragte sie, beschloß es aber zu ignorieren und ihn lieber zu fragen, ob die kleine Kenyii hier bleiben konnte. "T'Ra? Ich habe was auf dem Herzen... es geht um unsere Kenyii... sie erinnern sich vielleicht an sie." begann sie. Er nickte stumm und zog eine Augenbraue hoch. "Sie hat Babys bekommen, kann sie aber nicht ernähren..." Sie sah T'Ra an, "Eines der Babys hat mir mein Bruder vorhin an Bord gebeamt... ich wollte sie um ihr Einverständnis bitten, das sie hierbleiben kann." erwartungsvoll sah sie ihn an. Mittlerweile hatte er beide Augenbrauen hochgezogen. "Sie wollen sich neben ihrem normalen Dienst um ein Neugeborenes kümmern?", gab er zu bedenken. Jade sah ihn an "Ja..." antwortete sie "... Es wäre natürlich besser gewesen, wenn sie bei ihrer Mutter blieben aber... Keesah ist zu stur und zu stolz um andere an ihre Babys zu lassen." seufzte sie. "Ich habe ja gar nichts dagegen", beruhigte T'Ra sie, "aber so kleine Kenyiis braucht doch eine rund-um-die-Uhr-Betreuung. Wer kümmert sich während ihrer Schicht um die Kleine?"

Jade sah ihn an "Normalerweise schlafen die kleinen mindestens 18 Stunden pro Tag." Sie lächelte ihn an "Keesah haben wir damals auch in dem Alter bekommen, ich hab das also schon mal gemacht." NarHallas dachte einen Moment nach und nickte dann, "Gut... aber wenn es Probleme gibt, kommen sie zu mir..." Jade sah ihm lächelnd in die Augen "Danke..."

Dako hatte in letzter zeit sehr wenig zeit gehabt sich zu entspannen. Er war viel beschäftigt gewesen. Die Party in der Tropica kam ihm da gerade recht. Er saß nun am Tresen, trank einen Andorianischen Wein und genoss seine Freie zeit. Er sah viele bereits bekannte gesichter, aber auch viele neue. Er dachte über seine neuste entwicklung nach. Er hatte versucht den Phaser zu verbessern, was ihm bis jetzt teilweise gelungen war. Er hatte noch ein problem mit der Überladung bei zu großer hitze, aber er hatte schon eine Idee dies Positiv zu nutzen. Er würde sein Projekt bald dem Captain vorstellen, mal sehen wie er darauf reagieren würde.  Seit er auf diesem schiff war dachte er viel nach, über die Vergangenheit, über die Gegenwart aber vorallem über die zukunft. Er hatte noch keine freunde gefunden, was aber eigentlich normal für ihn war. Er trank einen Schluck Wein und stützte seinen Kopf nachdenklich auf seine Hände.

Bevor Tor' eintritt leckt er sich noch einmal über die Lippen und wischt sich das Blut ab. Tor' schaut sich um. "Blutwein !" sagt er kurz zum Barmann. Er nimmt sein Becher und hält Ausschau nach Jade.

Finn schaute sich um und konnte Laren nicht entdecken. Sollte sie sich verspäten.... "Garnicht ihre art" Er betätigte seinen Kommunikator und rufte sie "Cmdr. Albertson an Lt. Mari wo steckst Du, der Captain beginnt gerade mit der Ansprache." Er wartete auf eine antwort...

---Korridor

10 Minuten später, fertig geduscht und wieder mit heiler Haut machte sich Laren auf den Weg in die Offiziersmesse. Kurz bevor sie die Messe betrat erreichte sie Finns Nachricht. 

---Tropica

Laren betrat den Raum und schlich sich von hinten an Finn heran. Dort umarmte sie ihn von hinten zärtlich und flüsterte ihm leise zu: "Bin schon da, Sorry hatte noch was wichtiges zu erledigen!"

Finn zuckte zusammen als Laren ihn von hinten berührte. "Da Bist du ja"

Raizar stellte sich in eine nische der Bar und beobachtet die einzelnen Personen. Die Stimmen der einzelnen verschmolzen in einen einzig artigen gemurmmel und  gebrabbel. Sie schloß die Augen und konzentriete sich auf eine Stimme. Sie versuchte diese zu isolieren und zuzuhören. Immer wenn sie auf Partys oder wo viele Leute anwesend waren versuchte sie ihr Gehör zu trainieren... Dann hörte sie wie der Captain sich raüsperte und zur Besatzung sprach...

Tor' stellt sich neben Jade. "Hier ist ja eine RIESEN Stimmung, eine Feier nenne ich etwas anderes ! ... aber der Blutwein ist sehr gut, weißt Du wer dafür verantwortlich ist, oder sind das wohl möglich Flaschen aus meinen Bestand ?" Tor' schaut zum Captain als er mit seiner Rede beginnt.

NarHallas sah den Anwesenden in die, zum Teil gelangweilten, zum Teil genervten, Gesichter, bevor er seine Stimme erhob. "Meine Damen und Herren Offiziere", setzte er an und wartete einen Augenblick, bis das allgemeine Gemurmel verstummt war, "ich möchte die Stimmung nicht trüben, schließlich feiern wir ja die Beförderungen, aber ich möchte sie bitten eine Gedenkminute für die Kameraden zu halten, die für das Schiff und die Mission ihr Leben ließen, allen voran Kaeh' Za'Hut, der die TigersEye vor der Zerstörung rette." Er senkte den Blick und hielt etwa eine Minute inne.

Als er den Kopf wieder hebt ruf Tor' Ihm zu: "Captain ...  ... wollen Sie "SO" einen Klingonen Ehren ? ... Sie beleidigen sein Andenken mit diesem Föderationsgetue ... Er ist ein Krieger !!!!!  ... und sein Geist kämpf jetzt mit den Größten Aller Krieger im Sto'Vo'Kor' !! Und dort ist es niemals still ... Das Herz eines Klingonen schreit laut ... Man ruft seinen Namen ...  ... und singt Lieder über die Großen Taten ...  Ta'mey Dun, bommey Dun Große Taten, große Lieder Sir... ! Singen Sie ein Lied, wenn Sie Kaeh' Za'Hut ehren wollen !! Er hat Ihr Schiff gerettet ... ... das sind Sie Ihm schuldig ...  Hem tIhlngan Segh 'ej maHemtaH 'e' wIHech. Wir Klingonen sind eine stolze Rasse und wollen es auch bleiben. ... wenn Sie Ihn wirklich Ehren wollen... SINGEN SIE !!"   Tor' schaut Ihn an.  Es ist still geworden im Tropica. 

T'Ra schaut Tor' an und schüttelt leicht mit dem Kopf. 'Es währe unpassend, Erklärungen nachher...', geht es ihm durch den Kopf. 'Er scheint es zu verstehen...', als Tor' weiterspricht.

 "Stille ? ... was habe ich eben gesagt ?? ... ... Klingonen die Feiern ... ... und Ihre gefallenen Kameraden Ehren ...  SIND NICHT STILL !!! Es gibt keinen Grund zur Trauer ... Kaeh' Za'Hut ist ein ehrenvollen Tot gestorben:  DujDaj HubtaHuIS Heg 'e' tul Hoch tlhIngan. Bei der Verteidigung seines Schiffes zu sterben ist die Hoffnung jedes Klingonen." Tor' schaut den Captain in die Augen und seine Stimme wir fest und ruhig: "Und jetzt Sir !! Singen Sie !!!"

NarHallas sieht ihm in die Augen und schüttelt wieder unmerklich den Kopf.

 Tor' schüttelt den Kopf als der Captain nicht gleit beginnt  Dann stimmt er ein Lied an: Laut und deutlich !

-------------------------------------------------

Qoy qeyIIs puqloD 

Qoy puqbe'pu' 

yoHbogh matlhbogh je SuvwI' SeymoHchu' mayu 

maSuv manong 'ej maHoHchu'

nI'be' yInmaj 'ach wovqu' 

batlh maHeghbej 'ej yo' qIjDaq 

vavpu'ma' Dimuv 

pa' reh maSuvtaH Qu' mamev

Qo' maSuvtaH ma'ov 

Jade schwieg, wie viele der andren auch. Karibianer singen keine klingonischen Lieder und Kaeh' war auch Sternenflotten Offizier gewesen, und denen gedachte man nunmal auf diese Art und Weise

Die Eine oder der Andere stimmen mit ein! "YIlop! Wa'leS chaq maHegh! Feiert! Morgen könnten wir sterben!" Ruft Tor'   Dann an den Captain gewandt: "Sir ... ! ... ich habe Sie unterbrochen ?!"

 "Nein.", stellt er trocken fest, "nicht wirklich." Er wendet seinen Blick wieder von Tor' ab, den anderen Anwesenden zu. "Nachdem wir das Andenken unserer Sternenflotten- und klingonischen Kameraden geehrt haben ist an der Zeit nach vorn zu schauen." Er räuspert sich noch einmal kutz, bevor er fortsetzt.

Raizar grinste etwas bei der vorstellung das ein Vulkanier singt... na ja halb Vulkanier.  Aber Tor' hatte recht ein Klingone war dies nicht entsprechend auch wenn er Sternenflotten Offizier war, war er sicherlich ein Klingone. Sie kannte das Lied nicht darum stimmte sie nicht mit ein, sie kannte auch nicht Lt. Kaeh' Za'Hut aber sie hielt trotzdem ein kleines Gebet inne.

"Wir werden nach den Reparaturen für einige Zeit zu Standardpatrouillen an der Neutralen Zone eingesetzt, damit die Crew endlich Gelegenheit hat, sich einzuspielen... Und da währe ich bei noch einer Änderung... Lt.Cmdr. Zindoja...", er suchte nach Jade und ging auf sie zu, "Sie werden sofort nach dieser Zusammenkunft die Leitung der neu gegründeten Abteilung für Spezialprojekte auf Utopia Planitia übernehmen." Er holte Luft und gab Jade so die Gelegenheit einen verblüfften Gesichtsausdruck aufzusetzen. Jade sah ihn mit großen Augen an "Aber..." begann sie als NarHallas weitersprach "Die Eröffnung dieser Abteilung wurde vor etwa zwölf Stunden im Oberkommando von Admiral Dougherty, ehemaliger Kommandeur auf Utopia Planitia während meiner Zeit dort, beschlossen." Er sah sie an und sprach weiter, "Er fand die Idee, praktisch arbeitende Ingenieure zu losen Forschungsgruppen zusammenzufassen, während sie auf ihren Schiffen weiterarbeiten äußerst interessant."  Jade hatte einfach nur Sprachlos zugehört und stand mit halb offenem Mund da. T'Ra trat auf sie zu, "Meinen Glückwunsch, Commander Zindoja!" Er entfernte das schwarze Rangabzeichen von Jades Kragen, "Können sie sich vorstellen, daß ich mir gerade einen alten Wunsch erfülle", raunte er ihr zu. "Allerdings hörte mein Traum hier auf... aber jetzt geht's weiter." Er zog ein goldenes Rangabzeichen hervor und heftete ihr es an. "Alles Gute, Jade.", flüsterte er und stimmte in den kurzen Beifall ein.  Jade strahlte regelrecht, langsam fand sie ihre Fassung wieder... trotzdem war sie rot geworden.

Tor' geht an der Bar vorbei und holt einen zweiten Becher Blutwein, dann geht er zu Jade. "Du siehst gut aus, wenn Du die Farbe wechselst ... " sagt er leise das nur Sie es hören kann. "...und ROT wirst ...  und mit Deinem Schwänzchen wackelst .... und ..."  Tor' zieht die Luft durch die Nase ein  "... Du riechst dann auch noch GUT !"

Dann Laut das Alle es hören können: "Auf den NEUEN Commander ein HOCH!" Er gibt Jade einen Becher  "HOCH !! ... HOCH .... HOCH  ...!!!"  Dann prostet er Ihr zu : "Commander !!!" Er trinkt seinen Becher mit einem Zug leer. "Die nächsten Runden mußt Du wohl jetzt ausgeben !!" Tor' nimmt Sie in den Arm und drückt Sie an sich ... Dann Küßt er Sie ... und bevor Sie etwas unternehmen kann beißt er Ihr auf die Unterlippe ! " Oh ..!" sagt er dann gespielt ... "Commander ... vor All diesen Leuten ... ... können Sie sich nicht beherrschen ... Commander .. ich muß doch sehr bitten ...!" Er drückt Sie erneut an sich und flüstert Ihr ins Ohr... "... sollen Sie sich doch die Mäuler zerreißen ... ... ich habe den schönsten Commander der Sternenflotte im Arm ..." Tor' küßt Sie erneut und läßt dann locker !

Als die Beförderung für Cmdr. Zindoja fertig war ging Raizar nach dem viele anderen Gratulierten zu ihr hin und sagte "Ruuuhmaaan Graaa Treeestiiin Jaaade Zindojaaa, Ich wünsche ihn alles Gute zur ihrer Befööörderrrung Cmdr." dann wandte sie sich der Bar zu und bestellte sich ein Wasser.

"Entschuldige bitte dass ich erst jetzt komme, aber ich hatte noch zu tun!" entschuldigte sich Laren bei Finn. "Aber vielleicht haben wir ja nach der ganzen Veranstaltung hier noch etwas Zeit für uns." Als Finn sich aufmachte um Jade zu gratulieren folgte sie ihm und schloss sich seinen Glückwünschen an.

Als sie Tor sah, mit offener Lippe sowie Biss- und Kratzspuren musste sie grinsen.

Andreas betrat die Tropica gerade noch rechtzeitig um die Ansprache des Captains zu hören. Als Tor den Captain unterbrach, und ihm sagte, das man einen Klingonen mit einem Lied ehren sollte, nickte Andreas Tor zustimmend zu. Dann stimmte Andreas in das Lied, das Tor sang mit ein, und hoffte einen tapferen Mann damit zu ehren. 

Und als der Captain die Beförderung von Jade bekannt gab, nahm er ein Glas Sekt und prostete mit den anderen Jade zu. Danach ging er zu ihr und gratulierte ihr.

Als der Captain mit seiner Rede zuende war und Tor' sie loß lasste Gratulierte auch er Jade. "Cmdr. Zindoja mein Herzlichen Glückwunsch Ich hoffe sie werden an ihren neuen Job Spass haben." Er ging ein Stück beseite weil weitere Gratulanten neben ihn stand. er drehte sich zum Captain und sprach halb flüsternd " Wissen wir etwas genaures über unser nächsten Auftrag nur Patrolieren ist doch nicht die Aufgabe so eines Schiffes wie die Tigerseye oder?" er schaute den Captain etwas erstaunt an.

NarHallas schüttelte den Kopf, "Wenn es darum geht, daß die Romulaner von diesem Auftrag nichts bemerken, kann man nur die TigersEye schicken... Aber das sind nur meine Gedanken, ich habe noch keine Befehle in die neutrale Zone zu fliegen, aber, um ehrlich zu sein, scheint es mir, daß nur ein Ziel auf der Route wirklich relevant ist..."

Harry hatte versucht durch die vielen Leute an Jade heranzukommen – zum einen um ihr zu gratulieren und zum anderen um ihr zu sagen, das er vorerst wohl keine große Hilfe sein würde, obwohl er es schon bedauertegerade jetzt wo sie jede Hilfe gebrauchen konnte. Er gab es schließlich auf und setzte sich an einen Tisch um zu warten bis sich die Lage beruhigt hatte. Nach einem Glas irdischen Cognags, war er mit ein paar anderen Leuten so in ein Gespräch bertieft gewesen, das er die Zeit gar nicht mitbekam.

Jade wurde nun von fast allen seiten von Glückwünschen bestürmt was aber nur dazu führte das sie noch röter im Gesicht wurde. Sie mochte es eigentlich nicht so im Mittelpunkt zu stehen... trotzdem war es  fantastisch. Sie trank den Becher Blutweinn leer, den Tor' ihr in die Hand gedrückt hatte und drehte sich zu Tor' um, um ihn nun ihrerseits zu umarmen. Sie wollte ihre Arme gerade um seinen Hals legen, als  ihr die Kratzer am Hals auffielen "Kratzer? Woher hast du die denn?"  fragte sie grinsent und lies die Arme an seinen Schlüsselbeinen ruhen. Sie fuhr mit einer Hand sanft über den Hals als ihr auch eine Bisspur  auffiel. "Eine Bisswunde?" fragte sie verwirrt "wer konnte sich denn  da nicht zurückhalten?" Eigentlich meinte sie es als Witz, aber es  kam in einem ernsteren Tonfall hervor als sie es beabsichtigt hatte.  

Tor' wollte Ihr antworten doch die anderen Crewmitglieder drängten auf Jade zu.

Er schaut Ihr in die Augen und betrachtet das Schauspiel.

Jade ein Commander denkt er, nicht Schlecht und Sie musste noch nicht einmal Jemanden

töten.

Als sich die "MASSEN" wieder beruhigt hatten und sie Jade wieder frei gaben, nimmt Tor' Jades Schwänzchen und zieht Sie zu sich heran. "Commander ... ? ... soll ich Ihr Frage von eben noch beantworten ? oder möchten Sie auf eine Demonstration wie es dazu kam ...  ... hier vor all den Leuten .... verzichten ?!" Tor' schaut Jade an. Dann sagt er leise zu Ihr ...  "Ich habe eine "Wildkatze" in die Enge getrieben ... ... und ich habe Ihr keine andere Wahl gelassen um sich zu befreien ... ... wie soll ich sagen ...  ... Sie hat es offensichtlich geschafft ...."Tor' lacht ! "Ich bin mir Sicher Du würdest die selbe Strategie wählen ...!!"  Dann streicht er mit der Hand über Ihren Po den Rücken hinauf, bis zum Hals ... "Du kannst immer noch die Szenerie nach erleben, wenn Du willst ... ... und den Mut dazu hast ...!" Tor' nimmt mit seiner anderen Hand beide Handgelenke von Jade. Der Becher fällt zu Boden. "Oh !" sagt er dann gespielt .... "... möchtest Du nun wissen was auf dem Holodeck passiert ist ?" Tor' blicht sich um. Keiner der Unmittelbar herumstehenden Crewmitglieder hat  offensichtlich irgendetwas bemerkt. Sie standen herum und unterhielten sich , keiner nahm eine Notiz von Ihnen. Dann lässt Tor' Sie los, ohne das Jade Antworten konnte. "Dachte ich mir, dass  Du das sagen würdest !" sagt er leise. "Ich vertrau Dir auch, wenn Du in den Maschinenraum gehst ... ... und auch, wenn dort andere Männer sind ... ... und ich würde jetzt auch lieber mit Dir alleine sein ... ... und ich würde Dir dann auch zeigen, was ich getan habe ...  und was NICHT !! ..." Tor' lächelt : "Commander !" und umfasst Sie um die Hüften. "Lass uns Blutweintrinken .... ... und dann unauffällig gehen !"  Tor' sah zu Laren, war sich aber nicht sicher ob Sie seinen Blick bemerkt hatte.  "Komm Jade, ... ... Blutwein ?  oder möchtest Du etwas anderes ?"

Jade hatte ihn angelächelt und wollte ihm zur Bar folgen und nach der Sache mit dem Holodeck nicht weiter fragen, als sie diese Worte von wegen Vertrauen wenn sie im Maschinenraum wäre aufhorchen. Sie brachte ihn mit einem Ruck zum stehen, ohne das es die anderen mitbekamen... höchstens die, die direkt neben ihnen standen. "Moment... jetzt will ich es doch genauer wissen!" meinte sie "Was willst du damit saagen 'du vertraust AUCH'?" Den Blick zu Laren bekam sie nur indirekt mit, ignorierte ihn aber. "Also was ist passiert?" Eigentlich vertraute sie ihm... aber diese andeutung.... Sie fragte sich, warum sie ihn so anfuhr aber irgendwie hatte sie das Gefühl, das er ihr etwas vorenthielt.

Tor' greift nach Ihren Handgemengen. " ... was passiert ist ? ..." noch hält er sie nur mit einer Hand zusammen.  Unauffällig ... ... aber für Jade deutlich fest , um keinen  Zweifel daran aufkommen zulassen, dass er es in die Tat umsetzten würde ...  Ihr zu zeigen ... was sich wie ... zugetragen hat ... ... hier und jetzt ... vor allen Mitglieder der Crew  "Bist Du sicher ? ... möchtest Du immer Alles wissen ...  ... wieweit geht Dein vertrauen ... ... wo beginnt es ? ... und wo würde es enden? Soll ich Beweise für meine Treue liefern ? ... ist es das was Du willst  ?" Tor' wollte sie schon los lassen, aber ändert seine Meinung. "Entscheide Dich jetzt: ... alles wissen wollen ... jetzt und hier ... und mir dann nie wieder Vertrauen ! oder  ... Vertrauen ... !!" Wie entscheidest Du Dich ?" Fragt er leise. Tor' schaut Sie an ... "... Dir ist unwohl ...  ... mir auch ...  ... denn ich verliere nicht gerne ... ...  doch ich habe schon verloren !" Tor' drückt fester zu. "Aber ich bin ein Klingone ... und Klingonen kämpfen .... und ich kämpfe nicht mit Dir sonder ... ... um Dich ...!!

Jade blickt Tor' in die Augen. "Ich vertraue dir... ich habe dir immer vertraut und das weißt du." began sie und lächlte "Wenn du mir nicht erzählen willst was passiert ist, akzeptiere ich das. Und du musst mir auch nichts beweisen." Dann wurde sie wieder ernst. "Aber wenn auf dem Holodeck Das passiert ist, was deine Kratz und Bissspuren vermuten lassen..." sie lies lies ihre Worte einen Moment wirken "Dann belüge mich nicht..." sie lies den Blick etwas sinken "...den eine Lüge habe ich nicht verdient!" Sie schluckte und sah ihn an. Tief in ihrem inneren spürte sie aber, das etwas nicht stimmte. Sie wusste nicht warum oder woher... sie spürte es nur und das machte sie traurig. Sie wusste nicht ob Laren dieses Gefühl mitbekommen hatte, das sie fast unmittelbar danebenstand, aber unterdrücken konnte sie es nicht

Laren hatte keine Lust sich den weiteren Krach zwischen Tor und Jade anzutun. Sie schaute sich nach Finn um und entdeckte ihn mit ein paar anderen im Gespräch. Sie ging zu der Gruppe hin und stellte sich neben Finn.

Tor? schaut Jade an und läßt Sie los. ?Ich muß Dir nichts erklären, ... ... weil es nichts zu erklären gibt! Dein bohren und löchern ... nach etwas das Dich traurig machen wird ... ... gibt es nicht ... Wie gesagt: Ich bin ein Klingone ... ... Klingonen kämpfen ... ... kämpfen und Siegen !!! Aber Heute habe ich Verloren ... ... Dich !?

Jade spürte Wut in ihr aufsteigen... Wut auf Tor', der nur rumdruckste und

ihr keine Antwort gab, und Wut auf sich selber, das sie überhaubt gefragt hatte. Ihr Dalris zuckte leicht nach oben, nur ganz leicht...so das sie es mit etwas willenskraft verhindern konnte... nur das aufstellen der kleinen Härchen - auch ein zeichen von Wut - konnte sie nicht verhindern. Sie schluckte alles hinunter versuchte ein Lächeln "Du hast recht... vielleicht hätte ich gar nicht weiterfragen sollen... aber eine klare Antwort hätte mir gereicht!" begann sie ruhig und leise "Wir müssen wohl noch einiges über den anderen Lernen, wenn das mit uns klappen soll! Im Moment sieht es jedanfalls sehr schlecht aus." sie drehte sich um und wollte gehen zögerte aber und drehte sich nochmals um "Wenn du nicht der einzige Klingone hier wärst....Was würdest du sagen, wenn ich mit Kratzern und Bisswunden aus dem Holodeck kommen würde? Würdest du sie ignorieren oder mich danach Fragen..." sie drehte sich um und ging Richtung Tür und lies Tor' einfach stehen - ihr Dalris war mittlerweile wieder recht glatt.

---Korridor:

Als sich die Türen hinter ihr geschlossen hatten, musste Jade erst mal durchatmen bevor sie weiter Richtung Turbolift ging

---Tropica:

Tor' dreht sich nicht zur Tür. Er schüttelt nur den Kopf. "Barmann: ... Blutwein ..." Die nächsten Becher trinkt er in einem Zug leer. Was mache ich hier eigentlich denkt er. Er nimmt den Barmann die Flasche aus der Hand als dieser ihm nachschenken wollte. Tor' dreht sich langsam um und torkelt mehr als das man es gehen nennen könnte zur Tür.

---Tor's Quartier:

In seinem Quartier angekommen schmeißt er die inzwischen leere Flasche an die Wand. Er holt eine neue Flasche und trinkt sie fast leer.  "Computer ... öffne einen Kanal zum klingonischen Bird of Prey Aktuh benutze Verschlüsselung aus der Privaten Datenbank des Hauses SchIr'Mer'" Der Computer bestätigt die Verbindung:  "U'Diet kontaktiere die Melota und nimm Kurs auf unsere Position ... Der Computer der USS Tigerseye wird Sie übertragen. Mache Dich bereit das Kommando der Melota zu übernehmen, wenn ich an Bord kommen und die Aktuh wieder übernehmen werde. Hier ist meine Mission beendet ... ... Sie hatte keinen Erfolg ... Der Preis ist in weite Ferne geraten, was nicht anders zu erwarten war... ... die USS Tigerseye ...  ist eben nur ein Föderationsschiff ... Da kann ein Klingone auch nichts dran ändern ... Es war ein Versuch wert ... .. doch jetzt wird das Schiff in die Neutrale Zone abkommandiert ... ... damit die Crew effizienter wird ... Komme jetzt hier her! Bestätige diese Meldung:  NICHT! Wenn Du mit der Aktuh und der Melota angekommen bist  endtarnt Euch und wartet auf meine Befehle ! Tor' ENDE!"  "Mitteilung übertragen !" bestätigt der Computer.  "Gut ... sehr Gut !" Tor' trinkt die Flasche leer und holt sich eine Neue ...

---Jades Quartier:

Jade hatte sich auf ihr Sofa fallen lassen und grübelte noch eine ganze Weile über das was in der Bar passiert war nach. Sicher sie war nicht unschuldig und hatte sicher auch ein wenig übertrieben, aber hätte ihr wenigsten hinterherkommen können. Eine klare Antwort hatte sie gewollt... mehr nicht. Entweder 'Die Wunden sind von einem Kampf' oder 'Die Wunden sind von einer anderen Frau'. mehr hatte sie nicht gewollt und das war für sie auch keine Frage von 'Vertraust du mir, oder vertraust du mir nicht' gewesen... nur reine neugier... die Vertrauensfrage hatte er aufgeworfen und nach seinen Ausflüchten glaubte sie eher das er ihr nicht mehr vertraute. Sie erhob sich, um sich etwas zu trinken zu holen.

--- Tor's Quartier:

Tor' stolpert über eine Kiste die noch immer in der Mitte des Raumes steht und auf den Abtransport wartet. Er flucht laut auf Klingonisch, dann sieht er sein Bat'leth. Er reist es von der Wand schwingt es über den Kopf. "Wie Du willst ...." sagt er laut ... "Antworten ... Du willst Antworten ? Du wirst Deine Antworten erhalten !!" dann verläßt er sein Quartier und torkelt in Richtung Jades Quartier.

---Jades Quartier:

Jade stand mit der Tasse Schokolade in der Hand am Replikator als die Tür aufglitt und ein betrunken wirkender Tor' hereinkam. "Oh Hallo..." Meinte sie noch immer etwas eisig während sie zum Tisch zurückging. Sie wusste nicht weshalb sie so reagierte, denn eigentlich hatte sie gehofft das er kommen würde. Sie mochte ihn... liebte ihn sogar... aber sie hatte immer noch das Gefühl das er ihr nicht vertraute.

Tor' dreht sich Blitzschnell zu Ihr um. "Du willst Antworten  ? ... ... du willst reden ? ...  Jetzt bekommst Du Antworten !! Stell Deinen Becher weg, es seiden ... es ist Blutwein drin, dann trink Ihn lieber aus ! ... aber reden werden wir nicht ... "

Jade funkelt ihn an, stellte aber ihr Tasse vorsichtshalber auf den Tisch "Ich bin an dieser Art von Antwort nicht interessiert." Sie würde sich nicht darauf einlassen, sich von Tor' alles genau 'zeigen' zu lassen "Es interessiert mich auch nicht was du in allen Einzelheiten getan hast oder nicht... es interessiert mich eigentlich überhaupt nicht...ich fragte nur weil ich mir einfach nur ganz unklingonisch Sorgen gemacht, als ich die Wunden sah... aber ich verstehe, das sowas bei dir Zeitverschwendung ist." meinte sie leicht wütend "Ich bin einfach nur entäuscht.. du wirfst mir vor, ich würde dir nicht vertrauen, aber mit deinem Vertrauen an mich scheint es auch nicht weit her zu sein... sonst würdest du nicht so ein Geheimnis um die Herkunft deiner Verletzungen machen und nicht mit ausflüchten wie 'Vertraus du mir nicht' oder 'wenn du in den Maschinenraum mit den ganzen Männern gehts vertrau ich dir auch' kommen." Sie sah ihn weiter an "Ich habe NIEMALS an deiner Treue gezweifelt... und ich will es auch jetzt nicht tun aber deine Andeutungen machen es mir schwer." Sie machte einen Schritt auf ihn zu und sah ihm direkt in die Augen "Du sagst es ist nichts passiert was du mir erklären müsstest... gut dann fang jetzt auch nicht damit an!"

"Nun Gut ... ich wollte nicht mit Dir reden ...... ich wollte mich auch nicht Endschuldigen, so etwas machen Klingonen nicht  ... ich wollte Dir auch nicht zeigen was im Holodeck passiert ist ... und was nicht ...!" Das könntest Du sowieso herausfinden ...Du bist der Chefingenieur, und ich habe die Aufzeichnungen von Holodeck 1 nicht gelöscht und auch nicht gegen zugriffe Deinerseits gesichert, ... wenn Du magst ... schau Sie Dir ruhig an ... ... es gibt nichts zu sehen das ich irgendwie erklären müßte ...!"  Tor' dreht das Bat'leth und wirft es Jade mit der Griffseite zu.  "Ich wollte mich verabschieden ! ... Meine Mission ist beendet ... Sie war Erfolglos ... " Tor' schaut Jade an   " .. in jeder Hinsicht ... ... zum Schluß habe ich dann auch noch Dich verloren ... nimm das Bat'leth als Zeichen der Stärke, Pflichterfüllung und Opferbereitschaft, wie eins O'gat, Kollus und To'kar taten als Sie ihre D'k tahg-Messer nacheinander auf den Boden legten um Kahless den Treueid schworen.  Um die drei Waffen zeichnete Kahless einen Kreis, als Symbol der Ehre für die Stärke. Die Kraft, die alle Klingonen vereint und zusammenhält. ... Und als Zeichen des Mutes, den Du aufgebracht hast, als Du Dich mit einen Klingonen eingelassen hast!"  Tor' neigt den Kopf, dann dreht er sich zur Tür um zu gehen. "Ich wünsche Dir Erfolg !" sagt er dann. In der Tür dreht er sich noch einmal zu Jade und schaut Ihr in die Augen "Wir Klingonen sagen dann: Qapla'!!"

Jade erstarrte und fing das Bath'leth nur aus Reflex. Dann erst realisierte sie seine Worte "Du... du willst fort?" Sie Blickte zu Boden und schluckte aufkommende Tränen herunter "Ich verstehe..." sie ging zu einem Schrank, nahm ein Kästchen heraus, öffnete es und nahm den Aj'Dal heraus, den sie von ihrer Mutter bekommen hatte. Ohne Vorwarnung lief sie auf ihn zu, umarmte ihn und drückte ihm den Aj'Dal in die Hand und küsste ihn zärtlich "Karibianer sagen 'Ekano Ai' ..." sie lies ihn los und drängte sich an ihm vorbei "Und du hattest mich nie verloren!" Sie rannte aus ihrem Quartier und verschwand um die Ecke zum nächsten Turbolift. Als sich die Türen geschlossnen hatten, rollte Jade doch eine Träne über die Wange, die sie aber sofort weggwischte. "Deck 12." der Lift setzte sich in Bewegung. Ekano Ai... ich liebe dich... vielleicht würde er irgendwann mal herausfinden was diese Worte Bedeuten...

---Lift:

Als der Lift auf Deck 12 stoppte und Jade ausgestiegen war, hatte sie sich etwas beruhigt. Sie entschloß sich aufs Holodeck zu gehen um sich etwas abzulenken und den Schmerz zu vergessen.

---Tropica: 

T'Ra sah ein wenig über die anderen hinweg. Tor' und Jade waren schon seit geraumer Zeit nicht mehr im Raum - und sie waren getrennt gegangen... "Entschuldigen sie mich...", wandte er sich an die in seiner Nähe stehenden und ging ohne eine Reaktion abzuwarten. 

Laren schaute sich um. Irgendwie schien die Gesellschaft hier immer dünner zu werden. Einige waren schon gegangen. Sie schaute sich nach dem Captain um. Er war auch schon nicht mehr anwesend. Das war eine offizielle Veranstaltung gewesen, und sie fand es nicht gerade höflich, das die Ranghöchsten Offiziere als erstes wieder gingen. Gerade der Captain. Wie wollte er ein Verhältnis zu seiner Crew aufbauen wenn er nach wenigen Minuten wieder ging? Sie würde Narhallas wohl bei Gelegenheit einmal darauf ansprechen müssen. Große Lust hatte sie auch nicht hier herumzustehen, sie würde sich lieber ein wenig ausruhen. Ihr Magen rumorte ein wenig. Sie hätte wohl doch etwas besser aufpassen sollen. Sie sah einen der Fähnriche die ihr bei der Organisation geholfen hatten, schon viele leere Gläser wegräumen. Sie gesellte sich zu ihr und half ihr.

Nachdem Jad das Tropica betreten hatte, kamen nach und nach auch andere Crewmitglieder rein. Kurz bevor der Captain mit seiner Ansprache anfing betrat ein Klingone den Raum. Er sah ziemlich mitgenommen aus - zwar nicht im Sinne von Erschöpfung - man sah Kampfwunden, die vermutlich aus einem Paarungsversuch. Ihr Instinkt als Ärztin drängte danach, ihm medizinische Hilfe anzubieten, aber ihr klingonisches Erbe hielt sie davon ab, weil sie wußte, dass er es als ehrlos betraten würde. Dann begann der Captain den Toten der letzten Mission zu ehren. Als Tor' anfing zu singen, beherrschte sie sich, nicht mitzusingen. Sie fand, das passte gar nicht.  Nachdem der Captain dann die Beförderung von Jade Zindoja bekannt gab, gratulierte sie ihr auch kurz.  Kurze Zeit später wurde es immer leerer in der Tropica. Sie sah Laren, wie sie zusammen mit einem jungen, weiblichen Fähnrich die Gläser aufräumte. Sie ging zu den beiden herrüber und fragte, ob sie helfen könne.

Finn sah wie Laren mit einen paar Fähnrichen und der Ärtztin die Gläser zusammen stellte und aufräumte.

"Laren Du haßt mir noch nicht gesagt warum du zu spät gekommen bist". Er schaute sie an und reichte ihr zwei leere Gläser.  ..." war was... besonderes noch... "... Die Arztin kam da zu und reichte Laren zwei weitere Gläser....

"Ich musste dringend mit jemandem von der Crew reden. Tut mir wirklich leid dass ich dich keine Zeit für dich hatte." Laren nahm die Gläser und stellte sie in den Replikator. "Aber vielleicht können wir das kleine Treffen ja noch nachholen? Was meinst du?"

Finn schaute Laren an " Ein Crewmitglied... naja ist mir auch egal... dein Vorschlag hört sich gut an villeicht um 22.00 bei Dir.

"Ach weißt du Finn, sogar ein Counsellor muss ab und zu mal etwas machen...," sie grinste ihn an. "aber 22 Uhr hört sich sehr gut an. Ich erwarte dich dann bei mir." Sie schaute ihm kurz in die Augen und machte sich dann daran auch noch die letzten Gläser wegzuräumen. Mitlerweile waren nur noch 5 Leute in der Offiziersmesse. Davon waren 3 am Aufräumen. Sie schaute sich um. Soweit war endlich alles aufgeräumt. "Ich geh dann jetzt in mein Quartier... falls du schon früher kommen willst - du weißt ja dass du jederzeit bei mir willkommen bist!" wendete sie sich wieder Finn zu.

---Schiffsgänge:

Auf dem Gang wollte er gerade den Computer nach dem Aufenthaltsort Tor's fragen, als er von der Brücke gerufen wurde. "Sir, wir haben Nachricht vom Sternenflottenkommando. Wir sollen so schnell wie möglich ins Zielgebiet aufbrechen." - "Wie lange dauert das Beladen noch?" - "Die Crew ist vollständig an Bord. Wir verladen gerade noch die letzten Vorräte, in spätestens einer dreiviertel Stunde sollten wir fertig sein." - "Gut, informieren sie mich, NarHallas Ende." Er schloß die Verbindung und begab sich auf Deck zwei, wo er Tor' auch schon hörte.  "Tor'?", rief er.

--- Jades Quartier:

"Was soll den das jetzt?" murmelt Tor' vor sich hin. Ein Küßchen  ? Ein Aj'Dal ? Und 'Ekano Ai' ? Er wollte Sie noch am Arm festhalten, aber tat es dann doch nicht. Tor' stand unweit der Tür. "nun gut ,... das hatte ich mir zwar etwas anders gedacht ...  ... aber bei Frauen ... bei Karibianerin ... weiß man nie ... welcher Klingone wird daraus schon Schlau ?!" murmelt er vor sich hin.

---Deck 2:

Du hattest mich nie verloren wiederholen sich Jades Worte in seinem Kopf... Du hattest mich nie verloren ... Du hattest mich nie verloren ... ... war Sie sich da SICHER ? Tor' verläßt Jade Quartier um die letzten verbliebenen Sachen in seinem Quartier ein zupacken. Als der Captain vor Ihn tritt. "Capain ? ... können Sie es nicht Abwarten bis ich zu Ihnen auf die Brücke komme, um meinen Dienst bei Ihnen offiziell zu beenden ? ... Sir ?"

"Ihren Dienst offiziell beenden?", NarHallas sah ihn erstaunt an, "Davon hatte ich noch gar nichts gehört..." Er stockte einen Moment. "Ich werde einen fähigen Offizier verlieren... Nein, der eigentlich Grund, warum ich sie suche ist dies hier." Er zeigte ihm ein offizielles Schreiben des Föderationsrates. Tor' und der Crew der Aktuh sollte ein besonderer Dank für, und diese Worte stachen geradezu hervor, "ihre besonnene und überlegte Unterstützung... im Dienste des friedlichen Zusammenlebens der Völker"... überbracht werden.  T'Ra lächelte ihn verhalten an, "Ich wollte erst ihre Meinung hören, ob ich das öffentlich verkünden oder ihnen lieber in... privaterem Rahmen mitteilen sollte..."

Tor' schaut den Capain verwundert an. "Ein offizielles Schreiben des Föderationsrates ? Die Crew der Aktuh und mir BESONDERS DANKEN ??  Besonnene und überlegte Unterstützung ??? Im Dienste des friedlichen Zusammenlebens der Völker ???? Sir ... mit Verlaub: Wir haben Versagt !! Wir haben unser Missionsziel NICHT zu vollen Zufriedenheit erreicht!! Und ich habe meinen Preis ... NICHT bekommen !!!  Wenn Sie der Aktuh unter dem Kommando meines Bruders U'DIET DANKEN wollen ... ... können Sie das in wenigen Stunden Persönlich machen ... ... wenn Sie sich bei mir Bedanken wollen ... ... haben Sie vor wenigen Minuten Ihre BESSET Gelegenheit vertan !! Und wenn der Föderationsrat mir Danken will... ... soll er meine Schiffe warten ...!!! SIR ... ... wenn Sie mich fragen ...?" Tor' schaut sich um, und versichert sich das sie alleine auf dem Gang sind. "Stecken Sie Ihre offizielle besondere DANKSAGUNG Ihres Föderationsrates dort hin,  ... wo ich, nie danach suchen würde ... ... Sie wissen schon ... !! Sir..." Tor' lächelt. "Ich werde den Dienst auf der USS Tigerseye beenden und werde auf die Aktuh zurückkehren, um mir dann den Preis holen ... ... Ihre Hilfe wird nicht von Nöten sein ... Sir...!" Tor' macht eine Pause . "Es war keine besonders Ruhmreiche Mission ... ... und es hat nicht sehr viel gebracht ... hier bei Ihnen ... Sir ...!" Tor' schaut den Captain in die Augen.

"Ihre Meinung dazu", er blendete das Schreiben aus, "Hatte ich fast vorhergesehen... aber das sie ihren Aufenthalt hier als so sinnlos sehen, beschämt mich. Jedenfalls, möchte ich ihnen 'Erfolg' für ihren weiteren Weg wünschen... und danken, daß sie einen klingonischen Krieger geehrt haben, wie es mir nicht möglich war." Er sah den Gang hinauf und hinab. 'Wo Jade wohl hin war?'

"Sir ... ... Ist das Ihre ganze Stellungnahme zu diesem Thema ? Es beschämt Sie ? ... das mein Aufenthalt hier sinnlos war ? oder das Sie versagt haben ...?  Als ich an Bord gekommen bin, war mir klar das ich auf einem  Föderationsschiff der Vereinten Planeten bin,  aber war Ihnen klar das ich ein klingonischer Captain bin?  Sie machten alles nur halbherzig ! Keine Schlacht die Sie geschlagen haben war ein Sieg ! Versteck spielen und heranschleichen ... Aber nie zuschlagen !!  NIteb Dxujllj yIchIj Führe Dein Schiff alleine...  Sie Captain haben immer diskutiert.  Vorschläge einholen, ist Sicher Gut, wenn man das Ziel im Auge behält! Haben Sie Ihr Ziel erreicht ?  Ich NICHT !!  ... aber es war ja auch nicht mein Schiff ...Sir  ... bevor Sie gehen ...  BIlujlaHbe'chugh bIQaplaHebe' Wenn du nicht versagen kannst, kannst du auch keinen Erfolg haben.  Tor' dreht sich um, und wollte gehen.

NarHallas seufzt, hält ihn aber nicht auf. "Ich verstehe die Klingonen nicht", murmelt er, während er zum nächsten Terminal geht, "Wir haben eine Verschwörung aufgedeckt, die Organistation zerschlagen... ich bin zufrieden..." Er aktivierte das Terminal und suchte nach Jade. 'Holodeck...', überlegte er, 'Sie schien vorhin sehr aufgebracht...' 

---Holodeck 3:

Jade betrat das nächstliegende Holodeck und erschuf sich ein typisch Karibianisches 'Dojo' um ein sich bei ein paar Übungen zu entspannen. Sie warf ihre Jacke in die Ecke und band sich die Haare zurück, bevor sie begann. Jade hatte mit einigen langsamen Übungen begonnen, die speziell zur Entspannung gedacht waren. Nach ein paar Minuten gab sie aber auf. Sie war zu aufgewühlt als das es funktionieren könnte! "Computer. Programm Zindoja3 laden." Befahl sie. Die Umgebung verschwamm und Jade stand auf einer Lichtung, die von Wald umgeben war. Dieses Programm war in Anlehnung an eines von Worfs Programmen entstanden, als sie noch auf der Enterprise waren... tatsächlich waren nur die Gegner die gleichen, die Wald war von ihrem Heimatplaneten. "Bitte Spezifizieren sie die gewünschten Waffenparameter." Ertönte die Stimme "Eloq." antwortete Jade. Daraufhin erschien vor ihr ein langer Stab mit einer einseitigen Schneide an jedem Ende, die gegeneinander versetzt waren. "Aghba." setzte Jade hinzu. Die nun replizierte Waffe glich einem irdischen Schwert mit Doppelklinge. Als sie es aufgenommen und angesehen hatte, steckte sie es in die Scheide zurück und hängte es sich um. "Computer, Programm starten, Level... 4." Nachdem der Computer mit einem Piepen bestätigt hatte hörte man schon Schritte und Geräusche im Wald. Das Programm hatte 10 Level wobei 10 der höchste war, und wenn sie ernsthaft trainierte, begab sie sich schon mal aufs achte Level... aber heute wollte sie sich nur abreagieren!

Tor' traut seinen Augen nicht: Der Captain wendet sich ab ... Er ist mit sich und der Mission zufrieden ... ... und dann sucht er nach Jade ... ... Holodeck 3 ...  Tor' steht daneben und schüttelt den Kopf  als der Captain ohne ein weiteres Wort geht! "Er ist eben ein Logischer Mann !" sagt er leise vor sich hin. "Das werde ich wohl NIE verstehen !"  Tor' geht ihn sein Quartier. Nimmt sich eine Kiste mit Blutweinflaschen und setzt sich auf den Boden, mit dem Rücken an die Wand gelehnt, so das er die Tür im Auge behalten kann.

Dann öffnet er die Este von sicher noch vielen Blutweinflaschen.

---Holodeck 3:

NarHallas besah sich das Programm, ein Trainingsprogramm, und trat ein.

Ein Gegner trat, eine Keule mit Dornen an einem Ende schwingend, auf die Lichtung und kam auf sie zu. Jade stand ihm ungerührt gegenüber, das Eloq locker in der rechten Hand. Ein Knurren drang aus dem Kopf ihres Gegners, der am ehesten einem menschlichen Schädel ohne Haut glich. Er stürmte auf sie zu. Jade wirbelte ihre Waffe um die Hand, ging in die Knie und drehte das Eloq weiter über den Kopf und zerteilte den Gegner vor ihr und den, der sich von hinten angeschlichen hatte in je zwei Hälften.  "Mehr Gegner!", knurrte sie. Sofort tauchten vier neue Schädelköpfe von allen Seiten auf. Sie nahm kurz Anlauf, rammte das Eloq in den Boden, drückte sich ab und stieß ihren Fuß zum Kopf ihres Gegners, der zu Boden ging. Beiläufig schleifte sie ihre Waffe nach und zerteilte den Boden und alles was darauf lag.  Wieder begann sie den Klingenstab zu drehen, doch diesmal blieben die anderen drei in sicherer Entfernung. Kurzerhand ließ sie den Stab los, welcher surrend die Luft durchschnitt und den vordersten ihrer Gegner enthauptete. Der zweite konnte sich ducken, bekam allerdings kurz darauf die Schwertspitze zu spüren, die Jade in einer nach vorne springenden Bewegung in seinen Brustkorb rammte. Sie zog es heraus und sah nach oben in die grinsende Fratze des Vierten, der gerade seine Keule zum Schlag hob, als ihn das zurücksurrende Elog halbierte. Jade fing es mit einer nach oben gestreckten Hand auf. Etwas außer Atem blieb sie am Boden hocken. Sie spürte wie eine Träne ihr über die Wange lief. Schnell wischte sie sie weg... warum nahm sie Tor's Weggang so schwer? Sie erhob sich langsam und schluckte weitere Tränen herunter.

"Interessante Trainingsmethoden...", NarHallas stand am Rand der Lichtung mit verschränkten Armen und kam näher als Jade in seine Richtung sah, "Währe es nicht fairer, den Gegnern eine... Chance zu geben?"  Jade drehte sich zu der dritten Holofigur und zog das Aghba heraus. "Sir... dies ist ein privates Programm..." Jade sah ihn nicht an. Ihre Gefühlswelt ging niemanden etwas an. "Oh", er fühlte sich einen Moment unsicher. "Tut mir leid, da habe ich wohl das 'Nicht Stören'-Schild übersehen... Es geht um ihre Beförderung... ich wollte ihnen nach der Gratulationsaktion, noch eine Nachricht von Admiral Dougherty geben, aber sie waren ein wenig zu schnell weg... Probleme, bei denen ich helfen kann?"

Jade sah auf, seufzte und schüttelte den Kopf "Tut mir leid ich wollte nicht unhöflich sein." sie sah ihn an nahm das PADD und überflog es. Im wesentlichen Koordinationssachen, Mitglieder der Gruppe und solche Organisatorischen Dingen "T'Ra..." sie sah ihn an "Das wollte ich sie schon die ganze Zeit fragen... wie kam das alles auf einmal und so plötzlich zustande?" sie sah ihn an "Ich meine zuerst macht mir Decker eine Szene und 'verspricht' mir, daß ich meine Karriere so in den Sand gesetzt habe und jetzt das... wie kamen die auf mich?"  "Naja", druckste T'Ra ein wenig herum, "Sagen wir, jemand, der ihre Talente zu schätzen gelernt hat, hat ihre Akte den richtigen Leuten mit dem nötigen Nachdruck unterbreitet..." Jade sah ihm ungläubig in die Augen "Sie?!" Er zuckte mit den Schultern. "Danke... ich schulde ihnen was." sie lächelte ihn an und sah zufällig auf den Chronometer an der Konsole, die durch T'Ras Eintritt aktiviert wurde. "Oh.. ich glaube ich muß gehen... Angel wird sicher Hunger haben wenn sie wach wird."

"Angel...", T'Ra überlegte kurz, "die kleine Kenyii?" Jade nickte, beendete das Programm und nahm ihre Jacke, "Ja." - "Würd' sie gern mal sehen, aber ich habe die Leute in der Tropica ziemlich stehen lassen, ich denke, ich sollte da nocheinmal vorbeischauen." Jade lächelte "Sie können ja später mal vorbeischauen, wenn sie möchten." sie hatten das Holodeck verlassen. "Einverstanden." Jade ging in die andere Richtung zum Turbolift und in ihr Quartier zu gehen

---Tropica: 

Als Harry im Gespräch aufsah um mit den Augen nach Jade zu suchen, fand er diese nicht. Er verabschiedete sich von den anderen und beschloß Jade zu suchen - beziehungsweise den Computer diese Suche durchführen zu lassen während er zum Lift ging.

Über eine Stunde nachdem er die Bar verlassen hatte betrat NarHallas die Tropica wieder. In der Hand hielt er ein Padd, mit einer Nachricht Admiral Doughertys und vom Sternenflottenkommando, die ihm die Brücke gerade zugespielt hatten.  Er sah sich ein wenig um und stellte fest, daß einige die Zusammenkunft schon wieder verlassen hatten. 'Kein Wunder', scholt er sich selbst, 'du wolltest das alles erledigen, ohne durchs halbe Schiff zu laufen...' T'Ra stellte sich ein wenig zentraler und ließ von der Brücke eine Kommverbindung zu den Führungsoffizieren und zu Tor' öffnen. "Ich habe gerade neue Befehle vom Sternenflottenkommando erhalten, weshalb ich für morgen 7.30 Uhr ein Briefing ansetze, da eine Nachricht auch Tor' vom Haus der SchIr'Mer' betrifft, erwarte ich auch sein erscheinen. NarHallas Ende.", er betätigte seinen Kommunikator und schloß die Verbindung woraufhin der Hall seiner Stimme in seinen Ohren nachließ. Er sah sich nach fragenden Gesichtern um, während er auf Albertson zuhielt. "Sieht aus, als ob sie recht gehabt hätten. Es steckt ein wenig mehr dahinter, als es zuerst den Anschein hatte."

NarHallas bemerkte, daß scheinbar niemand Fragen hatte und holte sich an  der Bar ein Glas Tee. Er aktivierte sein Padd und überflog nochmals die letzten  Nachrichten.

Andreas nahm sich ein Getränk, und ging zu einem der großen Fenster in der Tropica. Während er hinaus schaute, nahm er immer wieder einen schluck und dachte über die Ereignisse der letzten Mission nach. Nach etwa 30 Min. hatte er sein Getränk leergetrunken und stellte das Glas auf einen Tisch. Da schon viele gegangen waren, entschloss er sich ebenfalls zu gehen. Er ging zur Tür und verließ die Tropica. Vor der Tür erreichte ihn ein Funkspruch des Captains, das er sich am morgigen Tag um 7.30 Uhr zu einer Besprechung melden solle. Da es schon spät war, entschied er sich, sich ein bisschen Ruhe zu gönnen, und schlafen zu gehen. 

---Andreas Quartier:

Als er sein Quartier erreicht hatte, ging er ins Bad und duschte. Nach dem Duschen stellte er seinen Hündchen fressen hin und ging dann schlafen.

---Tropica:

Nachdem Laren die Tropica verlassen hatte ging Jad zum Captain hinüber, denn sie hatte immer noch keine Gelegenheit gefunden, sich persönlich bei ihm vorzustellen. "Entschuldigen Sie Captain, ich wollte mich noch mal persönlich bei Ihnen vorstellen. Dr. Jad Fowler", sagte sie und lächelte ihn an.

T'Ra stellte seinen Tee ab, "Doktor Fowler...", er lächelte entschuldigend,  "Verzeihen sie mir, daß ich ie auf Kariba nicht gebührend begrüßen konnte."  Er reichte ihr die Hand. "Ist alles auf der Krankenstation zu ihrer Zufriedenheit?  Noch könnten wir umbauen.", versuchte er zu scherzen.

"Ich bin zufrieden Captain. Ich bin froh, mal wieder etwas anderes als ein Sternenflottenkrankenhaus zu sehen. Und die ersten Umbauten hat heute die Sicherheitsabteilung auf der Quarantänestation anläßlich der Gefangenen der Polar, die noch zur Überwachung über Nacht bleiben sollen." Jad lächelte zurück und zeigte, dass sie den Scherz des Captains verstanden hatte. "Ich hoffe nur, dass ich diesesmal ein wenig länger an Bord bleibe. Letztes mal waren es keine 2 Wochen. Wann fliegen wir eigentlich ab?"

"Morgen früh sollten wir aufbrechen, ich muß aber noch die letzten Anordnungen durchgehen", er hob das Padd kurz auf, deutete darauf und legte es wieder ab. "Ich denke aber, wir werden schon mehr als zwei Wochen unterwegs sein... Die Polarüberlebenden - die wir im Frachtraum festgehalten hatten sind schon nach Kariba tranferiert worden, sind die auf der Krankenstation morgen transportfähig? Ich möchte sie nicht mit auf die neue Mission nehmen..."

"Na ja, das letzte mal hatte ich durch meine Schwangerschaft erhebliche Probleme und binnach kurzer Zeit vom Schiff für eine unbestimmte Zeit und hab dann nach der Fehlgeburt ein Angebot zur Leitung der chirurgischen Abteilung des Sternenflottenkrankenhauses in San Fransicso erhalten. Den Posten habe ich dann angenommen, damit mein Mann und ich genügend Zeit hatten das passierte zu verarbeiten." Bei der Erwähnung von David verlies die Heiterkeit, die sie eben noch ausstrahlte, ihr Gesicht. Sie senkte kurz den Kopf und kämpfte mit den Tränen. 

NarHallas nickte nur still. 

"Ich denke, dass wir die Patienten morgen früh nach Kariba in die Obhut der Sternenflotte geben können, allerdings möchte ich die 3 Herren gerne über Nacht noch selbst beobachten, ob es Komplikationen gibt, was ich allerdings nicht erwarte."

"Gut.", seufzte er ein wenig, "Wenn möglich noch vor acht, also vor oder während des Briefings. Wir haben einen langen Weg vor uns und das Kommando schien ernstlich besorgt - währe ich auch, wenn die Romulaner einen Warbird durch unbekannten Einfluß verlieren..."

Jad nickte. "Ich werde dann eine Verlegung ins Krankenhaus nach Kariba für vor dem Briefing anordnen. Denn medizinische Überwachung halte ich für notwendig. Aber das hat ja jetzt hier wenig zur Sache." Jad schluckte immer noch an ihren Tränen. Irgendetwas beunruhigte sie doch mehr, als sie angenommen hatte. Sie zuckte zusammen, als würde ihr jemand ein Messer zwischen die Rippen jagen. "Entschuldigung. Irgendetwas schlechtes bahnt sich an."

NarHallas nickte zustimmend und genoß gerade, wie der heiße, gesüßte Tee seine Mundhöhle in Richtung Kehle verließ. "Mmmh?", er horchte auf und sah sie verwirrt an, "Ist das ein nicht-definitives Gefühl, oder einer mir unbekannte betazoide Eigenart? Und: hat es etwas mit der Mission zu tun?"

"Ja, es ist ein nicht-definitves Gefühl, aber ich kann Sie beruhigen, es hat nichts mit der Mission der Tigerseye zu tun. Viel mehr mit meiner persönlichen. Wenn Sie mich jetzt bitte entschuldigen würden, aber damit muss ich leider alleine zurecht kommen. Ich möchte herausfinden, was mit meinem Mann los ist." Jad wartete noch kurz ab, ob der Captain noch was sagte. 
"Tun sie das.", nickte der Captain, "aber gehen sie davon aus, daß wir in drei, vier Tagen nicht mehr kommunizieren können."

"Danke Captain, ich werde es solange es noch möglich ist probieren. Langsam ist mir die ganze Sache etwas unheimlich. Könnten Sie mich darüber informieren, wenn die Funkstille eintritt, damit ich es nicht vergeblich      versuche?" Jad schaute den Captain hilfesuchend an.

"Ich versuche mich zu erinnern, sie zu erinnern...", er dachte kurz über seine Satzkonstruktion nach, "Aber spätestens, wenn der Computer ihnen mitteilt, daß externe Kommunikation gesperrt ist, sollten sie es nicht weiter versuchen."

Nachdem der Captain ihr geantwortet hatte, verließ sie das Tropica und schaute noch kurz auf der Krankenstation vorbei um einerseits nach Harry's Gegenmittel zu schauen und um ihr Personal einzuweisen, dass die 3 Polar-Patienten morgen früh um 7:30 Uhr Bordzeit nach Kariba in die Obhut der dortigen medizinischen Abteilung der Sternenflotte übergeben werden sollten.  Danach machte sie sich auf den Weg in ihr Quartier und öffnete einen Kom-Kanal zu David und sie schien Glück zu haben, es reagierte jemand auf ihre Nachricht. "Hallo David, na endlich err...", weiter kam sie nicht, da das Gesicht auf dem Monitor nicht das ihres Mannes war. "Wer sind denn Sie?" fragte sie daraufhin etwas verdutzt. "Ich wollte eigentlich meinen Mann sprechen. Ich bin Dr Jad Fowler", kam sie der Frage der Dame auf dem Monitor zuvor. "Einen Moment, ich sehe nach, ob er in der Nähe ist", sagte die Frau und verschwand, ohne weiter auf Jad's Frage einzugehen, wer sie war. Dann erschien David's Gesicht auf dem Monitor.

---Tropica:

NarHallas blieb noch eine Weile an der Bar sitzen, studierte die Padds und bereitete das Briefing vor. Nachdem er sein zweites Glas Tee geleert hatte streckte er sich, plauschte noch kurz mit dem Barkeeper und verließ dann die Tropica. 

---Quartier NarHallas: 

Kurz vor zehn verließ er das Bad und legte sich seine Sachen zurecht, bevor er ins Bett ging.

---Raizars Quartier:

Raizar setzte sich und nahm sich die Technischenunterlagen des Schiffes vor. nach einer Stunde wurde sie Müde. sie legte diese Beiseite und öffnete ihren Schrein. Sie zündete zwei Kerzen an . und fing an zu Beten an in ihrer Sprache, danach schloß sie den Schrein und löschte die Kerzen und machte sich dann in ihr Bett gemütlich. Dank des Kraftfeldes schlief sie ruhig ein.

---- Tor's Quartier:

Tor' schaut zur Decke hoch als ein Signalton eine Durchsage ankündigt. "Wer stört ?" Der Ruf des Captains ertönt: "Ich habe gerade neue Befehle vom Sternenflottenkommando erhalten, weshalb ich für morgen 7.30 Uhr ein Briefing ansetze, da eine Nachricht auch  Tor' vom Haus der SchIr'Mer' betrifft, erwarte ich auch sein erscheinen. NarHallas Ende.", Tor' verdreht die Augen und schüttelt den Kopf. "Wenn Sie es    NOCH EINMAL  wagen mich zu  stören ..." brüllt Tor' laut und wirft ein leere Flasche quer durch den Raum, so das sie an der Tür zerplatzt "... dann schlage ich Sie zu  Brei !!!!!!!!!!!!"  Er nimmt sich eine neue Blutweinflasche aus der Kiste  Dann öffnet er die Sie. ... "Morgen ... Morgen ...morgen... ...  Was bildet sich Die ..s ...er  Cap ..tain eigentlich ein?"  Tor' nimmt einen kräftigen schluck ... 7:30 Uhr war ihm so ziemlich egal.

---Deck 2:

Lu stieg aus dem Lift und ging Richtung Jades Quartier als er Jade um die Ecke biegen sah, die wohl von einem der Turbolifts auf der anderen Seite des Decks kommen musste... sie sah etwas bedrückt aus "Jade..." sprach er sie an und salutierte grinsend "Commander..." Jade schmollt  ih an "Lass den Mist..." sie grinste "Was kann ich denn für dich tun, Lu?" meinte sie grinsent und schob ihn, den Arm um ihn legend. Harry folgte ihr bis in ihr Quartier "Wird dich aber nicht unbeding freuen..." begann er. Jade sah ihn an "Der Tag ist mir eh schon verdorben... setz dich erstmal." Jade ging zum Replikator. Lu sah sie kurz an, wollte sie schon danach fragen musste aber grinsen als Jade eine Flasche mit Milch replizierte. "Soll die für mich sein?" feixte er "Spinner! Jetzt schieß schon los." meinte sie während sie in ihr Schlafzimmer zu Angel ging "Ich habe mich doch in letzter Zeit nicht so toll gefühlt..." - "Warst du deswegen endlich mal beim Doc?" grinste Jade "Ja... sie hat bei mir nen recht seltenen Virus festgestellt, der aber nicht ansteckend ist... kurz ich soll mich schonen und nur eingeschränkten Diest machen bis sie das Medikament fertig hat... sag mal was ist denn DAS?" er deutete auf die kleine Kenyii. Jade sah ihn an "Eine Kenyii... aber das mit deinem Virus ist natürlich Scheiße... Grade jetzt wo ich mit anderen Sachen beschäftigt bin... Aber ich bin froh, das die Sache geklärt ist..." antwortete sie während sie Angel fütterte "Stimmt... ich würde Lt. Fe'Lina als meine Vertretung vorschlagen..." Jade lächelte. "Gut ich werde morgen gleich mal mit ihm reden... und du solltest dich jetztausruhen gehen." Harry nickte und streichelte der kleinen Kenyii über den Kopf "Mach ich... sag mal du hast vorhin traurig ausgesehen... also wenn du mal reden willst... und nicht zum Counsellor gehen willst..." lächelte er und verlies Jades Quartier. Er kannte Jade gut genug und wusste das sie über Probleme zuerst selber nachdachte und jetzt seine Hilfe noch nicht brauchen würde... Jade seufzte und setzte sich mit Angel auf das Sofa. Während sie mit einer Hand die Katze fütterte, schrieb sie NarHallas eine entsprechende Nachricht, das Dakatro Fe'Lina vorrübergehend Harrys Posten übernehmen würde. Kurz darauf erreichte sie auch NarHallas Ruf wegen dem Briefing eintraf. Tor' war noch an Bord? stutzte sie sie hatte gedacht er wäre schon gegangen... nunja dann würde sie ihn morgen nochmal sehen können. Sie bestätigte NarHallas Ruf und öffnete einen Kanal zu Dakatro "Zindoja an Fe'Lina."

---Tropica

Dako saß immernoch an der Bar der Tropica. Inzwischen waren die meisten bereits gegangen, und nur noch ein paar offiziere tanzten zur langsamen musik. Er hatte inzwischen bestimmt 5 Andorianische Wein getrunken und fand, dass es so langsam genug war. Als er gerade aufstehen und gehen wollte wurde er von Jade gerufen: "Fe'Lina hier! Was gibt es Commander?

---Jades Quartier

Jade kraulte Angel hinter dem Ohr als Dako sich meldete "Der Captain hat für morgen 7:30Uhr ein Briefing angesetzt. Ich möchte das sie als mein Stellvertreter auch daran teilnehmen. Lieutanant Boe ist zur Zeit nur zu eingeschränktem Dienst fähig und ich selbst werde zwar an dem Briefing teilnehmen, aber mit meinem neuen Tätigkeitsbereich wäre es besser, wenn mein Stellvertreter auch weiß woran wi sind." erklärte sie.

---"Tropica"---

"Gut, ich werde pünktlich sein, Fe'Lina Ende!" Nachdem er dass gespräch beendet hatte stand er auf und ging in sein Quartier.

---Dakos Quartier---

In seinerm Quartier angekommen legte dako seine Uniform ab und stellte sich unter die Dusche. 'Nun werde ich ein bisschen mehr zu tun haben' dachte er, als er sich eine Andorianische "Kutte" überwarf und ein PADD replizierte. Dann legte er sich noch eine Uniform zurecht und ging schlafen.

--- Quartier Finn ---

Er schaute auf das Display " oh hatte ich es vorhin nicht ausgeschaltet. er schaute drauf und sah eine Nachricht von seiner Schwester. Finn öfnete diese...

"Na Bruderherz haßt dich wieder aus den Staub gemacht aber ich bekomme noch mein Spiel mit dir also sei gewarnt. Übrigens die Proben die wir entnommen hatten waren ein voller Erfolg wir können entlich uns an ein Gegenmittel für das Botajafieber machen. Gruß von Ma du solltes ihr mal wieder schreiben sie hat Sehnsucht nach dir. deine kleine Schwester hat dich lieb also bleib sauber...."   

Finn schloß das Display und zog sich etwas leichtes sportliches an dann kam ihn ein Gedanke...

---Larens Quartier:

Laren wollte gerade unter die Dusche gehen als sie von Finn 'angesprochen' wurde. "Holodeck? Ok ich werde da sein und...... ich freue mich auf dich!" Ihre Neugierde war geweckt worden. Sie beeilte sich unter die Dusche zu kommen um pünktlich auf dem Holodeck erscheinen zu können. Um 21:50 machte sie sich auf den Weg zum Holodeck 2.

*********************************************************************************************************************

---Jads Quartier:

Jad drückte unmerklich für David die Aufnahmetaste ihres Computers. "Wer war diese Frau?!" waren ihre ersten vorwurfsvollen Worte, die er von ihr zu hören bekam. David schaute sehr verwirrt: "Hallo Schatz, sie ist nur eine Kollegin. Mach dir da...", weiter kam er nicht, denn Jad unterbrach ihn: "Ah ja, nur eine Kollegin, in deinem Quartier und die persönliche Mitteilungen für dich entgegen nimmt? Und warum hast du dich seit vorgestern nicht mehr gemeldet? Nicht mal auf dem Weg, den du sonst nimmst, wenn du den Subraum nicht nehmen kannst!" Jad schaute ihn wütend an. "Weißt du, was in mir vorgegangen ist?" David schaute seine Frau verwirrt an. "Vermutlich nicht, aber reg dich doch bitte nicht so auf." "Warum sollte ich das nicht tun? Du hast mir Angst eingejagtund dann sagst du nur, ich soll mich nicht aufregen? Was ist nur los mit dir? so kenne ich dich gar nicht! Das macht mir angst. Du wirst immer abweisender, hab ich den Eindruck." Sie kämpfte gegen Tränen an, konnte sie aber nicht mehr zurück halten, da sie schon den ganzen Tag dagegen angekämpft hatte. Jetzt hatte sie keine Kraft mehr dazu. "Du glaubst doch nicht allen ernstes...", er wurde von Jad wieder unterbrochen: "Doch, langsam habe ich wirklich das Gefühl, du liebst mich nicht mehr. Alles hat sich seit der Fehlgeburt geändert. Du bist so abweisend geworden. Ich fühl mich langsam schuldig!" Sie konnte nicht mehr. Sie sackte auf dem Stuhl zusammen und weinte bitterlich. Sie bemerkte die nächsten Minuten auch nicht, das David versuchte, sie vom Gegenteil zu überzeugen...

--- Holodeck 2 ---

Er betätigte das Display und gab ein Programm ein. Dann öffnete er ein Kanal nach Laren. "Laren hier Finn würde es Dir was ausmachen wenn wir uns Um 22.00 Uhr auf den Holodeck 2 Treffen. Tritt einfach ein das Programm wird Laufen und lass dich überraschen. Er grinste und ging in das Holodeck....

Laren hatte ihre Haare offen und trug einen langen Wickelrock und ein Top. Als sie das Holodeck betrat kam sie aus dem Staunen nicht mehr heraus. Es war wunderschön. Sie stand in einem kleinen Wäldchen und ein paar meter entfernt sah man eine Blockhütte an einem kleinen See liegen. Sie atmete tief ein. Frisches Heu, dazu die zwischernden Vögel. Sie fragte sie ob es diese Landschaft auch irgendwo real in diesem Universum gäbe. Sie schaute sich um.... alles war perfekt... auch der rote Sonnenuntergang... nur Finn fehlte noch. Sie ging in Richtung des Sees. Auf einmal dachte sie einen Schatten in der Blockhütte gesehen zu haben. Sie ging zu Tür und öffnete sie einen Spalt. Nix, sie trat in die Hütte ein  und schaute sie um. Rustikal und einfach eingerichtet, aber trotzdem sehrgeschmackvoll.

Finn hörte jemanden in die Hütte kommen. "Aahh Laren du Bist schon da?... schön lass uns noch raus gehen ich will Dir was Zeigen." Er merkte das Laren schon ziemlich gespannt war... "Wie gefällt es dir hier ?" fragte er nebenbei bis sie an einer großen Wiese angekommen waren auf der ein kleines Fluggerät stand. Hier bin ich Aufgewachsen im Hudiksvall, wenn es möglich war habe ich immer meine Sommerferien in meiner Kindheit hier verbracht.Aber hier habe ich auch etwas anderes gelernt komm ich zeige es Dir ... Er nahm Laren in die Hand und sie gingen zu dem Fluggerät. "Dies ist ein Ultraleichtflieger er wurde im 21Jh. als Fortbewegungs bzw. zur Sport und Freitzeit beschäftigung auf der Erde benutzt. Es ist ein altes altes Erbstück meines Urururgroßvaters es wird von Generation zu Generation verärbt. Das ist Qausi mein einstieg in die Academy gewesen. Als ich lernte mit diesen Flieger zu fliegen wie ein Vogelwollte ich zur Academy.  Durch meine Eltern wurde ich aber äher in den Wissentschaftlichen Fächer getrimmt. Aber das habe ich dir ja schon mal erzählt...."   Er schaute Laren an und konnte das Leuchten in ihren Augen sehen... "Und weiß du was der Flieger ist mit 2 Sitzen ausgerüstet." Er reichte ihr ein Helm und ein Schal. "Und wie ist es eine Runde fliegen...fliegen wie ein richtiger Vogel...?

"Es ist himmlich hier, und diesen Ort gibt es auch noch wirklich... Ich hoffe sehr dass ich irgendwann mal die Möglichkeit habe ihn in real zu sehen " Sie kamen zu der wiese und Laren staunte nicht schlecht als sie dieses Fluggerät sah wie Finn es bezeichnete. Finns Erklärungen nam sie kaum war, sie hatte nur Augen für dieses Wunderwerk. "Ob ich fliegen will mein Schatz? Auf jedenfall! Aber... es kann echt uns beide tragen und bei auch  noch fliegen? Wie ein Vogel?" fragte sie Finn 

"Klar kann der uns beide tragen dummerchen...!" Er grinste. "Setzt dich und lass dich überraschen."   Finn startet den Motor der schnurte und ein großer Propeller bewegte den Gleiter. Nach einer kleinen Anlaufstrecke erhob sich der Gleiter wie ein Vogel in die luft. "Na was sagst du jetzt...?" "... Fliegen wie ein Vogel nicht war" Finn genoß diesen augendblick der Freiheit. "Sollten wir zur Erde kommen dann werden wir dies tun mit den richtigen Gleiter..." Finn und Laren flogen ein großen Bogen, der Sonne entgegen, die gerade untergeht.   "Sieh Laren neben uns die Vögel." Ein Schwarm Wildgänse waren neben dem Gleiter in die Luft gegangen und begleiten diese ein Stück.

Als Laen das Wort 'Dummerchen' hörte stieß sie Finn leicht in die Seite. "Pass auf mein Großer, wenn du so weitermachst hab ich was gut bei dir.... wie hmm... eine Massage oder so." Laren grinste Finn an und lehnte sich leicht an ihn, ihren Arm um seinen Rücken gelegt. ... Einmal in der Luft lehnte sich Laren in ihrem Sitz zurück "Du hast recht, und mir keineswegs zuviel versprochen. Ich freue mich schon auf das Fliegenin einem richtigen Gleiter und hoffe dass es nicht zu lange dauern wird, bis wir zur Erde kommen!" Sie schaute sich um. Das sie sich auf einem Holodeck befanden konnte man fast vergessen, wenn man die gesamte Landschaft sah. Unten sah man sogar Tiere über die Wiesen rennen. Im Augenblick hatte sie keine lust, dieses Holodeck jemals wieder zu verlassen. "Sag mal Finn, glaubst du der Captain macht es mit, dass ich mein Quartier aufgebe und für immer hier im Holodeck bleibe??" Sie schaute auf den Sonnenuntergang auf den Finn gerade zusteuerte und auf die Gänse neben dem Gleiter. Sie genoss diesen Flug über alles und war Finn sehr sehr dankar dafür, dass er sie hier mithin genommen hatte.

Finn setzte langsam zur Landung an. "Ich glaube das das Holodeck nicht ganz der richtige Ort für ein Zuhause ist. Es gaugelt zwar die realität vor aber sie ist es nicht..." Sie setzten dann sanft auf und rollten ein kleines Stück.   "So ende des Fluges und wenn wir auf der Erde sind, wirst du selber mit den Gleiter Fliegen können."   Lass uns in die Hütte gehen.

"Ach ich weiß doch dass es nicht geht, aber es gefällt mir hier echt gut. Ich glaube ich könnte nicht mein ganzes Leben auf einem Raumschiff verbringen." Laren bemerkte, dass Finn nicht ganz bei der Sache war. Sie nahm an dass er einfach das Gefühls des Fliegens genoss und daher hielt sich ihren Mund, biss sie wieder auf der Wiese aufsetzten. "Danke Finn, du hast mir damit echt eine große Freude gemacht." Sie stellte sich auf die Zehnsitzen um ihn zu küssen. "Aber ehrlichgesagt: Ob ich, wenn wir auf der Erde sind, so einen Gleiter fliege, das schauen wir doch dann mal," Laren grinste ihn an und legte einen Arm um seinen Rücken. "Hütte hört sich sehr gut an, ich werde dir folgen wie ein treues Schoßhündchen!"

In der Hütte zündete Finn zwei Kerzen an und stellte diese auf den Kaminsimms. er schaute zu Laren und merkte das diese etwas leicht fröstelte. eründete den Kamin an und es wurde nach einer kleinen weile mollig warm. Er zog Laren langsam an sich und küßte sie zärtlich auf den Mund... doch irgendetwas war anders als das letzte mal...Laren lies ab von ihm.. "Was haßt du...? ist irgendwas was ich wissen sollte? Sollen wir in dein Quartier...? heh wenn es an mir liegt dann sagt es ... bin ich zu aufdränglich?" "Sag mir was Dir fehlt ." Finn schaute sie an und Laren fing wieder an zu frösteln.... "Hee was ist los?" Finn ahnt etwas das Laren ihn etwas verschweigt.

Laren schaute ihn an und lächelte. Finn war wirklich lieb. "Es liegt nicht an dir und zu aufdringlich bist du schon gar nicht. Ich weiß auch nicht wirklich was los ist, bin irgendwie etwas durcheinander. Kann aber sein, dass es eine Nachwirkung der Behandlung von meinem Bauch ist. Ich hab teilweise schonmal ein Paar Probleme mit der Medizin, meine Physiologie verträgt wohl nicht alles so gut." Das auch die Sache mit Tor ein wenig zu ihrem Unwohlsein besteuerte wollte sie ihm noch nicht erzählen. Sie hatte sich in Finn verliebt, das stand für sie auf jedenfall fest, und bevor sie mit ihm über Tor redete, wollte sie das ganze erstmal mit sich selber klären. Laren streichelte Finn über seine Wange "Ist total lieb von dir, dass du dir so Sorgen um mich machst, aber es ist wirklich alles ok und ich geniesse das Zusammensein mit dir sehr." Laren schaute sich im Zimmer etwas um. Vor dem Kamin war ein großer, sehr weich aussehnder Teppich ausgebreitet und auf einem Regal lag eine Decke. "Wie wäre es, wenn ich dich sozusagen als dankeschön massieren würde? Wir könnten es uns mit der Decke auf dem Teppich vor dem Kamin gemütlich machen!"

"Ok wenn alles in Ordnung ist dann werde ich nicht länger nach Haken..." irgend etwas verheimlichte sie ihn  aber dieser Gedanke war wieder sofort verschwunden... Finn setzte sich mit Laren ans Feuer und larn massierte Finn's Nacken. "Ahh das tut gut..." Finn genoß die Massage. "Dir hat der Flug gefallen ? Es ist ganz leicht zu erlernen. Ich bringe es dir Bei und dann werden wir es gemeinsam auf der Erde realisieren..." Finn entspannt immer weiter und fängt langsam an müde zu werden.

Laren freute sich als Finn sich zu ihre setzte und sie begann seinen Nacken zu massieren, "Oh ja der Flug war wunderschön... und es wäre echt superlieb von dir wenn du mir das fliegen beibringst! Sie machte sich sich an Finns Uniformjacke zu schaffen, durch Stoff zu massieren mochte sie nicht wirklich, außerdem war Finns freier Oberkörper ja auch sehr schön anzusehen. Sie gab ihm ein Zeichen sich auf den Bauch zu legen und sobald er lag verlagerte sie ihre Massage von seinem Nacken auf seinen Rücken. Sie schaute ihn an wie er so da lag. Es gefiel ihr seine geschlossenen Augen und das entspannte Gesicht zu betrachtet. Als Finn leicht gähnte fragte sie ihn lächelnd, "Müde?"

"Ein wenig ... weiß du was ich möchte..." er drehte sich auf den Rücken und schaute in das Gesicht von Laren. Dann grinste er...Finn streifte ihr über die Wange und sagte dann leise weiter. "... das dieser augenblick niemals vergeht..." er schloß die Augen. "Laren ich bin..." dann plötzlich endete das Hologram und das Feldgitter war zu sehen. "Was ist denn jetzt los vedammt..." Er sprang auf und ging zur Konsole."Computer Programm wieder starten." "Befehl kann nicht ausgeführt werden alle Holodecks wurden abgestellt für eine Ebene 1 Untersuchung." "Verdammte Routine wir sollten in einen unseren Quartieren gehen und uns es dort gemütlich machen, siehst du das meinte ich man kann nicht ewig auf ein Holodeck Leben." Er grinste Laren schadenfreudig an und öffnete dann die Tür. "Kommst du nun oder willst du hier Verweilen....?" Als sie vor dem Turbolift standen flüstert Finn Laren ins Ohr. "Wollen wir zu Dir oder zu mir?" und gab ihr einen zärtlichen Kuß.

Laren konnte sich noch gerade einen verkneifen 'Kleine Jungs müssen früh ins Bett' zu sagen. ... "Ich schließe mich deinem Wunsch an... es ist einfach wunderschön hier und vorallem mit dir." Laren wollte sich gerade zu Finn hinunterbeugen und ihn küssen als er 'Laren ich bin...' sagte. Sie hielt inne und wartete auf die Fortsetztung. Statt dessen wurde das Holoprogramm plötzlich beendet. ... "Hey reg dich nicht auf, so schlimm ist es doch auch nicht, wir verlagern es und damit fertig." Die schadenfreude in seiner Stimme überhörte sie , vorerst, die Rache dafür würde noch kommen... irgendwie. "Wenn du so schon fragst.... zu dir... " murmelte sie und erwiederte seinen Kuss. Danach traten sie aus dem Holodeck hinaus. Nach ein paar Schritten wanderte Larens Hand in Finns und so gingen sie zu seinem Quartier. 

Vor der Tür blieb Laren stehen und schaute Finn an. Sie konnte schließlich nicht so einfach in sein Quartier maschieren. Da musste er schon vorgehen.

--- Quartier Finn

Finn trat ein und Laren folgte ihn. "Mach es dir schon mal Gemütlich... willst du was Trinken? Finn ging zum Replikator und betellte sich ein Glas mit kalter Milch.  Seine Jacke schmiss er in eine Ecke und ging auf Laren zu. Er nahm ein großen schluck aus dem Glas und ein kleiner Milchbart entstand. Dann gab er Laren ein Kuß er. Er drängte sie bis zum Bett und küsste sie immer wieder. "Du bist so verdammt schön Laren verdammt schön ..." Sie vielen ins Bett und das Glas mit der Milch viel auf den Boden doch beide waren so abgelenkt das sie es nicht bemerkten.   Finn beugte sich über Laren und flüsterte ihr zu. "Ich liebe dich Laren" und dann küßte er sie sanft. "Komm zieh dich.... " er wollte weiter reden doch Laren hielt ihn bloß fest....

"Ich liebe dich auch Finn," laren erwiederte seinen Kuss, hilt ihn aber dann fest. "Nicht so stürmisch mein Lieber, lass mir doch auch ein wenig meinen Spass." Laren setzte sich auf Finns Bauch und zog ihm langsam sein Shirt wieder aus. Mit ihrem Fingerspitzen streichelte sie sanft seinen Bauch. Als sie merkte, dass er leicht fröstelte und eine Gänsehaut bekam, fing sie an jede nur erdenkliche freieHautstelle von ihm zu küssen. Jeder kuss war nicht mehr als ein Hauch und Laren genoss es, Finns Reaktionen zu beobachten. An Tor dachte sie keinen Moment lang. In diesem Moment wusste sie, zu wem sie gehörte und genoss es diesen Menschen zu verwöhnen.

Finn genoß die Liebkosungen von Laren und gab sich ihr voll hin...

---Jades Quartier:

Jade hatte die kleine Kenyii in den Korb neben ihrem Bett zurückgelegt und beobachtete lächelnd wie sie schlief. In ihrem Kopf spuckten allerdings andere Gedankn. 'Tor' war an Bord... sollte sie zu ihm gehen?' Sie stand auf, setzte sich aber wieder... 'sollte sie oder nicht...Angel würde erstmal schlafen... Es blieb noch eine Nacht... eine Nacht.Schließlich stand sie auf und ging zur Tür hinaus. Kurz darauf stand sie vor Tor's Tür und läutete

---- Tor's Quartier:

Es läutet an der Tür. Tor' schaut sich um ... hatte er schon ... soooooooo viel getrunken, das er den Geist des Kahless hört ?Sicher nicht !! "Computer Tür entriegeln und öffnen ! Oh ... Du  ?! ... ich habe nicht mit Deinem Besuch gerechnet ..." Tor' stellt sich hin und lehnt sich gegen die Wand. "Was verschafft mir die Ehre ...  ?? ..." Tor' wollte noch die eine oder andere Bemerkung machen ... Ließ es aber sein  "Komm doch herein !"

Jade machte einen Schritt in das Quartier und wäre fast auf die Glasscherben der Flasche getreten. Besorgt sah sie auf "Alles in Ordnung bei dir?" fragte sie auf den noch heilen Flaschenhals deutend, den sie beim eintreten ein Stück weggekickt hatte "Ich... ich dachte wir könnten die Zeit die uns noch bleibt gemeinsam verbringen..." begann sie. Jade wusste zwar das Klingonen nichts mit solch Rührseligkeiten am Hut hatten, aber sie war eben karibianisch und das würde sie auch immer bleiben.

"nuq'neH !" Tor' schaute Sie verwundert an: "Nein, es ist nichts mehr irgendwie in Ordnung!" Dann deutet er auf die zerbrochene Flasche. "Ich fühlte eindeutig aggressive Gefühle in mir! Und das Blutwein trinken schafft da nicht unbedingt Abhilfe,  ... ganz im Gegenteil !" "So Du möchtest Bleiben und bei mir sein  ? Gut !!" Tor geht auf Jade zu. "Computer Tür verriegelt und die Kommunikation für dieses Quartier blockieren. Ausnahme Befehle der höchsten Sicherheitsgruppe. Sowie Anweisungen die im zusammen hang mit "Alarm Stufe Rot" bestehen! Keine weitern Ausnahmen zulassen !"Tor' bestätigt mit seinem Sicherheitscode. "Möchtest Du immer noch bleiben und etwas trinken ?" "Deine Beförderung müssen wir doch noch feiern ?!" Tor' wird ruhig ... "... und wir haben bis Morgen um 7:30 Uhr zeit ... ... denn dann möchte der Captain uns sehen ... ... sogar mich !" 

Kurzzeitig war Jade etwas irritiert und verunsichert, als Tor' sein Quartier so abgeriegelt hatte, setzte sich dann aber auf das Sofa. "Wäre ich gekommen, wenn ich jetzt einen Rückzieher machen wollte?" fragte sie "Wenn du schon morgen auf dein Schiff zurückgehst...." sie beendete den Satz nicht sondern hob eine der Flaschen vom Boden auf "Ich hoffe doch du hast nicht vor die alle auszutrinken..." grinste sie 

"Heute wirst Du mir nicht davon laufen! Kein mal eben schnell hierhin oder dort hin!" Dann nimmt er einen sauberen Becher und schenkt Ihr Blutwein ein, um sich dann selbst einenBecher inzuschenken. Dann reicht er  Ihr den Becher und prostet Ihr zu. "Auf viele "kleine" und "große" Streitereien,  die uns am Ende doch noch mehr zusammen bringen als uns trennen werden !!" Tor' trinkt seinen in einem Zug leer und wartet ,was jetzt  wohl passieren wird.

Jade sah ihn mit etwas Trauer im Blick an "Naja... bis morgen wohl schon..." dann lächelte sie und trank ihren Becher leer.Sie würde nicht zugeben, das sie diesen  Klingonen vermissen würde. Sie legte ihren  Kopf an Tor's Schulter und konnte schon den  wohl kommenen genervten Blick erahnen "Ich weiß, Klingonen kuscheln nicht, aber Karibianer brauchen das eben manchmal..." seufzte sie mit geschlossenen Augen, lächelte aber.

Du hast recht : Klingonen kuscheln nicht, aber Karibianer brauchen das eben manchmal..." Tor' schaut Sie grimmig an ... "Kuscheln... dazu gehört mehr Überwindung als Du es Die vorstellen kannst." Er fährt mit der Hand Ihren Rücken herunter bis zum Po und umfaßt dann Ihren Schwanzansatz. "Es ist viel leichter Dich an Deinem Schwänzchen zu ziehen ...  ... als still zu halte..Es ist auch viel leichter Deine Fingernägel in meiner Haut zu spüren ... ... als dieses leichte kaum merkliche gestreichel ...  Aber heute Abend akzeptiere ich, dass was Du gerne möchtest .. Also wähle ... ... und sage mir was ich wie mit Dir machen soll...... und sage mir was ich nicht machen soll ... Ich werde stillhalten ...  ...und verspreche Dir  Du wirst es nicht bereuen... Tor' streicht (für seine Verhältnisse ) sanft über Ihren Busen 

Jade sah lächelnd auf "Hmm... deine sanfte Seite gefällt mir auch sehr gut..." sie strich ihm sanft über seine Wange und durch die Haare, dann küsste sie ihn zärtlich. Jade öffnete ihre Augen ein wenig. Nach einem Augenblick der Überwindung biss sie ihn auf die Unterlippe. "Dies ist wohl vorerst meine letzte Chance auf eine klingonische Nacht mit dir... wer weiß wann wir uns wiedersehen und ob du dann mich - eine Karibianerin - noch willst."

"Du willst es auf klingonisch:" Tor' schaut Sie an ... "Das ist nicht Dein Ernst ?! Ich werde Dich beißen ... kratzen und schlagen ... ... und Dir wenn es eine tolle Nacht werden sollte das Schlüsselbein brechen... Wir werden viel sehr viel Spaß habe ... ... Schmerzen ... viele Schmerzen..... damit man weiß, dass man noch lebt ... und Du wirst kochen vor Leidenschaft ... Heiß ... sehr heiß .. Wenn Du nicht mehr weißt ob Du wild vor schmerzen oder Lust bist... ... und Du wirst es mögen wenn Dir Dein Körper nicht mehr gehorcht ... ... und Du Dinge tun wirst ... an die Du jetzt noch nicht einmal denken würdest ... Und alles nur weil Du einen Klingonen liebst. Klingone mach nichts Halb ... Wenn Sie jemanden Lieben ..." Tor' drückt Sie an sich .. Dann wirft er Jade weg aber hält Ihren Kragen der Uniform fest. Die Uniform zerreißt und Jade steht mit freien Oberkörper an der Wand gelehnt. Tor' zieht seine Jacke langsam aus. "Sie ist nicht so einfach zu replizieren!" Dann stell er sich vor Ihr und greift mit einer Hand an Ihre Hüfte und mit der Anderen in Ihr Haar. "Ist es das was Du willst ?"  

Jade war hart gegen die Wand geprallt, lies sich aber nichts anmerken und streifte den Rest der zerissen Uniform ab. "Seit wann mache ich über soetwas Witze?" fragte sie ihn und biss ihn erneut auf die Lippe, lehnte sich dann aber gegen die Wand zurück "Und du? Du hälst dich zurück... küsst, kuschelst, streichelst... und alles weil du dich in eine Karibianerin verliebt hast..." Sie küsste ihn zärtlich und streichelte durch sein Haar "Eine Karibianerin, die nur ungern kämpft und die einen Holoemitter nicht mal dann mit einem Phaser treffen würde, wenn sie genau davorstünde." Sie lächelte Tor' an und deutete mit den Augen auf sein Schlafzimmer.

Tor' ergreift Jade und nimmt Sie auf den Arm, dabei hält er eine Hand unter Ihren Knien und die andere um die Schultern. "Ins Schlafzimmer willst Du ? ... Na gut da liegen wenigsten keine zerbrochenen Flaschen herum !! .. du könntest Dich sonst noch weh tun..." Tor' wollte Sie aufs Bett werfen doch im kam eine besser Idee. Er deutet ein Wurf an ..  Und freut sich über Ihr schreck verzerrtes Gesicht. Dann legt er Sie ganz vorsichtig auf sein Bett. Und streicht Ihr durchs Haar. Dann Kniet er sich über Sie. "Nimm die Arme nach ober über den Kopf !" Tor' fast dann mit einen Finger zwischen Ihren Busen und reist an Steg Ihres BHs Soll ich Ihn Dir auch noch vom Leibe reisen ? Oder hast Du Lust zu tanzen ?"

Jade schließt ihre Arme um Tor's Schultern und zieht ihn ein wenig zu sich herunter "Tanzen? Ich?" sie küsste ihn grinsent

Tor' schaut Sie an: "NA ja ... Du kannst Dich auch zur Musik ausziehen... oder strippen ... ... mir würde es sicher gefallen ... Du Dir ? Bei Dieser Gelegenheit ... Was macht Dein Haarwuchs ... willst Du Dich ... nein sicherlich nicht ..." Tor' schaut Jade an: "Welche Musik ?"

Jade hatte sich aufgesetzt und stützte sich mit den Händen vom Bett ab, so das ihre Gesichter nur noch Millimeter voneinander entfernt waren. "Du kennst mein Lieblingslied..." lächelte sie und dachte an die Nacht auf der Melota 

Dann fährt Tor' mit dem Finger abwärts, bis zwischen Ihre Beine. Das gefällt mir auch, sagt er und beißt Sie in die Lippe. "Und jetzt tanze ... oder...

"Und wenn ICH nicht tanzen möchte..." fragte sie lächelnd, biss ihn auf die Lippe und schubste ihn leicht zur Seite, so daß er neben ihr zu liegen kam. Jade richtete sich noch etwas mehr auf und öffnete ihren BH um sich daraufhin zu Tor' zu drehen und sich an seine Brust zu lehnen. Ein Bein legte sie über seine, stützte sich mit dem einen Ellenbogen am Bett ab und streichelte mit der anderen Hand über seine Brust. Ihr Dalris umspielte seinen Unterkörper. Jade sah ihn lächelnd an "Und jetzt... Klingone?"

Tor' streck die Arme aus. "Ich ergebe mich ....  ... NIE !! ..."  sagt er dann, dreht und richtet sich auf. Jade rollt in die andere Ecke seines Bettes und bleibt dort liegen. Dann zieht er seine Stiefel aus und streift seine Hose ab. "So ... Du Wilde !"  Er greift nach Ihren Füssen und zieht Ihr dann die Schuhe aus  "... soo ... "  Tor' dreht Sie auf den Bauch, Ihr Dalris steht etwas hoch.. " ... soll ich Dich ein wenig an Deinem Schwänzen ziehen ?  ... oder  Dir gleich einen Klaps auf Deinen Hintern geben ?!" Ohne eine Antwort ab zu warten schlägt er zu und trifft Ihren Po mit der flachen Hand. "Du hast selber schuld ... hättest Deine Hose beim tanzen ablegen können ! ... dann würde man das Klatschen auch viel besser hören !" Er dreht Sie um und schaut Sie an. Nun greift er nach Ihrem Hals . "Ich kann Dir nicht sagen was mich wilder macht ... ... wenn Du Dich wehrst ... oder wenn Du mich streichelst ... besonders mit Deinem Schwä ...äh Dalris meine ich!" Er lockert seinen Griff. "Möchtest Du nicht doch tanzen ??" Tor' lacht. 

Jade grinst und umfasst mit ihrem Dalris sein Handgelenk und bekam so ihren Hals wieder frei - zum einen da die Kraft ihres Dalris in der Woche durch training recht gewachsen war und zum anderen da sie Tor' damit überraschte "Wie wärs wenn du tanzt... oder..." Sie warf ihn um und biss ihn auf die Lippe 

"Grrrrrrrrrr ..." Tor' fletscht die Zähne  dann lächelt er und zieht Jade mit der noch freien Hand die Hose aus  "... oder ... Dich ganz ausziehen ... meinst Du das ?" Tor' schleudert Uniformhose und Slip, die Er Ihr mit einem zweiten ruck über die Füße gezogen hat, in die Ecke seines Schlafzimmers.  "Du solltest Dich wehren ...  ... das macht Dir sicher auch mehr SPASS !" Tor' drückt Ihre Knie auseinander und gleitet mit seiner Hand über die Innenseite Ihrer Schenkel: Tor' geniest Ihren Schweiß und Ihre Erregung! "Du bist HEISS !"Dann sieht er Ihre Dalris zwischen Ihren Beinen. "So mit drei "Händen" gegen zwei ...  ... wie Du willst ... ... nichts womit ein Klingone nicht auch Fertig werden würde ! Du hast es nicht anders gewollt !!" Er greift nach Ihrem Schwänzchen und er wollte Sie mit ausgestrecktem Arm über der Bettdeckebaumeln lassen! Doch abreisen wollte er Ihren Dalris auch nicht. Er packt Se an den Hüften und dreht Sie herum. Dann lässt er Sie auf den Bauch fallen und gibt Ihr zwei kräftige schlänge auf jede Pobacke. "Wenn Du so auf dem Bauch liegst und mit dem Schwanz wedelst ... ... siehst Du sogar für einen Klingonen ... "NIEDLICH"  .. aus"  Bevor Jade reagieren kann wirbelt er Sie wieder auf den rücken und beist ihr in die Unterlippe. " So jetzt noch einmal !" sagt er und drückt Ihre Knie langsam auseinander. Dann fährt er mit seiner Hand über die Innenseite Ihrer Schenkel ....  "Du riechst GUT !! Das kann von mir aus die ganze Nacht so weiter gehen ! Ergreife die Gelegenheit ....

Mission 2, Tag 1

---Andreas Quartier:

Andreas wurde von einem piepen, daß von seinem Wecker stammt aufgeweckt. Er sah auf die Uhr und sah das es erst 6.00 Uhr war. Darauf hin drehte er sich noch mal um. Nach etwa einer halben Stunde stand er dann schließlich auf und ging ins Bad. Dort duschte er und rasierte er sich. Als er fertig war, zog er sich eine saubere Uniform an und bestellte sich am Replikator zwei Scheiben Toast, Erdbeerkonfitüre, Nutela und eine Tasse Kaffee. Während er mit den Sachen zum Tisch lief, befahl er dem Computer die von ihm eingespeicherten Musikstücke zu spielen. Als die Musik begann, setzte er sich und fing an zu Frühstücken. So gegen 7.15 Uhr war er mit dem Frühstücken fertig und verlies sein Quartier, nach dem er das Besteck in den Replikator zurückgelegt hatte sein Quartier Richtung Brücke.

---Tor's Quartier:

Jade blinzelte vorsichtig in den noch recht dunklen Raum als sie von dem leisen Piepsen des Weckrufes wachgeworden war. Viel geschlafen hatten sie ja nicht gerade... eigentlich fast gar nicht. Langsam versuchte sie sich aufzusetzen, lies sich aber fast sofort auf das Bett zurücksinken - Tor' hatte Wortgehalten... gebrochen war das Schlüsselbein zwar nicht, aber dafür angeschwollen und bestimmt rot und blau, was sich bis zur Schulter hinzog. Sie schaffte es nun doch aufzustehen, sammelte ihre Uniformhose und Stiefel zusammen und suchte im Wohnzimmer nach der Jacke "Oh..." murmelte sie als sie den Stoffetzen aufhob der mal ihre Jackegewesen war. Schulterzuckend - was sie im selben Augenblick bereute - entfernte sie die Rangpins, den Kommunikator und ging ins Badezimmer, wo sie sich eine neue Jacke und ein Shirt replizierte. Während sie sich fertig machte bemerkte sie die kleineren Wunden und blauen Flecken am ganzen Körper. Über die Schulter, die noch schlimmer aussah als sie es vermutet hatte lies sie kaltes Wasser laufen... das musste fürs erste reichen. Unter Schmerzen schaffte sie es dann aber doch, ihre Uniform komplett anzuziehen und wieder in den Wohnbereich zu gehen.

Tor' wollte aufspringen als er das Piepsen des Weckrufes wahrnahm, doch er bleib regungslos liegen und wartet bis Jade aufsteht. Sie sieht toll aus denkt er als er Sie beim aufstehen beobachtet. Als Jade aus seinem Blickfeld verschwindet steht er auf. Nach einer weile geht er in den Wohnbereich. "Oh wie ich sehe bist Du schon fertig !" Tor' betrachtet Sie von oben bis unten.  "Guten Morgen ... würdest Du jetzt wohl sagen ... und ich sollte wohl fragen  ... hast Du GUT geschlafen ? ... und ? ... hast Du GUT geschlafen?" Tor' tritt näher und zieht Sie zu sich heran. Und beist Ihr erneut (dieses mal nicht ganz so heftig) in die Unterlippe. Dann streicht er mit der Hand über Ihr Haar, den Hals, Rücken bis zum Po... "Hast Du große Schmerzen ?" Tor' dreht Sie um, so das Jade mit dem Rücken gegen seine Brust lehnt."Entspanne Dich ..." Dann fährt er mit seinen Händen über Ihren Busen. "... und genieße den Schmerz !" Er läst seine Hände tiefer über Ihren Bauch gleiten. "Es ist ein Zeichen, das Du noch lebst !" Tor' Hände gleiten tiefer. "Wir haben noch Zeit bis, zum Treffen mit dem Captain. Soll ich weiter machen  ? ... oder möchtest Du Frühstücken ?"  Tor' hält Sie fester!

Jade lächelte, kniff aber die Augen zusammen als er zu sehr auf ihre Schulter drückte, trotzdem grinste sie als sie sich in seiner Umarmung drehte "Die Schmerzen halten sich in Grenzen..." sie küsste ihn sanft auf die Wange "...und Frühstück klingt fantastisch." In dem Moment fiel ihr Angel ein "Aber ich muß vor dem Briefing nochmal in mein Quartier... Ich habe seit gestern eine kleine Kenyii, die sicher auch Frühstück möchte..." Sie küsste ihn ein weiteres mal und wartete eine Reaktion ab

Tor' kneift die Augen zusammen. Und was ist eine Kenyii?" Er streicht mit der Hand über Ihren Rücken und gibt Jade dann einen "ordentlichen" Krapps auf Ihren ohnehin schon geschundenen Hintern. "Was verheimlichst Du noch vor mir ?" sagt er ernst. "Muß man "ALLES" aus Dir herausprügeln ?" Tor' hebt die Hand und deutet einen weiteren Schlag an.  Dann lächelt er ... "Computer Türen Endriegeln ... ... und den "Normalzustand" ... ... nach den Standart Parametern meines Quartiers wieder herstellen ... Stimmenautorisation ...." Der Computer bestätigt.  "Du bist doch "frei" und kannst gehen wohin Du möchtest ...! ... ich persönlich hätte zwar viel mehr SPASS an etwas ganz anderem ... ... aber wie Du willst ... dann werde ich mich erst mal anziehen ..."

Jade grinste ihn breit an "Vertraust du mir etwa nicht?" lachte sie "Erinnerst du dich an das große Katzenähnliche Tier bei mir zu Hause? Das ist eine Kenyii... und die hatt Junge bekommen und nun habe ich eins bei mir im Quartier..." Sie wollte auf die Tür zugehen, drehte sich aber nochmal mal "Wenn du noch Appetiet auf Frühstück bekommen solltest... du weißt wo du mich findest!" Sie küsste Tor' zum Abschied nochmal und ging dann in ihr Quartier 

"Appetit ? Sicher auf kleine Fellbündel  ? oder auf eine  "Katze" mit Schwänzchen !" sagt er leise nachdem Jade den Raum verlassen hat. Tor' geht ins Bad ... ... dann zieht er eine Neue Uniform - die eines klingonischen Captains  an .

---Jades Quartier: 

Jade geht sofort in ihr Schlafzimmer, wo Angel noch friedlich schlief. Lächelnd beobachtete Jade sie eine Weile. Nach zwei Minuten regte sich das kleine Fellbündel, das wohl Jades Nähe gespürt hatte und kam tapsig aus dem Schlafkörbchen heraus. Sie tapste unsicher auf Jade zu und maunzte sie an. Jade lächelte "Hast du Hunger, Ja?" flüsterte sie und nahm die Kenyii auf den Arm um mit ihr in das Wohnzimmer zu gehen als Angel sich mehrmals mit der Pfote über die Nase fuhr und Geräusche von sich gab die am ehesten an Niesen erinnerten. "Du riechts wohl Tor'..." lachte sie. Kenyiis besitzen das 'Tribble-Gen' allerdings nicht so ausgeprägt. Doch auch sie machen normalerweise einen Bogen um Klingonen. Jade hatte eine Milchflasche repliziert und es sich mit Angel auf dem Sofa gemütlich gemacht "Computer wie spät?" fragte sie leise "7:10 Uhr" kam die knappe Antwort. Zufrieden sah Jade zu wie Angel die Milch leertrank. 

Tor' tritt ein und schaut sich um. "Na ... gibt es hier nur Milch ? .... ... oder an was hattest Du gedacht, was wir Frühstücken wollen ?" Er zeigt auf Angel. "Ist das diese Katze ? ... Kenyii ... ?? Oder das Frühstück ???"  Tor' mußte innerlich lachen, da er genau wusste das Jade sich über solche Bemerkungen ärgern würde.

Bei Tor's 'hereinplatzen' hatte sich Angel herumgedreht und sich unter Jades Jacke versteckt. Ein Knurrton war zu hören. Bei Angels 'Flucht' konnte Jade die Milchflsche nicht rechtzeitig zurückziehen und bekam ein paar Tropfen Milch auf die Hose. Sie schmollte Tor' an "Danke Tor'! Super gemacht." sie zog Angel heraus "Das ist Angel... und wehe du wagst es auch nur dran zu denken, sie essen zu wollen!" dann lächelte sie wieder "Bedien dich am Replikator... ich wusste nicht was du normalerweise zum Frühstück isst." Sie stand auf "Ich bin gleich zurück!" Jade ging in ihr Schlafzimmer, schloß die Tür und setzte Angel im Körbchen ab. Dann zog sie sich eine saubere Hose an. "Schön brav sein!" flüsterte sie Angel noch zu bevor sie wieder nach drausen zu Tor' ging.

Tor' geht zum Replikator: "Zwei halbe Brötchen mit Butter und Honig, wie es sie auf der Erde gibt und heißen Kakao" Tor' schaut Sie an. "Ich warne Dich ... ... solltest Du jetzt noch eine Bemerkung machen ... nachdem ich weder Dein katzenähnliches Vieh namens Angel ... ... noch Dich zum Frühstück ... "vernaschen" darf." Er lächelt. "Schade ... " Tor' deutet auf die Neue Hose ... "... Du weißt doch das ich auf Striptease stehe ...  und die Flecken hätten sicher für Gerede gesorgt ...!?!"  Dann als hätte er nie etwas vorher gesagt : " ... und was soll ich für Dich bestellen ? Etwas in dieser Art ? ... oder soll es noch leben  ßß... wenn es serviert wird ???"

Jade sah Tor' völlig baff an. "Hast du jetzt eben fast exakt das selbe bestellt, was ich sonst esse?" fragte sie "Du überraschst mich immer wieder!" Sie ging grinsent zum Replikator und bestellte sich dasselbe wie Tor' nur mit einer Modifikation: Nougatcreme statt Honig. Dann ging sie zum Tisch und setzte sich Tor' gegenüber.

--- Quartier Finn

Am nächsten morgen wachte er zuerst auf und bereitete ein kleines Frühstück vor. Er brachte ihr es ans Bett und weckte sie mit eine sanften Kuß auf ihr Rücken. "Hey aufwachen Frühstück ist wertig wir müsen in 20 min zur besprechung."  Laren Freute sich über diese Überaschung und siebeilten sich um nicht Zu Spät zur Besprechung zu kommen.

---Jades Quartier:

Tor' wischt sich die Krümel aus dem Bart. "Computer: gebe die Position der Aktuh und der Melotan!" "Die Position der Schiffe ist nicht verfügbar !"  Er schaut zu Jade. "Nun gut, dann sollten wir jetzt zum Captain gehen ... wir haben noch 5 Minuten, damit Du nicht zu späht kommst ... Er beugt sich über den kleinen Tisch und zieht Sie zu herüber. "Comander von Ihnen erwartet man das Sie pünktlich sind!" Dann hält er Sie im Nacken und beißt Ihr langsam aber ständig fester in die Unterlippe!" Tor' schaut Ihr dabei in die Augen und warte auf den Moment, wo Sie den Schmerz nicht mehr aushalten kann.  Er würde bei den kleinsten Anzeichen locker lassen. Tor' ist sehr beeindruckt was Sie auszuhalten im Stande ist. 

Gerade als Jade glaubte das sie es nicht mehr aushalten könne und er ihre Unterlippe nun langsam 'gepierced' haben müsste, hörte er auf. Jade leckte sich das Blut von der Lippe, nickte und stand langsam auf um das Geschirr in den Replikator zu stellen "Wann soll dein Schiff hier sein?" fragte sie nicht ohne etwas Traurigkeit in ihrer Stimme mitschwingen zu lassen.

Tor' schaut Jade verwundert an. "Ich bin nicht in der Lange Dir genauen Zeitpunkt des Eintreffens zu nennen... ... selbst wenn ich könnte ... ... U'DIet hat das Kommando .... und er hat Anweisungen von mir erhalten!Die wird er befolgen ... Und einer seiner Befehle lautet sich nicht zu melden... ... ein Anderer, sich zu Endtarnen wenn beide Schiffe längsseits der USS Tigerseye sind ... ... das muß aber nicht heißen das sie sich für Euch von der Sternenflotte zeigen werden ..."Tor' betrachte eine Anzeige des Computers, um abzuschätzen wann die Schiffe seinen Berechnungen nach eintreffen sollten ... "Ich bin der Übehrzeugung Sie sind schon eine geraume Zeit hier !" 

---- zur gleichen Zeit in Tor's Quartier:

Eine Kiste mit klingonischen  Schriftzeichen, Symbolen und Siegeln materealisiert sich.

---Jade's Quartier:

"Ich glaube wir sollten gehen! ... oder möchtest Du noch ... ... etwas mehr ...." Tor' ist um den Tisch herum gegangen und fährt Ihr mit der Hand über den Hintern. "... habe ich mir gedacht !" sagt er und gibt Ihr einen heftigen Klaps auf Ihren Po. Dann reibt er ihn und umfast vorsichtig Ihr Schwänzchen. "... oder lieber so ..." Er beugt sich zu Ihr vor und Küsst Sie, ständig bemüht Ihr nicht an die schmerzende Unterlippe zu kommen, aber trotzdem heftig und leidenschaftlich.

Jade erwiederte den Kuß, auch wenn ihre Unterlippe wehtat - es interessierte sie im Moment einfach nicht. Dann verliesen sie Jades Quartier 

---Korridor:

Jade sah Tor' an und seufzte leicht "Das heißt dann wohl, daß du nachher gleich gehen wirst..." es war keine Frage sondern eher eine feststellung. Sie grinste ihn an "Dann hast du keine Karibianerin mehr, bei der du dich zurückhalten musst." Jade musste sich schwer zurückhalten um nicht nach Tor's Hand zu greifen. Auf Kariba war ihr das ein oder zwei mal passiert, aber se hatte das Gefühl, das Tor' das genausounangenehm war wie das küssen auf die Wange.

Tor' schaut Sie an und folgt Ihr. Nach ein paar schritten, sagt er: "Davon gehe ich aus ... ... Meine Mission ist beendet ... ... der Captain ist meiner persönlichen Meinung nach nicht in der Lage ... mir bei meinen Zielen ... ich meine den Preis ... und die Rache ... zu helfen Versteh mich nicht falsch ... Aber im Leben eines Mannes gibt es auch andere Dinge" Tor' lächelt  "als wildes Paarungsverhalten und erotische Spielereien mit seiner Geliebten Karibianerin" Tor' schaut Sie an und reiß Sie herum: "Und da sagt man Männer, denken immer nur an das EINE ! Bei Dir ist es doch zur Zeit auch nicht anders ! Er drängt Sie gegen die Wand und streicht etwas über Ihren Bauch , und dann etwas tiefer ... " Tor' läßt locker. "Du verlierst mich nur ungern! Und das, obwohl,  oder gerade weil ich Dich so hart rannehme. Du geniest das Wilde und Harte genauso, wie Deinen Sieg, wenn ich mich Deiner zärtlichen Art der Liebe hingebe. Du vermist es schon jetzt !" Tor' dreht Sie erneut gegen die Wand. "Und Du hast Angst, nicht mich zu verlieren ... ... sondern vor den einsamen Nächten ... ... und den Qualen wenn Du Nachts ganz alleine im Bett liegst und Du Dir einen wilden klingonischen Liebhaber wünscht ... ... den Du zähmen kannst!" Tor' fast Ihr um den Hals und Küsst Sie zärtlich auf die Wange. "Und darum liebe und vermisse ich Dich jetzt schon!" Tor' läst Sie los "Vertraue mir ! Liebe kann man riechen... und Du riechst sehr GUT!"

Jade lächelt - etwas traurig aber doch offen "Vielleicht hast du sogar recht... Ich weiß nur das ich dich sehr vermissen werde..." Sie umarmte ihn und küsste ihn sanft auf die Wange "...und ich liebe dich!" flüsterte sie ihm ins Ohr. Dann ergreift sie doch seine Hand und zieht ihn mit sich zum Lift, da es schon 4 Minuten vor halb acht war. "Brücke" befahl sie.

---Turbolift:

Tor' schaut Sie ungläubig an. "So kommst Du mir nicht davon" sagt er leise. "Computer Lift anhalten" Dann wirbelt er Sie herum und drückt Sie an sich. Er streichelt Ihren Busen und reibt Kräftig Ihren Rücken. Dabei achtet Tor' darauf das Ihr Uniform nicht zerreißt, alles andere ist Ihm egal. Um zieht er  Ihre Oberteil aus der Hose und schiebt es nach oben und drängt Sie an die Wand des Liftes. Tor' geniest Ihren Versuch Ihr aufstöhnen zu unterdrücken. Ihr heftiger werdender Atem und Ihr dann doch leises Stöhnen erfreut Ihn . "Du bist schon ein scharfes ......." Tor' küßt Jade leidenschaftlich. 

Jade zuckte und kniff die Augen zusammen, als er ihre Schulter traf. Als der Schmerz nachlies stieß sie Tor' beiseite "Sag mal WAS soll DAS jetzt?" Sie war wirklich ein wenig sauer geworden. "In ein paar Minuten sollen wir in der Lounge sein..." Sie zog ihre Uniform wieder zurecht und wandte sich grummelnd der Liftkontrolle zu "Brücke" befahl sie nocheinmal

"Das weißt Du sehr genau ! Aber als Comander der Sternenflotte muß Du ja Vorbild sein ! Ich verstehe das Commander Zindoja!"  Tor' lächelt "Computer: Lift anhalten !" Jades Dalris hängt glatt und steif, einfach nach unten.  "Deine Entscheidung  .... Commander Zindoja oder Deine Jade  ... Wir haben immer noch ein paar Minuten!"

Jade sieht ihn fast etwas wütend an "Danke, mir reicht die letzte Nacht noch vollkommen!" auch wenn ihr die Nacht gefallen hat... im Moment wollte sie nicht mehr "Klingonen...." brummte sie und wollte den Lift weiterfahren lassen als sie Tor' nochmal zu Tor' sah "Mir fällt es eh schon schwer genug, das du nachher gehst..." dann lies sie den Lift zur Brücke weiterfahren wo sich die Türen öffneten und sie ausstiegen.

Tor' läst Sie vorangehen. "Das meinte ich gar nicht ! ... ich dachte nur, Du wollten Dich noch verabschieden, und brauchtest noch ein paar Minuten mit mir allein !Deine Entscheidung  ... Commander Zindoja Ich wünsche Ihnen Erfolg ! Qapla' " Sagt Tor' leise das nur Jade ihn hören kann, als auch er den Lift verlässt.

Jade drehte sich um und machte einen Schritt zurück "Dann berühre mich nicht in dieser Art wenn du es nicht ernst meinst." antwortete sie ebensoleise und lächelte dann "Und Karibianer verabschieden sich nicht... und sie sagen auch nicht 'Lebe Wohl'" Sie sah ihn an. "Aber in diesem Fall..." sie küsste ihn auf die Wange, ohne das es die umstehenden mitbekamen "Ich hoffe wir sehen uns wieder!" jetzt verlies sie den Lift und machte zwei Schritte auf die Brücke.

Ich habe es doch ernst Gemeint ... Klingonen meinen es immer ernst, denkt Tor'.  "Woher sollte ich wissen das Karibianer sich nicht verabschieden ?" sagt er dann und geht hinter Ihr her. "Und das mit den Küssen ... Tor' verdreht die Augen ... ... auch wenn es mir ziemlich egal ist was die anderen Crew Mitglieder denken ... ...weiß ich es sehr zuschätzen , dass Du es jetzt,  in der öffentlichweit, unterlassen hast !

---Deck 2:

Auf dem Weg zur Brücke begegnete Andreas Daniel. "Hallo Daniel, wie geht's dir? Mir geht's gut und dir? Mir geht's auch gut. Achja Daniel, was würdest du dazu sagen, wenn du mein Stellvertreter währst? Oh Mann, das währe cool. Okay, dann komm mit zur Lounge zu einer Besprechung. Denn als mein Stellvertreter solltest du ja auch über die neuesten Geschehnisse bescheid wissen. Okay, aber eigentlich sollte ich zum Dienst in den Arrestbereich. Ach, das kann jemand anderes übernehmen, denn als mein Stellvertreter hast du jetzt eh andere Aufgaben zu bewältigen. Andreas klopfte Daniel grinsend auf die Schulter und betätigte dann seinen Kommunikator. "Lt. Grey an Fähnrich Heiß, übernehmen sie bitte die Schicht von Lt. Binanzer, denn ich brauche ihn hier dringender, Grey ende! Darauf hin gingen Daniel und er zum nächsten Turbolift und fuhren zur Brücke.

---Brücke:

"Commander.", NarHallas sah zu Jade, als sie den Lift verließ und ging  auf sie zu. "Wegen ihres neuen Postens, wollte ich einige  Veränderungen vornehmen, u.a. sie von ihren Pflichten als zweiter  Offizier entbinden. Ich hatte auch vor, ihren Stellvertreter mit einigen  ihrer Aufgaben im Maschinenraum zu betrauen, aber das ist wegen  seiner gesundheitlichen Lage ja nicht möglich. Welchen ihrer anderen  Mitarbeiter könnten wir 'einsetzen'?"

Jade nickte "Lt. Boe hat Lieutanant Dakatro Fe'Lina für seine Stellvertretung vorgeschlagen und ich würde mich seinem Wunsch anschließen! Hinzukommt, das Lt. Fe'Lina sich auch schon mit der Tarnvorrichtung auskennt."

Nach wenigen Minuten erreichten Daniel und Andreas die Brücke, dort sah sich Andreas um. Als er den Captain und Jade erblickte, ging er zu ihnen. "Captain und Commander, guten Tag." Captain, darf ich ihnen meinen Stellvertreter Lt. Daniel Binanzer vorstellen. Er zeigte auf Daniel, der neben ihm stand und dem Captain die Hand entgegenstreckte. "Macht es ihnen etwas aus, wenn er an der Besprechung teilnimmt?"

Tor' stand etwas hinter Jade, die Hände in die Hüften gestemmt mit den Ellenbogen nach außen.

Grey konnte Ihn unmöglich übersehen haben !

"Gut. Haben sie ihn schon zur Besprechung eingeladen?", fragte er Jade  und sah zu Grey, der ihn gerade angesprochen hatte.  "Ja Sir." antwortete Jade. "Es günstig, dann wird er gleich aus 'erster Hand' informiert... gehen sie  doch schon einmal vor!", drängte er ihn verbal aus Tor's Reichweite.  "Mr Tor', ich möchte sie vor dem Briefing noch sprechen! Allein."

Tor' wartet ab, bis Grey seinen Redeschwall beendet hat, dann blickt er zum Captain und wieder zu Grey. "nuqneH!  Lt. Grey" "Gebührt nicht jedem Ranghöheren Führungsoffizier und Besonders den die als Gast an Bord sind Ihr volle Aufmerksamkeit ? Sir !"

Oh Tor, entschuldigen sie bitte, ich hab sie gerade gar nicht wahrgenommen. Natürlich gebührt ihnen meine volle

Aufmerksamkeit, denn man dient ja nicht jeden Tag mit so einem ehrenwerten Krieger wie sie einer sind zusammen." Mit diesen Worten und einer entschuldigenden Verneigung versuchte Andreas sich bei Tor zu entschuldigen.

Jade grinste halb in Richtung Tor'... er wollte sich wohl einen Abgang verschaffen, den niemand so schnell vergessen sollte... Sie nickte NarHallas zu und betrat die Longe

Dann nickt Andreas dem Captain und den anderen zwei anwesenden zu und geht ohne auf eine Antwort von Tor zu warten zusammen mit Daniel in die Lounge.

---Lounge:

Nachdem Andreas und Daniel die Lounge betraten hatten setzten sie sich nebeneinander an den Tisch. "Hey Andreas, warum hast du dich eben so dumm von Tor anmachen lassen? Ach Daniel, bei einem Klingonen bringt es nichts rumzustreiten, denn Klingonen können nur mit gewallt antworten. Und ein Blutbad auf der Brücke möchte ich lieber nicht riskieren. Da gehe ich doch lieber hin und tu übermäßig unterwürfig, damit jeder kapiert, das es nur verarsche ist. Achso, naja so kann mans natürlich auch machen", antwortete Daniel mit einem Lächeln.

Während Andreas und Daniel in der Lounge auf die anderen warteten, öffnete sich die Türe der Lounge und Dako kam herein. Daniel und Andreas grüßten ihn und sahen ihm zu, wie er sich auf seinen Platz setzte. Gleich kurze Zeit später öffnete sich wieder die Türe und Jade kam herein. Gerade als sich Jade setzte piepte der Kommunikator von Andreas. "Lt. Grey, hier spricht Fähnrich Heiß, unsere Sensoren haben gerade einen nicht genehmigten Transport in Quartier 2463 festgestellt. Wessen Quartier ist das Fähnrich? Es ist das Quartier von unserem klingonischen Gast Tor' SchIr'Mer'. Okay, schicke 3 Sicherheitsmänner zu dem Quartier, sie sollen dort wache halten, und das Quartier mit einem Sicherheitskraftfeld vom restlichen Teil des Schiffes abschneiden. Grey Ende!" Andreas sah Daniel an und tippte auf seinen Kommunikator. "Lt. Grey an Tor, unsere Sensoren haben so eben einen nicht genehmigten Transport in ihr Quartier festgestellt, können sie mir sagen, was das soll. Oder muss ich meinen Leuten sagen, dass sie ihr Quartier nach einem Eindringling durchsuchen sollen?

Jade setzte sich neben Dako. "Guten Morgen Lieutenant." begrüßte sie ihn

Laren und Finn betraten gemeinsam die Lounge. Sie Begrüßten alle und setzten sich an den Tisch.

---Brücke:

T'Ra wartete, bis sich alles ein wenig beruhigt hatte. "Wir werden ein 

Phänomen in romulanischem Raum untersuchen, an dem auch die Klingonen  interessiert sind. Aufgrund der angespannten Situation im Rat, was die  Verbindungen zu den Romulanern angeht, will man kein klingonisches  Schiff in romulanischen Raum schicken. Inoffiziell währen sie aber schon  gerne dabei, statt der Föderation zu vertrauen, kurz gesagt der Rat der  Föderation hat vorgeschlagen einen Beobachter auf der TigersEye  mitzuschicken und... wie soll ich sagen, sie haben den Job...", er  wartete kurz eine Reaktion ab, bevor er fortfuhr, "Im Gegenzug haben die  Klingonen ihnen einen 'inoffiziellen Reparatur- und Erweiterungsstopp'  für ihr Schiff in einer imperialen Werft ihrer Wahl zugesagt."

Tor' schaut Grey nach. Denkt er das er sich mit diesem Getue entschuldigt hat. Es wird sicher eine Gelegenheit geben ...  Es gibt immer eine Gelegenheit , wenn es sich um ein Ferengi handelt, auch wenn er nur ein bißchen Ferengi ist !! Dann wendet er sich dem Captain zu. "Ein Beobachter ? Sir,  wir das Haus der SchIr'Mer' haben nichts mit dem Hohen Rat der Klingonen zu tun ! Und wir haben nichts mit dem klingonischen Militär zu tun! Wir sind Söldner! Unser Preis ist die Ehre! Und wir haben auf der letzten Mission nicht das bekommen was wir wollten! Meine Schiffe zu reparieren ist ein schlechtes Geschäft. Oder ein sehr niedriger Lohn! Wir sind nicht für so etwas zu haben !! Was sollte mich schon bewegen Ihnen zu helfen? Oder der Föderation ? Tor' wird unterbrochen.

>"Lt. Grey an Tor, unsere Sensoren haben so eben einen nicht  genehmigten Transport in ihr Quartier festgestellt, können sie mir sagen, was  das soll. Oder muss ich meinen Leuten sagen, dass sie ihr Quartier nach einem  Eindringling durchsuchen sollen?< 

Tor' zieht die Augenbraue hoch wie es ein Vulkanier machen würde. "Faszinierend würden Sie wohl sagen"An den Captain gewandt: "Sir  pfeifen Sie Ihre Bluthunde zurück und sagen Sie Ihnen, dass Sie Ihre Nerven und Ihr erbärmliches Leben schonen sollen!" dann fügt er hin zu : "Es ist das vereinbarte Zeichen! Mein Bruder ist angekommen ! Die Aktur und die Melota sind längsseits gegangen! Sie werden mich jetzt abholen ! Nennen Sie mir EINEN Grund, warum ich auf diesem Schiff bleiben sollte !! Sir ?" Tor' schaut Ihn in die Augen ... ... und als die Antwort auf sich warten lies ... dreht er sich um ... 

"Nagut...", NarHallas klopft ihm auf die Schulter, "Machen sie's gut..." Enttäuscht wendet er sich ab.

Tor' verweilt einen Augenblick.

"Aber schicken sie mir irgendwann mal wieder eine Nachricht. Mich interessiert, wie es ist, wenn man bei Föderation und Klingonen auf Durchfluggenehmigungen, Andockerlaubnis und alles worauf man angewiesen  sein könnte wochenlang warten muß, oder sie überhaupt nicht  bekommt...", er betritt die Lounge.

--- Quartier Raizar

Raizar wachte auf und lies sich die Uhrzeit geben es ist 7.15 Uhr "verdammt raaarz derrrmmm" sie fluchte und sprang aus dem Bett zog sich ihre Uniform schnell über und nahm noch die letzten Berichte mit. Dann lief sie zum Turbolift "Brücke". Auf der angekommen hetzte sie zur Lounge.

Tor' besteigt den Turbolift "Deck 2" Die Sicherheitsleute vor seinem Quartier ignoriert er. "Wenigsten soviel Vertrauen hätte der Captain mir entgegenbringen können, und DIESE .... weg zu schicken! Aber was soll man schon von so einen halten, denkt Tor'  "Föderation tretet bei Seite !"Die Wachen gehen einen Schritt von der Tür weg und geben den Weg frei. 

---Tor's Quartier:

Tor' sieht die schwarze Kiste, als er den Raum betritt. "Ohh sagt er leise vor sich hin.Die Siegel ...  ... meine Freunde ... ... und die des Dahar-Meister ..." Tor's Neugierde steigt. Er hat nicht einmal die Wachen der Sternenflotte bemerkt, die mit Ihm in sein Quartier gekommen sind.Er öffnet die Kiste und bricht die Siegel. Ein Kraftfeld in Form einer Säule breitet sich aus. Erst jetzt als die Wachen eilig zurückweichen und ihre Waffen ziehen, bemerkt Tor' sie. "Raus ... !!" Tor' deutet zur Tür"R A U S  !!" sagt er dann sehr langsam und sehr leise, als ob er niemanden erschrecken,  oder aufwecken wollte. Die beiden Wachen gehen ein paar Schritte rückwärts und bleiben mit dem Rücken an der Tür stehen "Sicherheit an Captain: Wir befinden uns im Quartier von Mr SchIr'Mer'...... es hat sich ein Art Energiefeld aktiviert ... und Mr Schir'Mer' fordert uns nachdrücklich auf ... seinen Raum zu verlassen .. Sir...Was sollen wir machen ?"  Tor' lächelt innerlich ... ... doch knurrt er die beiden an ! "Sir... ?" wiederholt der Wachmann etwas in Panik  "Was sollen wir machen ?

---Lounge:

Jad betrat die Beobachtungslounge und merkte, dass der Captain noch nicht da war, begrüßte die anderen mit einem kurzen Nicken und setzte sich. Dann betrat der Captain die Lounge und hinter ihm betrat eilig Raizar den Raum.

Seufzend blickt NarHallas, an der Tür stehend, zu Grey und aktiviert seinen Kommunikator, "Lassen sie unseren 'Gast' in Ruhe packen und überwachen sie die Energieemmissionen... wenn sie die Grenzwerteüberschreiten gehen sie nach Vorschrift vor... und schützen das Schiff!", er will zuerst den Kanal schließen, fährt dann aber fort, "Geleiten sie dann unseren Gast zum Transporterraum." Er betätigt seinen Kommunikator und schließt die Verbindung. "Computer, nur Prioritätsmitteillungen durchstellen", ein Zirpen bestätigt seine Anordnung.

Raizar sah auf den Chronometer des Bildschirmes 7.29 Uhr sie betrat die Lounge in den sich alle Brückenoffiziere schon versammelt hatten. "Puh noch rechtzeitig... " Sie nickte kurz und setzte sich an den Tisch.

NarHallas tritt an die Stirnseite und setzt an, als Raizar hereinfegt. "Gerade noch rechtzeitig!", brummt er ihr zu und aktiviert eine dreidimensionale Sektorübersicht über dem Konferenztisch. Die Darstellung ist von einer orange-roten Gitterdarstellung durchteilt. "Die romulanische neutrale Zone."

---Tor's Quartier:

"Sie haben gehört was der Captain befohlen hat! RAUS ! Sie können diese harmlose Energiesäule auch von draußen kontrollieren !" Tor' beobachtet die Wachen, wie sie langsam, rückwärts seinen Raum verlassen. Als sich die Tür hinter den Wachleuten geschlossen hat, ruft er die dreidimensionaleMitteilung ab. Die Säule verändert ihr Gestalt und zeigt das Gesicht des Dahar-Meister. Dann beginnt er zu sprechen: "Tor' du und Dein Haus seit noch die einzig Verbliebenen. Du erhältst den Auftrag, der Dich zu den Romularnen führen wird. Die Darstellung ändert sich erneut . Nun ist sie von einer orange- roten Gitterdarstellung durch teilt und zeigt die romulanische neutrale Zone. Hier beginnt Deine Suche! Es soll ein Föderationsschiff die USS Tigerseye ausgesandt werden,  einen Vorfall zu untersuchen der wohl möglich im direktem Zusammenhang mit unserer Mission steht. Schließe Dich diesen Sternenflottenraumschiff an und berichte. TlhIngan maH (Wir sind Klingonen)  Ich wünsche Dir Erfolg! Qapla'  Die Nachricht löst sich auf. Ein zweites abspielen ist unmöglich. Tor' entnimmt dann der Kiste eine Reihe Padds : Informationen über: Vorkommnisse, Zeitabläufe, Koordinaten, Berichte des romulanische Geheimdienstes, Sternenflotten Aktivitäten, und weitere Padds... Tor' sichte Verschiedene ... Dann Atmet er tief ein. Das ist etwas das ich mir sehr gerne erspart hätte, denkt er. "Tor' an Captain." Er erhält keine Antwort. "Computer verbinde mich mit Captain NarHallas !""Nicht möglich ! Es können nur Prioritätsmitteillungen übermittelt werden! Sie haben als Gast keine Berechtigung!"  Tor' schüttelt den Kopf: "Wie Sie wollen Captain !" Er nimmt ein paar wenig Padds und geht zum Turbolift ! "Brücke ... oder benötige ich auch hier Prioritätserlaubnisse ?" "Negativ ... Sie sind noch Navigator und haben somit Zutritt !" "Brücke !!" wiederholt Tor'

---Lounge:

"Unser ursprünglicher Auftrag war ein allgemeiner Erkundungsflug  entlang dieser Route.", er blendete eine aus mehreren Punkten  bestehende Strecke in der Nähe der neutralen Zone ein. "Allerdings  müssen sich die Ereignisse zugespitzt haben, ich erhielt, ein wenig  versteckt in einer persönlichen Nachricht, Folgendes:" Er betätigte eine Taste und die Sektordarstellung wurde durch das Bild  eines grauhaarigen Mannes, mit festem, aber besorgten Blick ersetzt.  "Admiral Dougherty, mein alter CO, Kommandant von SF Research auf  Utopia Planitia und zur Zeit im Oberkommando", erläuterte NarHallas,  bevor er die Aufzeichnung startete. "T'Ra", begann der Admiral, "ihr Schiff soll zu einer delikateren  Mission aufbrechen, als es den Anschein hat. Wir wissen, daß in ihrem  Territorium etwas passiert ist, aber nicht genau was. Sie werden das  untersuchen, so unauffällig wie möglich. Ich schicke ihnen noch einige  Aufzeichungen mit. Einmal Daten einer Station am Rande der neutralen  Zone, dort wurden starke Energieimmissionen gemessen - die Romulaner  behaupten, es sei ein Unfall auf einem Warbird gewesen... aber die  Werte waren viel zu hoch und wir haben, inoffziell, Teile des Logbuches  und der Kommunikation der nächsten Basis... sehen sie es sich an!" Das  Bild des Admiral verschwand und es wurde die letzten Aufnahmen des  Captains der N'Vaal gezeigt, darauf ein Kommunikationsmitschnitt der  nächsten romulanischen Basis. "...N'Vaa...", klang es durch das  statische Rauschen und die Subraum-Verzerrungen, welche trotz  Aufbereitung immer noch verhanden waren, "...ngriff... Totalverlust,  keine ...erlebenden ... ... ...ärkung... Fu..." Der Admiral erschien wieder, "Wir nehmen nicht an, das ein  Standardschiff derartige Energiemengen durch einen Unfall produziert,  finden sie heraus, was die Romulaner dort getan haben!" Die  Aufzeichnung verdunkelte sich und das Sektornetz erschien wieder,  diesmal mit einem neuen hellroten Kurs, der tangential an dem alten  Kurs direkt zu einem Punkt in der neutralen Zone führte.

"Captain, könnte es sein, das es sich hier um einen Test einer Verbesserung der früher von den Romulanern eingesetzten Plasmawaffe handelt?"

Tor' betätigt den Summer zur Lounge, wartet einen Augenblick und betritt dann den Besprechungsraum. Er stellt sich neben die Tür und blickt von einem Gesicht zum nächsten.

"Es ist nicht sicher, aber...", T'Ra deaktivierte die Anzeigen und sah  ein wenig ärgerlich zur Tür, aber sein Gesicht hellte sich ein wenig  auf, als er Tor' sah, "... aber der Radius war für eine konventionelle  Waffe sehr groß." Er sieht Tor' an.

Als der Captain eine Pause macht, tritt er vor. "Sir ...  ... die Umstände haben sich geändert ... Ich habe den Auftrag erhalten ...  ... die nicht genehmigte Transporter- Aktivität ... ... von meinem Dahar-Meister ... ... Sie und Ihr Crew zu begleiten und zu unterstützen.  Mir persönlich widerstrebt es, aber ich habe Anweisungen ... ...auf Ihr Angebot zurück zu kommen ... Sir!"  Tor' legt zwei Padds auf dem Tisch. "Sie werden die Informationen des klingonischen Imperiums als nützlich einstufen!" Dann tritt er zurück. "Ich wollte die Diskussion und die Mutmaßungen zu diesem Vorfall  nicht unterbrechen ... ... aber wir müßten über einiges unter vier Augen bereden ... ... am Ende der Besprechung ... Sir ... !"

"Natürlich.", nickt NarHallas, ein wenig unwillig, das nicht seine  Argumente Tor' zum Bleiben bewegen konnten und aktivierte die Displays  wieder

Jade sah auf als Tor' eintrat. Der Hauch eines Lächelns legte sich  kurzzeitig auf ihr Gesicht, als sie realisierte das er nun doch noch  eine Weile bleiben würde. Dann tippte sie auf dem im Tisch eingelassen  Terminal herum um sich die Daten der Energiemmisionen genauer  anzusehen. "Ich sehe keine Rückstände die auf den Einsatz einer  Plasmawaffe schließen lassen und auch keine latenten Verzerrungen, die  dabei auftreten müssten." sie sah noch mal genauer hin. "Aber es gibt  anzeichen ähnlicher Wellen, mit der der Warbird unsre Schilde  durchdrungen hat. Durch die Entfernung sind die Daten aber zu ungenau  um genaueres zu sagen." schloß sie

T'Ra nickte zustimmend. "Da wir aber einmal alle versammelt sind, denke  ich, wir sollten kurz die Informationen synchronisieren. Von der  Sternenflotte haben wir folgende Informationen erhalten..." Er setze  die Anzeigen zurück und faßte kurz die Fakten zusammen. "Können sie  noch etwas aus den Informationen", er sah Tor' an und deutete auf die  Padds, "ergänzen?"

Tor' schaut sich um. Dann tritt er vor. "Ich bin mir nicht sicher Sir...  ... aber Sie sollten sich die Daten erst ansehen ... bevor Sie die Informationen ,den Führungsoffizieren und der Crew  mitteilen ... Es könnte sein das sie Ihnen nicht gefallen werden !" Tor' blick zu Jade und dann zu Laren und dann wieder zu Jade.

NarHallas zieht eine Augenbraue hoch und sieht ihn fragend an, "Na gut, dann nachher... Noch Anmerkungen oder Fragen?", er schaut in die Runde.

Jade seufzte innerlich und tippte etwas unwillig auf ihrem Terminal herum, um sicherzugehen, nichts übersehen zu haben. Sie hasste diese Geheimniskrämerei mehr als alles andere, zeigte das aber nach außen hin nicht. Als sie nichts fand, was sie noch hinterfragen müsste sah sie auf und wartete ob NarHallas noch was zu sagen hatte.

Laren schaute Narhallas an. "Ja Sir ich habe eine. Wann bekommt die Crew mal Landurlaub der NICHT abgebrochen wird? Das was in letzter Zeit lief sollte sich nicht noch zu oft wiederholen."

NarHallas zog auch die zweite Augenbraue hoch und fixierte Laren mit seinem Blick, "Genau dann, wenn sie wieder einer Oberth-Klasse zugeteilt werden, deren Primärmission es ist, die Tektonik einer erstarrten Eiswelt zu dokumentieren..." Er ließ die Brauen sinken, "Ich verstehe ja ihre Einwände, Counselor, aber wenn das Oberkommando beschließt, daß nur die TigersEye die Mission erledigen kann", er zuckte mit den Schultern, "Und sie hatten ja 1,3 ununterbrochene Tage, circa..."

Finn schaute in die Runde und fragte dann den Captain. "Wann starten wir Sir ? "Sobald die Brücke die Fertigmeldung von allen Stationen hat, wird sie mich rufen. Dann legen wir ab.", stellte T'Ra fest.  "Wenn es keiner weiteren Fragen gibt, nur einiges personaltechnisches. Commander Zindoja wird, auch auf eigenen Wunsch, von ihrer Stellung als zweiter Offizier freigestellt. Der ranghöchste und dienstälteste Kommandooffizier, der diese Position übernehmen wird ist LtCmdr Rarrriezzzzarrr Narrrrhut.

Finn schaute auf sein Pad mit der Crewliste  und überlegte kurz "mmh"

Desweiteren wird auf Wunsch des Föderationsrates der klingonische Beobachter auf dieser Mission Kommandogewalt erhalten und in dieser dem ersten Offizier gleichgestellt.", er sah in die Runde und erwartete Kommentare. 

"In allen Bereichen Sir ?" Finn schaute kurz zu Tor' dann zum Captain. Der Captain reagiert nicht ! Typisch Föderation !  "Haben Sie ein Problem damit ?"  fragt Tor' und dreht sich zu Finn um Ihn in die Augen zu schauen.

"Nein Mr. SchIr'Mer' habe ich nicht." ...Verdammt was hat der denn schon wieder... Dachte Finn bei sich."Ich wollte gerade vorschlagen sie weiter hin an der Steuerkonsole zu behalten. Denn wenn einer die Tigerseye fliegen kann dann sind sie es." Er schaute Tor' an mit einer ersten Mine. "Besonders dann solten wir ein Erfahrenden Navigator haben wenn wir uns in Romulanischenraum befinden. Und sie haben die Tigerseye ziemlich gut in Griff. Aber ihr Posten als Beobachter wird sie wohl voll auslasten. Schade..."

"Ähem", unterbrach T'Ra die beiden, "Ich sehe nur die Kommandobefugnisse  gegenüber der Crew auf diesem Level, an ihren Rechten und Pflichten als  erster Offizier ändert dies nach meiner Meinung nichts! Allerdings würde  auch ich gerne Mr Tor's große taktische Manövererfahrung weiter nutzen...  ich denke wir verschieben eine entgültige Debatte bis nach dem Start."

"Brücke an Captain, alle Vorräte sind an Bord. Sobald der Antrieb bereit ist, können wir ablegen." - "Verstanden.", bestätigte NarHallas und sah zu Jade, "Commander, wie ist der Status des Warpantriebs?"

Jade aktivierte auf dem Display die Statusanzeigen. "Einsatzbereit, Sir." antwortete sie ihm

Raizar schaute hoch als sie den Captain von ihre Beförderung zum 2.Offizier erzählen hörte. "Ich nehme an Captain" sie lächelte etwas und schaute auf die Reaktionen der anderen. "Wenn ich nicht in meinerrr anderen Arrrbeit gestörrrrt werde ist dies akzeptaaabeeel." Der Captain schaute hoch... "Hatte der Fööörrrderrrationsraaat ihnen nicht Bescheit gesagt?" 

"Das muß wohl untergegangen sein...", murmelte NarHallas ein wenig.

"Nun wenn das so ist dann habe ich noch was zu errrgänzen...Captain. Es betrrriiifft ein Projekt in der die Föderrraaation in den letzten Jahren viel Zeit und Ressourrrcen gesteckt haben." Sie legte ein Pad den Captain vor. "Es ist dann wohl jetzt der rrrichtige Augenblick dies vor zubrrringen." Sie schaute nochmals in die Runde.   "Das Prrrooojekt Basierrrt darrrauf was sie schon bei mirrr in Einsatz gesehen haben. Schiffe zu hörrren bzw. die Kommuuunikation soweit auszuuuschöpfen wie sie bis herrr noch nicht getan worrrden ist.   Ich habe dafürrr vom Förderrraaationsrrrat volle unterstützunggg. Einzelheiten würrrde ich dann mit ihnen und Cmdr. Zindoja besprrreeechen.   Sie setzte sich wieder und hielt ihre Hand fest die etwas leicht zu zittern anfing das tat sie immer wenn sie Aufgeregt war. Sie schaute sich um aber niemand hatte es bemerkt.

Tor' steht noch immer am Tisch .

Er tritt zurück und bleibt Dicht an der Wand stehen und schaut von einem zum Anderen. Und dann zu Raiza ... Sonderprojekt der Föderation ...   ... sehr Interessant ...und Sie war und ist verdammt GUT ...  denkt er.

Jade grinste Raizar an... sie war ja dabei gewesen und wusste wie gut sie war "Na dann hoffe ich mal, das unsre Gegner nicht die Chance bekommen, sowas zu lernen..." sie deutete af das PADD "... sonst ware die ganze Arbeit mit der Tarnung ja umsonst." grinste sie breit. SIe freute sich schon darauf, mehr darüber zu erfahren nicht zuletzt da es eine gute Gelegenheit war, zu lernen, wie man das Schiff besser vor solcherlei 'Angriffen' shützen könnte.

"Sehr interessant.", T'Ra schaute kurz auf das Padd, "wenn ich sie und  Commander Zindoja dann nachher in meinen Raum bitten dürfte?" Er stand  auf, "So es denn weiter nichts von allgemeinem Interesse gibt, dann würde  ich das Briefing beenden, den Start befehlen und anschließend mit den  Betreffenden einzeln reden." Er sah in die Runde.

"Ms. Zindoja es müßten einige neue Komponenten auf das Schiff gebracht worden sein diese müßten dann installiert und im Schiff intrigiert werden. Sie sind notwendig um das Aufspüren der Schiffe schneller zu ermöglichen bzw. zu Hören"  Wir wollen doch nicht wieder das die halbe Brücke lahm gelegt wird. Ich habe hier weitere Pads für die Installierung. Ihre Techniker hoffe Ich werden sich da mit aus kennen."

Jade nahm die PADDs entgegen "Ich habe mir die neuen Lagerbestände noch nicht angesehen, werde das aber nachher gleich nachholen" sie warf einen Blick auf das erste PADD "Ich werde mich darum kümmern. Wir werden eines der Speziallaboratorien damit herrichten." lächelte Jade

"Gut. Dann ist das Briefing beendet.", schloß NarHallas und deaktivierte  sämtliche Displays. "Mr Tor' ich möchte sie nach dem Start in meinem Raum  sprechen!", sprach er ihn beim Rausgehen an.

Als NarHallas die Besprechung beendet hatte, erhob sich Jade und ging an Tor' vorbei zum Ausgang, nicht ohne ihn anzulächeln. Sie konnte nicht leugnen das sie glücklich war... auch wenn es im ersten Moment wohl etwas egoistisch klang... aber sie freute es einfach das Tor' noch eine Weile hierblieb... bleiben musste.

Als der Captain die Besprechung beendet hatte, standen Andreas und Daniel auf und verließen die Lounge. Dann stiegen sie in den Turbolift, mit dem sie nach Deck 18 fuhren

Jad hatte die ganze Besprechung auf ihrem Stuhl gesessen und den Berichten gelauscht. Für sie war nichts relevantes dabei gewesen und als auch die anderen Führungsoffiziere den Raum verließen, machte sie sich auch wieder auf den Weg zur Arbeit, wenn ihr auch nicht grade so zu Mute war, aber vielleicht half es ja, von ihrem aktuellen Problem abzulenken. Sie erhaschte Laren noch kurz vor dem verlassen: "Hast du heute nachmittag vielleicht mal einen Termin für mich? Es geht um die Sache, die ich gestern angesprochen habe." 

Laren wollte gerade den Raum verlassen als Jad sie ansprach. "Natürlich habe ich Zeit. Wann wäre es dir den am liebsten?

"Wie wäre es nach Dienstschluß? Ich brauch dringend jemanden zum reden. Ich dreh noch durch. Ich bin mit meinen Nerven vollkommen am Ende." Jad kämpfte wieder gegen die Tränen an, was ihr jedoch nicht ganz so gelang.

"Natürlich Jad, wenn es dir vorher lieber ist kann ich dich auch offiziel beurlauben. Eine Vertretung für dich auf der KStation wird sich schon finden lassen."

"Na ja, ich dreh fast durch, weiß nicht mehr, was ich machen soll, wo mir der Kopf steht. Ich versteh ihn einfach nicht mehr." Jetzt konnte sie die Tränen endgültig nicht mehr zurück halten.

Die Louge hatte sich mitlerweile geleert. Laren legte einen Arm um Jads Schultern. "Mein Büro ist auf Deck 18, am besten wir gehen dort hin und dann erzählst du mir alles."

"Ich weiß nicht, wo ich anfangen soll. Und ich hab furchtbare Angst", sagte Jad mit verheulten Gesicht. "Ich versteh es einfach nicht."

---Brücke

Draussen nickte sie Dako zu "Lieutenant, ich würde sie gern einen Moment in meinem Büro sprechen." meinte sie zu ihm, während sie zum Lift gingen "Es geht um den Posten des stellvertretenden Chefingenieurs."

"Warpkern online bringen und auf maximale Energie vorbereiten,  benachrichtigen sie die Flugkontrolle, wir starten!", befahl NarHallas  auf dem Weg nach vorn. "Externe Verbindungen trennen. Kurs auf die  Überwachungsstation 542 an der Neutralen Zone!", er stellte sich vor  seinen Stuhl.

Tor' läßt den Captain den "Start Befehl" geben, und sagt dann "Sir  ... wir sollten die Positionen und die Befugnisse jetzt klären und den Offizieren und der Mannschaft mitteilen, damit Sie wissen wie Sie sich zu verhalten haben !!" Er schaut zu Finn . "Was passiert, wenn wir in einer Krisensituation kommen ... und DIESER da "  Tor' lächelt ... "Einen Befehl gibt der nicht im Sinne des klingonischen Imperium,  vertreten durch meiner Person ist ? Was passiert wenn der XO einen von mir gegebenen Befehl Widerruf, oder er aus Föderationssicht anders entscheidet ? Wie wollen Sie dieses Regeln ? Wenn Sie nicht persönlich einschreiten können ? Wem soll die Crew eines Föderationsraumschiffes folgen ? Dem XO ? Oder dem klingonischen Beobachter ?" Tor' machte eine Pause und blickt wieder zu Finn. "Und wer hat gesagt das ein Beobachter nicht die USS Tigerseye navigieren kann und wird ? ... Sir ...  ... stellen Sie klar wie sie sich diese Situation auf diesem Schiff denken! Für meinen Teil habe klar Anweisungen ... ... sollte es die Sicherheit des klingonischen Imperium bedrohen ... ... dann habe ich nicht nur volle Unterstützung des Hohen Rates ...... sonder auch der mächtigsten Häuser  ... und den Befehl aller Darhar-Meister ... ... Dieses Schiff zu übernehmen !!" Tor' reicht den Captain ein Padd. "Wie Sie aus dieser Nachricht entnehmen werden ... stimmt auch der Föderationsrat und die höchsten Offiziere des Sternenflotten- Hauptquartiers zu ... Ich bin mir Sicher, das es nur der letzte Schritt seinen wird ... ... aber sein Sie Sicher ... Sir, ... ich würde den Befehl ohne zu zögern ...  ... Durchsetzten ...!" Dann blickt er zu Finn und wieder zum Captain... "Aber noch ist es ja noch nicht soweit ... ... und darum würde mich schon interessieren, wie Sie die Dinge geregelt haben wollen ! Sir ! tlhIngan maH! (Wir sind Klingonen)"

"Das würde mich jetzt auch Intressieren Captain."  er schaute zum Captain der das Pad von Tor' studierte.   Finn kochte innerlich blieb aber nach außen ruhig. Er schaute langsam nach Tor'... dann kam die Antwort vom Captain.

NarHallas sah die beiden an, "Auf meinem Schiff gilt mein Befehl, sollte  ich ausfallen, übernimmt Commander Albertson das Kommando und dann gilt,  was er sagt. Im normalen Brückendienst stehen sie", er sieht Tor' an,  "außerhalb der Struktur, genau wie ein Admiral als Gast an Bord der Crew  keine direkten Befehle gibt, werden sie das auf der Brücke auch nicht  tun. So wie ich das hier sehe", er suchte auf dem Padd die Anweisungen  des Sternenflottenkommandos, "geht es darum, daß sie außerhalb der  Brücke, eigentlich jedem außer mir und Mr Alberston Befehle erteilen  dürfen... deren Ausführung sie aber nur verlangen können, wenn sie mit  den üblichen Protokollen konform sind - Die erste Verantwortung ist das  Schiff, das Leben der Crew, dann die Mission. Es gibt natürlich auch  Ausnahmen...", er seufzte, "aber ich gehe davon aus, daß es diese nicht  geben wird!" Er sah die beiden an, ob noch etwas unklar war, "ich werde  das gleich den Abteilungsleitern mitteilen!?"

"Keine fragen mehr Sir."  Er wandte sich der Brückencrew zu, "Ihr habt den Captain gehört wertig machen zum Starten. An alle Stationen Berichtstatus an die Brücke." Finn setzte sich auf sein Platz und bediente sein Display. "Captain wir haben Starterlaubnis alle Versorgungsverbindung getrennt Andockklammer gelößt. "Fähnrich Navigieren sie uns in den Freienraum." Er schaute zum Captain. "Captain der Kurs ?" ....

"Überwachungsstation 542 an der Neutralen Zone...", T'Ra sah Tor' an,  "besprechen wir das weitere in meinem Raum?"   

Raizar wandte sie sich den Captain zu. "Captain haben sie noch ein Augenblick zeit für mich? "

NarHallas stoppte seine Bewegung zu seinem Bereitschaftsraum. "Es dauert  doch etwas länger und hat ein wenig Zeit, oder? Ich werde sie rufen, wenn  ich das Gespräch mit Mr Tor' beendet habe."

"Aye Sir" Sie trat an ihrer Station und bereitete ihre Console für die Mission vor.

"Fähnrich Kurs setzen sobald wir abgedockt haben. Warb 6" Er drehte sich zu Raizar um "Ich bitte alles zu melden was wichtig erscheint oder was sie hören können." "Die Tigerseye ist jetzt im freien Raum." "Warb 6 wie befohlen" Finn lehnte sich zurück und ging die Dienstpläne durch... 

"Aye Sir, aber im Augendblick empfange ich nur das Standart Signal der Überwachungsstation 542 ich werde es weiter versuchen. "

"Tun sie das"...

"ich könnte etwas unterstützung aus der Wissentschaft gebrauchen." Sie ging zur Wissentschaftsstation die nicht besetzt war undbetätigt die Sensoren dann ging sie wieder an ihre Station. "Laut der Scans müßte alles in ordnung sein." "Warum ist eigentlich keiner an den Scans?" Raizar fluchte etwas leise, "muß ich hier alles alleine machen." 

Finn drehte sich um" das weiß ich ...."

Sie forderte sich ein Wissentschaftler an. "Ein Offizier aus der Wissentschaft auf die Brücke sofort" Sie gab einen Fähnrich ihre Station und melde sich ab.

".... auch nicht"

"Mr. Albertson ich bin in der Technik und helfe Ms. Zindoja die neuen Koponenten für die Kommunikations einzurichten Fähnrich Mandess übernimmt für mich." "Sie melden sofort jede Veränderung" " Aye " Raizar verließ die Brücke und begab sich in den Maschienenraum.

Finn nickte und kontrollierte die Liste der Wissentschaftler an Bord. "Mhh nicht gerade viele. Mr. Jakoty melden sie sich auf der Brücke umgehend..." dann widmete er sich den Bilschirm zu 

"Kurs und Geschwindigkeit wie befohlen haben Kurs auf Überwachungsstation 524 genommen  eingeschätzte Ankunft zeit in 12 Stunden Sir"

---Maschinenraum, Büro Zindoja:

Nachdem sie sich gesetzt hatten begann Jade "Wie sie vielleicht schon wissen, ist Lieutenant Boe zur Zeit nur zu eingeschränktem Dienst fähig, und zur Zeit nicht in der Lage den Posten des Stellvertretenden Chefingenieurs. Es könnte einen oder zwei Tage dauern ihn zu heilen, vielleicht aber auch viel länger. Er schlug sie für seine Vertretung vor." sie sah ihn erwartungsvoll an. Dakatro nickt "Ich werde mein bestes tun, den Job gut zu machen." antwortete er. Jade lächelte "Gut... ihre erste Aufgabe: Überwachen sie den Startvorgang. Ich habe noch etwas zu erledigen." Dakatro nickte erneut und verlies den Raum. Jade lehnte sich zurück und aktivierte ihr Terminal

---Sicherheitsbüro:

Während der Fahrt unterhielten sie sich über die Daten, die sie in der Besprechung zu sehen bekamen. Als der Turbolift anhielt stiegen sie aus und gingen in das Sicherheitsbüro. Dort setzte sich Daniel an den Schreibtisch und Andreas ging zu Replikator. "Ah Daniel, möchtest du auch einen Raktajino? Ja, denn kann ich jetzt gut gebrauchen." Andreas replizierte 2 Raktajinos und setzte sich ebenfalls an den Schreibtisch, und reichte Daniel seinen Raktajino. Dann aktivierte Andreas das Terminal auf dem Schreibtisch und spielte die Aufnahmen der Romulaner noch einmal ab

"Au man, jetzt haben wir uns die Aufzeichnungen schon mindestens 20 mal angeschaut, und haben immer noch nichts über dieses Etwas herausgefunden. So langsam glaube ich nicht mehr, das es sich hier um eine Waffe handelt." Andreas lehnte sich im Stuhl zurück und fuhr mit seinen Händen über sein Gesicht. "Hey Andreas, was währe, wenn das gar keine Waffe, sondern eine Art Raumschiff ist?" Auf diese Worte hin zuckte Andreas auf und sagte:" Klar, deshalb zeigt es keine für eine uns bekannte Waffe übliche Energiewerte auf, Daniel du bist genial. Daniel, schreibe hierüber einen Bericht und schicke ihn an unseren 1. Offizier. Ich gehe, so lange in die Schiffsbibliotheke und suche nach Rassen, die auf Energie basierende Schiffe verwendet." Andreas stand auf, klopfte Daniel auf die Schulter und ging Richtung Schiffsbibliotheke.
---Bereitschaftsraum:

NarHallas ging weiter auf die Tür des Bereitschaftsraumes zu, trat ein  und wartete bis Tor' ihm gefolgt war. "Nun, was weiß das Imperium... und  will es auch der Föderation mitteilen?"

Tor' folgt dem Captain und wartet bis sich die Tür hinter Ihnen geschlossen hat. "Sir ...  Sie werden alle Informationen in den Padds, die mir übermittelt wurden, finden. ... aber ich bin mir Sicher das Sie Ihnen nicht gefallen werden. ... wir sind sicher  nicht das Erste Schiff das diesem ...  "Phänomene" nachgehen soll ... ... und auch nicht das einzige, was entsandt wurde ... Die Klingonen werden und haben sicherlich  ebenfalls eine Mission gestartet ... Mit Verlaub ...  Ich würde lieber bei den Klingonen mitfliegen ... ... aber ich habe Anweisungen ... ... so ist eine Täuschung der Romulaner wahrscheinlicher ! Sir ... die Klingonen haben im Ziel- Sektor ...  ... Daten aufgefangen mit denen  unsere Wissenschaftler, Taktiker und Strategen nichts anfangen können  ...  ...  Das klingonische Imperium stellt Sie Ihnen zur Verfügung ... Sehen sie es als Ehre an ... ... aber wenn ich Ihnen einen persönlichen Rat geben darf ... Bedenken Sie die Gründe .... Klingonen verschaffen sich gerne einen Vorteil dadurch, dass Sie andere Arbeiten und Ergebnisse ... ... wie soll ich es sagen ... ... Übernehmen ! ..." 

"Solange es nicht zu Ungleichgewichten in den politischen Verhältnissen kommt, ist mir egal, wer die Lorbeeren erntet...", grübelte NarHallas über Tor's Worte.

Tor' schaut den Captain an.  "Sir ich habe den Auftrag .. ... wenn es nötig ist ...Dieses Schiff zu übernehmen !!  Sie werden alle Befehle und Anweisungen in den Padds finden !" Tor' nimmt Haltung an. "Und Sir ... das verwunderlichste daran ist ... Das die Befehle sowohl vom klingonischem Hohen Rat als auch vom  Hauptquartier der Sternenflotte kommen !"

NarHallas betrachtet die Padds, "Dieser Passus ist in meinen Befehlen nicht enthalten." Er sah ihm in die Augen, "Wären sie ein Mensch, würde ich ihnen jetzt sagen, daß sie mein Schiff nur über meinen toten Körper übernehmen... bei ihnen bin ich mir sicher, sie würden nicht zögern."

Tor' Miene verhärtet sich ...  "Darauf können Sie sich verlassen !" ... dann lockert er seine Haltung " Aber ich würde Sie nicht zwangsläufig schnell töten ... ... es würde auf meine Tagesform ankommen ...  ... und wie viel SPASS ich Ihnen können würde !" Tor' sieht den Captain an und war sich sicher, dass er diese Bemerkung, Richtig ... im sinnen eines Scherzes wie Menschen ihn zu machen pflegten, verstanden hatte. Und fügt dann nicht im Scherz, sonder nach der klingonischen Tradition hinzu:   "Doch Sie würden sicher Ehrenvoll sterben ! Aber ist es noch nicht soweit ...

NarHallas konnte die Andeutung eines Lächelns nicht ganz unterdrücken.

Ich erwarte alle Berichte die Missionsrelevant sind, sowie taktische und nautische Berichte und ein umfassenden Bericht, sollte es technische Veränderungen am Schiff oder an Geräten auf dem Schiff geben, sowie ein Statusbericht der Sicherheit ! Sir ...  Sollte es den Eindruck erwecken, als würde ich Ihnen nicht trauen, so liegen Sie sicher Falsch ! Ich habe Anweisungen ... ... und ich gehe davon aus, dass Sie mir Ihre Pläne genauso offen legen werden, ... ... wie ich es getan habe !" Tor' macht eine Pause. "Ich hatte keine Anweisungen Ihnen diese Padds zu zeigen ... ... ganz im Gegenteil ..." Tor' schaut den Captain an. "Vertrauen kann man sich nicht erkaufen..."

"Nachdem ich den Befehl erhalten hatte, wurden ihr Zugriffsrechte erweitert", erzählte NarHallas, "sie haben auf alle Daten Zugriff, auf die ich zugreifen kann, von meinen persönlichen abgesehen", er lächelte, "und was technische Ergänzungen angeht... da haben sie scheinbar direkteren Kontakt als ich, und sollten das auch nutzen."

Tor' schaut Ihn in die Augen "Mit solchen Äußerungen würde ich sehr Vorsichtig sein, ... Sir ...  Sie könnte Missverstanden werden,  ... und ich dachte Sie wollten noch einwenig Captain dieses Schiffes bleiben ?!"

T'Ra seufzte unmerklich.

Tor' dreht sich zur Tür und wollte gehen, aber er bleibt dann stehen und dreht sich noch einmal zurück zum Captain. "Ihr Esteroffizier ist ein guter Mann ... .. sogen Sie dafür , dass er mir nicht in die quere kommt oder Meine Befehle in Frage stellt. Sir ... und das meine ich sehr Ernst. Sonst ... ach das wissen Sie ja ..." Er schaut hoch. "... und Sie glauben es ja sowieso nicht ..." Tor's blick verhärtet sich. "Das sollten Sie aber ... ... Klingonen halten Ihr Wort und bluffen niemals ! ... Und ich rede ich nur so dahin ! Sir ."  Tor' dreht sich um und geht zur Tür.

NarHallas sieht ihm kurz mit hochgezogener Augenbraue nach, nimmt dann die Padds und beginnt zu lesen.

Bevor Tor' den Bereitschaftsraum verlässt dreht er sich noch einmal zum Captain. ... Dann wendet er sich ab und geht.

--- Büro Laren

Jad konnte es auch nach den 3. Mal erzählen und durchdenken nicht verstehen. "Ich frage mich, warum er mich anlügt, wo es doch so offensichtlich ist!" Sie brach immer wieder in Tränen aus.

"Jad wirklich helfen kann ich dir im Moment auch nicht. Und es bringt auch nichts wenn ich dich irgendwie krankschreibe. Stürz dich in deine Arbeit und lenk dich sich ab. Und vorallem. kapsel dich nicht ab, bleib unter menschen. Ich hab gehört dass jeden Freitag im Holodeck 3 eine Party stattfindet. Vielleicht solltest du morgen mal dorthingehen! Das tut dir bestimmt gut!"

"Mir steht der Kopf aber nun wirklich nicht danach, aber du hast ja recht. Das sag ich meinen Patienten ja in so einem Fall auch." Jad schüttelte den Kopf, sie konnte es dennoch nicht fassen. "Na, dann werd ich mir jetzt erst mal einen starken Raktajino genehmigen und dann an die Arbeit gehen, nur viele Patienten werde ich nicht haben. Apropos Patienten, Du bist doch selbst noch krank geschrieben. Und du läßt dich nachher auf der Krankenstation zum durchchecken blicken!" Jad versuchte mit ihrem verheulten Gesicht zu lächeln.

"Klar hab ich recht. Und auch wenn ich keine lust auf nen Besuch in der Krankenstation habe werde ich schnell mitkommen, dann hast du wenigstens einen patienten. Aber keine Sorge, mir tut nichts mehr weh." Das stimmte zwar nicht 100% aber die Schmerzen die Laren noch hatte verdrängte sie einfach gekonnt. "Also gehn wir?"

"Ja, wir können gehen", meinte Jad. "Und wer soll da so auf der Party sich immer rumtreiben?" fragte sie vorsichtig.

"Dann mal los," Laren macht einen schritt auf die Türe zu und als sie sah, dass Jad ihr folgte ging sie zielstrebig zur Krankenstation. Auf dem Weg erzählte sie ihr alles was sie über diese Party wusste. "Ich denke mal dass eher die unteren Offiziere dort anwesend sind. also unser Captain sollte sich da nicht blicken lassen. Aber Ärzte sind ja nicht in der Art und Weise verhasst."

"Na, wenn da keiner von den Führungsoffizieren oder höher rangigen Offizieren ist, was soll ich denn dann da?" fragte Jad irritiert. "Was du da sollst? SPASS HABEN! es kommt doch nicht auf die höheren Offiziere an!

"Also ich weiß nicht, die sind doch dann auf dieser Party bestimmt sehr jung?" fragte Jad, als sie die Krankenstation betraten.

"Ich weiß es nicht - aber geh doch einfach hin."

Jad verzog das Gesicht. "Kommst du wenigstens mal mit, dass ich mir da nicht ganz verloren vorkomme?"

"Hmm wieso nicht? Darf ich Finn auch mit nehmen?"

"Von mir aus gern", meinte Jad und zuckte mit den Schultern.

---Maschinenraum:

Sie betrat den Maschienenraum und suchte Jade  Ein Techniker sprach sie an...

Harry hatte gerade seine laufenden Projekte anderen Technikern anvertraut und wollte in sein Quartier gehen um sich auszuruhen, als ihm eine Frau auffiehl, die sich scheinbar suchend umsah "Kann ich ihnen helfen, Commander?" fragte er lächelnd

"Ja, ich suche Cmdr. Zindoja und dachte sie hier zu finden aber anscheinend ist sie schon im Frachtraum um die Neuen Komponenten für die Sensoren und Kommunikation zu sichten."   Sie schaute zum Warbkern "Die Phasenabstimmung müßte mal Kontrolliert werden Sie laufen nicht Synchron."

Harry schmunzelte "Commander Zindoja ist in ihrem Büro." er zeigte auf einen Raum mit großem Fenster, in der Nähe des Warpkerns. "Da drüben..." er verabschiedete sich und verlies den Maschinenraum.

Raizar ging zum Büro als ein Lt. aus diesen heraus kam. Sie betrat das Büro.... "Ms. Zindoja darf ich reinkommen?..."   Sie stand im Türrahmen und schaute sich um.

"...ich bin noch mal wegen den neuen Komponenten da. Sie müssen mit 100% genauigkeit eingebaut werden. Ich will nicht drängeln aber wir sollten uns an die Arbeit machen."   Raizar setzte sich dann auf einen der Stühle. "Ms. Zindoja ich habe da noch eine Bitte".

Jade sah von ihrem Terminal auf und lächelte Raizar zu "Nennen sie mich ruhig Jade." begann sie und lies Raizar ausreden

Raizar wußte nicht so recht wie sie es ihr erzählen sollte. "...ich bitte sie um eingefallen..." Raizar schluckte etwas "Ich weiß nicht wie ich anfangen soll"

"Am besten am Anfang." lächelte Jade und sah Raizar aufmunternd an.

"Ich ...." ihre Hand zitterte wieder,  " Es ist so ich habe bis jetzt noch nie das Kommaaando einer grrrößeren Mission gehabt wie diese verstehen sie." und sie kam wieder in ihr Akzent. Sie kennen die Crrrew, ich bin errrst seit ein paar Taaargen auf dem Schiff. Weiß nicht wen oder welche ich ansprrrechen kann wenn ich Prrrobleeeme habe. Jetzt sagen sie bestimmt gehen sie doch zum Consolor aber Ärrrzte meide ich besonderrrs Sehlenklempnerrr. 

Jade grinste "Das verstehe ich, obwohl unsrer ja sehr nett ist.

Daher bitte ich sie mich in diesen Projekt zu unterstützen." 

Jade nickte "Wenn ich ihnen helfen kann, dann gerne."

Raizar legte Jade ein Pad vor in der eine Liste von Anwärter waren die in Frage kamen an der Ausbildung an dem Projekt Teil zunehmen.

*Lt. Jeremy Tox (Wissentschaft)

Cmdr. Jade Zindoja (Technik)

*Fähnrich Carlos Mandess (Technik, Ops)

*Lt. Felicia Blade (Wissentschaft)

Lt. Kir So'les (Ops, Technik)

Lt. Walter Paulsen (Wissentschaft)

Lt. Harry Lumain Boe (Technik)

Lt. Dakatro Fe'lina (Technik)

*Fähnrich Jina Chang (Wissentschaft)

Lt. Iman Chaf Kalum (Wissentschaft)

"Ich hoffe sie können mir da weiter helfen ? Der Computerrr hat aus dieser Liste 4 Perrrsonen herrraus gesucht die in Frrrage kommen könnnten. Kennen sie diese Perrrsonen?"

Jade sah sich die Namen auf dem PADD an "Tox kenne ich vom sehen her, Felicia begann mit der Akademie als ich im letzten Jahr war und wir haben damals an einem Projekt gearbeitet..." sie sah sich um "Mandess... ich glaube das ist der Fähnrich da drüben am Kontrollpult... aber ich kenne ihn nicht...und Chang.." sie zuckte die Schultern "...da sollten sie dann Lieutenant Blade fragen." sie lächelte Raizar an.

"Danke Ms. Zindoja ich meine Jade, Ich würrrde dich dann Bitten sobald alle Komponenten istallierrrt sind bei den Prrrojekt die Technik zu Studierrren. Denn dieses Prrrojekt ist auch gleichzeitig dein Prrrojekt" Sie zeigte auf das Pad auf den auch Inforrrmationnnen für sie bestimmt warrren. "Die Kandidaten müssen sich ein Intensives Trrrainig unterrrziehen was ich in 10 Jahren gelerrrnt habe werrrde diese in 1 Jahr lerrrnen und davon wird nur einer übrrrigbleiben. Aber sie sind alle Qualifizierrrt dieses Trrrainig zu Absolvieren." Raizar stand auf  und gab ihr ein weiteres Pad  "Hier stehen alle Informationen worrrüber  das Prrrojekt handelt. Ich werde noch eine Besprechung einberrrufen in der Du, der Captain, die Kandidaten unser Klinnngonischer Beobachter und die Ärrrtztin drrran teilnehmen wird.  Aber jetzt sollten wirrrr uns an die Arrrbeit machen und das Materrrial sichten und ein bauen."   

Jade überflog das PADD und sah Raizar an "Klingt ziemlich interessant." sie grinste "Nimms mir nicht krumm, aber ich bin froh nur die Technik überwachen zu müssen..." sie grinste ,stand auf und folgte Raizar zur Tür als sie sich nochmal umdrehte und ein PADD mit der in Kariba aufgenommen Technik holte. "Dann suchen wir uns mal zusammen was wir brauchen!" grinste sie während sie mit dem PADD in der Hand spielte "Laut den Daten wurde alles nach Deck 17 gebracht... hoffen wir, daß die beim verpacken nicht wieder Mist gebaut haben, und wir alle Lagerhallen durchsuchen müssen..." grinste sie noch breiter.

"Gut gehen wir"

--- Brücke:

Tor' stellt sich hinter den Navigator und studiert die Anzeigen. ... Föderationsstandart Vorgehensweise ... ... So wird das nie was ... denkt er und schüttelt den Kopf. 

Finn schaute kurz hoch als Tor' die Brücke betrat. Dann widmete er sich seinen Display wieder zu. "Eine Kurs Korrektur Mr. SchIr'Mer' oder weitere Befehle?" Finn schaute wieder zu Tor' hoch und stand langsam auf und ging zum Technik Display. 

"Nein ... Ich bin mir zwar nicht Sicher ob DIESER hier .." Er deutet auf den Navigationsoffizier "... es zu meiner Zufriedenheit erledigen wird, aber für Euch föderierten wird es wohl reichen !"

Der dortige Techniker gab ihn ein Pad zum Unterzeichnen. "Ist Ok so" der Techniker wandte sich sein Display  wieder zu. "Ankunft Zeit in 11 Stunden" gab der Computer von sich Finn ging auf der anderen Seite zu sein Platz zurück.

Tor' blickt hoch und dann wieder auf die Anzeige der Konsole." "11 Stunden 1 Minute und 20 Sekunden ... ab jetzt ...!" Er blick zu Finn  "Sie sollten Ihren Computer überprüfen ! Oder Ihn anweisen genauer zu sein !"Tor' blick zu Finn, dann zur Konsole, dann wieder Finn in die Augen . Nach einem Augen Blick ... ohne auf den Chronometer zu blicken sagt Tor'  "Ankunft Zeit in 11 Stunden ...  jetzt ...  Zeit ist etwas das sich messen lässt ...  ... aber man muss auch ein Gefühl dafür haben! ... Sir "

Finn schaute Tor' nach als der die Brücke verließ. Dann sprach er so laut das er es noch hören konnte. "Gut das ihr Gefühl stimmt, hoffentlich auch in 10 Stunden 59 Min und 10 Sec." dann schloß sich die Turbolifttür und Finn drehte sich zu einen der Techniker. "Überprüfen sie den Computer und Kalibrieren sie die Uhrzeit neu." Finn schaute zum Bereitschaftsraum des Captains und ging zu diesen herüber. "Foster sie übernehmen." "Aye Sir." 

Tor' schüttelt den Kopf. "Ich werde sicher rechzeitig auf der Brücke sein!" Den SPASS werde ich nicht versäumen wollen !!" Sagt er vor sich hin und dreht sich um so das er den Ersten Offizier ansehnen kann, als sich die Türen des Turbolifts schließen. Es ist immer wieder Interessant beim versagen der Sternenflotte dabei zu sein, denkt er.

---Turbolift

"Computer wo befindet sich Comander Zindoja ?"  Im Frachtraum, antwortet der Computer.  ... Sie arbeitet also ... NaGut ...  "Computer benachrichtige Lt. Laren Mari das Ihr Training im 5 Minuten auf Holodeck 2 beginnt !" Tor' verlässt die Brücke und begibt sich zum Holodeck.

---Krankenstation:

Sie kamen an der Krankenstation an. "So und was jetzt Jad? Du bist die Ärztin!"

Als sie auf der Krankenstation waren, fragte Laren, was jetzt geschehen würde. "Setz dich auf's Biobett, ich untersuch dich dann eben." Jad holte sich die benötigten Instrumente und fing an Laren zu untersuchen. "Und du hast wirklich keine Schmerzen mehr?" fragte sie nach einer Weile.

"Schmerzen? Naja vielleicht zieht es manchmal ein wenig, aber es ist nicht schlimm oder so!" Tor's Mitteilung unterbrach sie und Laren meinte zu Jad."Es ist doch alles soweit ok oder? Dann müsste ich nämlich zu meinem Training los wie du gehört hast!"

"Na ja, ich würde sagen, du läßt den Sport noch mal für eine Woche bleiben. Immerhin bist du grade erst bei einem Zweikampf verletzt worden. Auch wenn das ganze nur auf dem Holodeck stattfindet, kannst du trotzdem verletzt werden. Und gegen die leichten Schmerzen bekommst du noch ein leichtes Schmerzmittel." Jad injezierte Laren das Mittel mit dem Hypospray. "Und du meldest dich sofort, wenn es schlimmer wird! Und halt dich diesmal bitte dran!" Jad guckte ernst drein.

---Bereitschaftsraum:

Finn betätigte den Summer. Betrat dann den Raum. "Sir kann ich sie einen Augendblick sprechen?"

NarHallas hatte gerade eine Nachricht an Raizar und Felicia Blade geschickt, daß er jetzt berit war, sie zu sprechen, bzw. sie gerne sprechen würde. Der Computer würde ihnen das bei nächster Gelegenheit mitteilen.  "Worum geht es, Commander?", T'Ra schob die Padds unter den kleinen Bildschirm auf seinem Schreibtisch.

Finn setzte sich " Nun das wollte ich von ihn wissen, haben sie noch mehr Informationen als nur das... .Oder Fliegen wir ins ungewisse.  Es hat es den anschein das unser klingonische Beobachter mal wieder mehr weiß als wir alle anderen. Wenn er mit mir gleichgestellt ist dann möchte ich gerne Teilhaben an den Informationen die er ihn gibt.  Sir das ist keine beschwerde nicht das sie das falsch verstehen. Aber Sie werden mich verstehen das ich gerne vorbereitet sein möchte wenn wir in die Situation kommen." 

"Er hat mir Daten zur Verfügung gestellt.", nickte NarHallas und schob ihm die Padds hin, "Ich habe mir noch nicht alles angesehen, aber sehr viel mehr Informationen sind es nicht.", er hielt eins der Padds hoch, "es sei denn, sie interessiert eine Legende über Kahless' Haustier..."  

---Wissenschaftlabor

Felicia stand gerade an einer Konsole um ein paar Überprüfungen zu machen, als eine Nachricht am Terminal aufblinkte. Sie spielte die Nachricht ab. Was konnte denn der Captain von ihr wollen? dachte sie Schulterzuckend, beendete aber vorher noch ihre Analyse bevor sie sich auf den Weg zum Bereitschaftsraum machte und läutete. 

---Bereitschaftsraum

Als sie eintrat sah sie, das Finn noch im Raum stand und wollte schon herausgehen als NarHallas sie mit einer Handbewegung zurückholte, "Bleiben sie, Lieutenant, wir sind schon so gut wie fertig."

Finn schaute den Captain mit einen ersten Blick an. Als er weiter reden Wollte wurde er unterbrochen.. "Mit ihrer Erlaubnis Captain würde ich das Pad gerne lesen das wäre dann eigentlich alles." Finn stand auf und nickte den Lt. zu, dann drehte er sich noch mal um. "Da fällt mir ein wir haben immer noch kein Kontakt zur Stadtion 524 wir werden es weiter versuchen und ich halte sie auf den laufenden." Der Captain nickte... Finn verließ das Büro und setzte sich auf sein Sitz.

"Ms Blade, nach der Sache mit Mr Jakoty werde ich ihnen vorrübergehend die Leitung der Wissenschaftssektion übertragen. Ihre Qualifikation ist diesbezüglich ausreichend, die Versetzung gilt ab sofort. Fragen?", er sah sie kurz an, "sollte es eigentlich nicht geben, sie sind ja mit dem Ressort vertraut..."

Felicia nickte "Ich werde sie nicht enttäuschen." sie lächelte "Wenn das alles währe Sir, gehe zurück an meine Arbeit." T'Ra nickte, Dann wieder an die Arbeit! Wegtreten." Felica verlies den Bereitschaftraum

--- Holodeck 2 :

Computer: "Programm mit gleiche Paarmetern weiterlaufen lasse wie es Abgespeichert wurde"  WARNUNG - Sicherheitsprotokolle sind außer kraft - WARNUNG. Antwortet der Computer und Tor'  bestätigt mit seinem persönlichen Code um das Programm weiter laufen zulassen. Es erscheinen 3 Gegner ...   Der Kampf nimmt seinen lauf ...  ... blutig und tödlich ...

---Krankenstation:

Laren spürte dass es Jad ernst meinte. "Ok ich werd mir nen ruhigen Tag machen und Tor absagen. Könnte

ich vielleicht gerade dein Büro benutzten?" Auf ein Nicken hin von Jad  ging Laren in ihr Büro und kontaktete  Tor. "Mari an Tor. Mr Tor? Ich muss Ihnen leider für heute absagen. Mrs Fowler hat es mir für die nächste Woche dringend Ruhe empfohlen. Und sie meinte es auch ernst damit. Ich weiß dass ist keine klingonische Entschuldigung aber ich bin ja auch keine Klingonin... akzeptieren müssen Sie es aber so oder so!"

Laren kam aus Jad's Büro und ging wieder zu ihr. "Danke für dein Büro? Gibt es sonst noch etwas?"

"Abgesehen von der schon gegebenen Anweisung, dass du dich in der nächsten Woche noch zu schonen hast, eigentlich nichts mehr. Da ich dich ja offenbar nicht davon abhalten kann, dass du deinen Dienst verrichtest, kriegst du das ok, aber nur für leichten Dienst!" Jad schaute Laren mit einem Blick an, der keine Widersprüche duldete.

"Stufst du die Arbeit eines Counsellor etwa als schwer ein? Ich verrichte doch immer nur leichten Dienst,"

grinste Laren, "aber ich werde aufpassen. Sie verabschiedete sich von Jad und machte sich auf in Ihr Büro. Vor einiger Zeit hatte sie ein paar Fachzeitschriften bekommen und sie hatte schon lange vor sie zu lesen!.

---Deck 17, Frachtraum:

Jade aktvierte die Beleuchtung des Frachtraumes. Die Kisten standen ordentlich gestapelt und gepackt in Reageln oder auf dem Boden. "Sternenflotten-Ordnung oder karibianisches Chaos?" fragte sie mehr sich selbst als Raizar, besah sich das ID Schild der ersten Kiste und öffnete diese "Hmm hier ist drin was draufsteht..." sie ging zur zweiten und wiederholte die Prozedur "Karibianisches Chaos!" nickte sie und grinste Raizar an "Die Kisten wurden zwar richtig zusammengepackt, aber manchmal werden die ID Schilder verstauscht... ich schlage vor, du sagst was wir brauchen und ich versuche es schnellstens zu finden..." sie lächelte entschuldigent "Tut mir leid... aber das ist typisch karibianisch... ich bin da auch nicht besser... aber wenn man weiß wie man damit umgehen muß..." sie machte sich eine Notiz "Wenn wir hier fertig sind, werde ich ein paar Techniker zum Ordnung schaffen herzitieren..."

"Wir brrrauchen die Kisten 3435/01 und 3436/02 und diese" Raizar öffnete eine der markierten Kisten und ein Art Zylinder mit einer bläulich violetten Flüssigkeit kam zum vor scheinen. "Gut sie sind heil geblieben. Was das ist wirrrst Du jetzt Frrragen, das ist das Kerrrnstück und die Hauptkomponente die wir ein Bauen müssen. Du kannst dich sicherlich errinnerrrn das ich die Scannner die Kommunikations- Phalance mit einander gekuppelt habe und das ich dann noch weiterrr Ortungs und Navigations einrichtung dazu geschaltet habe. Danach war aber nicht mehrrr viel mit dem Schaltpult übrrrig. Zuviel Inforrrmaaationen für eine Konsole, zuviel Inforrrmaaationen für ein Knotenpunkt. Diese Gerät kompensierrrt, verarbeitet, berechnet und gib die Information als Bild, als Gerrraüsch, als Koorrrdinate oder in jeder Erdenklichen Computersprache wieder. Was ich mit mehrrren Einrichtungen geschaft habe und das nur sehr ungenau beinhaltet dieses alles im einen und ist dabei noch ziemlich Genau.   Entwickelt wurrrde es damit wirrr ein Taktischen vorrrteil den Dominnion gegen überhaben." Raizar legte den Zylinder vorsichtig wieder in die Kiste.   "Errrste versuche wurden auf der Defiant geprrrooopt. Doch zuviele defekte, baute man das gerät wieder aus. Es gibt nachteile und Vorteile.  Aber wir sollten das andere Material sichten..." ..."haßt Du die andern Kisten schon gesehen . Was fürrr ein Chaos, und das ist garrrkein ausdruck, wie könnt ihrrr damit arrrbeiten." Raizar schüttelte den Kopf und grinste leicht.

Jade grinste "Es funktioniert... und für mich ist es auch eine Art von Ordnung... aber es ist natürlich nicht genug, wenn nur der Chefingenieur mit der Lagerung der Technik umgehen kann..." lachte sie. Irgendwie begann ihre Uniformjacke auf der Schulter unangenehm zu reiben und Jade zog sie deshalab aus während sie sich umsah. "3436/02 ist da drüben und 3435/01..." sie sah in die oberen Regale "...da oben... ich kletter schnell rauf." meinte sie und stieg am Regal nach oben. Dort angekommen öffnete sie die Kiste. Mit ihrem Dalris holte sie eines der Objekte heraus, was darin lag und reichte es Raizar herunter "Ist es das was du suchst?" fragte sie

"Rrrichtig das ist es da müssen noch ein Paarrr mehr von in der Kiste sein. Diese müssen an den gesammten Scansensoren angebrrracht werden."   Es fehlt noch eine andere 0001/001R diese müßte in meinen Quarrrtier gebeamt werden.  Sie enthalten Akustikverrrstärker und Lernmodule für die Kanidaten."   Beeindrucken dein Daaalrrris, Ich bedaurrre das wirrr so etwas nicht mehrrr haben."

Jade grinste "So ein Dalris ist manchmal recht praktisch." Sie klemmte sich die Kiste unter den Arm und stieg herunter. Unten stellte sie die Kiste auf den Frachttransporter zusammen mit den anderen. Seufzend fuhr sie sich über die immer noch blaue Schulter "Ok ich beame das ganze nach Deck 16 in eins der Speziallaboratorien... dort können wirs dann einbauen...was meinst du?" fragte sie während sie die letzte Kiste suchte. "Und da ist auch deine Kiste."

Raizar schaute auf das Pad," das müßte alles sein. Wirrr sollten 2 Teams bilden so können wirrr die Teile schnelllerrr Anbrrringen. Ich überrrnehme die vorderrren Scanerrr und die Rechteseite und du die Linke und hinterrre Scanvalance. Dann bauen wirrr den Zylinder ein und schecken die Systeme ich hoffe es beeintrrrächtigt nicht die Tarrrnvorrrichtung...? Wir sollten noch Jeweils 2 Technikerrr uns als Hilfe mit nehmen." Raizar schaute Jade an."Ich hoffe ich überforrrderrre dich nicht damit oder brrringe deine Dienstpläne durrrcheinanderrr." Sie nahm sich einer der Tragehilfen und befästigte diese an der einen Kiste. "Den wohl wirrr mal". 

Jade nickte "Einverstanden." sie aktivierte ihren Kommunikator "Zindoja an Fe'Lina. Schnappen sie sich noch drei Techniker und kommen sie inLabor 3/12 auf Deck 16..." Sie lächelte Raizar zu "Mach dir mal über meine Dienstpläne keine Gedanken... im Moment habe ich nicht viel zu tun... das Schiff ist in einwandfreiem Zustand... naja bis Tor' es wieder gegen eine Raumstation fliegt..." grinste sie und zwinkerte Raizar zu. "...und mich meinen enuen Kollegen vorstellen kann ich  auch heute abend noch machen..." Sie griff nach ihrer Jacke, zuckte kurz zurück, als ihre Schulter unangenehm zog, und warf sich die Jacke über "Wir können uns also ganz deinem Projekt widmen!" 

Raizar ging richtung Turbolift. "Ich hoffe es wird alles funktionierrren. Laut den Simmulationen hat die Tigerrrssseye am besten abgeschnitten. Es können noch einige kleine Prrrobleme auftauchen aber dafürrr bist du ja da." Sie lächelte Jade zu.

---Deck; Speziallabor 3/12: 

Sie betraten das Labor  "Gut errrst die Komponeten dann können wir uns um die Einrrrichtung kümmer was das Labor angeht. Dann machen wir es wie besprrrochen Du links und hinten, ich rechts und vorne. Und wo sind deine kleinen Helferrr?"

Jade zuckte die Schulter "Die kommen schon noch... keine Angst..." sie drehte sich um als sich die Tür öffnete und drei Techniker den Raum betraten, Lieutenant Djule und die Ensignes Mandess und Carter. "Commander..." sprach Djule sie an "Lieutenant Fe'Lina kommt geich nach... er war mitten in einer Analyse..." Jade nickte "Ok... sie und Fähnrich Mandess helfen Commander Narrrhut..." sie brachte den Namen kaum heraus. "... und sie helfen mir, Carter..."

---Quartier Tor':

Tor' befestigt seinen met'leht  an die dafür  vorgesehene Halterung an der Wand. Dann beginnt er die Kisten aus zupacken, die in der Mitte seines Zimmers stehen. Er sichtet die Padds die Ihm von seinem Bruder überstellt wurden. "... sehr Interessant ... " denkt er dann.  "Tor' an Cmdr, Zindoja  Ich würde gerne mit Ihnen reden ..." Tor' lächelt, weil er sich jetzt Ihr Gesicht vorstellt ... -Sie zuckt immer zusammen wenn ich Sie mit dem Dienstgrad anrede - "Es geht um ... sagen wir technische Veränderungen ... ... und um ..." Tor' schaut erneut auf das Padd was er in der Hand hält. "Tor' ENDE" Sehr Interessant dieser Bericht über: Strahlungen ... Energiemuster ... Raumschiffantriebsversuche ... Und den Messergebnissen des Vorfalles in der Neutralenzone ...  Tor' räumt weiter auf und entleert die Kisten.

---Deck 16; Labor 3/12:

Jade war fast fertig mit ihrem Teil und musste nur noch sicherstellen das die Tarnung noch fehlerfrei funktionierte, als Tor' sie rief. Sie fuhr leicht unter der Konsole hoch, an der sie gerade arbeitete. Carter, der neben ihr hockte, konnte sich ein Grinsen nicht verkneifen "Sie haben sich grade freiwillig für die Inventur der Frachträume auf Deck 17 gemeldet..." zwinkerte sie grinsend und genoß wie sein Grinsen aus dem Gesicht verschwand. "Zindoja hier." meldete sich Jade und hörte Tor' zu. Sie hasste es von Leuten mit denenn sie auf 'Du' war, im Dienst gesiezt  zu werden "Technische Veränderungen Hmm... ich bin auf Deck 16 Labor 3/12 und stecke gerade mitten in der Arbeit... du kannst also noch etwas warten, bis ich hier fertig bin...oder du kommst vorbei und wir reden hier." grinste sie.

---Büro des Counsellors

Laren arbeitete sich beharrlich durch den ganzen Stapel an Zeitschriften, es waren schon sehr interessante

Artikel und ansichten dabei. Vorallem über Klingonische Phsychologie. Sie legte die Zeitung weg. Ihre Trainingsstunde mit Tor kam ihr in den Sinn, und Finn... ihre Gedanken sprangen schnellstens von einem zum anderen. Sie hatte Schuldgefühle Finn gegenüber und fragte sich was sie zu dem Zwischenfall mit Tor getrieben hatte. Sie konnte sich keinen reim darauf machen. Sie lehnte sich

zurück und schloss die Augen

---Tor's Quartier:

Tor' schüttelt den Kopf. "Ich würde sagen, Du beeilst Dich ! ... ich würde Dich nur ablenken und sicher Stören ... Also beeile Dich ! ... denn warten ist mir zu wieder ..." Tor' lacht. "Föderation !  ... wir sehen uns dann im meinem Quartier ! Tor' ENDE" ...

---Labor 3/12:

Jade rutschte grummelnd unter die Konsole zurück. "Du weißt das ich es hasse gehetzt zu werden... also musst du dich gedulden..." sie beendete die Verbindung und die letzten Einstellungen. "Carter... behalten sie die Harmonixwerte im Auge!" meinte sie und testete inwieweit die Tarnung beeinflusst wurde. Sie fragte Carter immer wieder nach den Werten bis sie nach fünf Minuten endlich fertig war. "Ok... das wars..." sie ging zu Raizar "Ich bin fertig... kann ich dir noch helfen?" fragte sie. Jetzt bemerkte sie erst, das sie nicht wusste wie sie mit Vornamen hies... naja sie hatte ihn einmal gehört als Raizar sich vor der Krankenstation vorgestellt hatte, aber sie wusste nicht wie sie ihn aussprechen sollte.

"So wirrr sind dann auch werrrtig. Ich werrrde mich jetzt auf die Brrrücke begeben und dorrrt die Verbindung zum Laaaborrr schließen. Sie werrrden hier unten den rrrest errrledigen". Sie schaute die beiden Techniker mit einen ernsten Blick an, dann verließ sie das Labor und ging zum Turbolift.

---Schiffsbibliothek:

Andreas betrat die Bibliothek und suchte nach einem freien Platz. Als er einen gefunden hatte setzte er sich und aktivierte das dortige Terminal. Dann wies er den Computer an die Datenbanken nach Schiffen die aus Energie oder ähnlichem existieren. Nach etwa 20 Minuten zeigte der Computer an, das er keine Einträge diesbezüglich gefunden habe. "Okay, dann versuchen wir's mal so", sagte Andreas zu sich und wies den Computer an, nach Schiffen zu suchen, deren Hülle aus Energie besteht. Nach etwa 30 Minuten zeigte der Computer eine Gitterdarstellung eines runden Schiffes der Fesarius-Klasse der "Ersten Föderation" an. "Lt. Grey an Wissenschaft, können sie überprüfen, ob die Informationen, die ich ihnen gleich schicken werde übereinstimmen?"

---Deck 11; Wissenschaftliches Labor:

Felicia ging zu ihrem Terminal zurück, als sie Andreas Kommspruch gehört hatte "Einen Augenblick bitte Lieutenant Grey." antwortete Felicia und lud die Daten in ihr Terminal um sie zu Untersuchen. Nach 10 Minuten aktivierte sie ihren Kommunikator "Blade an Grey. Tut mir Leid Lieutenant, ich finde keine Übereinstimmungen."

---Schiffsbibliothek:

"Okay Mrs. Blade, Grey Ende!" Andreas überlegte noch einmal schnell, ging aber, als ihm nichts mehr einviel, wonach er noch suchen könnte zurück ins Sicherheitsbüro.

---Jades Quartier:

Jade warf ihre Jacke achtlos auf einen der Stühle und streckte sich. Das Labor vollkommen neu herzurichten, war recht mühsam vor allem wenn es sich bei der Verwendung um ein Spezialprojekt handelt. Zuerst brauchte sie eine schöne Dusche... sie war vollkommen 'verdereckt' zuminest fühlte sie sich so. Sie schlich sich an Angel vorbei ins Bad um sie nicht aufzuwecken. Nach Zehn Minuten war sie fertig und zog sich eine frische Uniform an. Vorsichtig öffnete Jade die Tür zu ihrem Schlafzimmer. Angel schlief friedlich zusammengerollt in ihrem Körbchen. 'Gut' dachte Jade 'Dann hab ich noch Zeit bei Tor' vorbeizugehen.' Eine Minute später hatte sie Tor's Quartier erreicht und läutete.

---Sicherheitsbüro:

Andreas betrat das Sicherheitsbüro und sah wie Daniel ziemlich verschmutzt aus den Arrestbereich kam. "Hey Daniel, was ist den los, hast du dich irgendwie im Dreck gewälzt?" Fragte Andreas mit einem lächeln. Darauf antwortete Daniel ziemlich energisch:" Nein, diese blöde Arrestzelle 3 hat gerade als ich vorbeilief den Geist aufgegeben, und mir flogen die Funken um die Ohren. Und da hab ich versucht sie wieder hinzubekommen, aber daraus wurde leider nichts, ich hab's nur geschafft meine Uniform zu ruinieren. Also Daniel, für solche fälle haben wir doch Techniker", antwortete Andreas lächelnd und klopfte Daniel auf die Schulter. "Dann gehe mal in dein Büro und ziehe dir eine neue Uniform an, ich regle das mit der Arrestzelle. Okay Andreas bis gleich." Als Daniel das Sicherheitsbüro verlassen hatte ging Andreas nach hinten in den Arrestbereich. Dort traute er seinen Augen nicht, überall aus der Wand der Arrestzelle 3 hingen Käbel und lagen auf dem Boden herum. "Oh, Daniel, was hast du den hier angestellt?" Mit einem Kopfschütteln aktivierte er seinen Kommunikator. "Lt. Grey an Cmdr. Zindoja könnten sie mir bitte ein Technikerteam in den Arrestbereich schicken, denn hier hat soeben eine Arrestzelle seinen Geist aufgegeben?"

---Tor's Quartier: 

Tor' blickt von seinem Essen hoch und lässt die Tür durch den Computer öffnen. "Oh ... mit Dir habe ich nicht gerechnet ... ... sooooooooo schnell..........! Tor' isst weiter ... "... und zum Duschen hattest Du auch noch zeit ? Dann bist Du jetzt sicherlich auch hungrig ? Nimm Dir etwas oder repliziere Dir was Du möchtest !"

Jade grinste ihn von unten herauf an "Ich kann auch wieder gehen!" meinte sie während sie zum Replikator ging und eine heiße Schokolade replizieren lies. Sie setzte sich mit der Tasse zu ihm an den tisch und sah ihn auffordernd an "Also? Warum wolltest du mich sprechen!" fragte sie während sie während sie einen Schluck aus der Tasse trank.

Tor' hatte damit gerechnet das Sie gleich zur Sache kommen würde. "Du riechst wie immer ... sehr GUT .... " sagt er dann und nimmt Ihr die Tasse aus der Hand und stellt sie auf dem Tisch. Tor' zieht Sie dann zu sich heran und zeigt Ihr unmissverständlich was er für Sie empfindet, in dem er Ihr zärtlich auf die Lippe beißt und Ihr gleichzeitig über den Busen streicht.  "Jetzt kannst Du gehen ... wenn Du möchtest ... ... oder  hier noch etwas aus die Informationen warten ..." Tor' packt etwas kräftiger zu.

Jade machte keine Anstalten sich losreisen zu wollen, sah Tor' aber mit einem Blick an, der ihm unmissverständlich klarmachte, was sie im Moment von seiner Aktion hielt "Wenn du mich nur zum spielen gerufen hast, werde ich wirklich gehen... ich habe im Moment wirklich keine Zeit um mal Mitten im Dienst mit meinem klingonischen Geliebten etwas...abzuschalten..." brummte sie "... also entweder erzählst du mir von deinem technischen Problem oder du lässt es eben bleiben."

Auch diese Reaktion war vorhersehbar und überraschte Tor' nicht. "Gut, dann muß Du die Padds durchsehen während ich weiter esse." Er deutet auf eine Kiste die in der Ecke steht. "Auf der Kiste dort liegen die 2 Padds" Tor' streicht noch ein mal über Ihren wunderschönen Körper, um Sie dann "frei" zulassen. Er widmet sich seinem Essen.

Jade sah ihn kurz an und holte sich die beiden PADDs. Sie machte es sich auf dem Sofa gemütlich und wollte gerade anfangen zu lesen, als sie stutzte "Tor'? Kennst du einen Karibianer, der fließend klingonisch sprechen und lesen kann? Ich nicht!" sie hielt ihm grinsent das PADD entgegen. "Ich glaube du musst mir das überzetzen wenn du fertiggegessen hast!"

"Du wirst die Daten sicher sehr Interessant finden. Dieser Bericht über: Strahlungen ... Energiemuster ... Raumschiffantriebsversuche ... und den Messergebnissen des Vorfalles in der Neutralenzone ... Das klingonische Imperium ist sehr beunruhigt, denn es vermutetet eine art Raumschiff. Oder Schutte ... aber nicht im herkömmlichen Sinne ... ... Ehre ein Schiff das Raum wie Zeit durchreisen kann ... ... nicht vergleichbar mit etwas bekanntem aus ...  UNSEREN Welten..." Tor' beendet sein Essen  und schaut zu Jade. "Du kannst Dir gar nicht vorstellen was Du bei einem Kerl wie mir auslöst, wenn Du mit Deinem Schwanz wedelst !"

Jade lies sich grinsend neben Tor' auf das Sofa fallen. "Wieso hab ich das Gefühl, daß du mir das heute abend zeigen wirst..." lächelte sie als sie von einem Kommspruch von Grey unterbrochen wurde

>"Lt. Grey an Cmdr. Zindoja könnten sie mir[...]"

"Zindoja hier, ich schick ihnen gleich jemanden vorbei..." sie beendete die Verbindung um eine neue in den Mashcinenraum aufzubauen "Zindoja an Djule... Lieutenant, bitte nehmen sie sich noch einen Techniker und melden sich im Sicherheitsbüro. Lt. Grey hat ein Problem mit den Arrestzellen." Nachdem Djule bestätigt hatte, wandte sich Jade wieder Tor' zu. Sie lehnte sich nah zu ihm und hielt ihm das PADD hin. "Das klingt sehr interessant... ich habe nämlich solche Energiesignaturen auch noch nie gesehen... nicht mal ähnliche..." sie hoffte das ihr es übersetzen würde.

---Brücke 

Auf der Brücke angekommen ging sie sofort an ihre Konsole und und gab den Datentransfer ein. "Danke Fähnrrrich ich übernehme." "Ok, ich hatte wie befohlen weiter versucht Kontakt zur Station 524 aufzunehmen bis jetz ohne erfolg Miss Narhut." "Gut ich kümmerrre mich drrrummm gehen sie in das Speziallabor und überprrrüfen sie die dorrrt die reinkommenden Werrrte und gehen sie ihren Kollegen zurrr Hand." "...verdamt alles muß man selber machen es wirrrd zeit das die Crrrew verrrstärkung in sachen Kommunikation krrriegen..."dachte Raizar bei sich.  Raizar öffnete ein Kanal zum Captain. "Captain entschuldigen sie wenn ich störrre aber ich werde jetzt mit den errrsten Test der neuen Komunikationsvalance in verbindung mit den Scannerrr anfangen. Sollte diese errrsten Tests erfolgrrreich ablaufen würde ich gerrrne eine kleine Versammlung einberrrauben. Sie der 1.Offizierrr, Miss Zindoja, unser klingonische Berrrater und unsere 5 Kanidaten das wärrren Lt. Jerrremy Tox (Wissentschaft), Fähnrrrich Carrrlos Mandess (Technik, Ops), Lt. Felicia Blade (Wissentschaft), Fähnrrrich Jina Chang (Wissentschaft), Lt. Harrry Lumain Boe (Technik)und zu guter letzt auch unseren Doctor. Ich werrrde dann alles über das neue Projekt errrklären."  Auf das antworten des Captains betätigte sie den Test durchlauf....

---Bereitschaftsraum:

NarHallas blickte ein wenig zur Decke. "Tun sie das!", meinte er nur kurz und schloß die Verbindung wieder.

---Brücke

Dann öffnete sie ein Kanal zu Jade "Jade ich beginne jetzt mit dem errrsten Test sollten irgend welche Störrrung auftrrreten werrrde ich soforrrt Dirrr bescheid sagen und den Test abbrechen."

---Tors Quartier

Tor' hatte gerade zu einer Antwort angesetzt als Jades Kommunikator sie erneut unterbrach "Ok... wenn irgendetwas ungewöhlich sein sollte, bin ich sofort da... aber es dürfte nichts schiefgehen" sie deaktivierte die Verbindung und machte es sich wieder bequem. "Entschuldige... wo waren wir?" fragte sie Tor'.

"Wir ... sind immer noch im meinem Quartier.. und Du willst eine Übersetzung dieser beiden Padds ... ... ich will etwas anderes ... !" Tor' schaut Sie an ... "Ich bin sicher ich finde eine Lösung  ! Die beiden Anforderungen genüge tun wird !" Tor' steht auf und  geht zur Computerkonsole, dort steck die Padds in ein Interface. "so nun werden wir etwas Zeit haben !" Tor' deutet auf dem heben Raum.

Jade schmunzelte "Du lässt also den Computer die Übersetzungsarbeit machen... wie du willst." Sie hatte gewusst, das er wieder mal nur darauf aus war "Weißt du... man bekommt im Leben nicht immer das was man will..." sie genoß grinsend seinen Gesichtsausdruck "...und manchmal muß man Geduld haben und abwarten!" Sie ging zu ihm herüber und küsste ihn "du musst bis heute Abend warten... denn im Moment habe ich noch Dienst..."

"Ich weiß ! ... aber warten ist mir zu wieder ! Ich könnte Dich jetzt ... ... aber Du bist ja im Dienst !  Und solange kann ich meine Gefühle schon noch beherrschen ...  Wir Klingonen sind doch nicht wie  unzivilisierte Tiere !! Was denkst Du nur von mir ?"Tor' schaut Sie an . "Die Übersetzung wird etwas dauern. Sie hat dann aber einen Vorteil: Alle Sprachvarianten des Reiches werden berücksichtigt, und von denen gibt es eine Menge ... ... leider ... ! Und Du könntest die Daten gleich weiterverarbeiten ... ... und wir haben mehr Zeit ...!!  Nicht nur Heute Abend ... auch JETZT !" Tor' lächelt  "Übrigens: Dieser Spruch  ... man bekommt im Leben nicht immer das was man will... mag für andere Rassen Gültigkeit haben !  Wir Klingonen nehmen uns vom Leben was wir wollen ... ... und ich würde Dich nehmen ... wenn ich es wollte !!" Tor' lacht ... "Und ich bin mir sicher das es Dir gefallen würde !"

Jade lächelte ihm zu "Du hast sicher recht... aber du solltest immer im Hinterkopf das ich keine Klingonin bin und auch andere Bedürfnisse habe..." sie ging wieder zum Sofa "Während also der Computer die PADDs übersetzt... du erwähntest 'technische Veränderungen'..." sie sah ihn abwartend an.

---Brücke:

"Miss Narhut wie läuft der Test und haben wir schon was neues von Stadtion 524?"

Raizar ging alle Testreihen noch mal durch "Mmh scheint gut aus zusehen Cmdr. Albertson, die Oberenwerte in Resonanzbereich könnten besser sein aber die werden noch schlechter werden wenn erst die Tarnung da zu geschaltet wird. Was unsere Beobachtungsstation 524 macht weiß ich nicht, ich bekomme nur das Standartsignal. Ruffe allerart die Rausgehen kommen als Feedback zurück. Ich arbeite dran."   Raizar ging weiter ihre Testreihe durch "...Sehr gut das Schiff reagiert genauso wie in den Simulationen..."

---Krankenstation:

Nachdem Laren gegangen war überprüfte Jad noch einmal das Mittel für Lt. Boe, ob es noch immer stabil war. Nachdem sie dies positiv bestätigt sah, wartete sie noch bis um die Mittagszeit, um völlig sicher zu gehen.  Als auch nach 12 Uhr das Mittel noch stabil war, öffente sie einen Komm-Kanal zu Boe: "Fowler an Boe. Ich habe das Heilmittel erfolgreich herstellen können. Bitte melden Sie sich umgehend bei mir."

---Harrys Quartier

Harry hatte sich auf sein Sofa gelegt und angefangen etwas zu lesen. Wie gern wäre er im Mashcinenraum und würde Jade etwas bei der Arbeit helfen... aber er hoffte das Lieutenant Fe'Lina ihn gut vertreten würde.

>"Fowler an Boe. Ich habe das Heilmittel erfolgreich herstellen 

>können. Bitte melden Sie sich umgehend bei mir."

Der Kommspruch riss ihn aus den Gedanken "Boe hier. Bin schon unterwegs" freudig erhob er sich und war kurz darauf in der Krankenstation 

---Krankenstation:

"Doc?" er suchte Jad mit den Augen und ging auf sie zu "Sie wollten mich sprechen Ma'am?"

Jad erschrack, als Harry sie ansprach. "Oh, äh... ja. Mir ist es gelungen, das Mittel erfolgreich zu replizieren. Ich würde sagen, wir probieren es gleich aus. Und je nach Wirkung könnten Sie auch schon wieder mit leichtem Dienst anfangen." Jad deutete auf den Behandlungsraum.

Harry's Augen strahlten "Ah... Das ist super..." sagte er und folgte Jads Geste in den Behandlungsraum. Er setzte sich auf eins der Betten und wartete ab.

Jad nahm noch schnell das Hypospray mit dem Heilmittel aus dem Labor und folgte dann Harry in den Behandlungsraum. "So, dann schauen wir mal, wie es wirkt." Sie injezierte es ihm und fing an zu scannen. "So, wie es aussieht, wirkt es, aber ich möchte Sie heute gern hier noch zur Beobachtung behalten. Ich will kein Risiko bei eventuellen Nebenwirkungen eingehen." Sie sah Harry erwartungsvoll an.

Harry zuckte die Schultern "Ok... kein Problem." er machte es sich auf dem Biobett bequem. "Sie haben nicht zufällig etwas Beschäftigung für einen Ingenieur?" fragte er grinsend. Aus irgendeinem Grund wünschte er sich eine kaputte Konsole oder etwas ähnliches.

"Leider nicht. Cmdr. Zindoja hat gestern schon alles erledigt. Aber ich kann sehen, ob ich für Sie vielleicht ein paar technische Berichte oder so besorgen kann, wenn Sie möchten." Jad lächelte Harry an.

"Technische Berichte wären super..." strahlte Harry. "Danke Ma'am." So könnte er sich etwas informieren und Jade morgen wieder helfen können.

Jad brachte Harry ein paar technische Berichte, die sie aus der aktuellen

technischen Datenbank runter geladen hatte.

---Sicherheitsbüro:

Nach etwa 10 Minuten kamen 2 Techniker in das Sicherheitsbüro, und fragten, wo das Problem sei. "Kommen sie mal mit, ich glaube sie werden das Problem bestimmt sofort erkennen", sagte Andreas grinsend. Er und die 2 Techniker gingen in den Arrestbereich. Dort angekommen blieb einer der Techniker stehen und sagte mit einem lächeln: "Oh, was ist den hier passiert? Naja, wie soll ichs sagen, einer meiner Sicherheitsleute hat sich mal als Techniker versucht. Aha, ich glaube in Zukunft sollte er seine Finger besser von defekten Gegenständen vernhalten. Ich glaube er hat es eingesehen, das er sich hierfür nicht unbedingt eignet. Naja, dann wollen wir mal versuchen zu retten, was noch zu retten ist." Die 2 Techniker gingen zur Arrestzelle 3 und fingen gleich mit der Reparatur an.  Andreas drehte sich um und ging wieder in den vorderen Teil des Sicherheitsbüros. Dort setzte er sich an den Schreibtisch und sah nach, ob Daniel den Bericht an Cmdr. Albertson schon abgeschickt hatte. Musste ab feststellen, das er ihn abgespeichert aber nicht abgeschickt hatte. Er öffnete die Datei und las sich den Bericht durch. Als er ihn gelesen hatte stellte er zufrieden fest, das der Bericht tadellos geschrieben war. Am Schluss schrieb er noch etwas über seine Nachforschungen, bezüglich dem Zwischenfall in der Neutralen Zone. Dann schickte er ihn an den Commander und ging anschließend in den Nebenraum des Sicherheitsbüros und wusch sich das Gesicht mit kaltem Wasser ab. Dann ging er wieder ins Sicherheitsbüro und überlegte kurz. Dann viel ihm ein, das er mal wieder zur Gesundheitsüberprüfung, zu der alle Mitglieder von Starfleet regelmäßig gehen müssen gehen sollte. "Lt. Grey an Lt.Cmdr. Fowler, könnte ich zu ihnen kommen, um meine anstehende Gesundheitsüberprüfung durchzuführen?"

---Krankenstation:

Jad war grade dabei es Harry etwas bequemer zu machen und ihm Beschäftigungsmaterial zu besorgen, als der Kommspruch von Grey eintraf: "Kein Problem, wenn haben Sie denn Zeit?"

"Da richte ich mich vollkommen nach ihnen, wenn sie möchten kann ich auch sofort bei ihnen vorbei kommen."

"Wegen mir können Sie sofort kommen, Mr Grey", anwortete Jad.

"Okay, dann bin ich in 5 Minuten bei ihnen, Grey Ende." Andreas ging zu den zwei Technikern und sagte ihnen, das sein Stellvertreter gleich da sei, und für alle Fragen zur Verfügung stehen wird. Dann ging er aus dem Sicherheitsbüro und ging zur Krankenstation. Auf dem weg traf er Daniel, dem er noch kurz sagte, wo er ist.

---Tor's Quartier:

Tor' schau zu Jade dann geht er zur Konsole "Computer: Abruf der Daten die Übersetzt werden sollen Stimmenautorisation akzeptieren" Der Computer bestätigt Überstehung noch nicht vollständig. Tor' schüttelt den Kopf "Warten ist mir zuwieder ... ... und da Du ja noch im Dienst bist ... ... und ich es es sonst sicher nicht mehr erwarten kann ...  ... so wie Du diese Daten ...!" Tor' bricht ab."Computer : Daten abspielen !!"  Der Computer anwortet:    Übersetzung: Ausgangssprache: Klingonisch  735 Parameter wurden berücksichtigt davon 311 Sprachvarianten Es wurden Kommentare hinzugefügt die mit einem Zeichen   = !  am Anfang und Ende gegenzeichnet sind.  ! Meldungen stammen vermutlich von einer Automatischen Übertragung einer Sonde  Name: unbekannt  Kurs : Neutralezone, genau Position sowie Richtung und Geschwindigkeit ebenfalls unbekannt !  Inhalt:  ! Bericht für den kingonischen Hohen Rat Teile sind verschlüsselt !  Objekt erreicht  Scanner einsatzbereit und aktiv  Zeichne Energie - Muster auf  Berechne Ausdehnung  Zeichne Bewegung auf Sensorenbereich wird erweitert Übertrage Daten Bestätige Verfolgungs- Kurs Bestätige parallelen Kurs  Erweitere Messdaten  Analysesystem aktiviert Probenscanner wird eingesetzt  Probe wird entnommen  Übertrage Probe  ! Hier endet dieser Teil der Übersetzung !  Technische Daten: Befinden sich im Anhang   ! Übersetzung der Verschlüsselten Daten siehe Log2.000 Der folgende Teil muß von einem Raumschiff der Klingonen in der Neutralenzone stammen Es Berichtet eines Captain an ein klingonisches Raumschiff Name des Captain unbekannt Raumschiffe: unbekannt   genau Position sowie Richtung und Geschwindigkeit ebenfalls unbekannt !  Ich habe die Daten erhalten die Analyse läuft. Alles deutet auf ein Raumschiff hin Ich übernehme die Führung Übertrage Daten auf einem Gesicherten Kanal an den Hohen Rat Wir werden nicht auf die Entscheidung des Rates warten  Captain sammeln Sie Ihre Schiffe und schließen Sie sich meinen an  Wir stellen den Eindringling Und werden den Rum und die Ehre ernten Für Kahless und dem klingonischen Imperium   ! Es geht nicht aus der Aufzeichnung hervor ob der Captain sich dem Anderen angeschlossen hat !  Aufzeichnungen des Brücken Logbuches  ! Video und Audio Aufzeichnungen wurden automatisch erstellt !   Habe Objekt geortet Lade Waffensysteme  Objekt weicht aus Erfasse Ziel Feuer Feuer Objekt weicht aus Feuer Lade Torpedo Feuer Feuer Ziel getroffen Keine Wirkung Feuer Torpedo  2 bis 10 nach eigenem ermessen abfeuern Feuer Keine Wirkung Objekt wechselt sein Richtung und flüchtet auf diesen Planeten Verfolgen  Feuer Torpedo 11 bis 15 nach eigenem ermessen abfeuern Feuer Das Objekt wendet Zeichne alle Daten auf und übermittle automatisch Kollisions- Kurs Warnung Kurs halten und weiter feuern Wir sind Klingonen Der Beschuss dringt durch das Objekt Wir treffen nicht Das fremde Objekt oder Schiff wechselt die Zeit Sir achten Sie auf den Eintritt und austritt der Laserstrahlen Der Verlauf ist nicht mehr linear Schiff weiter auf Kollisions- Kurs Warnung Feuer Sinnlos Temporale Unregelmäßigkeiten  Sehen Sie sich das Muster an Das Muster der Termoralen Verzehrungen   Es entspricht der des Energiegitters  Sir das Schiff hält den Kurs Doch ist ein genaues zusammen treffen nicht mehr zu berechnen  Der Computer gibt Daten aus die föllig unmöglich sind ZusammenprallGesten -        21:01:00,0009 Stunden Heute  in       00:00:02,1242 Stunden Morgen in       03:36:15,0199 Stunden Feuer Kontakt FeuerEindringlings Alarm  Feuer Jeder Mann bleibt auf seinem Posten  ! Keine klare Übersetzung mehr möglich Kampfgeräusche und Geschrei Dann bricht die Meldung ab!  Ende des bereits Übersetzten Teil Weiter Daten sind erst zu einem anderen  Zeitpunkt abrufbar, meldet der Computer  Tor' lacht ... " ich war mir sicher das es Dir gefallen würde ! Warte nur bist Du ALLES gehört und gesehen hast ! Und die Daten auswerten kannst !!"

Jade hörte sprachlos dem Computer zu, die von Tor' über Komm erwähnten Technischen Veränderungen, was immer diese sein mochten,  hatte sie völlig vergessen. Als der Computer geendet hatte, schwie Jade sich noch ein paar Sekunden aus "Das ist... ist..." sie suchte nach einem passenden Ausdruck "...verrückt!" immitierte sie LaForge. Sie war aufgestanden und zum Fenster gegangen, jetzt drehte sie sich wieder zu Toe' "Schiff oder Waffe..." sie zuckte die Schulter, denn das war - erstmal -  nebensächlich "... es verwirrt Computer, macht sich die Zeit zu nutze und ist unempfindlich gegenüber Torpedos und Phaser..." Sie kam zu ihm "Ich brauch schnellstmöglich die spezifikationen... und eine Idee... sonst gehts uns bald genau wie den Klingonen..." sie lief wieder ein paar Schritte durch den Raum... unverkennbar war sie etwas nervös. "Wenn die PADDs übersetzt sind, muß der Captain davon erfahren!"

Tor' schaut Jade an "Ja ... ich hatte so eine Ahnung das es Dir gefallen würde .. ... Ich würde sagen es ist ein Schiff ... ...oder ... Etwas das von einem Schiff, auf den Lebewesen sind gesteuert wird... ... oder ...  es ist selbst ein Lebewesen ... Sicherlich  keines das wir kennen oder das in unseren Datenbanken verzeichnet ist. Aber wenn es eine Waffe oder ein Schiff ist wäre es auch nicht verzeichnet." Tor' sah wie Jade im Zimmer auf und ab läuft. "Kannst Du auch im stehen denken ? Wenn man Dich sooo beobachtet könnte man zu der Meinung gelangen: Du bist läifig !"

Jade sah ihn grummelnd an "Sehe ich wie ein Hund aus? Und ja ich kann im stehen denken."

Tor' lächelt " Übrigens habe ich den Captain, mit meinen erweiterten Befugnissen und Instruktionen,  eine Zusammenfassung gegeben... Ich bin mir sicher er versteht Sie nicht und hält Sie für  .. eine Legende über Kahless' Haustier ... Eine weitverbreitet Art klingonische Sprache und Handlungsweisen zu beleidigen. Aber sollte er sich dennoch die Mühe machen Sie zu übersetzten, dann wird er wahrscheinlich verstehen warum ich noch hier bin. In diesem Zusammenhang wies er mich an, dass ich mich über technische Veränderungen am Schiff direkt an Dich wenden sollte, und  ich solle meine "BESONDEREN" Beziehungen zu Dir nutzen ." Tor' schaut zu Jade "Ich habe Ihn gewarnt ... ... und ich habe Ihn versucht zu erklären, wenn er solche Andeutungen vor der Mannschaft oder sonst wo wiederholt, ... ... nun ... das ich Ihn dann töten werde... ... Ich bin mir nicht sicher ob er mich verstanden hat!"

"Oh... und wieso das? Ist dir die Beziehung zu einer Karibianerin peinlich oder bist du einfach nur schüchtern..."

Tor's Augen verengen sich . "Weder noch ! Es ist nur nicht Angemessen ! In dieser Art sich über Dich lustig zu machen !Ich empfinde Stolz, Ehre und hohes Ansehen in eine Beziehung mit Dir,  und ich lasse es nicht zu, dass Irgend Einer, und schon gar nicht ein Sternenflotten Captain, dieses durch lächerliche Bemerkungen vor der Manschaft verhöhnt oder in den Schmutz zieht. Sollte es dennoch einer wagen ... stirbt er ! Nicht mehr und nicht weniger habe ich dem Captain zugestehen gegeben !"

Tor' hält Jade fest. "Nun bleibe doch mal stehen... ... was gibt es an Technischen Veränderungen ?" Tor' schaut Jade in die Augen. Sie riecht gut ... und Sie ist läufig ... denkt Tor' Jade bleibt stehen. "Dasselbe wollte ich dich fragen... du sagtest doch es gehe um technische Veränderungen, als du mich gerufen hast...." sie zuckte mit den Schultern, und war froh das die Schwellungeng im Laufe des Tages abgeklungen war "Raizar und ich haben ein paar Geräte für ihr Komunikationsprojekt eingebaut... sie will nachher noch eine Besprechung einberufen... da wirst du sicher mehr darüber erfahren." Sie sah ihn weiter an

Tor' schaut Ihr weiter in die Augen ... Sie ist immer noch im dienst ... leider Denkt er. "Und was die technische Veränderungen angeht, so sollst Du mir berichten... ... und auf dem zweiten Padd sind noch Informationen die von Wichtigkeit sein könnten ... ... die Klingonen haben die Probe des Energiemusters mit den Schilden und mit der Tarnung kombiniert und integriert das Ergebnis war ... wie soll ich sagen umwerfend ...  nein das trifft es nicht ... Eher ZEITLOS ... GUT ! Aber auch tödlich !Nur weiß keiner:  ob Sie schon gestorben sind, gerade sterben, oder noch sterben werden! Aber Sie sind tot, oder soll ich sagen Sie werden tot sein "   Tor' blickt  Sie an.

---Krankenstation:

Als Andreas die Krankenstation betreten hatte, suchte er nach Dr. Fowler, die er an einem Biobett bei Lt. Boe stehend fand. Er ging zu ihr hin und sagte:" Hallo Doc, so hier bin ich."

"Ah, Mr Grey. Nehmen Sie schon mal auf dem Biobett dort hinten Platz", Jad deutete auf eines der anderen Biobetten, "ich bin sofort da."

--- Brücke gegen 13.30 / ca. 10 Stunden bis Ziel :

"Gut die ersten Tests waren erfolgreich" Raizar Öffnete ein Kanal zu dem Captain... "Captain an Narrrhut... Sirrr die errrste Testrrreihe warrr errrfolgrrreich. Ich bitte sie die Besprrrechung ein zuberrrufen. Gegen 15.00 Uhr dann hätten wirrr noch ganze 8 Stunden um uns vorzubereiten und die Kandidaten könnten sich den regulärrren Zeitplan widmen., der Dr. soll die Krankenakten der Kanidaten mit brrringen .

Lt. Jerrremy Tox (Wissentschaft), 

Fähnrrrich Carrrlos Mandess (Technik, Ops), 

Lt. Felicia Blade (Wissentschaft), 

Fähnrrrich Jina Chang (Wissentschaft), 

Lt. Harrry Lumain Boe (Technik)."

Sie wartete ein Augenblick auf die antwort des Captains... ...dann bedankte sie sich" 

---Bereitschaftsraum:

NarHallas seufzte, 'In dieser Situation noch großartige Experimente starten... Egal, alles was eine Vorteil ergeben könnte, ist es wert verfolgt zu werden...' Er schüttelte die Gedanken für einen Moment ab, "Gut, aber versuchen sie es kurz und kompakt zu halten, wir haben nicht die Zeit für stundenlange Diskussionen. Ich informiere jetzt alle." Er öffnete einen Kanal zu den angegebenen. "...1500 in der Lounge, NarHallas Ende.", endete er.

---Brücke

"Gerrrschnak Karrrummm Ich danke ihn Captain", dann widmete sie sich wieder der Konsole zu und überbrüfte noch mal die Funksprüche  "Merkwürdig alle Funksprüche kommen zerhackt und zeitlich völlig falsch an....mmhh" Sie verließ die Konsole und ging zum Turbolift und fuhr zum Speziallabor.

---Tors Quartier:

Jade lächelt. "Das klingt ja richtig Romantisch." begann sie, als sie von NarHallas Kommspruch unterbrochen wurde. Sie bestätigte und ging zum Terminal wo sie die PADDs nahm, die Mittlerweile übersetzt waren. "Ich werde mir das im Maschinenraum mal genauer ansehen... wir sehen uns nachher in der Besprechung." Sie gab Tor' einen sanften Kuss auf die Wange bevor sie sich zur Tür wandte.

"Wo willst Du hin ? Glaubst Du ich lasse Dich so einfach gehen ?" Tor' schaut Ihr nach, dann lacht er und schüttelt den Kopf. "Ich weiß Du bist im Dienst, das brauchst Du nicht immer und immer zu  wiederholen ! Aber Glaubst Du das dieser Bericht  - Und diese Daten - Die Du noch nicht einmal angesehen hast ,der Grund sind, warum ich Dich sprechen wollte ?" Tor'  dreht sich um und geht zu einer Kiste. "Habe ich Dir nicht gesagt Du sollst ruhig stehen bleiben und denken ?! Aber es scheint auf diesem Schiff Niemanden zu geben der mira.) zuhört und b.) auch danach handelt !" Tor' schüttelt den Kopf  "nicht einmal Du !" Dann dreht er sich wieder zu Jade. "Nun komm schon wieder rein, dass mit dem zuhören und gehorchen werden wir heute Abend, wenn Du nicht mehr im Dienst bis üben, bis Du es verstanden hast !.... !!!!!!..... Aber jetzt ...  ... Nun komm schon !"  Oh Kahless ... wie soll ich es nur bis heute Abend mit dieser Karibianerin aushalten ? denkt er Und verkneift sich Ihr zu sagen, das Sie sehr gut riecht und für einen Klingonen über alle maßen wie eine ....

Jade kam einen Schritt zurück und bltzte Tor' an "Was willst du?.." sie setzte ein leichtes Lächeln auf "Verstehe... das ist mal wieder eins deiner Spielchen... Weißt du, du musst dich garnicht wundern, wenn ich dir nicht zuhöre... bei dir weiß man ja nie wann du nur 'spielst'..." Sie legte die PADDs auf Tisch und sah ihn erwartungsvoll an "Also... warum hast du mich nun gerufen

Tor' schau Sie an und dann freut er sich. "Oh ... Was willst du?..  wir Klingonen sagen:  nuq'neH ! dazu ... aber darüber wollte ich nicht mit Dir reden! Er kramt in der Kiste und holt einen Behälter heraus. "Schau dir das hier an!" Er reicht Jade den durchsichtigen Behälter,  in dem ein Wirbelsturm aus Energieblitzen zuckt und dann wieder zu einem gleißenden Punkt der an Helligkeit verliert. Tor' schüttelt den Behälter und das Schauspiel beginnt von Neuem. "Es handelt sich um diese Probe, die von den Klingonen erbeutet wurde. Es war nicht leicht, Sie zu bekommen,... ...also behandele Sie Gut ...  und sei ein bisschen Dankbar !" Tor' zieht die Probe kurz weg  "Du könntest damit anfangen mir zu zuhören und nicht immer weg zulaufen !" Dann reicht er sie Ihr "Die Klingonen haben die Probe mit den Schilden kombiniert ... der Erfolg oder Misserfolg steht im Bericht auf Padd 2 Aber Sie wollten einen Neuen Versuch starten ...  ... mit dem Antrieb ... Er sah vielversprechend aus ... ... jedenfall für einen Laien wie mich ... Du solltest es besser beurteilen können!" Tor' schaut Sie an  "Na hat sich das warten und zurückkommen gelohnt ?"

Jade stellte den Behälter vorsichtig auf den Tisch vor sich und lächelt Tor' zu "Bis jetzt hat es sich immer gelohnt auf dich zu warten..." grinste sie und sah im in die Augen !Aber eins würde mich interessieren... wo hast du das her?" sie deutete auf die Probe "Ich meine, du sagtest man hat auf einem Schiff damit experimentiert und sie sind dabei umgekommen... werden umkommen... wie auch immer..." sie nahm das zweite PADD "Es wurde dabei nicht vernichtet?" sie überflog die Daten der Tests. "Ich kenne mich mit Technischen Details von klingonischen Schiffen nicht aus... hmmm... vielleicht finde ich raus, woran es gelegen hat..." sie sah ihn an "Ich könnte dabei sicher deine Hilfe gebrauchen..."

Tor' schaut Sie an  "Ja das habe ich gesagt ! Du unterschätzt die Klingonen ! Wir sind nicht primitiv ! Und auch wir haben Wissenschaftler und Ingenieure, die wissen wann Sie forschen oder wann Sie kämpfen müssen! Diese hier, von denen mir, nein dem Haus SchIr'Mer' , die Probe übergeben wurde, wissen wer jetzt für Sie weiter kämpfen wird. Die Forschung wurde beendet! Das solltest Du jetzt lieber machen !! Ich werde mich um den "NEUEN" Feind des Imperiums kümmern !" Tor' blickt sie an "Es ist immer gut Verbündet Schiffe zu haben ...  ... und eigene die hin und wieder zur Hilfe kommen könne !!" Tor' blick auf Jades "Schwänzchen" und dann wieder in Ihre Augen. Verdammt, denkt er, Sie richt so gut, wenn Sie das wüste. Dann dreht er sich um, weil er Sie sonst sicher beißen oder etwas anderes mit Ihr machen würde. "Du wirst die Erklärung in den Daten des zweiten Padds finden. Die Melota und Ihr Crew leisten hervorragende arbeit in jeder Hinsicht, und besonders im Kampf! ... leider kamen Sie zu späht  oder zu früh... in jeden Fall haben Sie die Probe jetzt!" Und nun hast Du Sie ! Pass Gut auf Sie auf ... auch wenn dieser Behälter eigentlich Sicher sein sollte ! Tor' dreht sich wieder um . "Worauf wartest Du noch ?!" Tor' macht eine kleine Pause  "Das ich Dir in die Lippe beiße ? Los ... geh schon ...!!!"

---Wissenschaftslabor 

Felicia bestätigte den Ruf und ging danach in ihr Quartier um sich frisch zu machen.

---Krankenstation:

Harry sah von seinen Berichten auf, als der Kommruf eintraf. Bevor er bestätigte sah er den Doc fragend an. "Doc Fowler? Wie siehts aus? Kann ich dahin gehen?" fragte er.

"Ich werde noch mal Ihre Werte prüfen und wenn alles in Ordnung ist, dann können Sie mich begleiten, aber an der Tatsache, dass ich Sie über Nacht gerne hier behalten würde, ändert sich dennoch nichts", Jad sah ihre Patienten streng an.

---Speziallabor:

Die Techniker waren anscheind wertig. Das Labor war leer. Raizar gab die Daten der Funksprüche ein. "Merkwürdig alle Funksprüche die raus gingen kommen zurück aber Zeitlich völlig falsch. ...mhhh" Raizar ließ den Computer die Analyse starten" Das wird ein wenig dauern." dann nahm sie sich noch mal die Pads vor die sie in der Konferenz verteilen will. Und plötzlich viel ihr ein das auch der Counsollor vertreten sein sollte. Sie öffnete ein Kanal zum Counsollor. " Lt. Cmdr. Narrrhut an Counsolor Laren Mari ich bitte sie um 15.00 Uhr in der Lounge zur einer Sonderbesprechung es geht um das neue Projekt.

---Larens Büro:

Laren wurde aus ihren Tagträumen gerissen. "Ich werde kommen Commander, Mari Ende!"

---Bereitschaftsraum: 

Irgendwann nachdem Blade den Raum verlassen hatte fiel NarHallas Blick auf die Padds. 

Er öffnete einen Kanal zur Brücke, "Commander Albertson, ich überspiele ihnen die Daten in ihr Quartier, sie können sie sich dort gleich in Ruhe und allein! ansehen, ich übernehme dann gleich die Brücke." 

---Brücke:

Alles klar Captain ich übergebe solange Lt. Hole das Kommando. Finn verläßt die Brücke zu sein Quartier....

--- Brücke eines Romulanischen Kampfwarbirds (neue Klasse) ---

 "Captain Tigerseye voraus Schutzschilde unten fliegen mit Warp 6 auf den Weg zur Neutralenzone." "Wir müssen sie stoppen denken sie daran was sie auslöst..." Gut Captain sind in 10...9...8...7...6...5...4...3...2...1...0 Reich weite der Torpedos."  "Feuer"   Der Warbird schießt aus dem Getarnten zustand 4 Getarnte Torpedo auf die Tigerseye ab. 3 Treffer Befördert die Tigerseye unter Warp.  "Treffer Captain... aber arhggggg.... sie fällt unter Warp... zu schnelle... wir Kollidieren...." Der Warbird rammt die Tigerseye und reist einen 40m langen Riss in die Außenhaut. Der Warbird trudelt und verliert Warpplasma nach einen kurzen augenblick Explodiert dieser.   Auf der Tigerseye herscht Chaos, Brücke Energie Ausfall Türen lassen sich nicht zum Bereitschaftsraum öffnen  Captain ist nicht erreichbar. Kommunikation ausgefallen, Scanner ausgefallen, Notstrom Auf den Decks 5-7 kein Strom und Lebenserhaltung auf Minimum jäger und Shuttelrampen Außerbetrieb Deck 10 Energieausfall , Tropica Verletzte und Tote   Deck 20 -21 Energieausfall.  Hauptmaschinenraum Energie und Warpkern ausgefallen. Auf den ganzen Schiff sind Tote und verletzte zu beklagen. Außerdem ist ein Deuteriumleck im Warpkern im gange.

--- Brücke eines weiteren Warbirds ---

Hier spricht die Ru'Ta des Romulanischen Imperiums wir rufen den Romulanischen Kamf Warbird Tai'lan.... Captain Pa'ral melden

sie sich....

Wir erhalten kein Signal mehr Sir.

"Gut dann hat sie ihre Mission beendet was sagen die werte."

"Alles ist genauso wie vorher... Captain was sollen wir tun?"

Der Captain setzte sich und überlegte dann gibt es keine möglichkeit mehr wir  müssen.....

---Tor's Quartier:

Tor' fliegt quer durch den Raum... "Was war das ?" Die Energie fällt aus, dann aktivieren sich die Notsysteme. "Jade bist Du OK ?" Tor' schaut zu Ihr, dann sieht er die Probe ( Immer noch im Behälter )  "Sicher die Probe und geh in den Maschinenraum,  ich werde mich auf die Brücke begeben ! Bist Du wirklich OK ??...  .. GUT ... Tor' an Captain !" Keine Antwort ! "Tor' an Brücke !!"  Wieder keine Antwort "Computer Bericht!" Die stimme leiert, als würde ein Tonträger in einer viel zu niedrigen Geschwindigkeit abgespielt  werden ... dann verstummt Sie ! "wuurdeeennnnnnn Getroooooooffffffffffffffffffennnnnnnnnnnnn Aussssfallllllllll" "Das hilft uns nicht weiter ..." "Ich bin aus der Brücke ... ich wünsche Dir Erfolg bei Deiner Arbeit ! Qapla' !!" Tor' rennt den Korridor entlang zum Turbolift er ist in Ordnung. "Brücke !"

Jade war aufgstanden um in den Maschinenraum zugehen. Sie wollte Tor' gerade einen Abschiedskuss geben... oder besser beißen?... als sie durch eine Erschütterung von den Füssen geholt wurde. Sie konnte gerade noch verhindern das die Probe auf dem Boden aufschlug und Schaden nahm. "Alles in Ordnung..." antwortete sie Tor während sie sich aufrappelte.

Sie verlies nach Tor' hektisch den Raum und wollte gerade den Korridor zum Turbolift einbiegen als sie kehrt machte und in ihr Quartier lief. Nach einem kurzen Blick, und der gewissheit das der Kenji nichts passiert war, eilte sie in den Maschinenraum.

---Bereitschaftsraum:

Ein dumpfer Schlag erschüttert das Schiff gerade, als NarHallas aufsteht, um auf die Brücke zu gehen. "Was?", entfährt es ihm. Es vergeht nicht mal eine halbe Sekunde - er will von seinem Schriebtisch aufspringen, als eine zweite Erschütterung ihn zu Boden reißt. Funken sprühen. 'Die müssen die Panzerung durchschlagen haben', schießte ihm im Fallen durch den Kopf. Plötzlich brechen Träger der Decke. Er wird von einem herabfallenden Stück getroffen und bekommt nicht mit, wie die Atmosphäre fauchend durch einen Riß in der Außenhaut den Raum verläßt, bevor ein Kraftfeld diesen verschließen kann. Nur unvollständig stellen die Notsysteme den Druck wieder her.

---Larens Büro:

Laren hatte keine Lust mehr auf ihren harten Schreibtisch Stuhl und machte es sich in dem Sessel bequem um dort weiterzulesen. Wie immer faszinierten sie diese Berichte. Auf einmal ging ein Ruck durch das Schiff und sie fiel nach vorne. Die Schwerkraft auf ihrem Deck fiel aus wurde aber schon nach wenigen Sekunden wieder hergestellt. Laren prallte hart auf den Boden, verletzte sich aber zum Glück nicht.

Sie stand auf und ging zur Tür. "Ausgefallen..." brummte sie ärgerlich als sich die Tür nicht öffnen lies. Sie öffnete die Tür manuell und drängte sich durch den kleinen Spalt auf den Korridor

Laren schaute sich um. Im Korridor lag ein Crewman der beim Ausfall der Schwerkraft hart gegen eine wand geschleudert worden war. sie holte ihr Medokit aus ihrem Büro und verschloß die blutende wunde. Da es ihm ansonsten gut zu gehen schien, schickte sie ihn wieder auf seinen Posten mit dem Instruktion sich sobald diese Krise überstanden war auf der Krankenstation zu melden. Sie machte sich etwas Sorgen um Finn..."Computer lokalisiere Commander Albertson" ... keine Antwort. Am liebsten würde sie auf die Brücke stürmen und schauen ob es ihm gut ging aber sie konnte sich zurückhalten und machte sich auf die Suche nach weiteren Verletzten!

--- Speziallabor

Raizar wollte gerade zur Brücke als sie plötzlich von einen heftigen Ruck gegen die Tür geschmissen wurde.

"Herrrdarrrr ruuuurr asssaaaarrr " fluchte sie "Meine Güte was war das?" sie sammelte alle Pads zusammen und betätigte ihre Kommunikator "Raizar an Brücke was ist los. Computer was war das ?" der Computer leierte etwas nicht verständliches. Raizar ging auf den Korridor, ein ziemliches durcheinander war der erste Eindruck von Raizar. Sie versuchte an einen der Turbolifte zu gelangen.  Dort angekommen "Brücke" der Turbolift fuhr an aber hielt sofort wieder. Raizar stellte auf manuelle Steuerung um und brachte den Turbolift richtung Brücke.

---Krankenstation:

"Okay." Andreas ging zu dem gezeigten Biobett. Und gerade als er sich auf das Biobett setzen wollte, wurde er von einem heftigen Ruck auf den Boden geworfen. Als Andreas wieder aufstand flackerte das Licht und die Energie viel für kurze Zeit aus. "Grey an Brücke, was geht ihr vor?" Andreas wartete eine Weile und versuchte es noch einmal. Als er dann auch keine Antwort bekam ging er zur Tür. Während er zur Tür ging sagte er zu Jad: "Ich muss auf die Brücke, die Untersuchung verschieben wir auf ein andermal." Da die Tür sich nicht öffnete als er sich ihr näherte, öffnete er eine Abdeckplatte an der rechten Wand neben der Tür und betätigte einen Hebel, der unter der Abdeckplatte hervorkam. Als er denn Hebel betätigt hatte öffnete sich die Tür und es kamen ihm einige verletzte Crewmitglieder entgegen. Er ging auf den Gang und drängte sich auf dem Weg zum nächsten Turbolift durch herumlaufende Crewmitglieder. Als er den Turbolift erreicht hatte öffnete sich auch diese Tür nicht. Darauf hin öffnete er wiederum eine Abdeckung an der Wand und schloss den Turbolift kurz. Nach einem Funkenregen, der aus der Wand kam öffnete sich die Tür und Andreas betrat den Turbolift. "Oh Man, hoffentlich funktioniert der Turbolift." Ein wenig missmutig befahl Andreas dem Turbolift ihn bis zur Brücke zu bringen. Als der Turbolift losfuhr atmete Andreas einwenig erleichtert auf.

Grey war so schnell verschwunden, dass Jad gar keine andere Wahl hatte, als dies zu akzeptieren. Sie teilte die Verletzten nach der Schwere der Verletzung ein und kümmerte sich erst um die Schwerverletzten.

Harry konnte sich gerade noch auf seinem Bett halten. "Verdammt ich und meine große Klappe" murmelte er, da er sich ja etwas Abwechslung gewünscht hatte. Er warf die PADDs die er von Fowler bekommen hatte beiseite und rannte hinter Grey her. "Doc... ich bin im Maschinenraum... sorry..." er verlies die Krankenstation und  versuchte in den Maschinenraum zu gelangen.

"Aber kommen Sie bitte wieder, sobald die Situation wieder unter Kontrolle ist! Ich möchte Sie nach wie vor gerne unter Beobacht...", weiter kam Jad nicht mehr, weil Harry schon verschwunden war. Und sie hoffte auch nicht darauf, dass Harry mitbekommen hatte, was sie sagte. Dann wandte sie sich an einen der umstehenden Pfleger: "Suchen Sie bitte nach Counselor Laren Mari. Ich brauche hier ihre Hilfe!" Daraufhin verließ der Pfleger die

---Korridor:

Finn lief den Koridor in richtung sein Qaurtier als er plötzlich auf den Boden geschleudert wurde. Dann wurde es Dunkel und die Notbeleuchtung flackerte auf. Der Computer leierte. "Albertson an Brücke was ist... dann  ein weitere Ruck und ein Geräusch als ob Metall birst. Achttttt uuuuungggggg lebbbbs,.....jgf" Finn merkte das die Lebenserhaltung in diesen Abschnitt versagt....   " Ist hier noch jemand", er lief an einen Knoten Punkt und versiegelte den Korridor mit ein Kraftfeld. In diesen Augenblick zerbarst die wand und der Weltraum ist zu sehen. "Puh Glück gehabt" Finn läuft zu einen der Turbolifts doch die Türen lassen sich nicht Öffnen.... "Albertson an Maschinenraum hört mich jemand" Finn öffnet die Tür manuell aber kein Lift zu erkennen. Er überlegt Turbolift oder Jeffriesröhre... dann entschließt er sich für die Jeffriesröhre.... Er öffnete einen der Eingänge und krabbelt Richtung Brücke.

---Brücke:

Als die Tür sich öffnet bietet sich Tor' ein heilloses Durcheinander. Der Captain ist nicht zu sehen, der Erste Offizier auch nicht. "Ruhe !!" Tor' schaut sich um "Versuchen Sie die Interne und Externe Kommunikation wiederherzustellen!" "Schadensbericht !" "Waffensysteme vorbereiten !" "Tarnvorrichtung aktivieren wenn Möglich !"

Ein Techniker, der versuchte wenigstens die Kommunikation im Maschinenraum wiederherzustellen meldete nur "Die Kommunikation ist ausgefallen... wir arbeiten dran." und widmete sich wieder der Arbeit

Dann fällt sein Blick auf die Navigationskonsole  "Keine Sensoren Anzeigen!" Tor' hält einen Mann am Armfest. "Sie laufen wenn nötig solange zwischen den Maschinenraum und der Brücke hin und her bis die Kommunikation wieder funktioniert ! Wie sie es anstellen ist mir egal ! Verstanden ?" Der Mann nickt ! "Und jetzt bringen Sie ein Techniker Team dazu das wir wieder Sensoren- Ergebnisse erhalten , damit wir navigieren können und Erfahren was hier passiert ist ! LOS !!!" Der Mann läuft davon. "Taktik ... was ist noch übrig ?" "Was macht der Computer ?" "Und wie sieht es im Maschinenraum aus ?"  Tor' schaut auf dem Hauptschirm ... Man kann zwischen dem flimmern manchmal Sterne sehen ... "Wo streckt der Captain und dieser Erste Offizier ?"  Tor' schaut auf den Stuhl in der Mitte  "Ich erwarte Ihre Berichte !"

Raizar betrat die Brücke  " Was für ein Chaos ... Rang höchster Offizier wollte sie gerade Rufen dann sie sie schon Tor' der die Situation voll im Griff hatte " Lassen sie Fähnrich ich übernehme die Station helfen sie den dort" "Ja Mam" Raizar schaute aufs Display was ab und zu mal aufflackerte. Sie Schaute zu den Scanner. "Mr. SchIr'Mer', Scanner ausgefallen. Ich versuche Not energie umzuleiten." aus einer der Konsolen sprühten Funken. "löschen sofort... Mr. SchIr'Mer' wo ist der Captain oder der XO?"

Tor' schaut zu Raizar "Versuchen Sie die Kommunikation wiederherzustellen und koordinieren Sie dann die Reparaturtrupps " "Ich brauche die Sensoren und taktische Daten ... ... sonst sind wir Blind falls wir Angegriffen wurden oder erneut Angegriffen werden " "Zaubern Sie mir irgend etwas ... " 

"Bin dabei Mr. SchIrrr'Merrr' ich kann ihnen in 5 Minuten wiederrr Sensorrren verschaffen."

Dann hält Tor' inne .... "Lt. Commander ... haben Sie die Möglichkeit oder die Fähigkeit da draußen etwas zu hören ? Irgend etwas das uns weiterhelfen kann ? Feinde oder Verbündete Schiffe ?" Dann dreht er sich und geht zum Stuhl in der Mitte. 

"Negativ Mr. SchIrrr'Merrr' ich brauche errrst die Sensorrren. Notrrruf ist drrrausen weiß aaaberrr nicht ob dieserrrr auch sendet. Auf allen Kanälen nur Rrrauschen und... warrrten sie ein sehr schwaches Signal... es ist weg... Ich kümmerrre mich drrrum".

Dann widmet er sich Raizar  "Keine Notrufe senden .... Die würden die Feinde nur so anziehen ... wenn es dort draußen welche geben sollte. Funkstille halten bis wir mehr wissen !! Aber bereiten Sie eine Boje mit allen relevanten Daten vor ! Abwurf auf mein Kommando oder automatisch, sollten wir erneut getroffen oder angegriffen werden !"

"Aber das Wichtigste zur Zeit ist eine Verbindung zum Maschinenraum zu erhalten ... Das hat höchste Priorität !" 

"Auch das ist in Arrrbeit SIR...."

Dann blickt er sich um "Um Ihre Frage vollständig zu beantworten ... ... ich habe keine Ahnung wo sich der Capain oder der Erste Offizier während dieser Notsituation aufhalten..." Vielleicht sind sie tot , denkt Tor', dann wären Sie bei der Erfüllung Ihrer Pflicht gestorben... ... Beneidenswert !!....

"Wirrr haben in 3 Minuten wiederrr Sensorrren... Sie können sprrrechen"   Raizar arbeitet Fieberhaft an den Sensoren und Kommunikation.  Auf einen der Display ist ein Warnlicht zu erkennen. Als sie sich das genauer anschaut erkennt sie das das die Warnung für das Deuterium ist.   "Sir ein weiterrres Prrroblem da bahnt sich ein Leck in einer Deuterrriumzuleitung an....

Als Grey auf der Brücke ankam, sah er sich auf der Brücke um und suchte nach einem Crewmitglied, das zur Kommandoebene gehört. Als er niemanden außer Tor' sah, ging er zu ihm. "Mr. Tor' können sie mir sagen, was hier passiert ist?"

"Mr. Grey ...." Tor' schaut Ihn an  "Der Computer ist ausgefallen, die Sensoren  und die Kommunikation arbeiten nicht es gib überall Schäden... ... und Sie Fragen mich was passiert ist ? Das steht Ihnen nicht zu  ! Gehen Sie auf Ihren Posten und teilen Sie Ihre Leute ein Reparieren Sie die Systeme in Ihrem zuständigkeitsbebreich  Und erstatten Sie mir Bericht ... ... Damit ich Ihnen sagen kann was passiert ist ! Haben Sie mich verstanden ? Wegtreten !! 

"Mit allem Respekt Mr. SchIr'Mer' ich bin auf diesem Schiff der Chef der Sicherheit, und aus diesem Grund steht es mir sehr wohl zu, zu fragen was hier vorgeht. Denn, sowie das hier aussieht wurden wir angegriffen, und das ist eine Gefahr für das Schiff, und seine Besatzung. Und aus diesem Grund sollte ich über alles informiert sein, denn es könnten sich ja feinde an Bord gebeamt haben, und dann muss ich mit meinen Leuten dafür sorgen, das die Sicherheit des Schiffes und dessen Crew gewährleistet wird. Und nicht die Arbeit der Ingenieure übernehmen!"

"Mr. SchIrrr'Merrr' und Mr. Grrrey sollten sie in dieserrr Situation nicht beide etwas Diplomatischerrr handeln als sich gegenseitig zu beschipfen" Raizar Schüttelte mit den Kopf  " Wenn sie nicht beide Aufhörrren werrrde ich das Kommando führrren und Sie beide von derrr Brücke verweisen". Sie schaute beide mit einen grrrimmigen Gesicht an. "Wirrr haben weiß Gott besserrres zu tun als das... Sie haben ihrrre Sensorrren wieder Mr. SchIrrr'Merrr' und sie können mir bei der Taktik zur Hand gehen Mr.Grrrey...".

"Hat jemand von ihnen schon mal in den Raum des Captain geschaut oder in derrr Lounge" Sie gab jemanden einen wink und ein Fähnrich kümmerte sich dort drum. "Der Raum läßt sich nicht Öffnen trotz manueller Überbrüggung...irgend etwas Blockiert die Tür verdammt Sir. Der Captain ist bestimmt dort drin."  "Mr. Grrrey vielleicht gehen sie den Fähnrich mal zu Hand ich schaff das schon hierrr." Raizar überbrückte defekte Verbindungen und schaute immer auf die Deuteriumwarnung.

Als Raizar die Sensoren wieder in Betrieb genommen hat  ist  Tor' überrascht und erfreut zugleich "Sehr Gute Arbeit !" Doch als Sie sich in das Gespräch mit Grey einmischt verengt sich der Blick von Tor'! "Halten Sie sich da raus ! Mr. Grey hat seine Befehle ... und ich gehe davon aus das Sie genug zutun haben ! Kümmern Sie sich um die Sensoren und die Kommunikation ! Verstanden ?" Tor' wendet sich ab.

--- Wissentschaft 

"Jina schaute auf die Displays alle Monitore waren schwarz. Auch die Sensoren waren teilweise ausgefallen Dann hörte sie verzehrt die Brücke  "Hier ist Fähnrich Jina Chang Wissentschaft an die Brücke.... hier ist ein ziemliches durcheinander. Sensoren arbeiten auf 30 % Kurzbereichscanner arbeiten nur auf Minimum Reichweitenscans ausgefallen." Lt. Felicia Blade ist bewußtlos Reperatur dienst erworderlich. Ich melde mich wieder wenn ich....  "Die übertragung ist unterbrochen..." "Brücke melden Brücke.... so ein mißt " "Lt. aufwachen Miss Blade..." Jina versuchte Felicia zuwecken aber vergebens. Sie rannte zu einen der Medokits und half lt. Blade....

---Jeffriesröhre:

Finn versucht Richtung Brücke zu klettern, doch ein Träger der sich durch die Wand gebort hatte blockierte den Weg. "Schitt..." fluchte er laut... Albertson an Brücke kann mich jemand hören. Finn an Laren kannst du mich hören los melde Dich bittee...." Doch keine weder die Brücke noch Laren meldete sich auf Finn's rufe. " Verdammt was ist hier los...?" Er kletterte zwei Decks tiefer um dort eine Möglichkeit zu finden zur Brücke zu kommen.

---Brücke:

Auf die energische bitte von Lt.Cmdr. Narrrrhut hin begab sich Andreas zur Taktik und überprüfte die dortigen Kontrollen. Während er mit der Überprüfung der Kontrollen beschäftigt war, wurde er von Lt.Cmdr. Narrrrhut gestört und angewiesen einem Fähnrich bei der Öffnung der Bereitschaftsraumtür zu helfen.  Auf dem Weg von der Taktik bis zur Bereitschaftsraumtüre murmelte er: "Wer hat dieser Frau eigentlich das Kommando übergeben?" Als er den Fähnrich erreicht hatte sagte er ihm, dass er ihm helfen solle, mit dem Phaser einen Zugang in die Tür zu brennen. Aber bevor sie hiermit begannen Autorisierte er mit seinem Autorisierungscode die Benutzung der Phaser auf der Brücke, damit kein Alarm ausgelöst wird, wenn er den Phaser aktivierte. Dann fingen sie an einen Zugang in die Tür zu brennen. Zischend schießt Luft durch in das erste entstehende Loch, scheint aber nicht aus dem Schiff zu entweichen. Nach etwa 5 Minuten hatten sie ein Loch in die Tür gebrannt, die gerade so groß war, dass er in den Bereitschaftsraum gelangen konnte. Als er die Bereitschaftsraum durch den Zugang in der Tür betreten hatte, sah er das ein Stück der Brücke herunter gebrochen war und die Tür blockierte. Er sah ihn an und sagte: "Den muss man wohl mit einem Laserbrenner entfernen. Dann sah er sich im Bereitschaftsraum um und sah, wie der Captain bewusstlos unter dem Schreibtisch lag. Er hob den Tisch an einer Seite an und warf ihn um. Dann nahm er den Captain und trug ihn zur Tür. 

Tor' beobachtet unauffällig das treiben an der Tür zum Bereitschaftsraum.

Als Sie den Captain zur Krankenstation abtransportieren, tritt Tor' neben Raizar.

"Lt. Commander  Raizar ich warne Sie!

Mischen Sie sich nie wieder in Angelegenheiten oder Befehle von mir ein !"

 "Mr. SchIr'Mer' sie haben zwar den Status eines Captain's und sie sind auch befugt in einer Kriesensituation das Kommando zu übernehemen. Aber als 2. Offizier dieses Schiffes werde ich mich äußern und jede art von Befehl die mir merkwürdig erscheint hinterfragen. Des weiteren werde aber alles tun was uns weiter bring. Und dieses streiten zwischen ihnen und Mr. Grey bringt uns nicht weiter. Sir. Dies ist auch an sie gerichtet Mr. Grey " Raizar wandte sich ihrer Konsole wieder zu. Ich habe ein Eintrag in das Protokoll vermerkt.  Dann blickte sie zu Mr. Grey der den Captain zum Turbolift brachte.  "Auf die Krankenstation sofort  und Mr. Grey seien sie vorsichtig bei den Turboliften. Die sind teilweise nicht in Funktion."  

"Lt. Commander Raizar niemand streite ihnen das Recht ab etwas zu sagen ! Sie können auch Notizen  machen oder Einträge in Logbüchern Und sie können sich beschweren oder andere Maßnahmen treffen ... Doch solange wir hier eine Notsituation haben  ... ... machen Sie das was Ihre Aufgabe ist und das was ich Ihnen sage ... und widersprechen Sie mir nie wieder !! ... ... in Personal Angelegenheiten ...!! ... es seiden ich mache einen Fehler der unser aller Leben bedroht ... ... aber nicht wenn es nur um eine Person geht die nicht weiß was ihre Aufgabe ist ... obwohl Sie eine Sternenflotten- Ausbildung hat !!" Tor' holt Luft: "Sie haben gerade einen wichtigen Mann der Sicherheit ... ... für eine unwichtige Bergungs- und Transport  Aufgabe eingeteilt ! dieses hätten auch Andere erledigen können und müssen ! Mr. Grey ist zu wichtig um so etwas zu machen ! Ich wiederhole mich nur sehr ungern! Haben Sie mich verstanden ?"

Dann zieht Tor' die Luft tief ein ...

... und redet weiter als ob es diese Meinungsverschiedenheit nie gegeben hätte.

Tor' schüttelt den Kopf und setzt sich auf den Stuhl des Captains

"Lt. Commander  Raizar was ist mit der Kommunikation ? "

"ICH ARBEITE DRAN SIR... "

Dann wendet er sich den Sensoren zu. Einige Video Aufzeichnungen sind jetzt abrufbar auch Teile der Sesorenlogbücher sind wieder verfügbar. Bei Kahless wir wurden Angegriffen ....  ... und der Zeitpunkt und die Art und Weise war sehr gut geplant, der Angriff  scheint nur nicht effizient ausgeführt worden zu sein .... ... sehr eigenartige Wert ... denkt Tor' und blickt von dem kleinen Display auf.

"Alarmstufe ROT"

"Schon veranlaßt Mr. SchIr'Mer'"

Überall gehen die Warnleuchten an. Fast wie zu Hause denkt Tor'  "Was macht das Leck ? 

"weiter hin Kritisch ich habe ein Eindämmungsfeld um den Bereich gelegt weiß aber nicht  ob dieses hält.?" 

Beobachten Sie das Leck weiter, bis sich der Maschinenraum oder ein Reparaturtrupp der Sache annimmt. Sollte das Eindämmungsfeld nicht reichen, ziehen sie notfalls Energie von unwichtigen Stellen ab, damit meine ich auch die Waffen ! Ergreifen Sie ALLE notwendigen Mittel um einen weiteren Schaden zu verhindern.

Wie ist der Status: der Waffen ? des Antriebs?der Tarnung ?" 

"Waffen Torpedos und Läserbänke zu 50 % Einsatzfähig. Antrieb aus gefallen nur Manövrierdüsen.  Tarnung nicht dran zu denken zu wenig Energie.

Tor' ruft taktische Displays ab aber der Hauptschirm zeigt nur Geflimmer ! Was machen diese Techniker nur ? denkt er.

"Teilen sie ein Team ein das den Computer ONLINE bringt und die Navigationsdaten abrufbereit stellt ... sonst fliegen, treiben würde diese Bewegung besser beschreiben  blind durch diesen Sektor ..."  Tor' spielt die verfügbaren Daten erneut ab. Sehr eigenartige Energiemuster und Verzerrungen vor der ersten Erschütterung denkt er.

---Korridor:

Verschwimmende Licht- und Schattenwechsel dringen langsam wieder in T'Ras Bewußtsein und formieren sich zur flackernden Beleuchtung eines Korridors. Er hat das Gefühl auf einem Boot über welliges Wasser zu gleiten... Er versucht sich zu konzentrieren... Kein Boot er wird getragen. "Was ist hier los?", versucht er zu sagen, doch aus seiner Kehle dringt nur ein Krächzen. Er beginnt sich zu winden und drehen und wird abgesetzt. Ein stechender, pochender Schmerz in der rechten Schulter beansprucht seine Gedanken, kann aber verdrängt werden. Er dreht den Kopf und erkennt Grey und einen weiteren Fähnrich, doch gleichzeitig keimt ein weiterer Schmerz, begleitet von einem Gefühl aufsteigender Übelkeit. 'Gehirnerschütterung', sagen ihm noch die Überreste seiner erste-Hilfe-Ausbildung, als er gegen die Wand sackt und sich übergeben muß. Wackelig auf den Beinen und mit der linken den rechten Arm stützend schafft er es sich aufzurichten, "Was ist mit dem Schiff?", keucht er.

"Captain, wir wurden von einem bisher unbekannten Gegner angegriffen, und erlitten einige Schäden. Und während dem Angriff wurden sie durch einen herabfallendes Stück eines Deckenträgers niedergeschlagen. Aber jetzt sollten sie erst einmal auf die Krankenstation gehen, und überprüfen lassen, ob alles mit ihnen okay ist."

"Wie konnten die uns auf Warp anpeilen, ohne daß wir sie gesehen haben?", er drückte sich von der Wand weg. "Ich gehe auf die Brücke!", er drehte sich um, sofort wurde ihm schwarz vor Augen und er stolperte gegen die Wand. "...nachdem ich auf der Krankenstation war...", keuchte er, "Mr Grey gehen sie wieder zurück, Fähnrich DeSoto sollte reichen...um", er atmete durch, "... um mich auf die Krankenstation zu bringen..."

"Okay Captain." Dann wandte sich Andreas an Fähnrich DeSoto: "Bringen sie den Captain auf die Krankenstation und berichten sie dem Doc, was mit dem Captain passiert ist." Dann klopfte er ihm auf die Schulter und ging wieder zum Turbolift und fuhr mit ihm zurück auf die Brücke. Dort löste er den Fähnrich an der Taktik ab und versuchte die Taktik wieder in gang zu bringen.

---Maschinenraum:

Jade sah sich in dem Chaos um und schnappte sich einen vorbeieilendenFähnrich der ihr in kurzen Worten erklärte was passiert war. "Schnappen sie sich Djule und sichern sie die Tarnung... wenn nötig nehmen sie sie vom System. Kommunikation und Antrieb hat Priorität." sie eilte zum Kern "Fe'Lina" brüllte sie und sah sofort den herbeieilenden Andorianer "Kümmern sie isch um die Kommunikation... Beeilung." Dako nickte und Jade begann den Antrieb zu checken. Plötzlich bemerkte sie eine Fluktuation in der Kammer  "Verdammt... wir haben ein Deuteriumleck in einer der Zuleitungen... jemand soll im Notkontrollraum versuchen den Antrieb abzuschalten...Ich versuche das Leck zu versiegeln." Sie wartete auf keine Antwort sondern rannte zu einer der Röhren und kroch hinein, bis sie das Leck gefunden hatte.  "Keine Reaktion auf die Notfallkontrollen." brüllte jemand von oben aus dem Notkontrollraum, was Jade nicht hören konnte. Jade versuchte fieberhaft das Leck zu versiegeln. Sie sah sich um... das Kraftfeld war gut und schön aber sie brauchten was besseres. Sie öffnete das Kontrollterminal in der Nähe, das zum Glück funktionierte und entnahm die Energiezelle. "Tja... das erste Kraftfeld mit eigener Zelle..." grinste sie und stabilisierte das Kraftfeld soweit, das sie das Leck ohne Schwierigkeiten versiegeln konnte. Sie nahm einen Duozentrischen Kalibrierer aus dem TechnikerKit und  etablierte damit ein leichte Krümmung des Kraftfeldes in das Loch,   um das Deuterium daran vorbeizuleiten. Dannach verschweißte sie das Loch und löste das Kraftfeld. Als sie damit fertig war, machte sie  sich auf den Rückweg. Dort angekommen, war der Antrieb immer noch am Laufen. Jade checkte die Kontrollen. Das Deuteriumlevel war normal aber der Antrieb musste abgeschaltet werden. Sie sah nach oben "Es funktioniert nicht..." wiederholte der Fähnrich. Da es scheinbar über Kontrollen nicht möglich war den Antrieb anzuschalten, entschied Jade das manuell zumachen und kletterte an der Absperrung des Kerns nach oben um die Leitungen zum Dilizium Kristall zu trennen. Sie hatte es gerade geschafft, als sie den Halt verlor und Rücklings herunter fiel. Ihren Dalris durchfuhr ein stechender Schmerz - er war zu schwach gewesen um Jade zu halten. Jade versuchte sich an der Begrenzung festzuhalten, schaffte es aber erst, als sie von jemandem Hilfe bekam.  "Verdammt Jade... weißt du nicht wie ungesund so ein Bad im Warpkern ist?" fragte Harry fast grinsend und half Jade über die Begrenzung "Jade sah ihn sprachlos an "In der Stunde war ich wohl grade nicht da..." schluckte sie "Gut das du da bist... Das Leck konnte ich richten aber die Komm ist noch defekt." Harry nickte "Dann mal los." Der Antrieb wurde deaktiviert und Jade schaut nach oben und rieb sich ihren Dalris... irgendwie war er recht steif und sie konnte ihn kaum bewegen 'Toll' dachte sie 'Kaum 3 Wochen alt und schon... egal.' Sie wollte sich mit Harry grade an die Komm machen, als Fe'Lina diese schon wieder repariert hatte. Jade nickte "Gute Arbeit..." nickte sie "Kümmern wir uns jetzt um Antrieb, Tarnung und Lebenserhaltung." Harry ging zum Tarnraum und Dako machte sich zu den Lebenserhaltungskontrollen auf. Jade lehnte sich seufzend gegen die Absperrung "Zindoja an Brücke... Kommunikation funktionsfähig..." sie holte Luft "... und Deuterium Leck versiegelt... wir kümmern uns jetzt um Antrieb, Tarnung und Lebenserhaltung... Schilde und Waffen..." sie drehte sich um, und wies ein paar Techniker an sich um die letzten beiden Sachen zu kümmern.   

---Krankenstation: 

Lange hatte es gedauert zur Krankenstation zu kommen. Dort übergab DeSoto NarHallas einer Schwester, die einige Voruntersuchungen machte."Doktor", sprach er Jad sofort an, "bringen sie nur schnell meinen Arm und diese Kopfschmerzen in Ordnung. Dann bin ich wieder weg und kann endlich was tun!"

"Captain, tut mir leid, aber Sie müssen jetzt erst einmal eine Weile sich in Geduld üben. Ich habe hier ein Crewmitglied, was weitaus schwerer Verletzt ist, als Sie!" fauchte Jad den Captain in der Hektik an. "Lassen Sie sich von der Schwester etwas geben, wenn Sie sich wieder übergeben müssen, da es sich ja für mich anhört, als hätten Sie eine Gehirnerschütterung. Zumindest hab ich mitbekommen, wie der Fähnrich Schwester Merina sagte, dass Sie sich hätten übergeben müssen. Mehr kann ich jetzt für Sie nicht tun. Warten Sie wie alle anderen auch. Bitte!" sagte Jad, während sie weiterhin versuchte, das schwerverletzte Crewmitglied zu retten.

Ein wenig brummend, mit dröhnendem Kopf, setzte NarHallas sich auf einen Stuhl in der Ecke und sah einige Momente gelangweilt in die Gegend.  Einige Sekunden, die viel zu lange dauerten, später stand er auf und aktivierte ein Terminal an der Wand. Nachdem er seine Augen überredet hatte scharf zu sehen und sein Kopf aufhörte den Raum um ihn herum zu drehen, rief er mit seiner Autorisierung die Schadensmeldung und die Logbücher auf.  Nach wenigen Zeilen aktivierte er seinen Kommunikator, "NarHallas an Brücke...", er mußte durchatmen, "Kurz: Kein Schutz und kaum Sensoren... wenn irgend möglich, schicken sie Jäger raus, die können unsere Augen sein und uns zu... uns verteidigen...", er schloß die Augen und stützte sich gegen die Wand.

--- Deck 3 ---

"Albertson an Brücke bitte melden" ein Knacksen und dann die stimme von Lt. Raizar... 

Cmdr. Albertson wo befinden sie sich..?  

Was ist passiert Lt. ich brauche einen vollen Bericht.... 

Wir sind warscheinlich angegriffen worden

Können dies aber nicht genau sagen weil die Sensoren nur zu 30% arbeiten. der Antrieb ist ausgefallen und wir haben auf verschiedene Decks nur Notstrom  Auch regestriete ich ein Leck in einer der Deuteriumleitungen aber die scheint behoben zu sein...."

"Ich versuche zur Brücke zu kommen aber ich habe bis jetzt keine möglichkeit  zu ihn zu    gelangen...da alle Turbolifts nach oben oder nachunten defekt oder kein Strom haben. Die Jefreisröhre ist auch blockiert.... Wer hat das Kommando auf der Brücke...?

Zur zeit hat Mr. SchIr'Mer das Kommando übernommen der Captain haben wir auf die Krankenstation bringen müssen, Lt. Grey ist bei ihn. Der Turbolift sollte wieder Funktionieren Cmdr."

"Gut Lt. Machen sie weiter versuchen sie und Mr. SchIr'Mer' die Situation in griff zu bekommen ich werde mich so schnell wie möglich zu ihn begeben. Stabiliesieren sie das Schiff und Kordinieren sie die Reperaturteams  Haben sie Kontakt zum Maschinenraum.

" Im Augendblick ja Sir..." 

"Gut sollte ich es nicht schaffen zu ihn zu Kommen werde ich nach unten in den Maschinenraum gehen Albertson Ende" "Albertson an Maschinenraum Cmdr. Zindoja Bericht..."   Finn öffnete eine der Turbolifts und es war tatsächlich auch eiener da. "Brücke" befahl er und dieser fuhr auch zu dieser.

---Maschinenraum:

Jade war gerade dabei, die Lebenserhaltung auf den betroffenen Decks wiederherzustellen, als Albertson sie rief "Zindoja hier. Wir hatten ein Deuteriumleck, welches behoben werden konnte und die Kommunikation sollte auch wieder funktionieren." sie machte eine Pause "Kein Antrieb, keine Waffen, keine Schilde und die Tarnung musste vom System genommen werden... ein Riß in der Aussenhaut über die Decks 5 bis 10..." seufzte sie "Die schlechte Nachricht... das sind nur die göbsten Schäden. Die gute Nachricht... die Primärsysteme wurden weitgehend stabilisiert oder laufen auf Notstrom." sie fuhr sich über die Stirn und strich sich die Haare aus dem Gesicht und wartete ob Albertson weitere Anweisungen hatte.

--- Brücke:

Tor' beobachte die Brücken Crew. Hecktisch, angespannt und ängstlich ... aber zum größten Teil erfolgreich. Tor' schaut zu Raizar, und hört sich den Statusbericht von Raizar mit an: Sensoren nur zu 30%  Antrieb ausgefallen  verschiedene Decks nur Notstrom  Leck in einer der Deuteriumleitungen behoben   "Das soll ein Vollständiger Bericht sein ? Lt. Commander Raizar stellen Sie einen ausführlich  Statusbericht  des Schiffes  und der Mannschaft zusammen

Mannschaft:  

verletze und getötet mit welchem Dienstgrad aus welcher Abteilung

Krankenstationsbericht:

Schäden: 

Äußere und Innere

Status der Strukturellenintegrität der Lifte - Korridore - Quartiere und Lagerräume

Maschinenraum:

- Warpkern -  Energie - Lebenserhaltung  - Waffen - Schilde

- Tarnung - Antrieb -Kommunikation - Transporter 

Navigation:

Kurs und Status

Taktik: 

Sensoren Messinstrumente Computerkern und Simulationsprogramme Shuttlerampen

OPS:

Kommunikation und Übertragung 

Wissenschaft:

Lage und Status der Loboratorien und der dazugehörigen Ladungen 

- Biologisch - Chemisch - Physikalisch

Sicherheit:

 -Innere Sensoren  - Inhaftierungsebenen - Kraftfelder 

Und sollte ich etwas vergessen haben was von Wichtigkeit ist  Fügen Sie es hinzu

"Ich bin dabei Sir. Aber Mr. Albertson lies mich nicht zu Wort kommen..."

Er steht vom Stuhl des Captais auf und stellt sich hinter den Offizier an der Navigationskonsole: "Zeigen Sie mir den Kurs und die Position des Schiffes 60 Sekunden vor diesem Zwischenfall  jetzt 30 Sekunden und 10 Sekunden OK und die Koordinaten zum Zeitpunkt der Ersten Beschädigung!" Tor' wendet sich ab ... "Wir wurden Angegriffen !" sagt er leise. "Lt. Commander Raizar ist der Computer wieder Einsatzbereit ? " 

"Ja Sir "...

"Tor' an Commander Zindoja Ich benötige umgehend Energie für den Antrieb  Und für die Schilde  Meine Befürchtungen sind durch die Ergebnisse der Navigation bestätigt worden. Wir wurden Angegriffen ! Und ich befürchte, das unser Feind sein Werk vollenden möchte! Wir müssen sehen das wir hier Weg kommen ! Wann schätzen Sie, steht uns der  Warpantrieb wieder zur Verfügung ?"

---Maschinenraum

Während Jade noch auf eine Antwort des XO wartete, drangen sich schlagartig zwei Worte in ihr Gedächtnis: 'Tor'' und 'Probe'. Wo hatte sie die gleich in der Hektik hingelegt... ah ja   Konsole. Sie drehte ihren Kopf zu der Konsole - nichts... sie suchte mit ihrem Blick alle   Konsolen in der Nähe im Brchteil einer Sekunde ab - nichts. Mit ein paar hektischen Schritten  stürzte sie in ihr Büro und atmete erleichtert auf. Ein aufmerksamer Crewman hatte sie auf   ihren Schreibtisch gestellt.'Tor' würde mich umbringen, wenn er das grade miterlebt hätte.'   schoß ihr durch den Kopf. Schnell packte Jade die Probe in eines der Fächer, um später einen   Spezialbehälter aus der Wissenschaft zu holen. Gerade hatte sie das Fach  verschlossen, als Tor' sich meldete "Zindoja hier..." sie wartete   bis er ausgesprochen hatte "Energie haben wir wieder hergestellt, zumindest für diese   Systeme, nur die Schilde und Antrieb wurden stark beschädigt... wir sind  grade dabei sie zu   reparieren. Die Schilde dürften in 7 Minuten wieder provisorisch stehen... für Impuls brauche ich etwa 20 Minuten... wann ich den Warpkern wieder online habe kann ich nicht sagen... durch das Leck wurde wahrscheinlich der Dilizium Kristall beschädigt... wenn ich  genaueres weiß melde ich mich... Zindoja Ende."

Sie sah sich um "Corry... Lebenserhaltung ist auf allen Decks stabilisiert... kümmert euch um die Endreparatur... und ich will auf jedem Deck wenigstens Notenergie haben... Beeilung! Ich kümmere mich um den Antrieb." Sie kehrte zu den Antriebskontrolen zurück, als Boe den Tarnraum verlies. "Jade... Die Tarnung ist nicht schwer beschädigt... nur mit einem Kurzschluß aus dem System geflogen, nach dem Einschlag... ein paar Isoliniare Chips, eine Energiezelle, ein paar Kabel und Relays neu verlöten, dann ist sie so gut wie neu... ich schätze 30Minuten inklusive den Feineinstellungen... aber ohne Warpkern und Schilde nutzt sie uns eh nichts" Jade sah auf "Sehr gut... hilf mir beim Antrieb... damit wir wenigstens Impuls haben... dann kümmern wir uns um den Kern, damit wir wieder volle Energie haben..." Harry nickte und begann Jade zu assistieren.  Dako kam kurz darauf, und meldete, das die Schilde wieder provisorisch arbeiten würden. Es währen noch ein paar schiffsweite Emitter zu untersuchen, aber es sollte das Schiff schützen. Jade nickte ihm zu "Gute Arbeit... erstatten sie der Brücke Bericht.... ich bin noch nicht dazugekommen. Dako nickte und verschwand.

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++

---Bericht Maschinenraum:

Schilde: provisorisch aber funktionsfähig, 

Energie: Notfallenergie auf allen Decks, keine Kernenergie

Warpkern: ausser funktion; 

          geschätzte Reparaturdauer: 1 Stunde minimum

Warpantrieb: ausser funktion

Antrieb: ausser funktion; 

         geschätzte Reparaturdauer: 20 Minuten

Lebenserhaltung: funktionsfähig

Kommunikation: funktionsfähig

Waffen: 

        leichte Phaser: funktionsfähig

        Torpedowerfer: ausser funktion; 

                       geschätzte Reparaturdauer: 6 Stunden

        schwere Phaser: ausser funktion; 

                        geschätzte Reparaturdauer: 3 Stunden

Tarnung: ausser funktion; 

         geschätzte Reparaturdauer: 30 Minuten für Bereitschaft; 

         2 Stunden bis Einsatzfähigkeit

Transporter: Betriebsbereit

weitere Schäden an Sekundärsytemen;

Shuttlerampe großräumig unbenutzbar,zur Zeit keine Reparatur möglich;

++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
---Sicherheitsbüro:

Daniel saß gerade am Schreibtisch und sah sich Sicherheitsberichte an, als er von einem gewaltigen Ruck aus dem Stuhl geschleudert wurde. Gerade als er wieder stand, wurde er von einem zweiten Ruck mit dem Kopf an die Schreibtischecke geschleudert. Für eine Weile wurde ihm schwarz vor Augen, und als er wieder okay war, und aufgestanden war flackerte das Licht und viel dann schließlich ganz aus. Während das Licht aus war sah er, wie immer wieder Licht im Arrestbereich aufflackerte. Nach etwa 2 Min. schaltete sich das Licht wieder an und er ging in den Arrestbereich. Dort sah er, dass einige Deckenteile herabgestürzt waren, und eine der Arrestzellen Funken sprühten. Als er hörte, wie sich die Türe des Sicherheitsbüros geöffnet hatte, ging er wieder in den vorderen Bereich. Dort sah er Fähnrich Todt und Fähnrich Trogus in Blutverschmierten Uniformen. "Oh Man, was ist mit euch passiert, und was ist auf dem Schiff los." Hierauf antwortete Fähnrich Trogus: "Das wissen wir nicht, wir waren gerade auf dem Weg hier her, als das Schiff erschüttert wurde, und das Licht ausfiel. Und als das Licht wieder an ging, sahen wir mehrere verletzte Personen in Richtung der Krankenstation gehen. Und als wir mit Lt. Grey Kontakt aufnehmen wollten, bemerkten wir, das die Kommunikation ausgefallen ist." Daniel tippte auf seinen Kommunikator und versuchte ebenfall mit Lt. Grey kontaktaufzunehmen. Doch auch bei ihm kam nur Rauschen aus dem Kommunikator. "Okay, sucht nach Sicherheitsleuten, und sagt ihnen das sie nach verletzten suchen sollen, und sie auf die Krankenstation bringen sollen. Und ich bleibe hier und gebe die Befehle an alle, die hierher kommen weiter." Daraufhin gingen die beiden aus dem Sicherheitsbüro. Nach und nach kamen Sicherheitsleute in das Sicherheitsbüro, die die gleichen Befehle wie Fähnrich Todt und Fähnrich Trogus bekamen." Nach etwa 30 Min. funktionierte die Kommunikation wieder und die Brücke forderte einen Bericht über die Sicherheitsabteilung an. Daniel setzte sich wieder an den Schreibtisch und schreib den Bericht.

---Bericht---

- Sicherheitsleute suchen nach verletzten und bringen sie auf die Krankenstation.

- Leichte Schäden im Arrestbereich.

---Bericht Ende---

Dann schickte er den Bericht an die Brücke. Danach nahm er mit Lt. Grey Kontakt auf.

--- Brücke:

Andreas schaffte es gerade die Taktik wieder eigenermaßen in gang zu bringen, als er von Lt. Binanzer gerufen wurde. "Daniel ich bin auf der Brücke und versuche zu verhindern, das wir noch einmal angegriffen werden." Daniel informierte Andreas schnell, was er für Befehle erteilt hat. "Okay, gib bitte noch den Befehl, dass man die Augen nach Eindringlingen aufhalten soll, denn es könnte sein, dass während dem Angriff Feinde auf das Schiff gebeamt sind, Grey Ende!" Dann widmete er sich wieder der Taktik, und versuchte mit den geringen Sensoren die ihm zur Verfügung standen Daten zu sammeln.

---Sicherheitsbüro: 

"Lt. Binanzer an das ganze Sicherheitspersonal, halten sie bitte nach Eindringlingen Ausschau, den es besteht die Gefahr, das Feinde an Bord gebeamt sind." Dann ging er in den Nebenraum und wusch sich das Blut von der Wunde, die er sich beim Zusammenstoß mit dem Schreibtisch zugezogen hatte ab. Danach setzte er sich wieder an den Schreibtisch und nahm Sicherheitsberichte entgegen.

---Brücke

"Keine Schilde...  keinen Antrieb ... kein Warp !" Tor' schaut auf dem Hauptschirm  "und keine Sensoren !" sagt er leise  "Heute ist vielleicht ein Guter Tag zum sterben !" Dann geht er zu Raizar  "Der Bericht muß etwas warten ! Versuchen Sie mit meinem persönlichen Verschlüsselungscode aus meinem Daten Speicherbereich zu aktivieren! Hier ist der Zugangscode  Übermitteln Sie Folgende Botschaft:

Sie nickte  

---

Aktuh!

Nehmen Sie Verteidigung Position ein!

Schützen Sie die USS Tigerseye, 

mit Ihrem Leben,

und somit das wertvollste des klingonischen Imperiums 

Autorisation Code des Hauses SchIr'Mer' ,

aus der Übertragung ableiten!

Tor'

Captain der Aktuh

--- 

Verändern Sie um keinen Preis die Reihenfolge der Wörter ! Wenn Sie die Meldung gesendet haben warten Sie nicht auf eine Bestätigung, sonder stellen Sie weiter den Bericht zusammen !  

"Aye Sir"...

Tor' geht zurück zum Stuhl des Captains  "..... aber Tag ist noch nicht vor rüber !" flüstert er vor sich hin  "Lt. Commander Raizar : Geben Sie nun Anweisungen die Rettungskapellen bereit zu halten und die Evakuierung des Schiffes vor zu bereiten ! Gehen Sie nach Sternenflottenstandart und nach eigenem ermessen, mit Rücksprache mit dem Ersten Offizier vor !  Wenn ich rechthaben sollte, wird das unser Feind jetzt von uns erwarten ! Machen wir Ihn diese Freude !"

"Wie sie meinen Sir" in diesen Augenblick betrat Finn die Brücke  

Die Türen öffneten sich und Finn stand tatsächlich auf der Brücke. " Gott sei dank" dachte er bei sich " "Ich übernehme wieder Mr. SchIr'Mer', konnten sie schon heraus finden was es war ?...." wenn ja Bericht. Ich möchte gerne das sie die Steuerung wieder übernehmen. Solltes ein Angriff gewesen sein sind sie der Mann den ich brauche. Lt. Narhut eine Vollen Schadensbericht auf meine Konsole.

"Schon passiert Sir."  Raizar gab eienen Bericht auf die Konsole"

Er bekam den Schadensbericht auf sein Display  "Das hat uns ja ziemlich erwischt" "Mr. SchIr'Mer'...." 

Als sie gerade Finn den Voschlag unterbreiten wollte was sie von Tor' als befehlbekommen hatte tratt Tor auf Finn zu die sich unterhielten dann hörte sie ihren namen und sie horchte auf...

Dann tritt er auf Finn zu. "So Sie übernehmen ! Gut ....  Ja wir konnten herausfinden, dass wir Angegriffen wurden !"

"Und..."

" Nach den  Aufzeichnungen die schon wieder zur Verfügung stehen, Sensorenlogbücher und Aufzeichnungen der Navigation, wurden wir beschossen Mindestens 2, Wahrscheinlich 3 Torpedo. Aber was dann geschehen ist, wurde noch nicht abschließend analysiert. Einschläge und Wirkung entnehmen Sie aus dem Schadensbericht den Lt. Commander Raizar zusammenstellt. Identifizierung des Feindes zur Zeit nicht möglich, da die verbliebende  Sensorenleistung für Erkundungs- Und Überwachungs- Aufgaben voll genutzt wird. Wir haben keinen Antrieb und die Schilde stehen nur begrenzte Zeit, bei diesem Energielevel zur Verfügung.  

Finn setzte sich und laß den Bericht."

"Die Steuerung Sir ? Sehr unwahrscheinlich das ich dort zu diesem Zeitpunkt etwas ausrichten kann ! Aber wie Sie wünschen !  

Finn schaute hoch...

Tor' stellt sich hinter den Navigator, dieser springt sofort auf und macht den Platz frei. Als er sich setzt sieht Tor' wie der XO den Schadensbericht abruft.

"Mr. Albertson der Captain..."

Finn wurde unterbrochen von ein Ruf des Captain....

[...]

>"Kurz: Kein Schutz und kaum Sensoren... wenn irgend möglich, schicken sie Jäger raus, die können >unsere Augen sein und uns zu... uns verteidigen...", er schloß die Augen und stützte sich gegen die >Wand.

[...]

"Albertson hier, Captain  Sir die Shuttelrampen und Jägerhagar haben zu große Schäden aber wir kümmern uns drum Sir..."

Jetzt würde ein guter Zeitpunkt sein aber Raizar zögerte wieder als der Xo Tor' was fragte...

---Krankenstation:

"Gut ihre Stimme zu hören, XO.", NarHallas seufzte, im Moment störte er wahrscheinlich nur, "Machen sie weiter...", er beendete die Verbindung.   

-------Birth of Prey Aktuh

"My Lord wir erhalten einen Funkspruch es ist ihr Bruder" Ein Wink veranlaßte den Mann an der Comm die Nachricht abzuspielen.

>Aktuh!

>Nehmen Sie Verteidigung Position ein!

>Schützen Sie die USS Tigerseye, 

>mit Ihrem Leben,

>und somit das wertvollste des klingonischen Imperiums 

>Autorisation Code des Hauses SchIr'Mer' ,

>aus der Übertragung ableiten!

>Tor'

>Captain der Aktuh

"Autorisation Code vergleichen und überprüfen ...nicht Antworten ich wiederhole nicht Antworten".

"Ist Korrekt My Lord" "Taktisch" Eine Darstellung wurde auf den Bildschirm sichtbar. "Maximum Warb schnell, Tarnung aktivieren, Waffensysteme laden " "Aye" "Wir sind in 10 Min Bei ihnen"  "Gut..."

---Brücke:

"Mr. SchIr'Mer' können sie ihr Schiff rufen" es wäre vielleicht nicht schlecht da drausen jetzt jemanden zu haben der uns ein wenig zur Seite steht. Finn schaute Tor' an und wartete auf seine Antwort. "Seit wann bettelt ein Sternenflotten Offizier um Hilfe ! ... Oh ... das hatte ich vergessen ... Ihr macht das ja immer so !"  Tor'  setzt sich und lehnt sich zurück mein letzter Befehl den ich an Lt. Commander Raizar ausgegeben habe war : Die Rettungskapellen bereit zu halten und die Evakuierung des Schiffes vor zu bereiten ! Sie sollte nach Sternenflottenstandart und nach eigenem ermessen, nach mit Rücksprache mit Ihnen vorgehen  ! Sir!"  Tor' lächelt und wendet sich seiner Konsole zu. "Der Feind wir wiederkommen um uns zu vernichten ! ... da bin ich mir sehr Sicher ... !"

"Lt. haben sie dieses Ausgeführt"

" Ja Sir das wollte ich gerade mit ihnen besprechen... " Raizar zögerte " Ich habe den Befehl von Mr. SchIr'Mer aus geführt mit den Rettungskapseln wollte ich warten bis sie wieder auf der Brücke sind Sir..."  

"Gute Taktik Mr. SchIr'Mer'. Lt. Narhut lassen sie ein Paar Retungskapseln starten aber nicht zu viele wir sollten noch ein paar auf bewahren.  

---Korridor:

Laren hatte gerade 3 crewmitglieder auf dem Korridor behandelt und wollte nun einmal hoch zur Brücke

fahren als sie Zeuge einer kleinen Auseinandersetztung zwischen einem Lt und einem Crewman aus

der Wissenschaft mitten auf dem Korridor wurde. Sie blieb stehen und lauschte der Auseinandersetzung.

Lt. : "Crewman Hortado, sie sollten sich noch einmal die Dienstvorschrift anschauen. Dort steht, dass man bei roten alarm dem vorgesetzten Offizier, und das bin ích für sie, gehorchen muss." Laren blieb solange ruhig bis der Crewman nicht nur sehr laut wurde sondern seinem vorgesetzten Offizier ins Gesicht schlug.

Crewman Hortado: "Ist doch alles gut gegangen. Außerdem lasse ich mir von einem Mann nichts sagen. Lassen sie mich meine Arbeit tun und cih belästige sie nicht!" Laren trat zu den beiden. "Lieutenant, Crewman,... ich habe ihre Auseinandersetzung mitbekommen. Crewman, sie schauen sich die Dienstvorschrift an und werden verwarnt. Im Moment haben wir keine Zeit für große diskussionen, andere  Sachen sind wichtiger. Aber sollte mir noch einmal etwas von ihnen zu Ohren kommen werde ich mit dem ersten Offizier über sie sprechen müssen. Desweiteren erwarte ich sie sobald das hier vorbei ist zu einem Gespräch bei mir. Und sie Lieutenant, halten mich bitte auf dem laufenden über Crewman Hortado. Ich denke sie beide können nun ihrer Arbeit nachgehen." Laren drehte sich um und ging zum Turbolift in der Hoffnung dass er funktionierte  um sich auf der Brücke zu melden solange die Kommunikation noch defekt war. Sie hörte nicht mehr wie Crewman Hortado brummte. "jaja die und der Albertson, ich würde ihr wohl nen gefallen tun, wenn ich ihr die Möglichkeit gebe auch noch die Dienstzeit mit ihm zu verbringen."

Laren trat vor den Turbolift und schickte ein Stoßgebet zu den Propeten als sich die Türen öffneten. Und als sie die Brücke erreichte glaubte sie schon fast an ein Wunder. 

*Der blöde Counsellor, warum musste sie sich einmischen? Sie wäre mit dem Lieutenant schon fertig

geworden. Lust sich etwas sagen zu lassen hatte sie nicht.* Marina ließ ihren Angestauten Frust in  Gedanken auf den Counsellor ab.  Sie machte sich auf den Weg in ihr Labor als ihr ein anderer Crewman begegnete den sich doch sehr hübsch fand. Sie lächelte sie an, aber der Crewman drehte nur den Kopf weg. Flirtversuche erfolgslos... sie war froh als sie sich in ihr Labor zurückziehen konnte.

---Brücke

Da öffnet sich die Tür des Turboliftes und der Counsellor betritt die Brücke und geht zum XO.

Raizar wandte sich ihrer Konsole wieder zu.....

Tor' hört Sie sagen:" Commander? Kann ich irgendetwas machen?" Den Rest versteht er nicht mehr da Sie zu leise redet. ...Was willst Du hier schon "machen" ... Mädchen ... denkt Tor' und wischt sich über die Unterlippe ...  Tor' dreht sich zu Laren: "Funktionieren die Holodecks wieder ?"  fragt er dann provozierend.

Als erstes auf der Brücke schaute sie sich nach verletzten um. Als sie keine sah ging sie zu  Finn und sagte."Commander? Kann ich irgendetwas machen?" sehr viel leiser fügte sie hinzu "alles ok bei dir?" und lächelte ihn für den Bruchteil einer Sekunde an.

"Ich hoffe in diesen Punkt werden sie mal nicht recht haben Mr. SchIr'Mer'.  Ich brauche mehr Konstruktive vorschläge..."  Dann spricht Laren ihn an. "Hier auf der Brücke nichts, aber villeicht gehst du Dr. Fowler etwas zu Hand ..." Außerdem wäre es Hilfreich wenn du den Captain etwas beruhigen könntes... wir haben hier alles in griff hoffe ich. Er wadte sich wieder Tor' zu dan seiner Konsole. "Wir haben nicht viel leichte Laser  da können wir uns doch gleich... verdammt Ich will diese Sensorenlogbücher"

"Mr. Grey ihre Leute sollen das Schiff durchsuchen evtl. haben wir tatsächlich ein paar Eindringlinge. "Mr. SchIr'Mer' bitte... Wie schnell kann ihr Schiff da sein ?"

Die Frage nach seinem Schiff übergeht er als hätte er Sie nicht gehört.

Tor' steht auf und dreht sich Finn zu: "Mit Verlaub ... Sir ... Ergeben Sie sich, wenn Sie die Gelegenheit dazu erhalten!" Tor' wartet . "oder sterben Sie in Erfüllung Ihrer Pflicht,  es ist ein Ehrenvoller Tot !"  

"Naja so Ehrenvoll dann auch wieder nicht... aber so leicht wollte ich uns nicht Aufgeben  Consellor sie sind ja immer noch da ich hatte sie doch eben gebeten auf die Krankenstation zu gehen um dort den Dr. zu Hand zugehen.... " Finn schaute Laren an und gab ihr zu verstehen das alles in Ordnug ist.... 

Laren schaute Finn erleichtert an. "Sir ich werde sofort gehen und dafür sorgen, dass sie die genauen Zahlen erfahren." Laren wandte sich um und ging zur Krankenstation.
Tor' unterbricht ein weiteres mal ... "Wenn Sie uns nicht sofort Vernichten .... ... dann wollen Sie etwas!“ 

"Aber was? zum Henker"
„Dann würden wir Zeit gewinnen  Wir müssen nur herausfinden, warum Sie uns hier zu diesem Zeitpunkt Vernichten wollen"

---Krankenstation:

\"Fowler an Brücke. Ich habe jetzt hier alle Hände voll zu tun und ich kann auch keinen meiner Mitarbeiter entbehren Ihnen einen Bericht zu erteilen. Sie müssen sich gedulden, bis die schlimmsten Verletzten behandelt sind. Qapla\'! Fowler Ende\", sagte Jad, während sie das schwerstverletzte Crewmitglied behandelte.

---Brücke

Tor' hörte die Stellungnahme aus der Krankenstation. Er schüttelt den Kopf. "Was war denn das ? ... Keine Zahlen ? ... Die Führungsoffiziere müssen warten ? ... Qapla' ?  Nicht ganz die Standartvorgehensweise  der Sternenflotte würde ich mal annehmen !"  Tor' blickt zu Finn  "Commander  ...  wollen sie diese Aussage so ohne Kommentar stehen lassen ? Wie wollen Sie ohne einen detaillierten Bericht der Krankenstation über den korrekten Einsatz des Personals entscheiden !"  Tor' lächelt "Keine leichte Aufgabe ...!"  

"Das habe ich mich auch gerade gefragt... "
Dann schaut er wieder zu Laren ... "Sir ...  ... was könnte man einen  Counsellor zutun geben ... ... der ansonsten nutzlos auf der Brücke rumläuft ? Wäre es nicht möglich das er ... Sie ...  ... eine Liste der Toten und Verletzten zusammenstellt ?" - Bis die Holodecks wieder funktionieren - setzt Tor' in Gedanken dazu.

---Wissenschaft:

Lily öffnete vorsichtig die Augen und erkannte Jina "Miss Chang?..."

"Alles in Ordnung Ms. Blade."

Felicia rappelte sich auf und nickte Jina beruhigend zu "Alles in Ordnung... wie stehts mit ihnen?" Leicht schwankend hielt sie sich an der Wand fest, bis sie wieder einen sicheren Stand hatte.

"Ist Ok, ich habe ein kurzen Statusbericht an die Brücke durchgegeben." Sie sollten auf die Krakenstation gehen."

"Können sie mir sagen was passiert ist?"

"Anscheinend sind wir angegriffen worden aber genaures konnten die Brücke nicht feststellen. Sie sehen gar nicht gut aus Ms. Blade"

Felicia hörte Jina zu und sah sich dabei in dem leicht verwüsteten Labor um. Sie verspürte einen Stich in der rechten Seite und sie stützte sich gegen die Wand... sie hatte wohl doch mehr abbekommen als es den anschein hatte. "Ich glaube, ich sollte doch mal auf der Krankenstation vorbeisehen..." In diesem Moment betrat ein Crewman das Labor "... Crewman, ich würde sie bitten auf die Brücke zu gehen, und sehen ob sie den Leuten mit wissenschaftlichen Analysen beim lösen des Rätsels helfen können... 

Es öffnete ich Die Tür und Crewman Hortado kam herein. Dann sagte Felicia...

Miss Chang überwachen sie die die Reparaturarbeiten..." Sie sah sich seufzend um "und was sonst so anfällt." sie durchschritt die Tür "Ich bin auf der Krankenstation..." sie wankte mehr als sie ging durch die Gänge um schließlich auf der Krankenstation anzukommen.

"Ist in Ordnung  Ms. Blade"

Marina konnte nichts machen da war das Labor schon wieder leer. Sie machte sich auf den Weg zur Brücke und betratt diese wenige Minuten später 

---Krankenstation

Jad war gerade mit ihrem schwerstverletzten Patienten fertig und hatte angeordnet ihn noch auf die Intensivstation zu verlegen, als sie sah, was der Captain tat. "Captain NarHallas, ich hatte Ihnen doch angeordnet, sich ruhig hinzusetzen und zu warten. Hier auf der Krankenstation bin ich Ihnen höher gestellt, wenn Sie verletzt sind. Und sollten Sie sich jetzt nicht in Geduld üben können, dann stelle ich Sie notfalls ruhig! Ihr erster Offizierkann Sie vertreten", sagte Jad ziemlich wütend, dann wandte sie sich dem nächsten schwerer verletzten Crewmitglied zu.   

"Wenn wir nicht aufpassen, wird ihr Kommandobereich über zwei Sektoren gesprengt...", brummte NarHallas. Eine Schwester drängte ihn auf einen Warteplatz. "Ist ja schon gut...", brummelte er.   Der Raum änderte gerade wieder die Drehrichtung und wurde leicht unscharf und dunkler, wenigstens für NarHallas, als eine ihm bekannte Scheme eintrat.

"Captain, Sie sind jetzt an der Reihe, darf ich Sie zum Biobett bitten, dann sehe ich mir Ihre Verletzungen an." Jad lächelte den Captain an.

--- Brücke des Klingonischen Birth of Prey Aktuh 

"My Lord wir sind da" "Auf den Schirm.... Ahhh ein schönes Ziel und so wehrlos..." "Soll ich ein Kanal öffnen"   "... du Naar natürlich nicht habt ihr die Nachricht nicht verstanden. Wir sollen nur die TIGERSEYE beschützen und das mit unseren Leben... mehr nicht sie werden schon merken das wir  da sind..." "Da draußen sind reichlich Trümmer und spuren von Romulanischen Signaturen... villeicht sind sie von den angegriffen worden"   "Mach sein... Wir nehmen Kampfposition ein..."   ...villeicht haben sie es aber auch schon durchgeführt mmh wer weiß... ...ziemlicher Schrotthaufen da drausen...  Dachte U'DIet bei sich   "Kampfposition ein genommen" "Gut wir warten" "Scan sie die Tigerseye ich will mal sehen was da drüben los ist" "Aye"

---Brücke:

Marina ging an dem Klingonen vorbei auf die wissenschaftliche Station zu und began die Daten zu analysieren.

Tor' schaut dem Crewman nach der auf die Brücke kommt ... netter Hintern ... ... Trill ...  denkt er.  "vielleicht kann einer der Wissenschaftler etwas über die Art und Weise des Angriffes herausfinden ?"  Dann dreht er sich weg und stellt sich so hin das er die "Neue" Wissenschaftlerin unauffällig beobachten kann. Als sie sich so dreht, dass er Sie im Profil sehen kann, zieht er für die Anderen nicht sicht- oder hörbar die Luft ein.  - Bei Kahless - denkt er !

Finn drehte sich jetzt auch zu den Crewman um  "Crewman wie war ihr Name gleich... versuchen sie heraus zufinden mit den verfügen stehenden Mittel wer oder was uns angegriffen hat... villeicht verschaft uns das ein wenig klarheit. 

"Sir, ich bin Crewman Marina Hortado, und zu ihrem auftrag. OK wenn sie keine weiteren fragen haben mache ich mich an die Arbeit!" Sie hatte sich kurz zu diesem komischen  Commander umgedreht. Dabei merkte sie, dass sie anscheinend das Interesse dieses Klingonen geweckt hatte. Sie lächelte ihn ironisch an und machte sich an der Wissenschaftlichen Station an die Scans
„Krankenstation ihr Bericht ist sehr Dürftig Dr. ich habe ihen den Consellor als verstärkung geschickt villeicht werden dann ihre berichte etwas Genauer ich brauch zahlen Verdammt wie viele Verletzte? und Tote?... 

---Krankenstation

Jad sah während ihrer Behandlung des Captains kurz auf und verdrehte die Augen bevor sie dem XO antwortete: "Commander Albertson ich habe im Augenblick keine Zeit hier eine Verletztenstatistik zu erstellen, es sei denn, Sie wünschen mehr Tote als Verletzte auf selbiger. Counselor Mari kann dies gerne tun, ich kann hier beim besten Willen keinen meiner Leute im Augenblick entbehren. Fowler Ende." Jad schaute den Captain kurz entschuldigend an und scannte dann weiter. 

Laren schaute sich nach Jad um. "Jad, brauchst du dringenden hilfe oder soll ich erstmal ne ordentliche Statistik erstellen? Die auf der Brücke verzehren sich danach!"
Kurz nach Beendigung ihres Funkspruchs betrat Laren die Krankenstation und sprach sie an: 

"Jad, brauchst du dringenden hilfe oder soll ich erstmal ne ordentliche Statistik erstellen? Die auf der Brücke verzehren sich danach!" 

"Gerne. Ich habe denen auf der Brücke grade schon gesagt, dass ich keinen meiner Leute entbehren kann, wenn die nicht mehr Tote als Verwundete auf der Liste haben wollen. Von den behandelten Patienten ist noch niemand gestorben, aber ich weiß nicht, wie es Schiffsweit aussieht", erklärte Jad während sie dem Captain etwas gegen die Übelkeit verabreichte und dann den Komplettscan des Captains beendete. "Du kannst auch gerne mein Büro benutzen, wenn du willst." 

"Danke Jad!" Laren drehte sich zu um und ging in Jads Büro. Als erstes führte sie eine schiffsweite analyse nach weiteren verletzten durch. Es schien keine mehr zu geben, von schrammen einmal abgesehen. Als nächstes überprüfte sie die Lebenszeichen an Bord. 3 weniger als Crewstärke. Sie überließ es dem Computer die Personen zu identifizieren. Sie stellte derweil eine Liste mit all denjenigen Zusammen die sich auf der Krankenstation befanden und ordnete sie nach der Schwere Ihrer verletzungen. Danach schickte sie ihren Bericht auf die Brücke.

""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""

Schwerverletzte: 4

Nicht einsatzfähige: 13

Leicht verletzte: 30

Tote: 3

Crewman Toro (Maschienenraum) -  leck in einer Plasma leitung

Fähnrich Muss (Maschienenraum) -  leck in einer Plasma leitung

Lieutenant Gopard (Wissenschaft)  - viel sehr unglücklich auf den Kopf

""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""""

Sie verließ Jads Büro und ging zu ihr hin. "Bericht ist fertig. Ich hab ihn fertig abgespeichert du aknnst ihn dir also in ruhe anschauen. Ansonsten wo kannst du  mich gebrauchen?"

"Danke dir. Könntest du dich vielleicht noch um die leichter Verletzten kümmern?" fragte Jad und schaute Laren dankbar an.  Dann wandte sie sich kurz zu Laren: "Ach so, unser MHN ist ausgefallen."

---Brücke

"Lt. Raizar können sie irgendetwas enpfangen da drausen...“
"Ich bemühe mich aus dem was noch vorhanden ist etwas zu hören aber es ist ziehmlich
Halt warten sie... das ist etwas ein getarntes Schiff  ich kann mich zwar täuschen aber es hat den frequenzbereich einer Tarnung.... es ist weg  nein jetzt habe ich es wieder  es ist was dadrausen ..."

"Lokaliesieren wenn möglich... dann wollen wir mal hoffen das, das ihr Schiff ist  Mr.SchIr'Mer'....".

„Maschienenaum was ist mit ein wenig schub villeicht ein virtel Impuls oder nur ein Achtel irgendetwas damit wir hier nicht wie auf den Pressentierteller stehen...."
---Maschinenraum:

Nachdem Jade und Harry ein paar Leitungen überbrückt hatten, was zu einem kurzen Energieflackern führte, konnten sie die beschädigten auswechseln. Die anderen beiden Teams, die im rechten und linken Flügel arbeiteten meldeten auch bald, das sie fertig sein. Tatsächlich war der Impulsantrieb nach 18 Minuten wiederhergestellt. "Zindoja an Brücke, Sie haben wieder Impuls... mit dem Warpantrieb wird es allerdings noch eine Weile dauern... unser Diliziumkristall scheint was abbekommen zu haben. Wir versuchen jetzt wenigstens den Kern wieder online zu bringen, damit wir die Hauptenergie wiederhaben... dann ist auch die Tarnung wieder Einsatzbereit"

--- Brücke

" Maschinenraum haben verstanden das ist doch ein Anfang... Also Mr. SchIr'Mer' sie können wieder Manövrieren..."

---Maschinenraum:

Mit Harrys Hilfe holte Jade langsam und vorsichtig den Dilizuiumkristall heraus. "Ohje.. mit der automatischen Regeneration dauert das mindestens einen Tag..." stöhnte Harry als er die beiden großen und mehere kleinen Risse in der Struktur des Kristalles sah. Jade nickte "Hast du schonmal mit Nanobots die Strukturerneuerung unterstützt?" Harry schüttelte mit dem Kopf "Ich habe von diesem Verfahren gehört, aber noch nie gehört das es praktisch eingesetzt wurde..." Jade seufzte "LaForge hat sich sehr für dieses Verfahren Interessiert... wir haben es auch einmal simuliert..." sie atmete durch "Ich werde es versuchen. Schlimmstenfalls dauert die automatische Regeneration länger."  Nach ein paar Minuten hatten Harry und sie die Mikro Apparatur in Jades Büro aufgestellt und Arbeitsgeräte sowie Nanobots bereitgelegt. "Lu... Fe'Lina und du kümmert euch um den Kern... Ich will das Ding in drei Stunden wieder online haben!" Lu nickte "Viel Glück Jade..." er verlies das Büro und machte sich mit Dako an die Reparaturen.

Harry war zu der selben Stelle geklettert, an der Jade vorher die Verbindungen zum Diliziumkristall gekappt hatte, geklettert. Als er sah das sie in Ordnung waren und nur wieder zusammengeführt werden mussten kletterte er wieder nach unten, wo Dako  alle Abdeckungen entfernt hatte "Wie siehts aus?" fragte Harry "Sagen wir es so... ich habe schon schlimmeres gesehen..." er seufzte "...auf einem Schiffsfriedhof." setzte er hinzu. Harry verschuf sich einen überblick über die Schäden am Kern. Durchgebrannte Platienen und Chips... defekte Leiter und Energiezellen. "Dann sollten wir uns rann halten... Jade... Commander Zindoja will das in drei Stunden repariert haben... aber am besten wäre es noch wenn wir es schon vor einer Minute fertig hätten..." Dako sah ihn kurz unverständig an... 'menschlicher Humor!' dachte er nur bevor er sich an die Arbeit machte. Harry warf noch einen Blick zu Jade, die mit Mikroskopbrille und Miniaturwerkzeugen, die Reparatur des Diliziumkristalls unterstützte

--- Brücke des Romulanischen Warbirds Ru'Ta ---

"Sind gleich da Captain, den Langstrecken Scans zufolge befindet sich die Tigerseye Manovrier unfähig im Raum..."   "Anzeichen für... "er wurde unterbrochen "Nein Captain" "Verdammt wo befindet sich die Jal'tal, Feri, und Ga'ru... 10min hinter uns..." "Sie sollen sich bereit machen wenn wir versagen sollten." "Aye Captain"  "Tigerseye voraus Captain" "Angriff sofort...." Der Warbird ging 3km vor der Tigerseye aus den Warb und enttarnt sich sofort feuerte er 3 Torpedos auf die Tigerseye ab.

 

--- Brücke Aktuh ---

"Auf die Tigerseye wird geschoßen 3 Torpedos 1km vor Ziel" "Auf den Schirm Abfangkurs" Die Aktuh startete sofort zu gegen Abwehr und flog den Torpedos entgegen " "800m... 300m... 100m"  "Feuer"  Die Aktuh schoß aus allen Lasern und traf alle drei Torpedos, dann flog sie eine rechte scharfe Kurve um wieder zur Tigerseye zurück zu fliegen...

 

--- Brücke Ru'Ta ---

"Captain die Torpedos.. sie... sie... sind Explodiert" zum erstaunen des Taktik Offiziers.... " Noch mal Feuern..." Die Ru'Ta feuert nochmal 3 Torpedos ab... wieder drehte die Aktuh auf die Torpedos und schoß 2 der abgefeuerten ab . "Verdammt hinter her er darf nicht.." "zu Spät My Lord er wird treffen..." "mehr Schuuuubbb " schrie U'DIet" dann schoß er da bei enttarnte sich die Aktuh.... der Torpedo explodierte 10m vor der Außenhülle der Tigerseye."   "Verdammt nun kommt schon macht das ihr hier weg kommt ..." die Aktuh drehte und schoß jetzt selber 3 Torpedos auf den Warbird ab... und gleich 3 weitere hinterher.... "das sollte reichen..." rauhte U'DIet. 

 

--- Brücke Ru'Ta ---

"Wir werden Beschoßen von ein Klingonischen Birth of Prey..." " Ausweichen und unterbeschuß nehmen... Warum helfen die Klingonen der Tigerseye der Hohe Rat ist doch informiert... was ist hier los.... Nachricht an die Jal'tal werden Beschoßen brauchen sofort unterstützung.""Aye Captain" "Ausweich Manöver jetzt..."   Der Warbird wird von 2 Torpedos getroffen und verliert Plasma. Die Aktuh schießt den Warbird Manovrier unfähig und Kampf unfähig...

 

--- Brücke Aktuh ---

"Warbird Kampf unfähig My Lord" "Gut" "Wir bekommen noch mehr besuch 3 weitere Warbirds" "grrrr" U'DIet grummelt " laß sie kommen" Eine Hand bewegung von U'DIet und die Tarnung der Aktuh wurde wieder aktiviert......

--- Brücke 

Eine ziemliche erschütterung ging durchs Schiff.. "Verfluch nochmal was war das schon wieder." "Bericht sofort".... 

"Wenn es ein Angrif ist " " Mr. SchIr'Mer' wenn möglich Ausweich manöver" "Maschinenraum ich brauche die Tarnung schnell..."

---Maschinenraum: 
Jade war tief konzentriert und lies fast vor Schreck ihr Werkzeug fallen, als das Schiff erneut erschüttert wurde "Was..." begann sie und sah erschrocken zu Boe "Keine weiteren Schäden... die Schilde halten..." beruhigte er sie nach einem kurzen Blick auf die benachbarte Konsole Jade nickte und wollte gerade weiterarbeiten als Albertson sie rief "Die Tarnung bekommen sie erst, wenn der Kern wieder Energie liefert und das tut er erst wenn der verdammte Kristall wieder in Ordnung ist... also in etwa zwei Stunden! Schneller gehts leider nicht, ausser sie haben irgendwo einen vollkalibrierten Ersatz Diliziumkristall!" antwortete sie gereizt "Bis dahin beten sie das die Schilde halten und drängeln sie mich nicht! Zindoja ENDE." Nach kurzem Überlegen deaktivierte sie die Komm für ihr Büro "Lu... übernimm du... ich brauche hier Ruhe!" Sie wusste, das die da oben jetzt wohl recht verwundert waren, und sie nach dem ganzen dafür wohl noch was zu hören bekommen sollte, aber das war ihr im Moment egal.

---Maschinenraum:

"So Captain, der Bruch ist geheilt, nur Ihre Gehirnerschütterung war etwas stärker als ich bislang angenommen habe. Ich schlage vor, Sie sollten sich heute noch schonen. Ich kann Sie beim besten Willen nicht diensttauglich schreiben", erläuterte sie und auch diesmal sah sie den Captain mit einem entschuldigenden Blick an.

NarHallas funkelte sie an, "Doktor, das ist keine Kreuzfahrt! Mein Schiff wurde angegriffen, also bringen sie mich in eine Verfassung, daß ich meinen Dienst auf der Brücke tun kann bis wir sicher sind! Dann kann ich mich ausruhen." Er sah an ihr vorbei zu der vorhin noch schemenhaften Gestalt, die er nun als Felicia Blade erkannte.

"Captain, dass ist mir auch klar!! Gehen Sie, aber beschweren Sie sich

hinterher bitte nicht über Komplikationen. Nehmen Sie diesen Hypospray mit

und injezieren Sie es sich bitte sofort, wenn Sie die Übelkeit wieder

verspüren und sobald wieder alles unter Kontrolle ist, möchte ich Sie hier

noch mal zu einer Nachuntersuchung sehen. Spätestens heute abend!!!" Jad sah den Captain sehr wütend an, aber sie spürte, dass sie diesen Mann nicht aufhalten konnte und drückte ihm das  jusitierte Hypospray in die Hand.

"Gut!", nickte NarHallas mit Nachdruck und steckte das Hypospray ein.

Felicia war eingetreten und wankte mehr als sie ging auf einen freien Platz zu. Sie erkannt gerade noch den Captain, bevor sie mit einem starken Schmerz in der Magengegend über einem Stuhl zusammenbrach.

"Äh, Doktor?", NarHallas deutete an Jad vorbei auf Felicia.

Jad rannte sofort, als der Captain sie auf Felicia aufmerksam gemacht hatte

mit dem Tricorder auf sie zu. "Laren, hilf mir hier mal bitte!"

Felicia spürte wie sie aufgerichtet wurde und öffnete mühsam de Augen "Doc? Mir gehts irgendwie nicht so gut..." brachte sie hervor.

T'Ra beschloß, daß er hier nichts tun könnte und woanders mehr gebraucht würde. So veließ er die Krankenstation und betrat den nächsten Turbolift. "Brücke!"

Laren hatte Felicia schon gesehen und hechtete zu ihr hin, konnte sie aber nicht mehr auffangen. Laren hob Felicia auf und legte sie auf das Biobett, dass der Captain gerade verlassen hatte damit Jad anfangen konnte sie zu untersuchen. "Wenn du magst kann ich das hier weitermachen," meinte Laren zu Jad als sie die Ergebnisse auf dem Tricorder sah. "Dann kannst du dich um die schwereren Fälle kümmern!"

Gerade als Jad anfangen wollte Felicia zu behandeln kam ein Pfleger heftig winkend aus der Intensivstation. "Dr. Fowler, Crewman Shelbona geht es wieder schlechter, die Lebenszeichen werden immer schwächer und die innere Blutung ist aus irgendeinem Grund wieder aufgebrochen!" Jad drückte Laren alle Gerätschaften in die Hand. "Übernimm du hier, ich glaub da drüben werd ich jetzt wirklich dringender gebraucht." Daraufhin lief Jad dem Pfleger hinterher.

Felicia war noch immer nicht wieder bei bewusstsein. Laren benutzten den Generator um ihre Verletztungen in der Magengegend zu behandeln. Etwas ernstes war es nicht es hatte ihr wohl nur wortwörtlich die Luft abgeschnürrt. Sie injezierte Felicia ein kreislauf stabilisierendes Mittel und wartete darauf dass sie aufwachte. Nach ein paar Minuten schlug sie die Augen wieder auf und schaute sich etwas verwirrt um. "Es ist alles in Ordnung Mrs. Blade. Sie haben wohl einen ordentlichen Stoß in die Magengegend abbekommen. Aber nichts ernstes, sie sind auch sofort wieder diensttauglich. Allerdings lassen sie ihrem kreislauf noch ein viertelstündchen zeit um wieder auf die beine zu kommen. Am besten sie ruhen sich hier einfach noch etwas aus!"

Lily war nachdem, sie Doc Fowler wahrgenommen hatte, wieder ohnmächtig geworden und erwachte erst wieder, als Laren sie behandelt hatte. Sie sah Laren kurz verdutzt an, nickte dann aber "Gut, werde ich machen."

"Gut ich werde mal schauen was es noch zu machen gibt. Sagen Sie aber bitte mir oder Mrs. Fowler bescheid bevor sie die Krankenstation verlassen." Lar en schaute sich um. Zum Glück leerte sie die Krankenstation so ganz langs am wieder. Sie ging zu Jad hin. "Neue Instruktionen für mich?"

"Du könntest mir hier helfen. So wie es aussieht wird hier noch mal eine Operation fällig." Jad schaute grimmig drein und fluchte innerlich. Wie hatte ihr nur sowas passieren können?

"Klar kann ich dir helfen. Wenn es dir aber nicht gut ist sollte vielleicht besser das MHN die OP übernehmen! Das ist jetzt nicht böse gemeint aber ich hab einfach dass gefühl dass es dir hier ein bisschen zu viel wird!"

"In jeder anderen Lage würde ich dir zustimmen, aber das MHN funktioniert nicht, wir haben es eben nicht aktiviert bekommen, drum hatte ich eigentlich ein Crewman ausgeschickt dich zu suchen. Und ich glaube kaum, dass das MHN wieder funktioniert, das ist eines der weniger hochrangigen Reperaturen." Sie sah Laren hilfesuchend an. "Hilfst du mir?" - "klar, am besten fangen wir sofort an!"

"Ok, dann mal los!" Jad drückte Laren entsprechende Geräte in die Hand, die sie benötigen würde. "Schwester, Sie überwachen die Vitalfunktionen und geben bei der kleinsten Veränderung, ob Verbesserung oder Verschlechterung sofort bescheid!" Jad geriet in aufgeregte Hektik, die ihr in dem Moment aber gut tat. "Ich würde sagen, wir gucken uns das ganze direkt an. Mit dem Regenerator hat eben ja nicht funktioniert." Laren baute daraufhin das sterile Kraftfeld auf, durch dass sie durch arbeiten konnten und was auch gleich ihre Hände sterilisierte. "Elektroskalpell!" sagte Jad und Laren reichte es ihr. "Versuch mir das Blut aus dem Operationbereich zu halten. Ich versuch die Vene zu finden, wo das herkommt!" "Ok", erwiderte Laren. 

---Lift:

Der Lift setzte sich in Bewegung, wurde langsamer, das Licht flackerte kurz und die Türen öffneten sich.  'Das ist nicht die Brücke, hoffe ich', ging es ihm durch den Kopf, als er auf verbogene Metallstreben, Brandspuren und Eiskristalle sah, die andeuteten, daß die Sektion kurzzeitig dem freien All ausgesetzt gewesen sein musste. 
Seiner Neugier folgend trat er hinaus und fand auch recht schnell einen 'Waffenschrank', dem er ein Notfallset mit Lampe, Tricorder etc. entnahm. Nach ein wenig Umsehen erkannte er, daß er auf der Hauptebene der Shuttlerampe herausgekommen war - in der zentralen Reparatureinrichtung, wie es aussah. "NarHallas an Maschinenraum", betätigte er seinen Kommunikator, "Mich hat eben ein Turbolift statt auf die Brücke auf die", er seufzte in Anbetracht der Zerstörung, "Shuttlerampe gebracht. Wenn wir Sektionen versiegeln, checken sie vorher die Turboliftkontrollen, ich möchte  nicht in einer Liftkapsel ins All geschossen werden..."  Er wollte gerade umkehren, als er ein Geräusch zu hören glaubte. Er hielt inne und lauschte. Das Metall knarzte und eine Vibration durchzog den Bereich,  'Wahrscheinlich die Trägheitsdämpfer, wer  da wohl gerade steuert?'  Er zuckte zusammen. Ein eindeutiges Klopfen. Er öffnete den Tricorder und versuchte sich an die internen Sensoren anzukoppeln. "Ausgefallen", murmelte er und schaltete auf die im Tricorder eingebauten um.

---Maschinenraum:
Harry sah von seinen Arbeiten auf. "Boe hier... wir werden uns sofort darüm kümmern, wenn die  Hauptenergie wieder online ist."

---Brücke:
"Cmdr. Albertson, wir wurden von der Druckwelle eines Potonentorpes getroffen. Und wenn ich diese Daten hier richtig deute, wurde er von einem romulanischen Warbird, der von einem klingonischen Bird of Prey manövrier- und kampfunfähig gemacht wurde abgeschossen.  Und ich empfange hier noch 3 undeutliche Signale, ich kann nicht genau sagen, um was es sich handelt, aber ich denke es handelt sich hier bestimmt um weitere Warbird's.

Tor' schaut noch einmal zu Crewman Marina Hortado bevor er sich wieder an die Navigationskontrolle setzt. Wirklich hübsch diese "KLEINE" ... denkt Tor' Er überprüft die Position. "Sir... 46 Min nach dem Ersten Angriff ! Keine Planeten Sterne oder sonstige kosmische Gebilde in Umkreis von 15 Minuten 10,467 Sekunden bei maximaler Geschwindigkeit! Jetzt kennen wir wenigstens den Grund, warum Sie uns hier Angegriffen haben.   Es gibt keine natürliche Deckung nur den freien Raum."  Tor' schickt Raizar einen Meldung auf Ihre Konsole Dann blickt er zum XO, dann wieder auf seine Konsole, dann zum XO  "Sir ... ich übernehme ... ... und erkläre es Ihnen später! Ich weiß das diese Vorgehensweise unüblich ist ... ... aber es könnte unsere Einzige Chance  sein !"  

" Wenn es uns aus dieser Situation hilft bitte übernehmen sie..." Finn hörte Tor's Befehlen und Schilderung zu und sagte dann....

"Lt. Commander Raizar senden Sie die Mitteilung an die Aktuh  und benutzen Sie den Code von mir, den ich Ihnen gegeben habe !" Er blickt zu Finn  "SCHNELL Lt. Commander!!"

Raizar schaute hoch... "Aye Mr. SchIr'Mer' ..."

*****

Aktuh !

Relative Position zu Klach D'kel Brakt einnehmen.

Auf die Hälfte der erreichbaren  Impulsgeschwindigkeit verringern 

Tarnung ausdehnen, Feldgröße auf 2/3 

Kursänderung auf Ausgangs Kurs auf meinen Befehl 

Autorisations- Code des Hauses SchIr'Mer' ,

aus der Übertragung ableiten!

Tor'

Captain der Aktuh

---

Melota!

Relative Position zu Klach D'kel Brakt einnehmen.

Tarnung aufgeben und Angreifen nach Belieben

May'daq jaHDI' SuvwI' juppu'daj londe' (**)

Ich wünsche den Captain und seiner glorreichen Crew  ERFOLG

Qapla'

Autorisation Code des Hauses SchIr'Mer' ,

aus der Übertragung ableiten!

Tor'

Befehlshaber  der Melota

"...schon erledigt" Ich hoffe der weißt was er tut dachte Raizar bei sich Sie schaute zu Mr. Grey der mit dem Kopf schüttelte.... und sagte dann leise zu ihm so das die anderen es nicht hörten.  "Sie schüttel mit den Kopf Mr. Grey das paßt ihn wohl nicht das wieder Mr. SchIr'Mer' die Brücke hat was..." 

Tor' blickt zu Finn "Wir schlüpfen unter eine Decke ... die mein Schiff die Aktuh gerade ausbreitet, ... dann fliegen wir zwischen Ihnen hindurch ! Die Ingenieure und Techniker im Maschinenraum sollten es dann schnell, besser sehr schnell schaffen, den Warpkern Online zubringen ... Und bevor die Feinde etwas ahnen sind wir nicht nur Weg, sondern auch noch auf dem "alten Kurs" Etwas womit Sie unmöglich rechnen werden ! Denn wenn Sie ahnen das ich dieses Schiff navigiere oder kommandiere ... ... dann rechnen Sie mit einem Kampf ... ... wie er bei Klingonen üblich ist ... ... OFFEN BIS ZUM TODE !... ... aber ich bin der Meinung , das der heutige Tag kein guter ist zum sterben ! reH Hegh yoHwI'pu''e' Es sind immer die Tapferen, die sterben. Und wenn Sie glauben das dieses Schiff nach Sternenflottenschema vorgeht ... dann würde es wohl in unserm Fall, die Tarnung aktivieren und flüchten ... ... zu einen Planeten mit hoher Strahlung ... ... wie diesen hier ..." Tor' tipp auf seinem Display und zeigt ihm den XO.... "Entfernung 17 Minuten bei maximalem Impulse " Tor' schaut zu Finn

"das nennt man klingonische kriegsführung was? na dann mal los.... "Mr. SchIr'Mer' das ist ihr Spiel..."

---Shuttlehangar:

NarHallas folgte einer Wärmeabweichung bis vor den Einsatzraum Piloten. Jetzt konnte er deutlich Arbeitsgeräusche hören, aber der Tricorder zeigte nur ein starkes elektromagnetisches Feld. "Hallo?", rief er und meinte auch eine Antwort zu bekommen. Der Tricorder bestätigte nichts, die Sensoren und wahrscheinlich auch die Kommunikation schienen von dem Feld gestört zu werden. Sicher war nur, daß die manuelle Öffnungsvorrichtung der Tür unter ziemlich hohem Strom stand und ein Träger sie blockierte. 
Nach kurzem Überlegen und etwas Überredung konnte er ein Terminal aktivieren und damit eine Energieleitung in diesem Bereich deaktivieren. Sofort fiel auch die restliche Beleuchtung aus und nur vereinzelt blieb die Notbeleuchtung. Dafür konnte er jetzt deutlich zehn Lebenszeichen hinter der Tür scannen. Keine Minute dauerte es den Träger mit einem Phaser zu durchtrennen; krachen stürzte er mit einem Teil der Deckenverkleidung zu Boden, blockierte aber die Tür nicht mehr, die auch gleich darauf von innen aufgestemmt wurde. 
"Captain NarHallas?", Jo'Di sah ihn verwirrt an, "was tun sssie den hier?" - "Turboliftfehler, aber sie könnte ich dasselbe fragen, Commander, der Bereich sollte evakuiert sein?" 
"Wir sssind nach dem Aufprall hier runter, um im Falle eines Falles die Jäger ssstarten zu können", erläuterte Jo'Di, "wurden aber eingesschlosssen. Ein Leitung hat dann so ziemlich alles unter Strom gesetzt... Sir, hatten wir große Verluste?" NarHallas schüttelte mit dem Kopf, "Es ist logisch nicht nachvollziehbar, wenn ich das hier sehe", er blickte durch ein gerade noch intaktes Fenster in den Außenraum der Shuttlerampe und durch einen großer Riß ins Weltall, "aber wir hatten nur etwa 40 Verletzte und drei Tote... wenn man bedenkt, daß die Rampe nicht mehr reparabel ist..." - "Vom Jägerhangar mal abgesehen", fiel ihm Jo'Di ins Wort, "der issst soweit innen, dasss er noch in Ordnung sein könnte." - "Wir werden sehen.", T'Ra zuckte mit den Schultern und betrat mit der Gruppe den Lift, den er vor etwa einer  viertel  Stunde verlassen hatte. 

"Krankenstation!", Jo'Di kreutzte die 'Finger', um kurz darauf den Lift am  richtigen  Ort  verlassen zu können.  "Brücke", versuchte NarHallas es ein weiteres Mal, als die anderen den Lift verlassen hatten.

--- Brücke Aktuh ---

 "My Lord wir erhalten von der Tigerseye ein weiteren Funkspruch" "Lassen sie Hören" 

*****
Aktuh !
Relative Position zu Klach D'kel Brakt einnehmen.
Auf die Hälfte der erreichbaren  Impulsgeschwindigkeit verringern 
Tarnung ausdehnen, Feldgröße auf 2/3 
Kursänderung auf Ausgangs Kurs auf meinen Befehl 
Autorisations- Code des Hauses SchIr'Mer' ,
aus der Übertragung ableiten!
Tor'
Captain der Aktuh

"Überprüfen schnell..." "Schon geschehen ist korrekt"U'DIet gab einen weiteren wink und die Aktuh nahm Position.  "Haben Position erreicht" "Bestätigen sie aber nur mit den Autorisations- Code des Hauses... Jetzt"

--- Brücke Melota ---

"Captain erhalten gerade eine sehr verzehrte Nachricht vom Haus der SchIr'Mer'." "Lassen sie Hören"  

M...el...ota!
Rel..a..t.i.v.e Pos...iti.o.n zu Kl...ach D'k..el Br..akt ei...nnehmen.
Tarnung aufgeben und An..g.r.e.ifen nach Belieben
May'daq jaHDI' SuvwI' juppu'daj londe' (**)
Ich wü..n.s.c.he den Capt...ain und se...in.er glo......rreichen C..rew  ER.....FOLG
Qapla'
.A...u....to..r..is..a.ti..on Co.d...e des ...H...au.s.e.s. Sc..hIr.'.M.er' ,
a.u.s.. de....r Üb..e.r.t.r.a.g.u.n.g. .a....bl.eiten!
T...or'
Befe...h..ls.h.a.b.e.r  der .M....el.o.t..a

"Überprüfen und bestätigen wenn korrekt nur durch Autorisations- Code" "verstanden..." 

---Brücke :

"Lt. Commander Raizar senden Sie auf mein Zeichen : nur einen Ping,  dann weiß die Aktuh auf welchen Kurs und mit welcher Geschwindigkeit Sie weiter fliegen muß." 

Sie schaute zum XO der aber nickte... "Ok Mr. SchIr'Mer'. "

Tor' überwacht die Sensoren die für die Navigation vorgesehen sind. "Nur noch einen Augenblick !" Er blickt zur Wissenschaftlerin ... "Gibt es neue Erkenntnisse Crewman ?" "Nur noch ein paar Sekunden  Achtung Lt. Commander Raizar Bei 0 senden Sie EINEN PING ! 3 ... 2 ... 1 ...0!" 

"Gesendet Sir..."

Tor' dreht und fliegt einen Parallelen Kurs mit der Aktuh "SEHR GUT ! Wir sollten jetzt Unsichtbar für unsere Feinde sein !" 

"Dann wollen wir mal hoffen das ,das klappt...?" Finn stand auf und ging nach Tor' zur Navigation und sagte dann leise zu ihm ohne das die anderen es hörten... "Mr. SchIr'Mer' sollten wir dieses hier heil überstehen gebe ich ihnen einen Persöhnlich aus..." "Blutwein 2323 sehr guter Jahrgang versprochen ...." dann setzte er sich wieder.

--- Brücke Aktuh 

"Gut ausdehnen der Tarnung bei einen Antworts Signal.   "Wir erhalten das Signal..." "Ausdehnen und Kurs halten."   "My Lord die Tigerseye fliegt mit ein 1 1/2  Impuls zu einnen Sternenkluster. In genauer richtung der Warbirds...." "Das ist korrekt wir werden durch sie hindurch schlüpfen..."

--- Brücke Warbird Jal'tal 

"Captain erreichen Ziel Ort Tigerseye vor.... was? Das kann doch nicht sein wo sind die ... "Bericht" "Captain sie sind nicht da...." "Was heißt das? Sie sind nicht da, sie können sich doch nicht in Luft auf gelößt haben. " "Aber Captain schauen sie nur die Ru'Ta ist zu sehen und die ist ziemlich beschädigt....aber die Tigerseye ist verschwunden." "Rufen sie die Ru'Ta" "Keine antwort....." "Aber wir erhalten ein Signal eines Klingonischen Birth of Prey, er feuert auf die Ru'Ta...  "was..." "Auschwärmen sofort. Greift an...."   "An alle ausschwärmen und den Birth of Prey verfolgen"   "Feri bestätigt." "Ga'ru auch." 

--- Brücke Melota

".... Feuer....!!!"  das war Nummer eins bleiben noch drei..." "einer Tarnt sich wieder..."  "Egal wir konzentrieren uns auf diesen dort... Feuer Torpedos..." Die Melota schießt aus allen Rohren und trift ein weiteren Warbird dann  wird sie verfolgt von der Feri die ihrer seits Torpedos abschießt."   "Werden vefolgt von 1... nein 3 Torpedos"   "Heute ist ein guter Tag zum sterben aber... Ausstoß von Abwehrmaßnahmen jetzt..."   "2 sind Explodiert  haben immer noch ein im Nacken" "Ausweich Manöver Tor' 2 jetzt!"

 Die Melota flog einen Looping und fliegt den Warbird genau entgegen vor den Warbird zieht die Melota eine harte Kurve nach rechts. Der Torpedo fliegt geradeaus in den Warbird und Explodiert, dieser erleidet durch die Detonation große schäden. Der Dritte Warbird hat die Flucht ergriffen  und die Melota hat sich getarnt und hat ihren Kurs wieder aufgenommen.   "....der Tag ist noch nicht vorüber..."  Der Captain lacht "Tarnen und alten Kurs" "Ja mein Captain" "und wieder waren wir Siegreich... hahaha...."der Captain verläßt die Brücke. Die getroffenen Warbirds versuchen kontakt mit einander aufzunehmen.....

---Brücke :

"Ein Faß ... Blutwein 2323 ... ...sehr gut ... Ich werde sicher auf Ihr Versprechen zurück kommen !" 

"Das hatte ich befürchtet und grinste aber es scheint zu funktionieren..."

Dann achtet Tor' penibel darauf den Kurs mit gleichbleibender Geschwindigkeit zu halten ! "wir müssen ca. 15 bis 20 Minuten diesen Kurs halte ! Dann sollten wir für niemanden mehr zu finden sein !" Tor' blickt zur wissenschaftlichen Station. "Crewman wie sieht Ihre Analyse aus ?

"analyse... das ist gut," Marina staute etwas über ihre Anzeigen. Jetzt da die Sensoren wieder funktionierten und justiert waren sah das getümmel draußen etwas seltsam aus. "Commander, Mr. Tor'... Wir wurden von 5 romulanischen Warbirds angegriffen. 1 wurde anscheinend zerstört und ein anderer treibt an der Stelle wo wir angegriffen wurden. Die Signaturen von den anderen 3 kann ich erkennen aber nicht zurückverfolgen. Keine Ahnung wo sie sind.  Ach ja... da sind noch zwei 2 Klingonenkreuzer... anscheinend haben sie uns verteidigt..."

Finn wollte gerade eine Bemerkung über die Schiffe von Tor' machen als er dies schon selber erledigte...

Tor' zieht die Augenbraue hoch, wie es die Vulkanier machen würden. "...ja da sind zwei 2 Kreuzer ! Die Akttuh und die Melota !! Meine Schiffe !! "

So wie sich Finn errinnern konnte waren es doch Birth of Prey's wie so kam sie auf Kreuzer

"Crewman Hortado überprüfen Sie Ihre Sensoren ! Und geben Sie mir ein Bericht über die Angreifer Wie viel dieser romulanischen Warbirds lassen sich identifizieren ? Typ... Name ... oder Registrierung ?" 

Finn stand auf und ging zu Crewman Hortado rüber und schaute ihr über die Schulter...

"Und rekonstruieren Sie den Zeitpunkt des Angriffs ! Vielleicht herhalten wir so einen Anhaltspunkt warum wir hier Angegriffen wurden. Es ist schon sehr eigenartig das die Romulaner wußten: Wo unsere genaue Position zu diesem Zeitpunkt war ... ... um gezielt mit Torpedo auf uns zu schießen !  Sollten Sie keine Anhaltspunkte finden Fragen Sie im Maschinenraum nach ... Ob es zu diesem Zeitpunkt etwas ungewöhnliches mit dem Antrieb oder Warbfeld gab!  Irgend etwas muß Sie auf unsere Spur gebracht haben ... ...damit so etwas Möglich wurde ...! Beeilen Sie sich ! Es ist Wahrscheinlich erneut Möglich ... ... wenn wir den Grund nicht finden !!"

Raizar schaute und Analysierte immer wieder ihre Rufe vor dem Angriff. Die Anzeigen zeigten immer wieder die selben Daten und sie machte eine letzte Überprüfung. Nach den Anzeigen konnte es nicht sein aber es ist so.... "mmmh" sie schaute hoch und sagte,  "Mr. Albertson schaun sie mal..." 

Finn ging Richtung Conn und schaute zu Raizar. "Etwas neues ....Mrs. Narhut. Die machte eine Handbewegung und zeigte auf die Anzeigen....

Sie zeigte auf die Anzeige und deutete auf das Zeitangabe dann auf den letzten Ruf zur Station 524 vor den Angriff.... Er schaute nach Tor', dann wieder auf die Anzeigen Finn konnte diese nicht ganz Schlüssig interpretieren. "Helfen sie mir Lt. was haben sie". 

"Sehen sie hier Mr. Albertson dies sind unsere letzter Funksprüche zur Station 524 die sind alle auf eine art Feedbackschleife zurückgekommen und dieser Funkspruch ist der den ich vor dem Angriff gemacht habe und nun achten sie auf den Zeitindex ich habe es früher abgeschickt bzw. viel Später als was diese zu uns zurückkam... " Raizar zuckte mit den Schulter "Ich habe es immer wieder Kontrolliert es ist eigentlich nicht möglich aber die Daten stimmen."

In diesen Augenblick kam der Captain auf die Brücke... Finn drehte sich zum Turbolift und sagte "Captain auf der Brücke...."

"Sie meinen sie  haben den  Funkspruch eigentlich noch garnicht gesendet..." Lt. Überprüfen sie es noch mal ...." dann wandte er sich Tor' und den Captain wieder zu...

NarHallas war kurz erstaunt schon auf der Brücke zu sein. Sie war auch beinahe nicht wiederzuerkennen, einige Streben hingen von der Decke und waren nur notdürftig beseitigt oder abgestützt, viele Konsolen wiesen Brandspuren auf. Was immer das Schiff nun genau getroffen hatte, es war erstaunlich, daß es noch flog, ohne weiter auseinanderzufallen. "Lassen sie sich nicht unterbrechen...", meinte T'Ra und bewegte sich auf die hinteren Stationen und Finn zu. "Doktor Fowler hat mir nicht empfohlen den Dienst wieder aufzunehmen, ich halte mich deshalb auch ersteinmal zurück... Was ist das denn?" Er sah auf den, immer noch nicht ganz stabilen, an der rechten Kante versengten Hauptschirm und dort auf die Unterseite eines Bird of Prey. "Ich glaube, ich brauche den neuesten Stand.", murmelte er und aktivierte auf einer freien Konsole die Logbücher der letzten Stunde.

"Mr. Tor' ich kann im Moment keinen der Kreuzer identifizieren. Durch ihren Überraschungsangriff vielen wie sie ja selber wissen sehr viele Systeme unter anderem die Sensoren aus. Es gibt keinerlei aufzeichnungen über den Vorfall.  Allerdings vielleicht konnten ihre Klingonischen Freunde ja mehr erkennen als wir. Wie wäre es wenn sie sie einfach fragen?"

Tor' schaut zu Finn. "Natürlich KREUZER ! Crewman Hortado hat meine Schiffe völlig richtig erkannt. Es gibt verschiedene Varianten des von Ihnen genannten Bird of Prey  Meine sind Kreuzer !" Dann blickt er zu Marina "Wir werden "Meine klingonischen Freunde" NICHT fragen !" Tor' schüttelt mit dem Kopf. "Crewman ... wir könnten abgehört werden ... ... sollte unsere Kommunikation nicht einbandfrei, auf Grund des angriffes, funktionieren ... ... oder sie der Grund für unsere derzeitige Lage sein ... Was nützt die BESTE Tarnung, wenn man sich durch Geplapper verrät ? Außerdem zähl die Besatzung der Aktuh und die der Melota nicht zu meinen FREUNDEN ! Es sind Soldaten ... klingonische Krieger ... Und einer ist mein Bruder ! ... Freunde ... Crewman sind etwas anderes ! und ...." Tor' macht eine Pause "wenn Sie mich das nächste mal anreden, nennen Sie mich: Mr. SchIr'Mer' oder Tor', wenn Sie den Mut dazu haben !" 

"Danke das sie mich auf die korekte Anrede hingewiesen haben Tor' aus dem Haus der SchIr'Mer'. " Marina hatte keine Lust sich von diesem Klingonen auf irgendetwas aufmerksam machen zu lassen. Daher benutzte sie extra keine der genannten Anreden. Auch ihr Tonfall war dementsprechend mit einem leicht motzigen Unterton. Sie hasste dieses Schiff, und wünschte es hätte sie nie dorthin verschlagen.

Dann wendet Tor' sich an den Captain: "Sir wir versuchen durch die angreifenden Warbirds mit der Hilfe der Aktuh und der Melotahindurch zubrechen. Die Melota greift den Feind an, in dem Sie zuschlägt und sich wieder tarnt. Die Aktuh geleitet uns zur Station 524. Sie hat Ihre Tarnung ausgedehnt und jetzt gibt Sie uns Deckung bis unsere Systeme repariert sind. Lassen Sie sich die Ereignisse vom Xo schildern und lesen Sie den Bericht. Ich ..." Tor' schaut auf die Anzeigen der Navigationskonsole " ... werde Ihnen etwas später ausführlicher bericht erstatten ... ... Sir!" Tor' dreht sich seiner Konsole zu.

" Captain wenn sie im stande sind werde ich ihn alles Beschreiben aber sie sollten sich erst einwenig ausruhen sie sehen nicht gut aus" Finn bemerkte wie sich der Captain schwankend an einen der Konsolen festhielt... "Sie sollten sich in ihr Quartier begeben Mr. SchIr'Mer' und ich kommen schon klar...." Er schaute etwas besorgt zum Captain....

"Zur Zeit gibt es nur eine Weise, auf die ich die Brücke verlassen würde - auf einer Trage!", brummte NarHallas. "Es waren Romulaner, habe ich doch richtig verstanden...", überlegte er, "auf unserer Seite der neutralen Zone. Das ist eine klare Aggression. Warum sollten sie einen Krieg riskieren?"

"Ok sie sind der Captain... aber sollte ich merken das es ihnen schlechter geht werde ich sie auf die Krankenstation 

verweisen..." Finn grinste etwas. "Ja soviel wissen wir auch, es waren Romulaner und sie haben uns angeriffen, aber voher kannten sie unsere Position? Und warum haben wir sie nicht Orten können ?" ...Wir brauchen antworten und die werde ich jetzt versuchen zu finden verdammt..."dachte er. Finn war innerlich wütend weil er kein konkreten Anhaltspunkt hatte.

---Raumstation 542 nahe der Neutralen Zone, Ebene 6 - Wissenschaftliche Laboratorien

Jerry wischte mit einer Hand den Staub von der Arbeitsfläche. In der anderen hand hielt er eine Lampe, mit der er jetzt das Hauptinterface suchte. "Da bist du ja!" sagte er zu sich selbst. Er ging an die Gegenüberliegende wand und aktivierte das Interface: "Aha, wir sind also von der Hauptenergie abgeschnitten!" Er betätigte ein Paar knöpfe und plötzlich wurde es hell um ihn herum: "Na bitte, es geht doch!"  Er betätigte seinen Kommunikator: "Wissenschaftslabor 2 an Maschienenraum, ich bin hier von der Hauptenergie abgeschnitten. Ich habe es geschaft die Notenergie anzuzapfen, schaut mal ob ich noch ein wenig mehr saft kriegen kann!" Es dauerte eine weile bis er eine Antwort bekam: "Commander, wir haben das problem im Energiegitter gefunden und werden es in kürze beheben! Maschienenraum ende!" Da das Energieproblem jetzt geklärt war wendete sich Jerry den Wissenschaftlichen geräten zu und fing an eine Inventarliste zu.. Nach einer Stunde hatte er den Inventarbericht abgeschlossen und verließ das Wissenschaftliche Labor in richtung Kommando Ebene.

---Krankenstation:

Nach etwa einer 3/4 Stunde Arbeit hatten die beiden es endlich geschafft und den Patienten stabilisiert. "Geschafft! Das wurde aber auch Zeit. Danke für deine Hilfe!" Jad lächelte Laren dankend an.

"Hey kein Problem Jad, ruh du dich jetzt am besten auch ein wenig aus. Hier schient es jetzt ja ruhiger zu werden. Ich schau nochmal auf der Brücke vorbei ob ich irgendwo helfen kann!"

"Na ja, ich glaube so einfach wird das nicht sein, dass ich mich jetzt ausruhen kann. Hier sind immer noch Verletzte und das MHN funktioniert immer noch nicht." Sie seufzte. "Aber wenigstens hat mich der Vorfall vom Grübeln über David abgelenkt. Er hat Glück, dass wir zur Zeit Funkstille bei der Mission haben, sonst würde ich ihm jetzt wohl erst mal die Hölle heiß machen." Sie seufzte erneut und fing gleich darauf an, klingonische Flüche auszustoßen. "Warum musste es so eine "kleine" Exobiologin aus seinem Team sein? Bin ich ihm etwa nicht mehr gut genug?"

"Ich glaube nicht dass es etwas mit 'gut genug sein' zu tun hat." Laren wusste nicht so recht was sie Jad antworten sollte. "Warte seine Erklärungen ab und urteile nicht vorher über ihn! Das kann ich dir nur als Ratschlag anbieten." Sie wechselte das Thema. "Hmm.. und was soll ich jetzt machen?"

"Du kannst mir gern noch bei den letzten Leichtverletzten helfen", erwiderte Jad, die innerlich immer noch tobte, es aber Laren nicht zeigen wollte.

--- Brücke Aktuh ---

"My Lord sehen sie die Sternzeit".... "Ja ich weiß das tut sie schon eine ganze Weile und das Gefällt mir ganz und garnicht." "Wir erhalten auch kein Signal mehr von der Melota..." "arrrr"   U'DIet stand auf und ging zur einen Terminal.  Dann gab er eine Verschlüßelte Botschaft an die Tigerseye

*****

Mein Bruder 

Ich mache mir Sorgen um die Phänomene da drausen.

Es ist wichtig das die Zeit wieder richtig gestellt wird...

Ich hoffe euer Ingeneuer ist in der Lage es wieder zu richten...

Die Probe sie muß ihre Bestimmung erfüllen....

Es muß gelingen ....

Denk an den Preis er ist zum greifen nah und Du 

Ja Du... bist es der es schaffen kann.

Kein Signal mehr von der Melota...Sie wirdes nicht geschaft haben oder die Zeit hat sie verschluckt... 

Sind deine Förderation Freunde auch wirklich für diese Aufgabe die richtige...

noch ist Zeit... es ab zu brechen...

aber sie rennt davon...

denk an das Haus...

Qapla'

U'DIet...

******

Die Nachricht wird gesendet und Tor' erhält sie auf sein Terminal in sein Quartier. Von dort erhält er ein Signal auf seine Steuerkonsole...   U'DIet setzte sich wieder. "Wir halten den Kurs ich weiß durch den Captain(Tor') das wir zur Station 524 wollen." "...aber die Station sie wird  nicht mehr Vorhanden sein." "Ich weiß aber sie wird es wieder. ...wir dürfen nicht versagen. Die Tigerseye muß ihr Ziel erreichen... U'DIet prüfte die Sternzeit "Es geht zu schnell....."

--- Brücke Melota ---

 "Wir sind da" "Auf den Schirm" "Was... zum..." "Captain die werte... Ich erhalte hier Bei Kahles" "Was?" "Sehen sie..."   Auf den Bildschirm war ein riesiger Strudel zu sehen in den sich ein Planet befand... In den Strudel waren immer wieder heftige Energieblitze zu sehen und der Strudel zog alles an sich...   "Scannen ... ich brauche Werte..." " Captain ich erhalte hier nicht die Scanner sind tot..." "Navigator näher... aber Vorsichtig...." "Sir die Hinteren Sensoren bestätigen gerade 3 Warbirds. "Die fliegen direkt dort rein"   3 Romulanische Warbirds fliegen direkt in das Zentrum des Strudels auf den Planeten zu.... kurz bevor sie den Planeten ereicht haben verschwinden diese.   "Sie sind weg" "Ich sehe es, aber warum?" "Wir fliegen nicht dort rein" "Captain die Warbirds es sind die Warbirds die wir angegriffen haben... zumindest haben sie die gleiche Bezeichnung und den Registrierungscode"   " Captain wir fliegen weiter auf den Planeten zu" "Schub Umkehr" "Navigator holen sie uns hier raus... " "Es geht nicht wir werden hinein gesogen..........." 

Feinde 3 Warbirds 

--- Brücke Warbird Jal'tal --- 

"Captain erreichen Ziel Ort Tigerseye vor.... was? Das kann doch nicht sein wo sind die ... "Bericht" "Captain sie sind nicht da...." "Was heißt das? Sie sind nicht da, sie können sich doch nicht in Luft auf gelößt haben. " "Aber Captain schauen sie nur die Ru'Ta ist zu sehen und die ist ziemlich beschädigt....aber die Tigerseye ist verschwunden." "Rufen sie die Ru'Ta" "Keine antwort....." "Aber wir erhalten ein Signal eines Klingonischen Birth of Prey, er feuert auf die Ru'Ta...   "was...""Auschwärmen sofort. Greift an...."   "An alle ausschwärmen und den Birth of Prey verfolgen"   "Feri bestätigt." "Ga'ru auch." Wiso schießen die Klingonen auf uns die Klingonnen wissen doch bescheid...

--- Brücke Melota ---

 ".... Feuer....!!!"  das war Nummer eins bleiben noch drei..." "einer Tarnt sich wieder..."  "Egal wir konzentrieren uns auf diesen dort... Feuer Torpedos..." Die Melota schießt aus allen Rohren und trift ein weiteren Warbird dann  wird sie verfolgt von der Feri die ihrer seits Torpedos abschießt."   "Werden vefolgt von 1... nein 3 Torpedos"   "Heute ist ein guter Tag zum sterben aber... Ausstoß von Abwehrmaßnahmen jetzt..."

"2 sind Explodiert  haben immer noch ein im Nacken" "Ausweich Manöver Tor' 2 jetzt!" 

Die Melota flog einen Looping und fliegt den Warbird genau entgegen vor den Warbird zieht die Melota eine harteKurve nach rechts. Der Torpedo fliegt geradeaus in den Warbird und Explodiert, dieser erleidet durch die Detonation große schäden. Der Dritte Warbird hat die Flucht ergriffen  und die Melota hat sich getarnt und hat ihren Kurs wieder aufgenommen.   "....der Tag ist noch nicht vorüber..."  Der Captain lacht "Tarnen und alten Kurs" "Ja mein Captain" "und wieder waren wir Siegreich... hahaha...." der Captain verläßt die Brücke.   Die getroffenen Warbirds versuchen kontakt mit einander aufzunehmen.....   "Ja'tal ruft Feri antworten... "Sir sehen sie die Feri sie ist .... Als der Romulaner weiterspricht verschwindet die Feri und auch die anderen Warbirds....

---Planet im Strudel Oberfläche ---

Ein Raumschiff steht auf der Oberfläche des Planeten es ist ein Raumschiff unbekannter Herkunft,  es schimmert grün und bläulich und hat eine glatte Oberfläche keine Naht ist zusehen.

--- Im inneren des Schiffes --- 

Eine Gestahlt huscht auf einen schmalen Korridor in einen Saal. in den eine weitere Gestalt an einer Lichtsäule steht...      "Bruder wir haben eine gute und eine schlechte Nachrichten...." "Zu erst die Gute"   "Die Tigerseye ist auf den weg mit der verlorenden Sehle" "guuut" "und die schlechte"    "Ein Klingonischer Bird of Prey handelt nicht nach unseren Plänen... Sie sind unberechenbar und verursachen weiteren Chaos."   "Sucht den richtigen Augenblick und Tauscht sie aus... wir dürfen uns keine fehler mehr leisten und wenn wir unsere Brüder nicht zurück bringen werden sie  weiter hin alles durcheinander bringen.... "Ja Bruder ich werde dafür sorgen das wir die verlorende Sehle wieder bekommen und dann bringen wir unsere Brüder Heim wo sie für ihr Fehler bestraft werden."   "Dieser Fehler ist nicht Bestrafbar dieses Zeit Chaos ist nicht wieder gut zumachen aber wir werden sehen..."     Der eine verläßt den Saal wieder. Die andere Gestalt macht eine Handbewegung und ein Bild erscheint vor ihm zu erkennen ist  Die Melota wie sie gerade verfolgt wird von den Torpedo... Eine weitere Handbewegung und das Bild löst sich wieder auf. 

---Maschinenraum: 
Harry deaktivierte zufrieden den Simulationsdurchlauf "Ich glaube wir habens Lieutenant... Kern... Tarnung und Warp 2... zumindest theoretisch" sprach er Dako an. "Jetzt brauchen wir nur noch den Kristall." stimmte er zu. Harry nickte "Ich frage mal vorsichtig beim Boss nach..." Er ging grinsend zu Jades Büro, die die Komm immer noch deaktiviert hatte. Er stellte sich in den Türrahmen und wartete. 
Jade hatte ihn bemerkt und hob die Hand in seine Richtung... ein Zeichen für ihn, das sie ihn bemerkt hatte und er noch kurz warten sollte. Nach etwa fünf Minuten legte Jade die Werkzeuge weg und streckte sich "Ich glaub ich hab's... siehst du dir den Kristall bitte nochmal an? Ich habe soviel Struktur gesehen das ich, glaube ich, keine Unterschiede zwischen Rissen und Struktur mehr erkennen könnte..." müde lehnte sie sich gegen die Wand, da sie im Moment nicht sitzen konnte. Sie musste wegen ihrem Dalris wohl doch mal zum Doc. 
Harry hatte sich inzwischen den Stein angesehen "Sieht verdammt gut aus..." er kam zu ihr "Gratulation Commander... Der erste gelunge, praktische Versuch, die Regeneration eines Diliziumkristalls zu unterstützen." Jade lächelte müde "Ich hatte nicht gedacht, das es so anstrengend ist... meine Augen brennen vielleicht von der Anstrengung..." sie fuhr sich über die Augen "Komm... lass uns das Ding einbauen... und dann sehen..." - "... das du auf die Krankenstation kommst!" unterbrach Harry sie "Ich sehe doch das bei dem Sturz ein Dalris was abekommen hat! Ausserdem siehst du ziemlich blass aus." Jade nickte "Einverstanden. Aber erst sehen wir zu, das die  Hauptenergie wieder läuft..." Zusammen brachten sie den Kristall zurück und setzten ihn in die Kammer.

---Brücke:

Raizar kontrollierte den Zeitindex nochmal dann schaute sie auf die Sternzeit und kontrollierte noch mal die Funkeingänge... "Horrreee waantammm" "Tschuldigung Mr. Albertson, Captain schauen sie sich das mal an . Sie zeigte auf die Sternzeit... "Wissen sie was das bedeutet Sir wir sind noch garnicht von Kariba gestartet..." sie schaute in die Verblüfften Gesichter von NarHallas und Finn... "schauen sie dies ist unsere Abflugzeit dann müßte laut Zeitberechnung die Sternzeit so aus sehen... "Ich habe es genug überprüft die Sternzeit ist korrekt...irgend etwas stimmt dadrausen nicht... und sehen sie die Sternzeit sie verändert sich dauernt... es ist kein Schaden am Computer und ander Internen Uhr....ich überprüfe es weiter aber ich werde auf keinen anderes Ergebniss stoßen...

"Faszinierend", T'Ra zog die Augenbraue hoch, "wir sollten die interne Uhr auf autarke Funktion schalten und die passiv empfangenen Zeitsignale für uns nur vermerken, für nachher..." - 'wann immer das ist', seufzte er in Gedanken und hörte sich die Meldung vom Maschinenraum an. 

---Maschinenraum: 
Nach ein paar Minuten waren alle Verbindungen mit dem Kristall wieder hergestellt und die Kammer wieder geschlossen. "Ok... irgendwelche letzten Wünsche" Jade kreuzte die Finger und als sowohl Harry und Dako den Kopf schüttelten, aktivierte Jade den Kern. Das Licht flackerte ein paar mal, dann schien alles stabil zu laufen. "Systemcheck!" befahl sie "Hauptenergie: normal; Tarnung: normal..." begann Dako "Warp 2 einsatzfähig..." fügte Harry an. Jade nickte und rief an einer Konsole den Statusbericht ab, darauf aktivierte sie die Komm "Maschinenraum an Brücke. Wir haben wieder Hauptenergie. Desweiteren ist die Tarnung einsatzbereit sowie Warp 2." sie seufzte "Ich kann ihnen ausserdem mitteilen das alle Systeme mehr oder weniger einsatzbereit sind... Für die Gesamtreparatur benötigen wir allerdings noch etwa einen Tag." sie las gerade den Bericht über den Shuttlehangar "Wie ich grade lese, wurde der Shuttlehangar allerdings so stark beschädigt, das keine Reparaturmöglichkeit ausserhalb einer Raumstation möglich ist. ich empfehle eine Räumung des Hangars sowie dessen Versiegelung... das gleiche gilt für die betroffenen Teile der restlichen beschädigten Decks..." schloß sie.

Jade wartete auf eine Antwort der Brücke, als ihr Blick auf die Hauptkontrollkonsole fiel. "Was zur Hölle..." murmelte sie und eilte unter den verwirrten Blicken von Harry und Dako zur Kontrollkonsole und tippte darauf herum. "Bassúru" fluchte sie und benutzte den noch offenen Kanal zur Brücke "Bei uns spielt die Zeitanzeige verrückt, aber es ist kein Computerfehler... Was ist los da oben?" fragte sie. Im gleichen Moment fielen ihr auch die Padds von Tor' ein.. hatten die nicht dasselbe Problem?

---Brücke:

"Temporale Fluktuation unbekannten Ursprungs.", faßte NarHallas kurz seine Eindrücke zusammen, "Oder?", er sah die auf der Brücke Anwesenden an und sprach dann dann weiter zu Jade, "Checken sie trotzdem sicherheitshalber die Konfiguration der Warpspulen, nicht das wir selbst ein Wurmloch erzeugen..."

---Maschinenraum:

"Aye Sir." antwortete Jade und begann mit den Analysen, die keine fünf Minuten dauerten "Zindoja an NarHallas. Wir erzeugen kein Wurmloch und auch keine anderen Phänomene die das hervorrufen könnten..." sie unterbrach sich, als Harry sie auf eine Anzeige aufmerksam machte "motó-ni kámis..." entfuhr es ihr, fing sich aber sofort wieder "Ich habe gerade etwas entdeckt... ich melde mich, wenn ich näheres weiß!" sie beendete die Verbindung und folgte mit Harry zusammen den Tricorderanzeigen bis in ihr Büro. 

---Brücke:

"Also keine Ideen...", stellte T'Ra mit Blick auf Tor', Finn, Raizar und die anderen fest. "Navigator, haben wir noch Kurs auf SB 524? Egal 'wann' wir dort sind, dort könnten bereits einige Antworten liegen..." Ihm schienen Stunden zu vergehen.

---Maschinenraum

"motó-ni kámis?" fragte Harry vorischtig der, obwohl we Jade gut kannte, kein karibianisch beherrschte "Nicht jetzt Lu..." blockte Jade ab und nahm die Probe, die sie von Tor' bekommen hatte, vorsichtig aus dem Schrank. "Das ist die Energiquelle!" bestätigte Harry, Jade nickte "Das Leuchten ist auch ganz anders... Lu... besorg mir einen der Spezialbehälter aus der Wissenschaft." Harry nickte und verschwand "Zindoja an Brücke. Ich glaube ich habe das Problem gefunden. Es ist die Probe die mir Tor' heute kurz vor dem Angriff gegeben hat. Die Farbe hat sich von weiß auf eine Art helles rot geändert und es strahlt eine Energie aus, die für die Temporalen Probleme verantwortlich sein können... ich werde versuchen, sie zu isolieren."

---Brücke:

"Tun sie das", antwortete NarHallas, obwohl er ja eigentlich seinem ersten Offizier die Brücke überlassen hatte. "Tor', wissen sie Genaueres von ähnlichen Vorfällen?", er sah den Klingonen an.

---Krankenstation:

Felicia stand nach etwa zwanzig Minuten vorsichtig auf. Als sie weder Laren noch Jad sah, (die waren ja da grade in er OP) sagte sie einer der Schwestern bescheid und ging zurück auf die Wissenschaft um dort bei den Aufräum- und Reperaturarbeiten zu helfen.

"Ja klar mache ich Jad Dann hab ich wenigstens was zu tun. Und falle gleich totmüde ins Bett. Irgendwie zerrt das doch an mir das ganze heute. Ist wohl zu viel Aufregung fü rne alte dame wie mich." Laren musste grinsen als sie eine sehr alte aber kräftige Dame aus einem bajoranischen flüchtlingslager zitierte. Jad sah Laren an und hob dabei eine Augenbraue und seufzte dann. "Ich sollte wohl auch langsam mal wieder zur Ruhe kommen. Ich warte nur halt auf einen neuen Vertreter und das MHN funktioniert wohl noch nicht. Oder warte mal. Fowler an Zindoja, ich habe vorhin das MHN nicht aktiviert bekommen. Wurde da mittlerweile irgendwas getan, dass es wieder funktioniert? Ich bin aufgrund des großen Verletzten aufkommens noch nicht dazu gekommen eine komplette Liste zu erstellen, was hier defekt ist und nur wegen dem MHN wollte ich Sie nicht stören." Jad wartete Jades Antwort ab. 

---Maschinenraum:

Jade seufzte unmerklich "Zindoja an Fowler, tut mir leid, das MHN stand nicht besonders hoch in den ReLogs, aber ich wollte sowieso gleich mal bei ihnen vorbeischauen." Sie rieb sich den jetzt etwas schmerzenden Dalris "Bei der Gelegenheit kümmer ich mich drum. Zindoja Ende."

--- Krankenstation

Jad wunderte sich zwar etwas daruber, dass Jade die Verbindung beendete, öffnete aber keine neue mehr, da sie sicherlich viel zu tun hatte unten im Maschinenraum. "Na, das mit dem MHN hab ich mir schon gedacht, ist ja nicht schlimm, wenn sie gleich vorbei kommt. Und ich denke, hier haben wir die Lage endlich wieder im Griff. Cmdr. Seifert wird auf der Intensiv überwacht und bisher keine weiteren Überraschungen. Wenn du willst, dann mach Schluß für heute. Ärztliche Anordnung." Jad lächelte dabei, aber sie hatte ja vor dem Angriff schon zu Laren gesagt, sie solle sich noch etwas ausruhen.

"Danke, dann werd ich mich mal auf der Brücke melden ob ich da benötigt werde - man weiß ja nie," sie grinste, "auch wenn bei dir noch was ist, kannst mich jederzeit rufen, bin in meinem Quartier und stehe auf abruf bereit." Sie verabschiedete sich von Jad: "Schau du aber auch, dass du etwas zur Ruhe kommst Jad. Machs gut!" Danach verließ sie die Krankenstation 

---Larens Quartier

In ihrem Quartier angekommen öffnete sie eine 'Nur-nachricht'-Verbindung mit niedriger Priorität (vorsichtshalber) zur Brücke. "Couselor Mari an den Captain oder Cmdr. Albertson. Falls sie noch hilfe benötigen sagen sie mir bitte bescheid." Nachdem sie die Verbindung geschlossen hatte, replizierte sie sich einen Tee und legte sich auf ihr Bett.

---Maschinenraum:

Jade beendete die Verbinung und wartete bis Harry zurückkam. Mittlerweile hatten ihr auch die Techniker, die sie mit der Computeranalyse beauftragt hatte, versichert, das es nicht am Computer lag.

---Wissenschaftslabor:

Harry betrat in Eile das Labor und sah sich nach einem Wissenschaftler um.

Jina stand an einer der Konsole und hämmerte immer wieder drauf ein. "So ein verdammtes Mißt Ding..." sie entdeckte den Lt. und fragte ihn.." "Suchen sie jemanden Lt."

Harry ging auf die junge Wissenschaftlerin zu. "Commander Zindoja schickt  mich. Sie braucht dringend einen Spezialbehälter für eine unbekannte  Probe." er sah sich die Konsole an "Wenn sie mir einen geben könnten...  ich sehe währendessen nach der Konsole."

"Das wäre nicht schlecht... Augenblick was soll das für ein Spezialbehälter sein?" Sie sah auf das Pad was der Techniker in der Hand hatte...

Harry sah selbst nochmal auf das PADD "Einen, wo man Strahlungsabsorbierende Kraftfelder erzeugen und einstellen kann."  erklärte er. Dann zog er seinen Tricorder und sah sich die ziemlich  verbrannte Konsole an und öffnete sie schließlich.

"Alles klar ich bin sofort zurück..." Jina ging in den Nebenraum und holte den Spezialbehälter..." "Soo da währe ihr Spezialbehälter ich hoffe er wird ihren Ansprüchen genügen. und was macht diese Konsole?"

Harry sah auf als Jina wieder zurückkam. "Moment." er bastelte noch ein paar Sekunden bis er die Konsole wieder aktivierte "Bitte sehr..." er nahm die kleine Metallbox "Danke sehr." grinste er, seiner Wortwahl voll bewußt und ging Richtung Ausgang.

"Danke" antwortete Jina mit einem lächeln...

 ---Raumstation 542 nahe der Neutralen Zone, Ebene 1 - Kommandodeck

Auf dem Kommandodeck herrschte mit abstand die meiste aufregung. Überall liefen Junge Offiziere herum und versuchten ihre arbeit gut zu machen. Zwischendrin standen die älteren Kommandooffiziere und gaben anweisungen. Jerry gelang es irgendwie bis zum Büro des Commanders vorzudringen und die "Türglocke" zu betätigen. Aus dem inneren des Raumes kam ein genervtes "Herein!"  Als Jeremy eintrat sagte der Commander: "Was ist denn jetzt schon..." als er aber sah mit wehm er da Sprach unterbrach er: "Entschuldigung Commander, ich bin momentan ein wenig genervt! Sie kennen das ja wenn man in Führenden Positionen ist!" Jerry kannte das sehr wohl, denn er hatte ja schon auf der Starfleet Akademie Kadetten ausgebildet und dort ging es nicht minder Hektisch zu. Er entschloss sich aber nicht weiter darauf einzugehen und hielt dem Commander die Inventarliste hin: "Hier Commander, ich habe alle Wissenschaftlichen geräte geprüft. Ich würde ihnen raten die Biochemischen Arbeitsgeräte so schnell wie möglich auszutauschen. Es könnte sein dass die Druckwellel die sie erfahren haben gar keine ist!" Der Commander wurde hellhörig. Jeremy fuhr fort: "Ich habe mir ihre Sensoraufzeichnungen über diese Druckwelle nochmals angesehen. Dabei sind mir dinge aufgefallen die auf eine Lebensform hinweisen könnten! Solllten sie noch eine dieser Druckwellen erfahren, währe es gut präzise Biochemische Scanns durchzuführen un dies zu beweisen!" Der Commander hatte beeindruckt zugehört: "Aber wiso hat sie uns dann angegriffen?" "Villeicht aus unwissenheit, villeicht ist es auch ein "Kind", dass ist alles möglich!"  Der Commander hatte sich wieder gefangen: "Gut, ich werde mich mit dem Sternenflotten Kommando in verbindung setzen! Wegtreten Commander!" Als Jeremy sich gerade umgedreht hatte und gehen wollte, rief ihm der Commander hinterher: "Ach Commander! Ich habe gerade eine nachricht von der Tigerseye erhalten, dass sie in kürze hier eintreffen wird! Sie können sich schonmal auf den Transfers vorbereiten!" "I, SIr!" entgegenete Jeremy und verließ das Büro.

Jerry betrat sein Quartier. Von nun an hatte er bis zum eintreffen der Tigerseye frei, also legte er die Uniform ab und zog sich ein Hemd und eine Jeans an. Dann ging er an sein persönliches Computerterminal: "Computer, ich brauche die Akten der Tigerseye, nur Wissenschaftliche Sektion!" Nach kurzer Zeit zeigte der Computer endlich die Gewünschten Akten an. Jerry ging das Gesamte Wissenschaftliche Personal durch. "Felicia Blade, eigentlich Technikerin, ich bin gespannt was die bringt!" sagte er zu sich selbst. Als er sich über sein zukünftiges Team informiert hatte schloss er sein Terminal wieder und replizierte sich sein Abendessen.

Nachdem er fertig gegessen hatte, setzte sich Jeremy noch eine weile hin und laas ein Buch über Lebensformen die Hauptsächlich aus Energie bestehen.  Da es ein Arbeitsreicher tag war, wurde er schnell müde und legte sich Schlafen...

---Sicherheitsbüro:

Als Andreas das Sicherheitsbüro betrat, kam ihm ein es sehr eilig habender Techniker entgegen und rempelte ihn im vorbeigehen an. Andreas sah dem Techniker nach und schüttelte den Kopf. Dann sah er sich nach Daniel um. Als er ihn nicht sah, ging er in den Arrestbereich. Dort fand er ihn an der Ecke lehnend einigen Technikern zuschauend. "Hallo Daniel, wie ist die Lage?"

Daniel zuckte leicht zusammen, als ihn Andreas von hinten ansprach. "Hi Andreas, wie du sehen kannst hat der Arrestbereich ziemlich was abbekommen. Lt. Cmdr. Seifert liegt mit schweren Verletzungen auf der Krankenstation und wird, wenn er nicht auf die Station verlegt wird einige Zeit dienstunfähig sein. Ansonsten trugen einige Crewmitglieder leichte Verletzungen davon, die aber keine Auswirkungen auf den Dienst dieser Crewmitglieder haben sollte. Und ich denke, ich habe mir heute meinen Feierabend redlich verdient", sagte er lächelnd. "Okay, dann gehe mal, ich werd das hier auch alleine schaffen", erwiderte Andreas und klopfte Daniel auf die Schulter. Daniel ging zusammen mit Andreas in den vorderen Bereich zurück, und verabschiedete sich von Andreas. Daniel wollte zuerst ins Tropica gehen entschloss sich dann aber lieber in sein Quartier zu gehen. Dort duschte er sich, replizierte sich ein Schinkensandwich, wies den Computer an einwenig klassische Musik zuspielen und legte sich als er das Sandwich gegessen hatte schlafen. 

Als Daniel gegangen war setzte sich Andreas an den Schreibtisch und lass sich die Berichte über den und die Zeit nach dem Angriff durch. Danach ging er in die Waffenkammer und sah nach, ob es hier genau so schlimm wie im Arrestbereich aussieht. Schon als sich die Tür öffnete sah er, das einige Regale umgekippt und mehrere Waffen auf dem Boden lagen. "Oh man, da muss morgen erst mal jemand aufräumen. Naja dann kann man ja gleich eine Bestandsaufnahme machen, und ich kann neue Waffen und Ersatzteile anfordern", sagte er zu sich und verließ die Waffenkammer wieder. Er schaute noch einmal im Sicherheitsbüro um überlegte kurz und entschied in sein Quartier zu gehen.

---Maschinenraum:

"Hier..." Harry legte die Metallbox auf Jades Schreibtiisch "Danke...." Jade setzte die Probe in die Box und aktivierte diese – nichts passierte, nur ein typisch bläuliches Kraftfeld baute sich auf. "Jetzt müssen wir das Kraftfelt nur noch dazu überreden die Strahlung zu absorbieren..." lächelte sie müde. Harry schnappte sich einen Tricorder "Kann losgehen..." Nachdem sie alle Parameter hundertmal verstellt hatten, immer wieder kontrolliert haten ob die Strahllung absorbiert oder die Zeit wieder normal lief und sich auch noch zwei oder drei andere Techniker in Jades Büro versammelt hatten um zu helfen, funktionierte es immer noch nicht "Noch irgendwelche Vorschläge?" seufzte Jade. Einer der Techniker – Luca Jilanes - schüttelte den Kopf "Das sieht aus, als würde immer genau der temporalverzerrende Teil der Strahlung das Kraftfeld durchdringen... fast osmotisch." überlegte er laut mit seinem leicht italienischen Akzent. Jade sah auf "Das klingt irgendwie logisch... Harry zeig bitte nochmal die Tricorderlogs." Alle starten jetzt gespannt auf die Logs. "Sehen sie?" begann Jilanes "Der Strahlungsoutput ist nicht immer gleich... vielleicht könnte man mehere Kraftfelder kombinieren..." Jade sah ihn einen Moment an "Das ist überhaupt die Idee..." sie sah nochmal auf die Probe "Harry ich brauche noch ein paar Emitter, Jilanes wir versuchen herauszufinden, wie wir die Felder am besten positionieren, damit sie sich nicht gegenseitig auflösen..." Nach ein paar Minuten weiterer mühseliger Einstellerei, funktiobierte es dann doch mit drei Kraftfeldern, verschieden eingestellt "Ich glaubs nicht... wir haben es!" seufzte Jade mit einem Blick auf die Kontrollen, die wieder normale Sternzeit anzeigte. "Gute Arbeit Crewman..." sie klopfte Jilanes auf die Schulter. Nachdem sich Jades Büro geleert hatte undsie mit Harry schnell noch mal die Konfiguration durch gegangen war öffnete sie einen Kanal zur Brücke "Zindoja an Brücke, die Sternzeit sollte jetzt wieder normal laufen..." berichtete sie

---Brücke:

Nachdem alle Anzeigen an der Taktik wieder normal funktionierten, sah sich Andreas auf der Brücke um, und winkte einen Fähnrich der gerade nichts zu tun hatte zu sich. "Fähnrich Waleschkowsky übernehmen sie die Taktik, und wenn irgendwas außergewöhnliches geschieht rufen sie mich sofort." Danach ging er zum Captain. "Captain, ich gehe zurück ins Sicherheitsbüro, und schaue dort mal nach dem rechten." Dann ging Andreas zu Turbolift und fuhr zum Sicherheitsbüro. 

Tor' schaut zu Finn, dann zum Captain. Die angaben seiner Konsole schwanken. Der Kurs jedoch liegt an und wird gehalten. Dann werden die Schwanungen immer stärker. Er wendet sich an Raizar : "Lt.  geben Sie meinen Bruder auf  der Aktuh bescheit das sie den Kurs und die Geschwindigkeit unbedingt halten sollen! Wir hingegen werden schneller als erwartet eingreifen müssen !"

Tor' schaut auf die anzeigen. Die Zeit schwangt ... Jetzt steht Warp 2 zu Verfügung ... Nun nicht mehr ... aber jetzt wieder ... Tor' beschleunigt ... die Zeit bleibt stabil ...  Als die USS Tigerseye ,die Warbirds passiert lösen die sich auf. Oh, denkt Tor', kein Kampf mehr ... Jade hat es geschafft ...  Sie ist doch die BESSTE ! ... ... Die Aktuh bleibt getarnt und verschwindet vom Schirm ... "Ein GUTES Schiff und eine GROSSARTIGE Crew " sagt er leise. Dann schaut er wieder auf die Anzeige. Die Zeit scheint wieder "normal" zugverlaufen und der Kurs zur Sternbasis 542 liegt an.

Raizar schaute auf den Zeitindex "MMmh die Sternzeit schon aber sind wir auch wirklich in der richtigen Zeit?" "Lt. Cmdr. Naaarrrhut hier. Cmdr. Zindoja die Sternzeit ist wieder Korrekt. Hoffen wirrr es" Raizar überbrüfte die Anzeigen und wandte sich dann der Comm wieder zu. Sie hörte nichts keine Signale keine Funksprüche nichts... sie überprüfte weiter hin die Kanäle...

---Maschinenraum:

Jade nickte auf Raizars Kommspruch hin und überprüfte die Werte. "Uh?"  verwundert lies sie die Sternzeit neu bestimmen "Zindoja an Narhut,  Commander laut den Anzeigen im Maschinenraum haben wir fast 20 Stunden  verloren... können sie das bestätigen?"

---Brücke:

"Richtig 20 Stunden " Raizar staunte nicht schlecht als sie die Anzeige noch mal überprüfte.. Dann empfing sie ein Funkspruch Raizar zuckte etwas zusammen als sie die Nachricht hörte.... 

Tor' schaut zu Raizar dann zum XO und zum Captain  "20 Stunden ?" ...  ... er schüttelt mit dem Kopf  "Das kann nicht sein ... ! ... sind Sie sich Sicher ?"  Dann überprüft er erneut seine Konsole. Der Selbsttest funktioniert nicht ... "Hmmmm ... 20 Stunden ..." " ... verloren ? ... ... und Sie sind sich wirklich Sicher ?"  Tor' überprüft den Kurs und die Geschwindigkeit   Die Zeit scheint wieder "normal" zu verlaufen und der Kurs zur Sternbasis 542 liegt weiterhin an.

"Ja " sie spielte die Nachricht ab ---  Hier ist die Raumstation 524 an der Neutralen Zone Tigerseye sie sind 20 stunden im verzug was ist los...   " Ich habe noch nicht darauf geantwortet wil sie mir ausdrücklich eine Kommunikationssperre erteilt haben. Aber dieser Funkspruch bestätigt den verlußt von 20 stunden schauen sie auf den Zeitindex." Raizar schüttelt jetzt auch mit den Kopf... sie war sichtlich leicht irritiert.

Finn schaute hoch "mmmh das ergibt keinen Sinn....," Er ging zu Tor' und schaute auf den Kurs. "mmmh" dann ging er zur Konsole von Raizar. "Warum stellt sich dann nur noch die Frage" er schaute den Captain und dann Tor' und wieder zu Lt. Narhut. "Ich stelle mir gerade die Frage ob nur wir die zeit 20 Stunden voraus gegangen sind oder ob alles betroffen war...." "Aber ich führ meinen teil habe nichts bemerkt das mir 20 Stunden fehlen." Er schaute in die Gesichter. " Ich meine wenn wir 20 Stunden voraus sind was haben wir in diesen 20 Stunden alles machen können oder anders was haben die anderen in diesen 20 Stunden alles erlebt." Wenn dieses Erreignis nur die Tigerseye betroffen hat dann haben wir Tatsächlich 20 Stunden verpaßt ohne das wir etwas davon bemerkt zuhaben..." Er schaute dann wieder in alle Gesichter.         

"Wenn 542 uns seit zwanzig Stunden erwartet, dürfte sie die temporale Distorsion nicht betroffen haben. Und das plötzliche Verschwinden der Romulaner-Schiffe... wir könnten 'eingefroren' gewesen sein oder der Zeitverlauf extrem verlangsamt", überlegte NarHallas.  "Auch wenn ich meinem Zeitgefühl gerade nicht mehr richtig traue, müßten wir fast in Sensorreichweite der Basis sein, ich möchte einen Scan der Umgebung... Commander", er drehte den Kopf zu Raizar, "rufen sie sie auf Nahbereichsband, sobald wir in Reichweite sind und kündigen sie uns an!"

"Aye Captain" Raizar gab einen Stadartruf ein und setzte dann einnen Zusatz hinzu ...

---Maschinenraum:

Jade beendete die Verbindung und lehnte sich gegen die Wand "Hätte  schlimmer sein können." seufzte sie "Stimmt, wir hätten auch 20 JAhre  verlieren können." Jade seufzte nochmal, als sie sich in dem nicht mehr  ganz so schlimmen Chaos umsah, das ihr Maschinenraum war. "Ok, was steht  als nächstest in den ReLogs?" fragte sie während sie zum  Hauptkontrollpult ging. Dako sah sie kommen und wollte ihr auf ihre Frage  hin ein PADD geben, als Lu ihn mit einer Geste davon abrachte "Für dich  ein Besuch auf der Krankenstation... und ich meine nicht das MHN." Lu sah  ihr ernst in die Augen. "Du sagtest vorhin selber, das alle Systeme  irgendwie laufen." setzte er zu "Du hast gewonnen!" resignierte Jade.  Harry sah sie zufrieden an "Lieutenant sie kümmern sich um die  Koordination der restlichen Reparaturen... ich begleite den Commander."  Dako nickte und Harry schob Jade Richtung Ausgang "Du musst nicht  mitkommen..." begann Jade "Doch... Doc Fowler wollte, das ich den Tag auf  der Krankenstation verbringe, um zu sehen, ob das Medikament  Nebenwirkungen hatte... ich sollte wenigstes jetzt nochmal  vorbeigehen..." Jade lächelte müde "Das heist dann also, das ich wieder  mit dir rechnen kann... schön zu hören." Jade lies sich von Harry  begleiten und stützen. Da ihr Dalris verletzt war, war auch ihr  Gleichgewichtssinn etwas beeinträchtigt und Jade war deswegen auch recht  froh über Harrys Begleitung.

---Krankenstation:

Jade sah sich in der Krankenstation um und ging mit Harry auf eine der  Hauptkonsolen zu "Gut... dann sehen wir mal, was dem MHN fehlt." sie  scannte die Konsole. "Einige Speicherblöcke des MHNs scheinen blockiert  aber ich kann nicht sagen wo. Ihm fehlen ein paar bibliotheken, deswegen  aktiviert es sich nicht" seufzte Jade "Das wird dann wohl eine  langwierige Suche..." meinte Harry. Jade nickte "Ich werde die Protokolle  umgehen, damit Doc Fowler es für leichte Fälle einsetzen kann." Harry  nickte "Ich beauftrage inzwischen Crewman Jilanes sich das mal genauer  anzusehen." Nach ein paar Minuten erschien das MHN "Nennen sie die Art des  Medizinischen Notfalls." Jade grinste 

Jad kam aus der Intensivstation gerannt, wo sie grade nach Lt. Cmdr. Seifert geschaut hatte, als sie die Stimme des MHN hörte. "Was ist hier los? Oh, das MHN geht wieder, aber es hat irgendwie einen Blaustich." Jad legte den Kopf schief.

Jade sah Fowler an "Sorry, ich wollte sie nicht erschrecken." entschuldigte sie sich, da Jad sehr gestresst aussah. "Naja solange er arbeitet..." kommentierte sie den Blaustich "... Aprospos... ihm fehlen ein paar Bibliotheken, also erstmal nur für leichte Fälle einsetzen, ok?" Durch ihren gestörten Gleichgewichtssinn etwas ungeschickt wirkend ging Jade zu einer anderen Konsole um herauszufinden, welche Bibliotheken nun denn genau fehlten. Harry stellte sich zu ihr und half ihr bei der Aufzählung "Also das fehlt..." Jade machte für Jad platz.

"Ach du meine Güte. Da sind ja fast die ganzen Datenbanken durch einander." Jad schlug sich mit der flachen Hand an die Stirn. "Jade, ich glaube, da kann ich im Augenblick keine große Hilfe von erwarten und dieser Blaustich ist ja furchtbar für die Augen!" Dann meldete sich das MHN zu Wort: "Junge Dame, ich muss doch bitten. Ich bin mit der Datenbank der besten Ärzte der Sternenflotte ausgerüstet. Ich bin in der Lage jede Situation zu meistern!" Jad schaute das MHN skeptisch an. Dann drückte sie ihm einen Tricorder in die Hand. "Gut, dann sagen Sie mir doch bitte, welchen Rassen ich entstamme." Sie stellte sich geduldig vor das MHN, während dies sie scannte. "Eindeutig 100 % betazoidisch. Da besteht kein Zweifel." Nach dieser Aussage drehte Jad sich Jade und Harry zu. "Sehen Sie, was ich meinte? Wenn das MHN schon Probleme hat, die Rassenklassifizierung zu erstellen, dann wird es bei der Behandlung nicht sehr hilfreich sein." Dann wandte sie sich wieder dem MHN zu. "Danke Doktor, aber in meinen Adern fließt auch klingonisches und menschliches Blut!" "Aber das ist aus...." weiter kam das MHN nicht, weil Jad es mit einem Knopfdruck auf das Display deaktivierte. 

Jade konnte bei der Diagnose des MHNs nur breit grinsen und nach einem Seitenblick auf Harry sah sie das sie nicht die einzige war.

Danach wandte der Doc sich Jade zu. "Nun zu Ihnen. Sie sehen gar nicht gut aus. Setzen Sie sich bitte auf die Liege, ich werd Sie mir mal ansehen. Währenddessen kann Lt. Boe sich ja um das MHN kümmern. Aber danach", dabei wandte sie sich an Harry, "bestehe ich darauf, dass Sie sich wieder hier auf der Krankenstation

Harry nickte "Gut mal sehen was ich tun kann..." dann grinste er "Ich versuchs mal mit ner Farbkorrektur." fügte er an und verschwand in einem Nebenraum, wo er das MHN wieder aktivierte

Jade war mittlerweile zu einem der Biobetten gegangen und beschloß nach einem Zaghaften sitzversuch doch stehenzubleiben. "Äh Doc... wäre es ok für sie wenn ich stehenbleibe? Ich glaub ich habe mir meinen Dalris verletzt, als ich fast in den Warpkern gestürzt wäre." 

"Können Sie sich auf den Bauch legen? Dann dürfte die Behandlung einfacher sein." Jad sah Jade prüfend an Nachdem sie Jade gescannt hatte, verabreichte sie ihr vorab erst mal ein Schmerzmittel. "So, das sollte zumindest den momentanen Schmerz lindern. Wenn Sie sich dann bitte jetzt auf den Bauch legen würden?" Jad half ihr auf das Biobett. Dann nahm sie den Knochenregenerator. "Erschrecken Sie jetzt bitte nicht, aber damit das hier jetzt vollkommen ausheilt, werde ich keinen kleinen Einschnitt mit dem Skalpell machen. Dann dürften Sie schneller wieder schmerzfrei sein."

Jade kniff die Augen bei dem kleinen Schnitt zusammen. Sie spürte eigentlich nichts, aber allein das Wissen brachte diese Reaktion hervor. Nachdem Jad dann fertig war stand Jade wieder auf "Danke Doc... muß ich noch was beachten?" fragte sie

"Nur, dass Sie in nächster Zeit sich überlegen sollten, in den Warpkern zu fallen." Jad versuchte zu lächeln und es gelang ihr auch.

Jade lächelte zurück "Werd mich hüten..." sie sah noch mal kurz zu Harry "Bis morgen..." lächelte sie. Harry winkte zurück, immer noch am MHN bastelnd. Jade verlies die Krankenstation und ging zu ihrem Quartier.

---Raumstation 542 nahe der Neutralen Zone, Ebene 1 – Kommandodeck

(nächster morgen)

Jerry wurde jäh aus seinen Träumen gerissen als es an seiner tür Klingelte. Er stand auf und ging zur Tür: "Herein!" Es trat eine Junge Crewman ein. Zuerst sah sie interessiert an ihm runter. Dann räusperte er sich und sie stellte sich Stramm: "Commander! Ich soll ihnen von Commander Newton ausrichten, dass die Tigerseye bereits auf unseren Sensoren ist. Sie wird in ca. einer Stunde eintreffen. Ich soll ihnen außerdem diese Schiffsuniform der Tigerseye bringen." Jerry war etwas überrascht. Dann sah er jedoch auf die Uhr: "Bereits 12!" dachte er. "OK Crewman, ich werde mich auf den Transfer vorbereiten! Wegtreten!" Jerry nahm ihr noch die Uniform ab. Dann verließ sie sein Quartier.

Nachdem die Crewman den Raum verlassen hatte machte sich Jerry daran seine restlichen Klamotten zusammen zu packen. Dann ging er noch schnell Duschen und zog sich letztendlich die nagelneue Schiffsuniform der Tigeraeye an. Eigentlich war diese uniform praktischer als andere: sie hatte mehrere taschen, so brauchte man sich keine sachen umzuhängen sondern konnte alles in die Taschen stecken. Als er mit allem fertig war beschloss er, seine letzten stunden auf dieser Raumbasis damit zu verbringen, in der Bar rumzuhängen, also verließ er sein Quartier mit samt seinem Koffer und machte sich auf den weg zu ebene 9.

Jerry betrat die Bar. Die plätze waren fast leer, die meisten Offiziere immernoch mit reperaturen beschäftigt waren. Er schaute sich kurz um, bis er einen Offizier erblickte, der ebenfalls eine Tigerseye Uniform trägt. Er steuerte auf den Tisch zu wo dieser Offizier alleine Saß und irgendetwas trank. Als der Offizier zu ihm aufblickte streckte Jeremy ihm die Hand hin: "Ich bin Jeremy O'Connor, der Leiter der Wissenschaftlichen Sektion auf der Tigerseye!"

"Guten Tag, ich bin Tim Johnson, Medizinischer Offizier. Ich soll ihre medizinische Sektion verstärken. Nehmen Sie doch Platz", meinte Tim und bot Jerry einen Platz an seinem Tisch an.

Jerry setzte sich Tim gegenüber und hob die hand, um dem Barkeeper anzudeuten, dass er was trinken möchte. Der Barkeeper, ein Mann ende 50 mit langem grauem Bart, kam zu seinem Tisch: "Was kann ich ihnen Bringen?" "Einen Olong Tee!"

"Für mich bitte einen einfachen Pfefferminztee", bestellte Tim.

Der Alte mann nickte kurz und verschwand dann wieder in den Weiten seiner Küche. Jerry wendete sich nun Tim zu: "Kennen sie sich in Exobiologie aus?" 

"Nur das, was wir auf der Akademie als Grundkurse hatten. Und der Mann einer Freundin ist Exobiologe." Tim hielt kurz inne, als der Barkeeper kam und ihnen die gewünschten Tee's brachte. "Diese Freundin ist übrigens die Chefärztin der Tigerseye. Ich habe schon lange nichts mehr von ihr gehört. Ich freu mich richtig, sie wieder zu sehen. Wir sind alte Studienkollegen." Tim schlürfte an seinem Tee. 

Auch Jerry nahm einen schluck tee: "Ich kenne bis jetzt niemanden auf der TIgerseye." er lachte: "Außer ihnen!" Er lächelte: "Ich hasse es wenn man auf einem Schiff ist und keine freunde hat! Woher kommen sie eigentlich?"

"Ich bin auf dem Mars geboren und aufgewachsen. Und wo kommen Sie her?" Tim warf einen kurzen Blick aus dem Fenster. "Oh, sehen Sie mal, da kommt ein Schiff. Sieht ziemlich angeschlagen aus. Und wenn ich den Plänen glauben kann, dann müsste das die Tigerseye sein."

Jerry sah ebensfalls aus dem Fenster: "Das ist sie!" sagte er mit einem leicht beeindruckten unterton. "Wir können uns ja später weiterunterhalten, jetzt sollten wir zuerst aufs Schiff gehen!"

"Ja, sollten wir. Ich werde nur noch schnell meine Sachen aus meinem Quartier holen. Wir sehen uns sicherlich auf dem Schiff noch mal." Tim lächelte Jerry an und verließ mit ihm zusammen die Bar und ging dann in Richtung seines Quartiers. 

--- Brücke: 

Tor' schaut zu Raizar  "Wir erreichen Sternbasis 542, Sie sollten Kontakt auf nehmen  !" 

"Schon erledigt...Mr. SchIr'Mer'" Captain der Commander der Station möchte sie sprechen nach dem wir Gedockt sind

"Verstanden.", NarHallas beobachtete den Anflug auf dem Sichtschirm.  Unvermittelt wurde seine Sicht auf die Brücke etwas unscharf und drehte sich zur Seite weg. Er schloß die Augen und stützte den Kopf in die Hand. "Commander... vielleicht gehen sie besser zum Stationskommandeur... ich muß, glaube ich, einem ärztlichen Ratschlag folgen..." Er tastete nach dem Hypospray, verzichtete aber darauf, da es wieder in Ordnung schien.

"Geht in Ordnung Sir" er wollte gerade weiter reden als... 

Dann blickt er zum Captain und zum Xo "Sir wir sollten Fragen ob die Möglichkeit besteht die USS Tigeseye zu Docken um die größeren Schäde in einer angemessenen Zeit zu beheben !" Dann ändert Tor' den Kurs  "Standart Orbit erreicht!  Wir könnten automatisch Docken, nach meinen Anzeigen sollten wir das Trägersignal empfangen können ... Sir ?" Tor' blickt zur wissenschaftlichen Station. Toll anzusehen diese Trill ... denkt Tor'

"Andockmanöver einleiten.", befahl NarHallas in einem Ton, der mehr einer Feststellung entsprach, "Wenn sie das Trägersignal haben, was auf...", er sprach weiter Richtung Tor', "ihrer... Konsole angezeigt werden sollte, leiten sie das Docken ein. Aber überwachen sie manuell, bei unseren und deren Beschädigungen möchte ich kein Risiko eingehen!"

Marina hörte den Befehl des Captains und leitete unverzüglich das Manöver ein. "Manöver ist eigenleitet," teilte

sie dem  Captain mit. Sie hoffte nur so schnell wie möglich von der Brücke runterzukönnen. 

Tor' schaut zu Raizar  " Haben wir eine Genehmigung zum Docken ?  "  

"Ja Mr. SchIr'Mer' Liegeplatz 4 ist uns zu gewiesen..." Raizar schaute auf ihre Konsole. "Reparaturteams, Techniker und Medizinisches Personal steht zu verfügung." Raizar schaute auf den Bildschirm die Station scheint auch nicht ganz im Einwandfreien zustand zusein, in einen  der Anlegedecks konnte man ein Licht flackern sehen und und der Liegeplatz 3 war mit Reparaturshuttels belegt.

"Schön... dann sollen die Schichten, die am längsten im Dienst sind Freizeit machen... geben sie das als Befehl weiter", NarHallas überlegte kurz, "ich will sobald wie möglich ein funktionierendes Schiff, aber nicht mit einer kaputten Crew."

Dann bilnkt eine Zeichen auf das den Navigator anzeigt das er jetzt die Möglichkeit hat sein Schiff einer Automatik zu übergeben die es an die Gewünschte Position bringt. Tor' sah zu Raizar, dann zum Captain  "Sir ich nehme an das die Sebdung des Leitstrahls als Genehmigung zum Docken reichen sollte "  Tor' übergibt die kontrolle den Computer der Sternenbasis 542. Dann ändert sich der Kurs.  "Standart Orbit verlassen, wir passieren Raumschotten, Sir das automatische Docken läuft innerhalb der Vorgegebenen Parameter, nach meinen Anzeigen sollten wir in 2 Minuten unseren Liegeplatz erreichen. "  Tor' blickt erneut zur wissenschaftlichen Station.  "Liegeplatz erreicht. Triebwerke abgeschaltet,  Manöverdüsen weiter in Funktion ....  ... aber sie werden nicht mehr benötigt"  Versorgungsleitungen und Arbeitsplattformen werden zur Tigerseye gebrach Tor' schaut zum Captain  "Ich habe nicht erwartet das wir so bevorzugt behandelt werden ! So etwas ist man als Klingone nicht unbedingt gewöhnt  !! Bei meinen letzten Besuch einer Raumstation ... "  Tor' verstummt ....  "... wissen die " Tor' deutet mit dem Kopf an, dass er das Personal der Raumstation meint ..." von unserem Auftrag , oder der Mission ?"  

"Kann ich nicht mit Sicherheit sagen", überlegte T'Ra, "Aber es währe logisch, das sie wenigsten über unser Eintreffen informiert sind und auch wissen, daß wir den Grund für die Beschädigung suchen... Würden sie nicht auch dem Mann mit dem Wasserwagen... vulkanische Sprichworte lassen sich schwer übersetzen..."

Tor' schaut zum Captain und zuckt dann mit den Schultern Ein Sternenflottenoffizier tritt heran und übernimmt die Station von Tor'. Tor' gneift die Augen zusammen : "Verändern Sie nichts Crewmam ! Es könnten sonst Ihre letzten Änderungen sein die Sie vorgenommen haben!" Dann blickt er zum Captain. "Ich bin im meinem Quartier Sir. Rufen Sie mich sollte sich die Situation ändern, oder es NEUE Erkäntnise über den Zwischenfall ergeben ! Ich versuche auf meine Weise an Informationen zu gelangen ! ... Sir !" Tor' dreht sich um und geht an der Konsole der Wissenschaftlichenstation vorbei. Er betrachte die dort Marina die dort arbeitende Wissenschaftlerin. "Sie können mich jeder Zeit kontaktieren Crewman ... um mir wichtige Daten mitzuteilen !" ... und auch sonst dürfen Sie sich melden ...  setzt er in gedanken hin zu !  

'Ich brauche wirklich Ruhe', denkt NarHallas Tor' hinterhersehend, 'er hat dich jetzt nicht wirklich...'

"Alle Systeme Standby, Sir ich werde mich auch in mein Quartier begeben. Lt. So'les übernimmt meine Station..."

Raizar übergab ihre Station So'les. "Ich übernehme Cmdr."  "Danke" 

Tor' verlässt die Brücke und erreicht sein Quartier.

Sie Atmete tief durch und ging zum Turbolift und fuhr mit Tor' nach Deck 2. Tor' ging rechts weg Raizar links zu ihr Qaurtier... Dort angekommen warf sie ihre Uniform aufs Sofa und ging ins Bad.

---Wissenschaft:

Jina schaute und sah wie Felicia in einen der hinteren Räumen was vom Boden aufhebte...

"Warten sie ich helfe ihnen..." Jina bückte sich und hob eiien ganzen Stapel Pads auf die im Raum auf den Boden verteilt lagen.  "Haben sie schon eine Ahnung was das war ?" 

Felicia erhob sich mit ein paar anderen Padds und begann diese so zu verstauen, das man sie auch wiederfand. Sie sah zu Jina die ihr noch ein paar Padds hinhielt "Danke..." sie seufzte "Nein ich habe absolut keine Ahnung was uns getroffen hat... sagen sie... was wollte denn Lieutenant Boe?" fragte sie neugierig, da sich eigentlich selten Techniker in die Wissenschaft verirrten.

"Ein Behälter wo man Strahlungsabsorbierende Kraftfelder erzeugen und einstellen mit kann . Authoriziert war das ganze von der Chefingeneurin..."dann zuckte sie mit den Schultern. "Aber was er damit wollte hat er mir nicht verraten dafür hat er das 3 terminal wieder Repariert, Ich habe gerade eine selbst Diagnose gestartet ich hoffe das wir nicht allzu viele Komponenten austauschen müssen. Besonders die nicht von Lt. Cmdr. Narrrhut..." Sie reichte Felicia noch weitere Pads entgegen.

Lily zuckte die Schultern "Ich gehöre ja zum Glück nicht zur Technik... nicht im Moment.. aber ich bin gespannt, ob wir einen neuen Leiter bekommen." meinte sie während sie die Padds verstaute

---Transporterraum:

Jerry materialisierte an Bord der Tigerseye: "Willkommen an Bord Commander! Ihre sachen sind bereits auf ihrem Quartier, Deck 3 Nr.3967. Wenn sie wollen zeige ich es ihnen." begrüste ihn der Transporterchief. Jerry winkte ab: "Nein danke Petty Officer, ich finde den Weg alleine! Aber villeicht könnten sie dem Captain mitteilen dass ich mich später bei ihm melde! Ich habe die angewohnheit mir zuerst die Wissenschaftlichen Labors anzusehen!" "I'Sir!" entgegnete der Petty Officer förmlich. Jerry verließ den Transporterraum.

---Wissenschaftslabor:

Als Jerry den Raum betrat sah er zwei Frauen die sich miteinander unterhielten. Er ging auf sie zu: "Guten Morgend die Damen! Ich bin ihr neuer Boss, aber keine angst ich bin nicht so schlimm wie ich aussehe!" er lächelte.

Felicia drehte sich fast ruckartig um, als sie von hinten angesprochen wurde. "Da hab ich ja meine Antwort." grinste sie und wandte sich zu dem jungen Mann "Ich bin Felicia Blade, ihre Stellvertreterin." begrüßte sie ihn freundlich.

Jerry lächelte: "Angenehm!" Dann schaute er zu Jina: "Sie müssen den Akten nach Jina Chang sein!" Er reichte auch ihr die hand.

Jina erwiederte das lächeln und gab ihn die Hand. "Ganz meiner seits" Felicia ging kurz mit ihn in richtung Büro. Doch dann verließ er das wiissentschafts Büro. Felicia wandte sich dann Jina wieder zu...    

Lily grinste "Wenn sie der neue Boss sind..." sie machte eine einladende Geste in den Raum der einmal das Büro des Leiters gewesen war oder es wieder werden sollte, "...dann könnten sie uns gleich damit helfen, die Padds zu sichten." sie lächelte fast diabolisch, als sie auf einen Riesenstapel Padds deutete

Jerry lächelte als Lilly ihm die PADDS in seinem Büro zeigte: "Tut mir leid Lieutenant, dass muss warten! Wir müssen warscheinlich die Sensoren Modifizieren! Bitte bereiten sie alles vor während ich mich beim Captain melde und ihm meine vorschläge unterbreite." Mit diesen worten verließ er den Raum.

"Aye Sir." antwortete Lily Jerry bevor dieser den Raum verlies. 'Eigentlich sehr symphatisch' dachte Lily, die ihm noch hinterhersah und dann die letzten Padds auf den Schreibtisch legte "Dann sehen wir mal nach den Konsolen Miss Chang." seufzte sie. und begann die analysen anzusehen. "War doch garnicht so schlimm" meinte sie

"Was war nicht so schlimm der neue Boss oder die Computer ?" Sie schaute Felicia an und beide fingen an zu grinsen.

Lily lachte Jina an "Ich meinte den Crash... die Konsolen sind fast unbeschädigt..." dann grinste sie "Und der neue Boss scheint auch in Ordnung zu sein!" fügte sie an

---Nebenraum Krankenstation:

Harry hatte mit etwas Hilfe aus dem Maschinenraum fast jede Subroutine überprüft und neu justiert, bis er endlich wieder alle Bibliotheken beisammen hatte.

Nachdem Jade die Krankenstation wieder verlassen hatte, wandte Jad sich zu Harry. "So, die Überprüfung des MHN ist jetzt abgeschlossen oder? Kann ich einen Testlauf riskieren?" Sie sah Harry erwartungsvoll an.

Harry nickte lächelnd "Klar"

Nachdem der letzte Test des MHN endlich das gewünschte Ergebnis gebracht hatte - Jad hatte es immer und immer wieder nach ihrer Abstammung gefragt - bat sie Harry wieder sein Bett einzunehmen. "Ich möchte sie nach wie vor über Nacht hier behalten!" Danach öffnete sie einen Kanal zum Captain: "Fowler an NarHallas. Captain, wie geht es Ihnen? Ich möchte Sie bitte umgehend noch mal zu einer Untersuchung hier sehen! Und ich dulde keine Widersprüche, ansonsten kommt der Berg zum Propheten!" Jad wartete auf die Antwort des Captains.

Harry macht es sich wieder auf dem Bett gemütlich. Allerdings hatte er im Moment kein Interesse mehr an Arbeit. Eher nach einem schönen Abendessen und einer Mütze voll Schlaf.

---Jades Quartier

Jade betrat ihr Quartier und warf ihre Jacke über den nächsten Stuhl. Seufzend sah sich Jade in ihrem Quartier um. Das Chaos war nicht größer oder kleiner als Normal... nur der umgestürzte Tisch und das auf dem Boden liegende Bath'leth von Tor' erinnerte an den Zusamenstoss. Jade stellte den Tisch hin und hob das Bath'leth auf. Bis jetzt hatte sie noch keine Zeit gehabt, es aufzuhängen. Sie replizierte entprechende Halterungen und hing es neben das von Worf. Danach setzte sie sich vorsichtig auf ihr Sofa. 'Komisches Gefühl' murmelte sie da ihr Dalris nach der Behandlung zwar wieder in Ordnung war, sich aber immernoch komisch anfühlte. Sie lehnte sich zurück. Kurz darauf sprang Angel zu ihr aufs Sofa und kuschelte sich zu Jade.Wie es bei Kenyiis normal war, konnte man auch bei Angel beim wachsen fast zusehen... sie hatte bereits die größe einer Hauskatze... in den nächsten Tagen würde sie in etwa die größe eines jungen Tigers haben... etwa 50 cm lang und ca 30 cm Schulterhöhe. Diese Größe würde sich alledings in den nächsten Jahren nicht viel ändern. Jade kraulte sie sanft. "Lass mich raten, du willst was trinken..." Angel mauzte "... das heiß wohl ich soll aufstehen und dir was holen... nagut." Sie stand auf, replizierte Milch und setzte sich wieder. "Ich glaube ich zeig dir demnächst wie man den Replikator benutzt!" meinte sie während sie Angel fütterte. Gähnend würde ihr bewußt, wie müde sie eigentlich war.

---Brücke: 

T'Ra seufzte, "Mir geht es ausgezeichnet! Danke! ...ich bin auf dem Weg..." Er sah zu Finn, "XO, sie werden allein den Kommandanten treffen. Wenn sie noch nicht alles Daten einsehen konnten, tun sie das vorher. Und informieren sie mich nachher über alles... und rufen sie mich, wenn es etwas Interessantes gibt. Ihre Brücke!"  Widerwillig verließ er das Kommandozentrum und ging über einen, diesmal funktionierenden, Turbolift zur Krankenstation.

Marina hatte ebenfalls die Brücke verlassen. Sie hatte keine Lust zu ihrem Quartier zu gehen also begab sie

sich auf deinen Streifzug durch das Schiff... dazu hatte sie noch nie die Zeit gehabt. Aber sie wollte das Schiff schon seit langem richtig kennenlernen. Man konnte ja nie wissen wozu das gut ist...

Finn lächelte und sagte "Ich glaube Captain sie sollten gehn bevor sie ernst macht..." er grinste noch mal und wandte sich einen Crewmann zu der ihn ein Protokoll hinreichte. Ein kurzer Blick und die  entsprechende Signatur. Dann schaute er sich die Brücke an und nahm sich dann auch die entsprechende Ablösung  "So'les sie haben die Brücke machen sie mit den Protokollen weiter." "Aye Sir" "Die Abschluß Berichte in 2 Stunden in Mein Qaurtier und Melden sie mich beim Comander der Station an in einer halben Stunde." "Aye Sir." Finn verließ die Brücke.

---Krankenstation

"Doktor, sie wollten sich von meiner Gesundheit überzeugen?", kaum hatte er den Satz zuende gesprochen, verschwamm seine Sicht, was er durch ein Blinzeln zu kompensieren suchte. Er versuchte sich unauffällig an ein Biobett zu lehnen.

---Quartier Laren:

Laren lag auf ihrer Couch. Aber lange hilt sie es nicht dort aus. Sie war unruhig. Kaum war sie nicht mehr beschäftigt drang die Situation mit Tor' in ihr Bewusstsein. Sie hatte Schuldgefühle Finn gegenüber, aber auch sehr viel angst, dass sie durch ein Geständis ihre noch sehr junge Beziehung gefährden könnte. Sie wollte ihn nicht verlieren. Auch wenn sie es ihm wohl noch nicht wirklich gezeigt hatte, war er für sie etwas besonderes. Wie jemand den man jahrelang sucht und der dann plötzlich vor einem steht. Sie wusste sie musste es ihm sagen, bald, in einem geeigneten Moment... nur wann war dieser Moment? Laren

---Andreas Quartier:

Als Andreas sein Quartier betritt stellt er erleichtert fest, das durch den Angriff keine größeren Schäden in seinem Quartier entstanden sind. Er stellte schnell die Dinge die durch die Erschütterungen umgefallen waren hin und ging anschließend ins Bad. Als er sich geduscht hatte setzte er sich auf sein Sofa und schaltete seinen nachgemachten Fernseher ein, und sah sich eine Komödie aus dem Späten 20. Jahrhundert an. Nach etwa 30Min. schlief er auf dem Sofa ein.

---Krankenstation

Über den Computer hatte Jerry erfahren wo der Captain war. Nun betrat er die Krankenstation. Der Captain stand neben einem Biobett und wirkte ein wenig angeschlagen. Jerry ging auf ihn zu und reichte ihm die Hand: "Sir, ich bin Jeremy O'Connor, ihr neuer Leiter der Wissenschaft!"

Jad trat auf NarHallas zu, als dieser sich etwas ungeschickt gegen ein Biobett lehnte. "Sie wollen mich doch nicht ernsthaft davon überzeugen, daß es Ihnen gut geht? Sie schwanken ganz schön Captain und kommen Sie jetzt nicht auf die Idee, mir das ausreden zu wollen", sagte Jad, während sie NarHallas mit dem Tricorder untersuchte. Als sie ihn grade bitten wollte sich auf das Biobett zu legen - sie wollte es nicht riskieren, dass er umkippte - betrat ein junger Mann die Krankenstation und stellte sich als neuer Leiter der wissenschaftlichen Sektion vor. "Guten Tag Mr. O'Connor. Dürfte ich Sie bitten Ihre Vorstellung beim Captain so kurz wie möglich zu halten? Ich versuche hier grade eine Behandlung." An NarHallas gewandt: "Captain bitte legen Sie sich auf das Biobett. Jetzt können Sie sich sicher sein, dass ich Sie bis morgen früh  nicht mehr gehen lasse. Wir liegen zur Zeit ja auch im Raumdock, sonst hätten wir ja kein neues Personal an Bord holen können." Sie sah den Captain streng an.

T'Ra sah sie mit hochgezogener Augenbrau an und ärgerte sich über die, ihm fehlende, vulkanische Fähigkeit, Tatsachen durch die Logik zum eigenen Vorteil zu verdrehen... Aber vielleicht war er wirklich angeschlagen... "In Ordnung..." - '... Lady DeSade', fügte er in Gedanken an und wandte sich, stehend, dem Neuankömmling zu. 

"NarHallas T'Ra", er schüttelte O'Connors Hand, "ich hatte auf Kariba erfahren, daß sie hier stationiert sind, aber nach den ersten Berichten bin ich von nahezu völliger Zerstörung ausgegangen... scheint ja alles schon wieder recht in Ordnung zu sein... Konnten sie herausfinden, was sie getroffen hat? Unsere Informationen sind ungenau, wir gingen von einem fehlgeschlagenen Waffentest der Romulaner aus, aber nachdem, was uns passiert ist... wenn das wirklich die Romulaner waren, hatten sie einen wahren Technologiesprung, und das im Geheimen..."

---Quartier Albertson/Korridor:

Im Qaurtier machte er sich kurz Frisch und schaute in das Chaos was sich im Raum breit machte  "... puh " er räumte ein paar Gegenstände auf und verließ das Qaurtier richtung Transporter. Auf den weg dort hin betätigt er den Kommunikator und sagte. "Albertson an Counsolor  ich bin auf den Weg zum Transporter um mich zum Comander der Station zubegeben. Ich bitte sie mich zu begleiten." Er wählte bewußt die Förmlichkeit denn der gang war mit vielen Reperaturteams besetzt. dann etwas leiser "Würde mich freuen wenn du kommen könntes..." 

---Transporterraum

Im Transporterraum nickte er den Transporterchief zu und sagte im den Ziel ort. .... "Wir warten noch auf den Counsolor." "Aye Sir" 

---Larens Quartier

 Laren lag noch immer leicht deprimiert in ihrem Quartier als Finn sie bat mit auf die Aussenmission zu kommen. "Albertson an Counsolor  ich bin auf den Weg zum Transporter um mich zum Comander der Station zubegeben. Ich bitte sie mich zu begleiten." Er wählte bewußt die Förmlichkeit denn der gang war mit vielen Reperaturteams besetzt.  dann etwas leiser "Würde mich freuen wenn du kommen könntes..."    "Ja natürlich ich bin sofort da," sie probierte ihre etwas zittrige Stimme unter Kontrolle zu bekommen. Sie hatte ein mulmiges Gefühl jetzt mit ihm auf die Aussenmission zu gehen, aber vielleicht konnten sie ja nachher noch etwas reden. Auch sie senkte ihre Stimme. "Wir sehen uns dann ja gleich. Gib mir ein paar Minuten. Bis Dann!" Sie schloss die Verbindung und hechtete in ihr Bad um aus ihrem Gesicht die Spuren der letzten Stunden zu waschen. Sie zog schnell ihre Uniformjacke an und hechtete in den Turbolift. Als er losfuhr lehnte sie sich gegen die wand. Sie atmete tief durch und konnte als sie beim Transporterraum ankam diesen gefasst betreten.

Sie wandte sich an Finn. "Hier bin ich , Sir. Worum geht es jetzt genau wenn ich fragen darf?"

"Das erzähle ich Dir wenn ich wir auf der Station sind..." er nickte zum Chief der den Transport vollzog.

"Ok, dann bin ich mal gespannt," grinste Laren ihn an und versuchte weiterhin ihre aufgewühlten Gefühle zu

unterdrücken.

--- Büro des Cmdr. der Station

"Counsolor Laren Mari und Cmdr. Finn Albertson von der Tigerseye." "Ja setzen sie sich, Cmdr. Igor Stratschew willkommen auf Raumstation 524 wollte nicht Captain Narhallas zu mir kommen. Laren und Finn nickten "Captain Narhallas läßt sich entschuldigen er ist Augenblicklich nicht in der Verfassung an einer Konferenz teilzunehmen. Ich bin aber autorisiert jedes Gespräch anzunehmen und ihn weiter zuleiten."   "Nun gut, wie sie wissen haben wir einige unberuhigende Informationen aus der Neutralenzone erhalten. Die Romulaner haben eine Art Experiment versucht, einen neuen Prototyp von einen Warbird ausprobiert.Und anscheinend haben die ersten Experimente fehl geschlagen.  Agenten haben diese technischen unterlagen heraus schmuggeln können" Der Cmdr. reichte Finn ein Pad herüber. Das ist aber nicht alles unsere Wissenschaftler haben weiteres herausgefunden das bei Gillian ein kleiner Planet in der Neutralenzone sehr ungewohnte Energiewerte festgestellt werden. Außerdem wurden wir angegriffen bzw. nehmen wir dies an." Der Cmdr. drehte das Display zu Laren und Finn und spielte die Aufzeichnung ab. Die Station war zu sehen und dann war der Bildschirm mit einen hellen Blitz erleuchtet. Energie fällt aus und wir haben eine Art Temporäre Verschiebungen für gut 5 Stunden."

Laren und Finn sahen sich an."5 Stunden... wie äußerte sich das Temporäre Ereignis." "Erschütterung und Zeitverlust!" "Zeitverlust in wie fern?" "Wir hatten Probleme mit der Sternzeit bzw. mit den Zeitgebern." und zwar bewegte sich die zeit Rapide nach vorne dann stoppte das Phänomen und wir waren 5 Stunden weiter in der zeit." "Der Tigerseye ist was ähnliches passiert. Wir wurden aber direkt von den Romulaner angegriffen nach diesen Technischen unterlagen von ihnen  würde ich fast sagen von so einen Prototyp. Und danach als wir die Situation einiger maßen im Griff hatten und auf den weg zu ihn waren ereignete sich ihr beschriebenes Temporäres Phänomen. wir wurden aber 20 Stunden nach vorne versetzt." "20 Stunden das erklärt also ihr verspäten. wir hatten sie eigentlich vor 15 Stunden erwartet." "Sie haben also 15 Stunden auf uns gewartet. Das bedeutet das, das Phänomen unter schiedlich und völlig wahlweise auftritt." "Wir glauben das dies der Warbird bzw. die Experimente verursacht was die Romulaner durchführen. Daher die Ennergiewerte von Gillian." Unsere Wissentschaftler haben mit hilfe von Modifikationen der Scanner und Sensoren eine Energieform entdeckt die bisher unbekant ist. Vermutung  Lebensformen. aber dies ist noch rein Spekulativ. Wir haben einen unserer Wissentschaftler an Bord bei ihnen, es ist Lt. Cmdr. Jeremy O'Connor. Er hat weitere Spezifische Daten für sie. Außerdem stellen wir ihn natürlich alle Mittel zuverfügung das ihr Schiff wieder einsatzfähig ist." "Das wollte ich gerade ansprechen was ist eigentlich mit ihren Schiffen soweit ich mich errinnere sollte doch eigentlich die USS Hood hier liegen." "Die Hood ist abgezogen worden um an der Grenze zu Patrollieren. Und das ist noch einer unserer Probleme die Hood ist verschwunden und es gibt kein Funkkontakt mehr seit dieser Angriff vor 5 Stunden war." 

"mmh. Gut ich werde Narhallas Bericht erstatten er wird sich bei ihn melden. Wir sollten als erstes die Tigerseye wieder mindesten zu 90% wieder herrichten. Und dieses Phänomen auf den grundgehen. Gut wir werden uns melden Cmdr. " er nickte igor zu und stand auf. Laren und Finn verabschieden sich und verließen das Büro... 

---Station 542; Vor dem Büro

Vor dem Büro fragte Finn, Laren. "Und haßt du etwas spüren können?" Laren schaute Finn an. "Nein tut mir leid. Ich konnte gar nichts spüren. Allerdings hatte ich auch nicht das gefühl von irgendetwas gestört zu werden. Es war einfach nichts da. Und irgendwie war dieses Gefühl beängstigend. Diese Leere..." Laren überlegte einen augenblick. "Vielleicht schirmen sie sich ab, aber dann auf eine sehr gute art und weise. Deine Empfindungen konnte ich spüren. Es ist wirklich seltsam."

"mmh Du meinst der Cmdr. ist... Es wäre möglich aber wozu was haben die vor ." "Wir sollten uns aufteilen und ein paar Nachforschungen betreiben und dann treffen Wir uns in einer Stunde wieder an Bord der Tigerseye. Ok" "Frag jeden den Du begegnest. Wegen der Zeit veränderund die Angriff alles was wichtig erscheint.... hier ist etwas faul..." Er hielt Laren am arm fest... "Hey sei vorsichtig Ok." "Er zog sie an sich und Küßte sie noch mal."

"Alles klar Finn, wir werden schon noch irgendetwas erfahren!" Sie schaute ihn als er sie festhielt. "Ich werde auf mich aufpassen - pass du aber auf auf dich auf." Sie erwiderte seinen Kuss und beide machten sich auf den Weg.

--- irgendwo Station 542      

Laren schlenderte über ein Deck als ihr ein kleines Mädchen entgegen kam. Bis jetzt hatte sie noch nicht viel rausbekommen aber vielleicht konnte sie mit der kleinen reden. Oder mit ihren Eltern. Vielleicht war die Sicht von Zivilisten gar nicht so schlecht. Sie began mit der Kleinen zu reden und sie hatte glück, ihre Mutter war in der Nähe und sie bekam eine schilderung des Angriffs aus ihrer Sicht. Sie fand es höchst interessant. Nach dem Gespräch mit den beiden zog sie sich in eine Nische zurück. Sie wollte Finn nicht auf normalem Weg bescheidgeben und versuchte deshalb auf betazoidische Art und Weise ihm Nachricht davon zu schicken. Sie konzentrierte sich auf ihn, war sich aber nicht sicher ob sie es schaffen würde.

--- Tor's Quartier:

Tor' ging auf und ab. Dann öffnet er einen Kanal : "Tor' an Comander Zindoja " Er lächelt, denn er weiß das Sie das nicht mag "Kommen Sie in mein Quartier, um nicht dienstlich tätig zu werden !" Er beendet die Verbindung bevor Jade  auch nur die gelegenheit  zu einer Antwort hatte. Doch er war sich Sicher das diese nicht lange auf sich warten lies.

---Jades Quartier:

Nachdem Tor' die Verbindung beendet hatte öffnete Jade sofort eine neue "Zindoja an Tor'. Sag mal für wen hältst du dich? Ich springe nicht, nur weil es dir einfällt! Zindoja Ende!" sie beendete die Verbindung und kraulte seelenruhig Angels Kopf weiter.

--- Tor's Quartier:

Tor' wollte die Verbindung erneut herstellen, entschließt sich aber anders ! "Frauen ... Weibliche ... !" Tor' flucht weiter als sich die Tür seines Quartiers öffnet und er hindurch stürmt.

---Korridor Deck 2

Laut fluchend rennt Tor' geradewegs Crewman Marina Hortado, die den Gang entlang schlendert, über den Haufen. Sie fallen beide zu Boden. "was zum .... machen Sie den hier.." Tor' Flucht noch immer  ... so wie es bei den Klingonen üblich ist ...auch wenn Sie Gute Laune haben... Dann steht er langsm auf. Das Ihn aus gerechnet DIESE zu Fall gebracht hat , ist Ihm  dann doch nicht so unangenehm wie es ausehen soll. Er reicht Ihr die Hand um Ihr auf zu helfen. "Geht es Ihnen Gut ?" Wie Gut Sie aussieht ... denkt er ... und wie weich ihre Trill Haut ist ... 

Marina schlenderte gemütlich durch einen x- beliebigen Gang als der Klingone von der Brücke aus einem Quartier stürmte und sie umriss. "Was fällt ihnen ein sie, @%&§!" Sie ignorierte bewusst die ihm hingehaltene Hand, stand wieder auf und strich sie die Haare aus dem Gesicht. "Mir geht es gut. Sowas wie Sie kann mich nicht so einfach ernsthaft umrennen," sagte sie noch eine spur motziger als beabsichtigt.

"Sie haben Mut !" sagt er  "Das muss man Ihnen lassen !" Tor' ballt sein hingehaltene Hand zur Faust  "... Aber wissen Sie was Sie tun ?" Dann schaut er Ihr in die Augen "... oder wer ich bin ?" Er tritt einen Schritt auf Sie zu.

"Was ich tue weiß ich immer ja... und wer sie sind auch. Sie sind ein Klingone. Aber nicht nur das... sie sind auf einem Sternenflottenschiff.... aber nicht mitglied der Sternenflotte... dazu scheinen sie noch sehr überheblich zu sein... auch wenn sie auf der Brücke so tun als ob sie was zu sagen hätten... will ich sie daran errinnern, dass wir gerade nicht auf der Brücke sind. Also lassen sie mich am besten in Ruhe..."

"Sie haben wirklich Mut!" sagt er Doch so etwas muß ich mir nicht sagen lassen ... denkt Tor' Er macht einen halben Schritt zurück, als würde er den Weg freigeben Doch dann schlägt er mit großer Kraft und unglaublicher Schnelligkeit Marina gegen die Schulter. So das Sie ohne Gegenwehr wieder zu Boden Fällt Tor' schaut sie an. "Sie wissen ja wie man ohne Hilfe aufsteht , denn so etwas wie ein Klingone haut SIE JA NICHT um... Tor' verschränkt die Arme auf dem Rücken. "und wir sind auch nicht auf der Brücke ...  ... und ich gehöre nicht der Sternenflotte an ... In diesen punkten mögen Sie ja recht haben... ... nur eines Gefällt mir nicht ..." Tor'  dreht sich blitzschnell um die eigene Achse und  stößt Sie erneut zu Boden, als Marina sich aufrichten will. Dann verschränkt er wieder seine Arme auf den Rücken. " ... das ist Ihre Respektlose Art ..." Tor' schaut zu Ihr auf den Boden.

Dieser Klingone hielt sie für respektlos? Und wagte es sie zu schlagen. Sie hatte ja wohl genug erfahrung mit solchen Leuten.... sich sowas sagen lassen... niemals. Aber sie wusste dass er nicht mit wirklicher Gegenwehr rechnete. Das taten Männer nie. Sie machte anstalten aufzustehen ob aber nur ihr Bein um Tor' zwischen die Beine zu treten. Danach stand sie auf. "Sie haben recht - ich kann alleine aufstehen. Und ich bin immer nur so respektlos wie es die anderen auch sind!"

... Sie hat nicht nur Mut sonder auch noch das Herz am rechten Fleck denkt ... Respekt... Tor' zieht die Luft tief ein und muß sich sehr beherrschen um nicht zu Boden zu gehen Schmerzen machen Froh denkt er...  ... ob Sie wußte was Sie da gerade getan hat ? jede andere Spezies hätte es Ihr "SEHR" Übel genommen ... nicht aber ein Klingone "Alle Achtung ! Kein schlechter tritt ... ... wäre er gänzlich überraschend gekommen  würden Sie jetzt Triumphieren  Schmerzen hingegen machen einen Klingonen froh ... Bereiten Dir Schmerzen auch Freude ? Oder ist es Deine Art so den Tot herbei zu rufen ? Ich für meinen Teil genieße den Schmerz 'oy'be'luchugh Qapbe'lu' Kein Schmerz, kein Gewinn!"  Tor' schaut Ihr in die Augen "Ich habe gerade gewonnen !"

Marina sah wie Tor' Strauchelte. Leider viel er nicht hin, ja sie fand es nur zu schade dass er nicht hinviel. Als sein geheucheltes Lob kam schnaufte sie. Ihr machten Schmerzen freude... ja aber nur ganz spezielle Schmerzen. "Sie wollen gewonnen haben? Nur weil sie die Schmerzen genießen? Ob es wohl auch schmerzen gibt die sie nicht genießen? Leuten wie Ihnen füge ich sie gerne zu." Marina kochte vor Wut. Sie war eh schon so mies drauf und jetzt machte dieser Klingone sie auch noch so doof an. Sie hatte keine Lust mehr und wollte eigentlich nur noch weg von diesem Klingonen.

Tor' schaut Ihr weiter in die Augen "Ich habe.... gerade .... gewonnen ! " sagt er dann erneut  mit bedacht und sehr leise . Tor' betont  jedes Wort um Ihr deutlich zumachen,  dass es besser wäre jetzt ohne weiteren Kommentar zu gehen !  Doch es gefiel ihm Sie noch einmal zu reizen. "Und wenn Sie das nächste mal einen Klingonen schlagen, achten Sie darauf das sie SEHR hart zuschlagen... ... es könnte sonst als Paarungsversuch  mißverstanden werden ...  ... wie eben ..." Tor' greift Ihr in die Haare und zieht Sie zu sich heran. "Und ich habe schon eine Freundin.... ... ein weiters Weibchen benötige ich zur zeit nicht ..." Tor' läßt sie wieder los und schubst Sie weg von sich, den Gang entlang . - Du wirst sicher wieder meinen Weg kreuzen. Und dann werden wir sicher Spass haben, denn Deine Art unterscheidet sich nicht viel von der meinigen -  denkt er und wendet sich ab.

Er lachte sie aus. Sie musste sich schwer unter Kontrolle halten. Sie wollte nicht mehr... einfach weglaufen.... aber der stärkere Teil in ihr würde Tor' am liebsten auf dem Boden sehen. "Wenn sie schon ein 'Weibchen' haben wieso starren sie mich dann so an... auf der Brücke? Aber lassen wir das. Sie haben ihr 'Weibchen' und damit wäre ja wohl alles klar." *Und ich habe keines...* fügte sie in Gedanken hinzu. Sie drehte sich fast gleichzeit mit Tor' um um den Schauplatz zu verlassen. Als sie sah dass sie beide dieselbe Richtung anstrebten drehte sie sich  schnell wieder um und ging langsam weg. In ihr tobte ein Kampf. Nichts lief so wie geplant. Sie war verunsichert auch wenn ER ihr immer klarmachen wollte, dass alles unter Kontrolle sei. Wenn sie doch nur ein bisschen mehr Gewalt über Ihn hätte....

---Jades Quartier:

Jade stellte sich grinsent vor, wie Tor' - vielleicht rot vor Wut - überlegt sie zu kontaktieren, dann doch aus seinem Quartier stürmt und eigentlich jetzt... jetzt... er kam nicht. Jade zuckte die Schultern. 'Wer nicht will...' dachte sie. Schließlich erhob sie sich doch. Sie würde vielleicht in die Bar gehen, oder Harry auf der Krankenstation besuchen... oder doch zu Tor' gehen.

---Korridor Deck 2

Jade verließ das Quartier und bog um die Ecke wo sie fast zurückprallte als sie Tor' und Marina sah. Die beiden hatten sie nicht bemerkt - wie auch. Sie lehnte sich gegen die Wand, verschränkte die Arme und beobachtete ein paar Sekunden.  Irgendwann war es ihr dann genug und sie räusperte sich "Tor'... wenn du grade beschäftigt bist... sehen wir uns nachher..." sie blieb an der Wand angelehnt stehen. Sie wusste nicht sorecht was sie von der Situation halten sollte... zumal sie nicht alles gesehen hatte... und dann der Satz 'Ich habe schon eine Freundin...' hatte er sie bemerkt und deswegen 'abgebrochen' oder wollte er den armen Crewman einfach nur Ärgern...

Tor' sah jetzt Jade an der Ecke an der Wand lehnen. Dann blickt er zu Marina die in die selbe Richtung gehen wollte wie er. "Grrrrrrr !" sagt er kurz und mußte innerlich Lachen als Sie abrupt erneut die Richtung wechselt. "Sie hat wirklich Mut!" sagt er dann zu Jade. Dann greift er nach Jades Handgelenk und zerrt Sie hinter sich her in Richtung seines Quartiers. "Komm ich bin gerade in Stimmung ..." er schaut Ihr in die Augen und zieht Sie mit einem Ruck zu sich heran. "... um mich mit frechen Mädchen anderer Rassen zu streiten ... ... besonders mit denen die immer Widersprechen müssen !!" dann drückt er Sie fest an sich ... "... und mit besonders mit den hübschen ..." 

---Tor's Quartier:

Die Tür zu seinem Quartier öffnet sich und er schiebt Jade hinein und dreht Sie dann um den Türrahmen herum, das sich die Tür wieder schlissen kann. Er drückt Sie noch fester gegen die Wand und streicht mit seiner freien Hand   über Ihren Oberschenkel hin auf zum Hals. Dann küßt er Sie, so wie Sie es immer am liebsten hat.

Eigentlich gefiel ihr der Kuss, aber sie hatte trotzdem keine Lust darauf und schob ihn weg "Vorsicht! Mein Dalris..." Es tat nicht unbedingt weh, aber es war ein komisches und unangenehmes Gefühl. Als sie Tor' dann soweit auf Abstand hatte, das sie ihm ins Gesicht sehen konnte setzte sie ein leichtes Lächeln auf "Langsam weiß ich, warum deine Beziehungen nie halten!" meinte sie und dachte dabei an den Kommspruch und das gerade eben. Tor' sah sie kurz an "Was ist mit dem Dalris?" eigentlich interessierte es ihn nicht "verletzt?" er zuckte die Schulter "Wir werden auch so unseren Spass haben." er drückte sie mit dem Oberkörper wieder zurück an die Wand. 

Jade sah ihm in die Augen "Was soll das ganze? Du befiehlst mich praktisch in dein Quartier, dann sehe ich, wie du dich an eine der Wissenschaftlerinnen ranmachst und als die dich abblitzen lässt, schleifst du mich in dein Quartier..." sie war etwas wütend geworden "Ich bin doch nicht dein Spielzeug, was du nach belieben hervorholen und wegstellen kannst..." sie versuchte ihn wieder wegzudrücken, schaffte es aber nicht ganz. 

Tor' hielt sie mit der Schulter gegen die Wand gedrückt "Du riechst gut, wenn du wütend und eifersüchtig bist." Jade wandt sich aus seinem Griff "Falsch. Ich bin nicht eifersüchtig..." und das war nicht gelogen, sie war eigentlich nur sauer wie er sie behandelte. Sie drehte sich zur Tür "Ich werde jetzt gehen, denn ich bin müde, habe Hunger und bin nicht in Stimmung für deine Spielchen oder Annäherungen." sie lies Tor' stehen, ohne ihm eine Möglichkeit zur Antwort zu geben und ging in ihr Quartier.

Tor' sah ihr nach. 'Nein, hinterherlaufen werde ich ihr nicht' dachte er und machte es sich mit ein paar Flaschen Blutwein gemütlich. 'Ich werde schon noch meine Gelegenheit bekommen...' dachte er bevor er einnickte.

---Jades Quartier:

Die Tür glitt hinter Jade zu - viel zu leise fand Jade. Sie war sauer. Was bildete der Kerl sich ein. Angel sah sie auf dem Sofa sitzend mit großen Augen an als ob sie fragen wollte ob sie der Grund sei "Nein nein... ich bin nur auf diesen Klingonen sauer..." seufzte sie und lies sich neben Angel auf die Sitzfläche gleiten. "...ich weiß selber nicht warum mich das so sauer macht..." seufzte sie weiter und kraulte Angels weiches Fell. Die schmiegte sich wohlig an Jade "Du hast recht... wer braucht schon Klingonen..." brummte sie. Nach einem Moment der Stille "Computer Statusbericht der Technik." - "Antrieb, Waffen und Schildsystheme online, Lebenserhaltung bei 100%, Primärsystheme online, sekundärsystheme teilweise online, Reparaturteams unterwegs, Shuttelrampe und Decks 5-8 teilweise versiegelt..." - "Stopp." brummte Jade und die Stimme verstummte "Geschätzte Dauer bis alle Systeme bei 100%?" - "Geschätze Dauer: 17 Sunden und 43 Minuten, nur minimale Reparaturmöglichkeit für Shuttlerampe." - "Verdammt." - "Bitte spezifizieren." Jade seufzte "Zustand des Systhemes Beta 34-12." der Code für die Tarnvorrichtung "Diese Information benötigt eine Authorisierung der Führungscrew oder dem Technikpersonal." - "Authorisation Zindoja Alpha 2 Gamma." sie haßte diese langwierigen prozeduren "Systhem Beta 34-12 voll funktionsfähig." Wieder ein Seufzer "Die haben alles unter Kontrolle... und brauchen mich wohl nicht..." sie hatte das Bedürfniss irgendetwas tun zu wollen um sich abzulenken. Nach zwei Minuten erhob sie sich und verließ ihr Quartier um auf Deck 16 in 'Raizars Reich' nach dem rechten zu sehen.

---Deck 16, Labor 3/12:

Jade betrat den Raum "Sieht doch ganz gut aus." murmelte Jade. Sie war wohl seit dem Crash die erste, die dem Raum betrat. Es war das einzige der Speziallaboratorien das zur Zeit in Benutzung war und da es 'nur' einem Ausbildungs/Forschungsprojekt diente auch nicht weit oben auf der Prioritätenliste. Jade begann einen der Stühle aufzustellen, setzte sich an eine der Konsolen und begann eine Analyse durchzuführen.

---Andreas Quartier:

Nach etwa 6 Std. wachte Andreas mit grässlichen Kreuzschmerzen auf. Er stand auf, streckte sich und hoffte damit seine Kreuzschmerzen los zu werden. Nach einem knacken waren die Kreuzschmerzen einwenig besser. Er ging duschen, rasierte sich und zog sich eine neue Uniform an. Dann replizierte er eine Schüssel Hundenahrung und stellte sie an die Seite des Sofas. Danach verließ er sein Quartier und ging ins Sicherheitsbüro. 

---Sicherheitsbüro:

Als Andreas das Sicherheitsbüro betrat sah er einen jungen Fähnrich mit einer Tasche auf dem Stuhl vor dem Schreibtisch sitzen. "Guten Morgen Fähnrich, kann ich ihnen helfen? Guten Morgen Lieutenant, sind sie zufällig Lt. Andreas Grey? Ja, der bin ich, warum?" Der Fähnrich stand auf und reichte Andreas die Hand. "Ich bin Fähnrich Markus Bensch, ich soll mich hier bei ihnen als Sicherheitsmann melden." Fähnrich Bensch streckte Andreas ein PADD entgegen. Andreas nahm es und las es durch. "Aha, sie haben vor zwei Monaten die Sternenflotten-Akademie abgeschlossen, und wurden auf bitten von Admiral Hung hier her versetzt. Dann kann ich nur noch herzlich Willkommen sagen." Andreas streckte dem Fähnrich eine Hand entgegen. Der Fähnrich nahm die Hand und schüttelte sie. "Okay, dann werd ich sie morgen Lt. Todt zuteilen, er soll ihnen das Schiff zeigen, und ihnen alles weitere erläutern. Dann können sie heute ihr Quartier beziehen, und sich einwenig einleben. Okay danke Mr. Grey." Mit diesen Worten verließ der Fähnrich das Sicherheitsbüro. Andreas setzte sich an den Schreibtisch, schieb Lt. Todt eine Nachricht, in der er ihm alles erläuterte und sah dann nach, ob es Nachrichten für ihn gab. Als er den Computer nach Nachrichten fragte zeigte der ihm 4 Nachrichten an. Er laß sich die ersten 2, in denen es um neues Material und Waffen handelte. Darauf hin schrieb er Daniel eine Nachricht, das er sich um die neue Anlieferung von Waffen kümmern solle, und die Anlieferung der Materialien für die Wissenschaft und Technik überprüfen solle. Danach schrieb er den jeweiligen Abteilungsleitern der Technik und der Wissenschaft eine Nachricht, dass sie Lt. Binanzer bei der Überprüfung und de Verstauen der Anlieferung behilflich sein sollen. Die restlichen 2 Nachrichten lud er sich auf zwei PADD's. Nachdem der Computer die Nachrichten auf die PADD's überspielt hatte, nahm er die PADD's und verließ das Sicherheitsbüro und ging in die Tropica.

---Tropica:

In der Tropica suchte er sich einen freien Tisch am Fenster und begann das die Daten des ersten PADD's zu lesen. Er hatte gerade mit dem lesen begonnen, als ihn ein Kellner mit der Frage, ob er etwas wolle störte. "Ja, bringen sie mir ein Schinkenbrötchen, ein Nutellabrötchen einen und einen Raktajino." Der Kellner nickte kurz und ging dann wieder. Da Andreas nicht noch einmal gestört werden wollte, sah er so lange er wartete aus dem Fenster und beobachtete den regen Verkehr in der Sternenbasis. Nach etwa 4 Minuten kam der Kellner mit den bestellten dingen und stellte sie auf den Tisch. Andreas nahm das Schinkenbrötchen und widmete sich während dem essen wieder seinem PADD.

---Daniels Quartier:

Daniel wurde von einem schrillen Geräusch aus dem Schlaf gerissen. "Oh schitt, was ist den das für ein grässliches Geräusch?" Er stand auf und ging dem Geräusch nach. Als er in seinem Wohnzimmer stand sah er, dass das Geräusch von einem Terminal stammte, das er nicht abgeschaltet hatte. Er ging zu dem Terminal und sah das ihn eine Nachricht aus dem Schlaf gerissen hatte. "Oh man, wer ist da denn so nervig?" Sagte er zu sich selbst und lass dann die Nachricht. Als er die Nachricht gelesen hatte, ging er ins Bad und machte sich dort dienstfertig. Nach etwa 30 Min. war er geduscht, rasiert und angezogen. Er ging ins Wohnzimmer zurück, replizierte sich eine Tasse Kaffee und ging dann mit der Tasse zurück an das Terminal. Er nahm einen Schluck des Kaffees und sagte dann: "Computer, lade mir die Daten der heutigen Anlieferung auf mein PADD. Während der Computer seine Anweisungen ausführte trank er den Kaffee. Als der Computer signalisierte das alle Daten überspielt wurden nahm er das PADD und verließ sein Quartier. Auf dem Gang viel Daniel ein, das er eigentlich gar nicht wusste, in welchen Lagerraum er gehen muss. "Computer in welchem Lagerraum steht die heutige Anlieferung? Die heutige Anlieferung steht in Lagerraum 4", ertönte die blecherne Stimme des Computers. Darauf hin ging Daniel zum nächsten Turbolift und fuhr zu Lagerraum 4.

---Station 542

Nachdem Tim sein Gepäck aus seinem Gästequartier auf Sternbasis 542 geholte hatte, ging er zum Transporterraum. "Guten Morgen. Einmal zur Tigerseye, bitte", richtete er sich an den jungen, weiblichen Ensign. "Aye, Sir", erwiderte sie und wartete bis er auf der Plattform stand und aktivierte den Transporter.

--- Transporterraum Tigerseye

"Willkommen an Bord", begrüßte der gleiche Transporterchief Tim, der zuvor auch O'Connor begrüßt hatte. "Guten Morgen Chief und vielen Dank. Könnten Sie veranlassen, dass mein Gepäck in mein Quartier gebeamt wird?" sah er den Chief fragend an. "Ja, Sir." "Danke. Könnten Sie mir vielleicht auch noch verraten, wo die Krankenstation ist?" "Auf Deck 12, Sir. Soll ich Sie dort anmelden? Dr. Fowler müsste alle Hände voll zu tun haben, durch den Angriff." "Nein, das ist nicht nötig. Ich will nur kurz vorbei sehen und warte Notfalls." Er lächelte dem Chief noch mal freundlich zu und dankte ihm noch mal für die Auskunft, dann verließ er den Transporter in Richtung Deck 12.

---Tropica:

Nach etwa einer halben Stunde hatte Grey die Nachrichten durchgelesen und sagte in Gedanken zu sich selbst: "Aha, wir haben mal wieder neue Crewmitglieder bekommen. Also laut ihren Akten sind das ja alles fähige Leute, nur auf Fähnrich Bensch sollte ich ein Auge werfen. Er hat zwar hervorragend an der Akademie abgeschlossen, ist aber noch nie bei einer wirklich gefährlichen Mission dabei gewesen. Und dann ist da noch Fähnrich Diener, er ist ebenfalls halbferengi und aus der gleichen Gegend wie ich, naja mit dem muss ich unbedingt reden." Während er so nachdachte kam Fähnrich Bensch an seinen Tisch und riss ihn mit einem: "Hallo, so sieht man sich wieder", aus seinen Gedanken. "Oh hallo Fähnrich Bensch, wollen sie sich einwenig setzen und mir einwenig von ihnen erzählen? Ja gerne."

---Transporterraum

Verio Materialisierte auf der Transporterplattform. "Und, alles klar bei ihnen?" fragte er den Ensign an der Transporterkonsole. Dieser schaute etwas verdutzt: "Sie meinen Sir...?" Verio winkte lachend ab und wollte gerade den Transporterraum verlassen, als ihm einfiel dass er ja noch gar nicht wusste in welchem Quartier man ihn untergebracht hatte. Er drehte sich auf der Schwelle um: "Können sie mir sagen welche Kajüte mir zugeteilt ist?"  "Welche Was?" fragte der Ensign jetzt noch verwunderter. Verio lächelte: "Na mein Quartier, welche Nummer?"  Der Ensign gab irgendwas in seine Konsole: "Ihnen wurde Quartier 3511 auf deck 3 zugeteilt, Sir!" Verio hob dankend die hand und verließ den Transporterraum.

---Verios Quartier

Verio betrat sein Quartier. Das Quartier war für dass was er gewöhnt war recht groß. Er stellte seine Tasche neben dem Schrank ab und ging zum Replikator: "Mineralwasser!"Der Repliaktor gab das gewohnte Pipen von sich: "Diese Datenbank beinhaltet 20 arten von Mineralwasser: Bolianisches Mineralwasser, Boliansiches Mineralswasser mit Kohlensäure, Terranisches Mineralwasser...."  Verio stöhnte: "Ich hasse diese dinger" "Dieses gericht ist in meiner Datenbak nicht vorhanden!"  "Ich hätte gerne ein Terranisches Mineralwasser mit Kohlensäure!" Der Replikator piepte abermals und dass gewünschte Mineralwasser erschien. "Na bitte geht doch!"  Er trank einen Schluck von dem Wasser: "Iggit, dass Schmeckt ja als hätte es drei Jahre hier gestanden!" er stellte das Glas sofort wieder zurück in den Replikator. Dann ging er ins Bad und gönnte sich eine Dusche. Als er endlich fertig war und seine neue Uniform angezogen hatte, räumte er die wenigen sachen die er besaß in den Schrank. Nach nichtmal 10 Minuten hatte er auch dass erledigt. "So, und jetzt zur arbeit!"  Er verließ sein Quartier in Richtung Maschinenraum.

---Maschinenraum:

Dako empfing die Nachricht aus dem Sicherheitsbüro "Jilanes!" rief er durch den Raum "Ja, Sir?" - "Melden sie sich bei Lt. Binanzer... wegen der neuen Materialien." Luca nickte und ging mit zwei anderen zum Lageraum 4 wo er nach Binanzer ausschau hielt.

---Lagerraum 4:

Als Daniel den Lagerraum betrat, sah er etliche Behälter aufeinander gestapelt in der Mitte des Raumes stehen. "Hoffentlich sind die Kisten nach Abteilungen geordnet", sagte Daniel und ging zu den Behältern. Nach einer kurzen Überprüfung der Behälteraufschriften stellte Daniel erleichtert fest, das die Behälter nach Abteilungen geordnet waren. Als er das Tschischen der Lagertür hörte kam er hinter den Behälterstapeln hervor und sah drei Ingenieure. "Hallo, sie sollen mir bestimmt bei der Kontrolle der neuen Materialanlieferung helfen." Daniel ging zu den drei Ingenieuren hin und sagte: "Ich denke mal, das sie eine Liste von den Ihnen angeforderten Materialien dabei haben?" Einer der Drei nickte mit dem Kopf und zeigte Daniel ein gelbliches PADD. "Okay, dann überprüfen sie und sie", Daniel zeigte auf zwei der drei Ingenieure, "die Behälter für die technische Abteilung. Und sie", Daniel sah den dritten Ingenieur an, "werden mir bei der Lieferung für die Sicherheitsabteilung helfen!" Dann gingen alle zu den Behältern und fingen mit der Arbeit an.

Luca nickte und wies seine beiden Begleiter an, die technik Lieferung zu checken "Und achtet etwas auch die Beschriftung... der Commander lässt uns sonst wieder ne Komplettinventur machen." grinste Luca. Einer der andren seufzte "Da ist sie Karibianerin und meckert über ein paar vertauschte Schilder." der dritte grinste "Ach komm schon... es gibt schlimmre wie sie..." - "Da hast auch recht... trotzdem nervt das..." mit diesen Worten entfernten sich die beiden und liesen Luca zurück, der sich zu Daniel gesellte, um ihm mit dem Sicherheitskram zu helfen. "Okay, dann fangen wir mal an, ich sage ihnen die Behälternummern und sie sehen nach, ob sie auf dem PADD gelistet sind, die genauere Überprüfung macht dann das Personal, das die Dinge wegräumt. Achja, wie heißen sie, ich würde sie gerne mit dem Namen ansprechen, ich heiße Daniel." Der Ingenieur erwiderte: "Ich heiße Luca." Daraufhin gingen beide zu den Behältern der Sicherheitsabteilung und fingen mit der Überprüfung an.

---Krankenstation:

"Ja Sir, ich glaube zu wissen was uns angegriffen hat! Ich habe mir die Scanns der Raumbasis Nochmals angesehen. Ich kann mit 87 %iter warscheinlichkeit sagen, dass es sich bei dem Angreifer um eine Lebensform aus Reiner Energie handelt! Ich habe ein verfahren entwickelt die Sensoren der Tigerseye so zu Kalibrieren dass wir beim nächsten zusammentreffen mit dieser Lebensform zu 99,9% genau bestimmen können wie ihre Struktur ist. Mit ihrer erlaubniss werden mein Team und ich dies sofort in angriff nehmen!" "Reine Energie?", NarHallas sah ihn erstaunt an, "Machen sie den Bericht den Führungsoffizieren zugänglich. Bevor sie mit den Arbeiten beginnen sprechen sie sich mit der Technik ab, die haben da einiges modifiziert und ich weiß nicht, in wie weit sie schon zum Vermerken gekommen sind... Eins noch, wir haben einiges hinter uns, achten sie darauf nicht Leute aus dem Bett zu holen." Er dachte noch kurz nach, "Dürfte alles sein?", er setzte sich auf dem Biobett zurecht und sah sich nach Jad um, "Doktor, ich bin dann gleich soweit, wenn sie es sind..."

"I, Sir!" sagte Jerry bevor er sich noch kurz an die ärztin wendete: "Meine medizinischen Daten müssten ihnen von der Station übermittelt worden sein! Aber ich komme nacher villeicht nochmal zum durch Checken vorbei!" 

"In Ordnung Mr. O'Connor. Ich würde sagen, wenn Sie schon freiwillig zur Untersuchung vorbei kommen, dann machen Sie das bitte morgen früh. Heute hab ich hier noch alle Hände voll zu tun."

Dann verließ O'Conner die Krankenstation. 

Jad sah den Captain verwirrt an, aber weniger, weil er stehen blieb. Sie hatte grade einen sehr merkwürdigen Gedanken von NarHallas empfangen. Sie schaute ihn an und schüttelte immer wieder den Kopf.

Tim betrat die Krankenstation durch den hinteren Eingang, so dass er nicht direkt gesehen wurde, wenn man im Behandlungsraum mit dem Rücken zum Büro des Medo-Offiziers stand - wie Jad es grade tat, die versuchte, den Captain dazu zu bewegen, sich auf das Biobett zu legen. Er schmunzelte. Als sein Blick den des Captains streifte, signalisierte Tim ihm, er solle nichts sagen und drehte sich um und ging in Jads Büro um dort auf sie zu warten.

Jad lächelte. "In Ordnung. Dann legen sie sich bitte hin. Ich werde mir meine Geräte holen." Sie lächelte den Captain freundlich an, in der Hoffnung, dass er ihr das Gemeckere von vorhin nicht so übel nahm.

NarHallas nickte O'Connor beim Verlassen der Station zu und legte sich dann auf die Liege.  "War ziemlich viel Arbeit hier in letzter Zeit?", fragte er Jad, als sie wiederkam. Er versuchte besänftigend zu klingen.

Jad nickte. "Ja, es war alles ziemlich überrollend, was in den letzten Stunden passiert ist. Aber es waren ja nur 3 Stunden, die so schlimm waren. Ich freue mich gleich richtig auf meinen Dienstschluß." Jad rieb sich die Schläfen. "Captain, es tut mir leid, dass ich sie vorhin zu angefahren habe. Ich habe einen Fehler gemacht. Ich habe mein Privatleben mit in meinem Berufsalltag einfließen lassen, weil mich das dortige zu sehr geschockt hatte." Sie sah den Captain erwartungsvoll an.

NarHallas schielte hoch, er meinte ein paar Meter hinter Jad jemanden herumstehen zu sehen, was nicht zu der allgemeinen Aufgeregtheit auf der Krankenstation paßte. Doch seine Sicht war im Moment zu verschwommen. "Ich bin auch sicher nicht der einfachste Patient, wenn es mich auf die Brücke zieht... und sie müssen sich nicht entschuldigen, wir sind schließlich keine Maschinen... oder Vulkanier, nicht ganz jedenfalls..."  

"Nichts desto trotz hat der Frust über mein Privatleben auf der Krankenstation nichts verloren, besonders, wenn Menschleben auf dem Spiel stehen!" Jad machte einen Gesichtsausdruck, der für sie persönlich keine Widersprüche duldete.

Er entspannte sich, während Jad mit Instrumenten hantierte, "Wenn sie möchten, wir liegen gerade an einer Sternenbasis, sie haben also alle Kommunikations- und Counsellingmöglichkeiten... und notfalls auch eine  Transfermöglichkeit wohin sie möchten... Apropos", er kratzte über seinen  Nasenrücken, "ist besser sie erfahren es schnell... es sieht aus, als  hätten wir durch ein unbekanntes Phänomen etwa zwanzig Stunden verloren."

"Wie bitte? 20 Stunden? Oh." Jad runzelte die Stirn. "Dann werde ich natürlich bis zum Dienstschluß an diesem Tag arbeiten. Nicht, dass der Dienstplan durcheinander kommt." Sie sah den Captain für den  Vorschlag dankend an, dass er ihr anbot, das Schiff zur Klärung ihrer persönlichen Probleme zu verlassen. "Ich werde sehen, was ich hier für Möglichkeiten in Anspruch nehmen werde und kann, aber ich werde in keinem Fall das Schiff verlassen. Ich glaube, das ist nicht mehr nötig, oder besser gesagt, es wäre wohl Zeitverschwendung."

---Jads Büro:

Nachdem Tim für eine Weile in Jad\'s Büro gesessen hatte und sie nicht kam, ging er wieder zurück zur Trennungstür, wo er sie gut bei ihrer Untersuchung des Captain beobachten konnte. Sie hatten sich lange nicht gesehen. Wie es wohl ihrer kleinen Familie ging? Ob sie an Bord war?

---Krankenstation:

Nachdem Jad mit der Behandlung des Captains beendet war drehte sie sich um und ließ vor Schreck ihren Tricorder fallen und ihre Kinnlade klappte nach unten. Sie sah zum Captain rüber und dann wieder zu Tim. \"Du, hier?\" mehr brachte sie nicht raus. \"Mach erst mal wieder den Mund zu.\" Er ging auf sie zu und klappte ihr den Mund wieder zu. \"So und nun zu deiner Frage. Ja, ich hier. Ich bin dir als neuer Stellvertreter zugeteilt worden.\" Dann wandte er sich an Captain NarHallas. \"Captain, darf ich mich vorstellen? Lt. Tim Johnson. Man hatte Sie nach Ihrem Abflug von Kariba nicht mehr erreicht, um mich anzukündigen. Den Versetzungsbefehl müssten Sie allerdings mittlerweile bei Ihren Mitteilungen haben.\"

"Ich war ein wenig... indisponiert und bei den Schäden, die wir erhalten  haben - nun gut", er schwang die Beine von der Liege herunter und hielt  ihm die Hand hin, "Willkommen an Bord..." Er blickte zwischen den Ärzten  hin und her, "Sie kennen sich?"

"Ja, Captain", sagte Jad nickend. "Wir waren zusammen im gleichen Studiengang auf der Akademie und haben bei meinem letzten Einsatz auf einem Schiff kurz zusammen gedient."

Als Tim sich kurz mit dem Captain unterhalten hatte, wandte er sich Jad wieder zu. \"Na, wie geht\'s dir?\" Jad ließ auf die Frage hin die Mundwinkel nach unten hängen. \"Nicht so toll. Ist eine lange Geschichte.\" Tim sah sie an. \"Na, dann versuchst du sie mir halt einfach mal nach Feierabend zu erzählen. Oder musst du zu deiner Familie?\" Als sie Tims Worte hörte, liefen ihr die Tränen über die Wangen. Woher sollte er denn wissen, dass sie keine Familie mit David hatte? Als sie sich zuletzt getroffen hatten, war sie gerade schwanger, aber sie hatte sich mit ihm nicht mehr in Verbindung gesetzt, so, dass er das nicht wissen konnte. Sie wischte sich die Tränen aus dem Gesicht und meinte nur zu Tim: \"Nein, ich habe keine Familie zu der ich gehen muss. Die Kinder hab ich damals kurz nach deinem Weggehen verloren und David jetzt vermutlich auch.\" Jad wandte sich an den Captain. \"Würede es Ihnen etwas ausmachen, wenn ich jetzt schon Schluß mache?\"

Er zog die Augenbraue hoch, er erfuhr eben hautnah einige Dinge, die er in der Akte wahrscheinlich nur grob überflogen hatte, "Natürlich...  Notfallversorgung ist gesichert und alles weitere kann in der Station  geregelt werden..." 

"Danke Captain. Ich denke, ich kann mit einer Person, die ich kenne und die auch ein wenig mein Privatleben kennt, freier über meine Probleme reden. Aber wenn etwas dringendes sein sollte, dann rufen Sie mich ruhig." Sie lächelte den Captain kurz an. "Sie dürften jetzt auch keine Probleme mehr verspüren. Die Gehirnerschütterung müsste ausgeheilt sein, aber selbst bei unserem Stand der Technik garantiere ich nichts. Sobald Sie wieder eine Verschlechterung verspüren, möchte ich Sie sofort hier sehen. Mit einer verschleppten Gehirnerschütterung ist nämlich nicht zu spaßen!"

"Ich werde mich in meinem Quartier ausruhen und leichten Dienst machen...  hier dürfte nichts überraschendes passieren."

"In Ordnung." Jad nickte ihm zu.

Er erhob sich und verließ, mit einem Schulterblick zu der Ärztin und dem  Neuankömmling die Krankenstation.

Nachdem der Captain die Krankenstation verlassen hatte und Jad sich davon überzeugt hatte, dass auf der Krankenstation alles lief und sie auch einen Vertreter aus Fleisch und Blut dort hatte, - sie traute dem MHN immer noch nicht richtig über den Weg - machte sie sich mit Tim auf den Weg ins Tropica. "Es ist eine ziemlich lange Geschichte und ich weiß auch dem momentanen Sachverhalt nicht richtig einzuordnen." 

---USS Tigerseye, Deck 12 - Gänge

Jerry tippte auf seinen Kommunikator: "O'Connor an Zindoja! Ich müsste sie dringend Sprechen!"

---Maschinenraum

Verio betrat den Maschienenraum. Gleich am eingang hielt er einen Crewman auf: "Crewman, wer hat hier dass Kommando?" "Momentan Mr. Fe'Lina." er zeigte auf einen Andorianier der gerade am Warpantrieb arbeitete "Aber normalerweise Mrs. Zindoja, ich glaube die Wollte irgendwas im Kommunikationslabor erledigen!" Ohne sich zu bedanken drehte sich Verio um und machte sich auf den Weg zum Kommunikationslabor.

--- Quartier Raizar

 Raizar zog sich nach der Schalldusche eine neue Uniform an. Dann ging sie durch den Raum und stellte ihren Gebetsschrein wieder auf und die restlichen Gegenstände. Darunter auch ein Bild ihrer Familie "Gredddaaa herrraaa suuu raaasss derrrumm" sie stellte es wieder an ihr Platz und seufzte dann verließ sie ihr Quartier ins Labor... "... hofftlich sind die Zylinder in Ordnung..." 

---Labor 3/12, Kommunikationslabor:

Jade kroch unter einer Konsole hervor. Sie hatte fast eine halbe Stunden  damit verbracht, alles wieder einzustellen und die Konsolen wieder zum  laufen zu bringen. "Computer, Konfigurationsübersicht." ein Piepen  bestätigte und Jade kontrollierte die Werte nochmal. Seufzend sah sie auf  die Uhr: fast 13 Uhr. "Hatten wir das nicht erst..." seufzte sie. Sie war  zwar etwas müde, aber sie wollte nicht ins Bett. Sie wollte gerade eine  Verbindung zu Raizar herstellen, als sie innehielt 'Sie schläft  sicher...' schoß ihr durch den Kopf "Computer, schicke die Daten..." In  diesem Moment betrat Raizar den Raum

Als Raizar das Labor betritt sah sie Jade an ein der Konsolen. "Du kaaannst auch keine paaauuuse maaachen wieee". Sie lächelte Jade an."

"Oh Hi... ich wollte dir grade die Daten schicken... ich habe die  Parameter schon neu eingestellt und den Zylindern gehts auch bestens!"  lächelte sie "...und nein ich kann auch keine Pause machen!" lachte sie.

Da dass Kommunikationslabor nicht besonders groß war, erkannte Verio Jade sofort. Er ging auf sie zu und reichte ihr die Hand: "Sie sind dann also mein neuer Boss!"

Jade drehte sich schmunzelnd zur Tür, durch die ein Junger man kam, der sie recht informel begrüßte - und grade das das war Jade auch irgendwie sofort symphatisch. "Hi... Jade Zindoja... und wenn sie zur Technik gehören haben sie recht!" grinste sie "Ich wusste garnicht das wir neue Leute bekommen..." Das Gespräch wurde vom Kommunikator unterbrochen "Zindoja hier..." antwortete sie Jerry ".. können sie in Labor 3/12 vorbeikommen? Das ist auf Deck 16." Jade wandte sich wieder dem 'unbekannten' Offizier zu "..und sie sind?!"

"Verio, Verio Fernandez, frisch von Raumbasis 542!" er reichte ihr grinsend die Hand: "Haben sie irgend'nen Job für mich? Das Schöne Schiffchen scheint ja ganz schön was abgekriegt zu haben!"

Jade grinste "Verio, ja?" sie mochte es lieber mit Leuten, mit denen sie zusammenarbeitete, ungezwungen umzugehen. "Tja... wir wurden von irgendwas gerammt und dann fehlen uns 20 Stunden... mal sehen was die Wissenschaft dazu sagt." dann sah sie zu Raizar die bis jetzt geschwiegen hatte "Ich hab zwar keine Ahnung wer O'Connor ist, aber mal sehen was er will... im Moment hat die Betaschicht alles im Griff." lächelte sie und wartete ob Raizar noch irgendwas zu beanstanden hatte.

Raizar schaute sich um und verfolgte das Gespräch von Jade und den neuen Techniker... "Hierrr scheinnnt jaaa allles in Orrrdnung zzzu sein." dann drehte sie sich und nickte Jade zu. "Ich werrrde daaann morrrgen die Testtt wiederrr aufnehmen und das Syssstem anschließen. Lt. Cmdr. Raizaaarrrr Naaarrrhut." sie nickte den Technicker zu. Als eine weitere Person den Raum betrat.

Nachdem er den Komm spruch von Jade empfangen hatte, machte er sich soort auf zu Labor 3/12. Als er eintrat sah er Jade und Raizar die er aus den Akten kannte, und einen Unbekannten Mann. Er ging auf die gruppe zu: "Guten Tag, ich bin Jeremy O'Connor, der neue Leiter der Wissenschaft!" er wante sich an Jade: "Ich soll mich auf Anweisung von Captain NarHallas bei ihnen melden. Ich müsste die Sensoren neu einstellen und soll mich mit ihnen beraten."

"...Die Sensoren, hoffentlich nicht auch an den Scannern..." dachte Raizar   

Jade wandte sich dem neuen Wissenschaftsoffizier zu. "Die Sensoren, ja?" Jade stöhnte innerlich. Nicht nur das sie aufgrund der Tarnung einiges umgestellt hatte sondern auch Raizars Geräte hatten kleinere Umstellungen erfordert "Was genau wollen sie denn machen..." fragte sie vorsichtig 

"Ich muss die Daten die ich über dass Wesen gesammelt habe in die Sensoren eingeben und sie dann so einstellen, dass sie preziese im inneren des Wesens Scannen!"

Jade schwieg kurz "Hm... ich bin zu wenig Wissenschaftler..." sie sah Jerry an "Ich würde vorschlagen, sie füttern den Hauptcomputer mit den Daten, so das die Scanner darauf zugreifen können." Sie nickte innerlich "Ich werde mich dann mit Lieutenand Blade..." 'und wer sonst noch Nerven dazu hat' schob sie in gedanken nach "... zusammensetzen und ein Programm für die Sensoren schreiben. Das könnte man bei Bedarf abrufen und es müssten keine physischen Umstellungen gemacht werden." Sie sah Jerry und Verio an. Vielleicht hatte er auch noch ein paar Ideen, wie so ein Programm aussehen könnte.

...dachte ich mir es doch ..." "Cmdr. Zindoja darrrf ich sie drrran errrrinnerrrn das die Scannerrr sobald sie an den Prrrojekt angeschlossen sind nicht noch weiterrren Spezzzialaufgaaabennn errrledigggen können. " Raizar schaute O'Connor und dann Jade an.

Jade sah sie "Daran müssen sie mich nicht erinnern..." seufzte sie "Ich denke für diesen Fall sollte ein Ausweichprogramm ausreichen. Ich glaube nicht das wir irgendwas verstellen müssen."

Als Verio hörte was Jade vorhatte schaltete er sich ein: "Es könnte aber sein, dass die Scanns dann Ungenau werden, oder aber dass man nicht schnell genug auf dass Programm zugreifen kann. Wenn wir die sensoren allerdings Fragmentieren, eine Kleine Partition mit Mr. O'Connors daten füllen und einem der Wissenschaftlichen Interfaces auf der Brücke zuweisen, kann man von diesem Interface einen so Präziesen Scann durchführen als würde man die Sensoren rekalibrieren!"

Raizar nickte allen drei zu "Ich bin in mein Quartier..."dann verließ sie den Raum.... 

Jade sah Raizar etwas verblüfft hinterher. Es ging schließlich auch um ihr Projekt. Jade zuckte die Schultern und wandte sich Verio zu "Ist keine schlechte Idee... können wir versuchen, allerdings bin ich trotzdem der Meinung die Daten im Hauptcomputer zu verarbeiten... durch die Extrabelastung durch die Tarnung, möchte ich den Speicherplatz der Phalanx gern freihaben, für Zusatzprogramme..." sie stockte einen Moment "... das können sie ja noch gar nicht wissen... sorry..." sie sah O'Conner an "Ich schlage vor, sie lassen sich von Lieutenant Blade mit der Dateneingabe und verarbeitung unterstützen... sie ist dafür besser qualifiziert wie ich... und wir..." sie wandte sich Verio zu "...sollten uns, glaub'ich, mal über die technischen Besonderheiten dieses Babys unterhalten..." lächelte sie

Verio grinste: "Ich habe gehört dieses Schiff soll eine große Bar haben, wenn du nichts dagegen hast können wir dass ja dort besprechen...Jade!?"  

Jade grinste "Sehr gute Idee..." sie ging zu einem Terminal und lud sich die Daten für Tarnung, Sensoren, Scanner, Schilde und Antrieb auf  diverse Padds. Sie genoß diese schiffsweite 'Verkabelung' doch sehr. "Ok dann können wir?" sie sah nochmal zu O'Conner, ob er noch Vorschläge/Ergänzungswünsche hatte

"Gut, wir werden sofort anfangen!" Damit verließ er dass Labor und machte sich auf zu den Wissenschaftliche Labors."

Jade sah O'Conner kurz nach und machte sich dann mit Verion auf den Weg zur Tropica.

---USS Tigerseye, Deck 11 - Biologisches und Biochemisches Labor

Als Jerry das Labor betrat unterhielten sie die Beiden Wissenschaftlerinnen immernoch. Er ging auf sie zu: "Ok, ich habe mit dem Captain und der Technikerin gesprochen. Wir sollen die Daten die die sensoren der Station aufgezeichnet haben in den hauptcomputer eingeben und an eines der Interfaces auf der Brücke anschließen. Also, fangen wir an meine Damen!" Jerry lächelte.

Lily nickte O'Conner  zu "Aye Sir.. die Konsolen funktionieren auch wieder"

---Raizars Quartier:

.... im Quartier angekommen setzte sie sich vor ihren Gebetsschrein und zündete 2 Kerzen an... dann fing sie in ihrer Sprache ein Gebet zu Sprechen...

--- Station 524 vor dem Raum des Cmdr. 

Finn drehte sich zu Laren und küßte sie erst einmal Leidenschaftlich... "Ich habe dich vermißt..." bevor Laren luft holen konnte. Küßte er sie nochmal .... 

Laren war etwas verwundert über Finn. So stürmisch heute. "Ich habe dich auch vermisst Finn! Sag mal

glaubst du, du hättest nach der Mission hier ein wenig Zeit für mich?" Sie musste  mit ihm reden und hoffte

nur, dass er nach dem Gespräch nicht sauer auf sie sein würde. Oder zumindest nicht so sauer dass er sich

von ihr.... aber Laren verdrängte den Gedanken an eine Trennung sofort.

Dann sagte er "Ich brauche dich um Informationen zu sammel... Informationen über unseren 20 Stunden die wir verloren haben ich habe das ungute gefühl als ob hier alles nach Plan läuft... Ich meine das die nicht einmal etwas bemerkt haben... Wir werden uns erst einmal das anhören was der Cmdr. Ich bitte dich auf irgendwelche veränderung seinerseits dich zu Konzentrieren.... Alles klar...

"OK, ich denke das geht klar. Ich werde meine Sinne geöffnet lassen," sie lächelte ihn an und freute sich als ihr lächeln erwiedert wurde.

Nach betätigen des Türsummers betraten Laren und Finn das Büro des Cmdr. Bevor sie das taten gab er ihr noch mal ein Kuß und sagte er.  "Natürlich habe ich Zeit für Dich..."

"Danke," Laren schaute Finn dankbar an.

---Tropica: 

"Suchen wir uns einen ruhigen Platz." meinte sie lächlend zu Verio "Wie wärs dort drüben?" sie deutet auf einen Platz in der unteren Ecke.

--- An Bord der Tigerseye ---

Finn wartete im Transporterraum Nach ein paar minuten traf auch Laren ein.

"Und was heraus bekommen." fragte Finn.

" Ja ich denke schon, die sache ist höchst intressant. Aber laß das bei dir besprechen." 

"OK" erwiederte Finn.

--- Quartier Finn Albertson ---

Laren fing sofort an "Bei dem Gespräch mit einer Zivilistin habe ich erfahren dass der Zeitsprung nur 3 Stunden war, keine 5 wie der Cmdr. sagte. Alle Daten auf der Station wurden von 3 auf 5 Stunden verändert. Die Zivilistin hat es nur per Zufall gemerkt, da sie eine ihrer Dateien gerade offen hatte und es so überprüfen konnte. Sie hat auch gesehen wie sich die Zeit plötzlich um 2 Stunden veränderte."

"Mmh so etwas ähnliches hatte auch ein Fähnrich an der Andockplattform erzählt..." Ich werde dies alles zu eien Bericht verfassen und wir werden der sache weiter auf den Grund gehen. Irgend jemand oder etwas versucht was zu verbergen und bedient sich der Zeit...." Finn schaute auf das Pad von Laren mit ihren Aufzeichnungen.  

Dan sagte Laren "Hättest du jetzt vielleicht etwas Zeit für mich? Danach können wir ja schnell die Daten zusammen auswerten aber es ist wichtig." Finn schaute sie etwas verwundert an, willigte aber ein.  "Setz dich mal bitte Finn," sie selber blieb stehen und wanderte unruhig im Quartier umher. "Weißt du... ich muss dir was sagen," fing sie an, " ich hab da ziemlichen Mist gebaut. Halt sag nichts... lass mich lieber ausreden. Naja du weißt ja dass ich mit Tor' im Holodeck war. Mit der Absicht ein bisschen zu Trainieren. Seit der Zeit in Bajor muss ich das Gefühl haben mich verteidigen zu können und ich dachte immer wenn ich gegen einen Klingonen

kämpfen kann dann gegen alle anderen Leute erst recht. Also daher hatte ich Tor' um Kampftraining gebeten.

Nur dass es etwas anders kam. Am anfang erhielt ich mein Training und durch Tor's Art fühlte ich mich ziemlich in meine Jugend zurück versetzt. Die Probleme mit den Cardassianern und so. Naja ich war ziemlich neben mir, sodass ich Tor's flirtereien zu spät bemerkte. Es ging nachher etwas heftig oder besser gesagt typisch klingonisch zu. Allerdings jetzt nicht dass wir irgendwas miteinander gehabt hätten, aber naja küsse waren dabei und streicheleien."

Laren hilt inne als ihr eine einzelne Träne über die Wange lief. Sie hatte zwar keinen Grund zu weinen, eher Finn, aber es war so schwer ihm alles zu erklären, zumal sie selber nicht wusste wie es dazu hatte kommen können. Sie vermied es Finn anzuschauen. "Es tut mir wirklich leid und ich weiß auch nicht was in mich gefahren ist, aber ich würde lügen wenn ich sage dass ich nicht mitgemacht habe. Nur ich weiß wirklich nicht was in mich gefahren ist." Sie schaute Finn an "Ich weiß aber dass es mir wirklich leid tut, ein Fehler war der nicht wieder vorkommen wird und dass ich hoffe dass du mir verzeihst. Ich möchte nicht dass alles zwischen uns zuende ist." Leiser fügte sie hinzu "und doch könnte ich verstehen wenn du mir jetzt sagst dass ich gefälligst gehen soll."

Finn sagte nichts und schaute sie nur an. Dann nach einer weile sagte er "Ich weiß nicht was ich sagen soll. Ich... Ich dachte es sei alles in Ordnung.... warum gerade der Klingone..." Finn stand auf " Ja ja ich versteh schon Klingonen... wild, leidenschaftlich, unbezähmbar was?  Ich hoffe du hattes dein Spaß...." Finn war wütend gerade jetzt wo sich Tor' und er sich gerade etwas verstanden. "Verdammt Laren... wieso... Ich... " Dann sagte er "Ich möchte jetzt die Daten durch gehen... Ich melde mich wenn ich dich brauche... Counsolor." 

"Finn nein, es ging nicht um das wilde, Klingonische. Und unter Leidenschaft verstehe ich sowieso etwas ganz

anderes als ein Klingone. Glaub mir bitte...." sie drehte sich von Finn weg. Sie konnte die Tränen nicht mehr zurückhalten....sie wollte nicht dass jetzt alles aus war... sie schluchzte leise auf.  "Ich liebe dich Finn, und ich meine es wirklich so, ich wünsche du wärst auch Betazoide, dann wüsstest du was war und dass ich es wirklich so meine..... ich werde dann gehen, Commander." Sie ging oder schlich viel mehr in Richtung der  Türe.

"Was denn Laren, was ist ist... erklärs mir... was hat ein Klingone was wir Nicht haben. Du bist halb Betazoidin und du weißt was ich will... verdammt." Er warf voller Wut die Pads in eine Ecke des Raumes...  " Ich verstehe es nicht genau dies passiert bei jeder Beziehung die ich angefangen habe was ist los mit euch..." Finn ging zum Fenster und sah hinaus...

"Du willst erklärungen haben, wissen warum du immer enttäuscht worden bist," Laren versuchte einen kleinen Einblick in Finn zu bekommen. Am liebsten wäre sie zu ihm gegangen und hätte ihn umarmt, aber sie traute es sich nicht. Laren blieb einfach dort stehen wo sie war. " Es mag Frauen geben die auf die Liebe der Klingonen stehen und denen sie gefällt. Auf mich trifft das nicht zu, ich habe genug gewalt erlebt, dass ich jetzt eher das gegenteil, Geborgenheit, suche, die ich bei dir gefunden habe. Und es tut mir in der Seele weh dich enttäuscht und verletzt zu haben. Ich weiß dass du wissen willst warum ich das gemacht habe. Aber ich kanns dir beim besten willen nicht sagen. Es ist leider passiert, und man kann die Zeit nicht umkehren. Ich kann nur versuchen, dir zu zeigen dass man mir doch vertrauen kann." Finn drehte sich zu Laren um In diesen Augenblick wird diese vor seinen Augen in einen Licht gehüllt und verschwindet.

"Laren...." er versuchte noch zu ihr zu kommen aber es war zu spät sie war verschwunden... "Verdamt... Computer Eindriglingsalarm... Albertson an Sicherheit ein Team in mein Quartier schnell" Der Rote Alarm ging an. Finn ging an ein der Fächer an sein Schreibtisch und nahm ein Phaser und ein Tricorder heraus. Transporterspuren waren schwach erkennbar "Verdammt was ist hier los..." "Albertson an NarHallas Counsolor Mari ist gerade vom Schiff entführt worden...."

---unbekannter Ort:

Als Finn sich zu ihr umdrehte machte Laren's Herz einen Sprung. Sollte das heißen dass doch noch nicht alles zu spät war? Auf einmal spürte sie ein Kribbeln im Körper. Transporter? Laren war verwirrt. "Finn, was...." zu mehr kam sie nicht mehr. Sie materialisierte in einer Zelle, die mit 4 Kraftfeldern gesichert war. Sie hatte nicht viel Zeit sich umzuschauen, da ein ganz in schwarz gekleideter Mensch durch die Kraftfelder in ihre Zelle ging. Ohne ein Wort zu sagen ging er auf sie zu. Laren versuchte sich noch zu wehren, aber ohne erfolg. Sie merkte noch dass ihr irgendetwas injeziert wurde, und dass ihr Kreislauf danach den Geist aufgab.
---Tropica:

Während Andreas und Fähnrich Bensch sich unterhielten empfing Andreas einen Kommspruch von Commander Albertson. "Fähnrich Bensch, ich muss gehen", mit diesen Worten verabschiedete sich Andreas vom Fähnrich und rannte aus dem Tropica zum nächsten Turbolift. 

---Vor dem Tropica:

"Computer aktiviere ein Sicherheitskraftfeld um Commander Albertson's Quartier." Dann tippte er auf seinen Kommunikator. "Lt. Grey an Fähnrich Schilling kommen sie mit 3 Sicherheitsleuten zu Commander Finn's Quartier, und bringen sie mir einen Phaser mit. Commander wir sind gleich bei ihnen!" Als er den Turbolift erreicht hatte stieg er hinein und fuhr mit ihm auf Deck 2. Dort angekommen rannte er zu Finn's Quartier. Kurz vor dem Quartier sah er Fähnrich Schilling und 3 weitere Sicherheitsleute vor dem Quartier stehen. Als ihn Fähnrich Schilling sah warf er ihm einen Phaser zu. "Danke! Okay, ihr werden den hinteren Teil des Quartiers sichern, ich und Fähnrich Schilling den vorderen Teil, Los!" Andreas öffnete die Türe und deaktivierte das Sicherheitskraftfeld mit seinem Autorisierungscode und schon sprangen 2 Sicherheitsleute in das Quartier, kurz danach rannten Andreas und Fähnrich Schilling in das Quartier.

---Tor's Quartier:

Tor' hörte den roten Alarm, der ihn aus seinen Gedanken riss und warf seine mittlerweile leere Blutweinflasche achtlos durch den Raum, wo sie  dann an einer Wand zersprang. Er stürmte aus seinem Quartier um kurz  darauf auf der Brücke anzukommen.

---Tropica

Jad und Tim sprachen eine Weile über die Ereignisse seit ihrem letzten gemeinsamen Einsatz, als plötzlich der rote Alarm losging. "Fowler an Brücke. Was ist los? Wird meine Anwesenheit auf der Krankenstation erwartet?"

--- Qaurtier von Raizar 

Raizar wurde vom roten Alarm aus dem Gebet gerissen sie löschte die Kerzen und begab sich schnell zur Brücke. Dort angekommen hörte sie gerade den Captain fragen

---Quartier NarHallas:

"Was?", NarHallas schreckte durch den Ruf und den roten Alarm auf. "Wir  sind an einer Basis angedockt!", er stürmte aus dem Quartier in den  nächsten Lift. 

---Biochemisches Labor

Jerry war gerade dabei die ersten daten aus dem Hauptrechner der Station zu laden, als der Alarm losßging. Er drehte sich zu Felicia um: "Machen sie kurz ohne mich weiter!" Er rannte aus dem Labor und in richtung brücke.

---Brücke: 

Tor verlies den Lift "Was geht hier vor?!" fragte er laut und ging  reflexartig zur Navigation, um zu merken das sie ja an einer Station  angedockt waren.

"Rufen sie die Station", befahl er beim Eintreten, "sie sollen ihre  Sensoren für ein Tachyondetektionsgitter vorbereiten und alles zum  Auslaufen bereit machen!" Er setzte sich auf seinen Stuhl. "Wissenschaft,  scannen sie nach den Lebenszeichen von Lieutenant Mari... und nach  Sensorlücken..."

Jerry betrat die Brücke und ging sofort zur Hauptsensorkontrolle. Dann wendete er sich an Raizar: "Was ist denn hier loß?"

"Das wissen wirrr auch noch nicht wirrr schecken esss Gerrrade aberrr so wie es aussieht scheinttt es falscherrr Alarrrmmm zu seinnn."

---Finns Quartier:

Zwei Sicherheitsleute sprangen ins Quartier...Finn winkte schon ab "Es niemand mehr hier außer mir." Der Counsolor ist vor meinen Augen Verschwunden." Andreas und ein weiterer Sicherheitsmann traten in den Raum. "Mr. Grey ich habe hier Schwache anzeigen von Transporternstrahlen Ihre Leute sollen das Überprüfen schnell. 

"Ja Sir!" Andreas wante sich an Fähnrich Schilling. "Fähnrich Schilling scannen sie das Quartier nach energiewerten!"

Computer gelber Alarm. Und wo befindet sich der Captain."   "Der Captain ist auf der Brücke." Lt. Cmdr. Zindoja hier Albertson wir brauchten siemit einen Technikerteam in mein Qaurtier schnell..."   "Mr. Grey wir sollten in Bereitschaft bleiben..." er schaute ihn an dann sagte er .... "Brücke hier Albertson gib es Irgendwelche anzeichen von Transporter Aktivitäten..." 

---Brücke:

T'Ra sah von der Wissenschaftsstation auf. "So'les!", er nickte ihm zu  und dann auf die andere Station, wo die Sensorlogs angezeigt waren.

---Finns Quartier:

"I Sir, ich weise meine Leute an, das Schiff immer wieder zu scannen, und das sie nach eindringlingen ausschau halten sollen.

Ein augendblick schweigen dann meldete sich So'les. " Hier So'les Sir,  nein es ist nichts verzeichnet" "Schiffe in der Umgebung." "Es werden keine angezeigt Sir." "Von der Station irgendwelche aktivitäten." "Sir, nein was ist passiert" "Gut Kontrollierren sie es weiter..." "Lt. Narhut auf die Brücke Bitte." "Mr. Grey wir sollten uns dort auch hin begeben."

Andreas nickte dem Commander zustimmend zu.

---Brücke:

"Er will wissen, ob die Leute auf der Station etwas mit dem Verschwinden  zu tun haben könnten...", überlegte er im Gespräch mit So'les, "Wissen  sie etwas, von dem, was er weiß?" So'les schüttelte mit dem Kopf.

Raizar stellte sich sich zu So'les ,"was ist den los?" So'les machte eine Hand bewegung die Raizar Augendblick zum schweigen aufforderte.

---Tropica:

Jade wollte gerade auf einen Tisch zugehen, als Albertsons Ruf eintraf. "Zindoja hier, ich bin auf dem Weg." Sie sah zu Verion "Dann muß das hier..." sie deutete auf das PADD in ihrer Hand "... noch warten..." sie seufzte. Sie hatte sich eigentlich auf einen gemütlichen Drink gefreut. "Am besten kommst du gleich mal mit." meinte sie und ging Richtung Tür. 

Verio wollte sich gerade setzen, als er den Ruf von Albertson hörte. Als Jade ihm anbot mitzugehen lächelte er und sagte sarkastisch: "I'Sir!" Dann schnappte er sich einen Tricoder der auf einem Tisch lag und ging Jade hinterher.

"Zindoja an Jilanes, ich brauche sie in Commander Albertsons Quartier."

---Lagerraum 4

Luca empfing Jades Ruf "Tut mir leid Daniel... ich muß weg... aber ich denke den Rest schaffen sie mit den anderen beiden allein." er gab ihm das PADD und machte sihch auf den Weg zu Albertsons Quartier wo er auch Jade traf.

Daniel nahm das PADD und sagte zu sich: "Wenn irgendwas passiert ist, würde es mir Andreas bestimmt mitteilen." Dann nahm er die Arbeit an den Behältern wieder auf.

---Korridor:

Jade sah ihn leicht grummelnd an "Lass bitte das 'Sir' sein... das macht mich ganz verrückt..." grinste sie.

[falls Verio noch was sagen will...]

Als sie nach einer kurzen Liftfahrt bei Albertsons Quartier an und trafen auf Luca mit dem sie zusammen das Quartier betraten

---Quartier Albertson

"Commander..." Jade suchte Finn und sah sich im Raum um "Was ist denn passiert?" er sah irgendwie verstört aus

"Mrs. Zindoja ... Laren ist vor meinen Augen verschwunden wir hatten uns Unterhalten nach dem wir ein paar Nachforschungen auf der Station gemacht haben. Wir wollten die..." Finn schaute nach den Pads die er vor Wut in die Ecke geschmissen hatte. "Hier unsere Aufzeichnungen" er gab Jade die Pads. "Dann unterhielten wir uns noch über ein Problem als wir gerade es klären wollten wurde sie von ein Licht umgeben und dann war sie weg. Ich wollte gerade mit mr. Grey zur Brücke um die Sensor und Scanner zu Prüfen. Ich habe schwache Transporterspuren entdeckt villeicht können wir was damit anfangen..." Finn setzte sich und schaute zu dem ort wo Laren verschwand. " Irgend jemand versucht hier etwas zu verbergen ich weiß bloß noch nicht was und warum..."

---Im Raumschif auf der Oberfläche auf dem Planet in der Neutralen Zone ---

 Eine Gestalt husch über einen Koridor. Sie betritt wieder die Große Halle. "Bruder der Plan ist ausgefürt. Sie schläft und den ersten Offizier wird keiner glauben." "Gut was ist mit den Pads und Aufzeichnungen." "Ich denke das sollte erledigt sein." "Wir dürfen keine weiteren Zeit veränderung mehr zu lassen" Wir brauchen ändlich die Ferium... die Seele unseres Bruders um das zu verhindern was geschehen wird..." "Ja Bruder ich werde alles in die Wege leiten."  Die Gestalt verläßt den Saal.

---Finns Quartier:

Finn Schaute zu Jade die gerade die Aufzeichnungen durch laas und etwas anfing zu grinsen. Dann kam ein weiterer Sicherheitsmann von hinten. "Lt. Grey, Bomann Sir, ich habe gerade Counsolor Mari Qaurtier aufgesucht. Ich glaube der Commander wollte sich ein kleinen Scherz mit uns erlauben, Counsolor Mari war in ihr Qaurtier."   Laren kam durch die Tür "Was ist denn los ich wollte gerade zu Ihnen, wir wollten uns doch hier treffen." Sie schaute Finn etwas fragend an.   "Aber.... wir.... was..." Finn schaute in die fragenden Gesichter und sagte dann. "Dann entschuldigen sie mich dann werde ich mir das wohl alles eingebildet haben...." Finn Kniff die Augen zu der Streß der Letzten Stunden. "...was geht hier vor ..." dachte Finn bei sich.

Jade hatte das PADD überflogen und reichte es Verio "Wir sollten mal die..." weiter kam sie nicht "...hat sich wohl erledigt..." sie stutzte. Sowas passte garnicht zu Laren und seit wann siezte sie Commander Albertson "Alles in Ordung?" fragte sie an Laren gewandt.

Laren drehte sich nach Jade um  "Bei mir ist alles bestens," dann etwas leiser, "ich weiß bloß nicht was mit Finn los ist ich mache mir bischen sorgen..."   Finn schaute Laren an "..mmh etwas ist anders an ihr aber was..." dann sagte er  vielleicht ist es besser wenn ich mich etwas ausruhe... "Ich glaube Sir, es war falscher Alarm..." Eine Übermüdung meiner seits. Finn war sich seiner sache aber nicht sicher hatte er das alles nur geträumt oder war es wirklich passiert. Er mußte warten bis es ein wenig ruhiger geworden ist.

Als Verio den Raum betrat fing er sofort an zu scannen. Als Laren dann in der Tür auftauchte wannte sich Verio an die gruppe: "Ich glaube nicht dass Cmdr. Albertson gescherzt hat. Ich erkenne eindäutig transport spuren. Ich Denke ich könnte den Transportvorgang zurückverfolgen. Außerdem würde ich vorschlagen das Mrs. Mari.." er schaute Laren an: "Nehmen sie es nicht persönlich!"  "...genausten untersucht wird, vorallem auf bereich der DNS"

"Da stimme ich ihnen zu Lt. Fernandez." Andreas winkte einen Sicherheitswächter zu sich. "Begleiten sie Lt. Mari auf die Krankenstation!" Der Sicherheitswächter nickte Andreas zu und ging dann zu Lt. Mari hinüber.

Laren schaute Verio an "Nein natürlich nicht, ich werde den Test natürlich machen. Wenn das weiter hilft." Dann ging sie zu Finn und setzte sich neben ihn." "Dann sagte sie was ist los ?" Finn schaute sie an, "Ich... weiß auch nicht der Streß"...."war sie es doch, oder habe ich mir doch nur alles eingebildet aber die Transporterspuren ?..."  Dann kam einer der Sicherheitsleute von Lt. Grey's Truppe auf Verio zu. " schauen sie mal ich habe hier hinten noch weitere Schwache Signaturen gefunden und dort drüben sind auch welche zu verzeichnen. Der Sicherheitsmann ging zu Lt. Grey. "Sehen sie mal Lt. Grey der Commander muß hier ziemlichen Besuch gehabt haben, oder er hat sich eine menge Material hier Hochbeamen lassen.

Andreas sah sich sie Aufzeichnungen an. "Crewman, zeigen sie diese Daten Commander Zindoja." Der Crewman nickte Andreas zu und ging zu Cmdr. Zindoja.

Jade sah sich um. Sie hat ein komisches Gefühl, versuchte aber alles  abzublocken, damit Laren nichts merkte. Irgendwie kam sie ihr verändert  vor, oder war Jade einfach nur übermüdet? Was würde sie darum geben jetzt  Empathisch zu sein. Sie sah auf Verios Scanns und die des  Sicherheitsoffiziers und hoffte Verio würde über das, was sie jetzt sagen  würde nicht böse sein. "Hm... das sieht Arg nach unseren Spuren aus, wir  haben auf der Starbase eine Menge Dinge an Bord genommen, wahrscheinlich  liegt es daran." Sie sah ihn an und hoffte, das er einfach 'mitspielen'  würde "Ähh... ich glaube wir sind hier fertig... wenn noch was sein  sollte, rufen sie mich, aber wir haben noch einiges an Reparaturen zu  tun." sie drehte sich zu Verio um "Lieutenant..." sie benutzte  absichtlich die förmliche Variante "... lassen sie uns gehen..."

Andreas ging zu Cmdr. Albertson und sagte: "Commander können sie nachher bitte mal ins Sicherheitsbüro kommen? Ich würde gerne mal mit ihnen sprechen.

Sicher Mr. Grey zuerst lasse ich mich noch mal vom Doc durch Checken und dann komme ich zu ihnen.." Er atmete tief Durch und wandte sich dann den Doc zu...

Andreas verließ mit den anderen das Quartier von Finn. Auf dem Gang winkte er einen Sicherheitsmann zu sich. "Fähnrich Schilling bringen sie mir alle gesammelten Daten mit einem kurzen Bericht ins Sicherheitsbüro. Sagen wir in 25 Minuten!" Fähnrich Schilling nickte Andreas zustimmend zu und wandte sich dann wieder den anderen Sicherheitsleuten zu. Darauf hin ging Andreas ins Sicherheitsbüro zurück.

---Korridor:

Drausen atmete Jade erstmal durch und hoffte Laren hatte nichts  mitbekommen. Die Padds von Albertson hatte sie mitgenommen - obwohl es  keine Daten der Station waren. Irgendwas war hier faul, sie wusste nur  nicht was. Vielleicht war sie aber einfach nur müde und bildete sich das ein.

Als sie sich von Albertsons Quartier entfernt und den Lift erreicht hatten, welcher sie Richtung Maschinenraum brachte, sah Jade Verio an "Was hälst du von den Scanns... das mit den Transporterspuren kann doch nicht normal sein..."

---Brücke:

Raizar schaute sich noch mal um. "Ich Denke das warrrs falscherrr Alarrrm. Wenn sie mich brrrauchen ich bin in meinnn Quartierrr und berrreittte das Prrrojekt weiterrr vorrr..." 

"Falscher Alarm?", NarHallas war verdutzt, das hatte er noch nicht erlebt.

Sie nickte den Captain zu und ging Richtung Turbolift. "Fahrrren sie mit Lt." Sie drehte sich zu Jeremy und ging dann weiter.

Raizar war im Turbolift "Was ist Lt. Wollen sie nun mit?" "Pschhhht", zischte er nach hinten und versuchte auf den jetzt  eingestellten Überwachungssensoren etwas zu sehen oder zu hören.

"Sir!", So'les winkte NarHallas zu sich und deutete auf eine Display, "wir haben Lt. Mari gefunden." Mit hochgezogener Augenbraue näherte sich T'Ra ihm. "Wo?", er sah auf das Display. "Hier", So'les deutete auf einen  Punkt im angezeigten Deckplan, "im Quartier von Cmdr. Albertson." NarHallas sah ihn fragend an, "Fehler ausgeschlossen?" So'les nickte.  "Rufen sie die Station", NarHallas drehte sich um, "wir hatten eine  technische Störung..." "NarHallas an Albertson", er tippte auf seinen Insignienkommunikator,  "XO, was ist bei ihnen los?"

[Fowlers Kommruf:]

"So'les, hier nein wir brauchen sie nicht Doctor aber villeicht schauen sie im Quartier von Cmdr. Albertson vorbei...Quartier 2118 Deck 2."

---Tropica 

"In Ordnung. Ich mache mich sofort auf den Weg." Jad schaute Tim an. "Ich glaub, das erledige ich schnell alleine. Ich bin gleich wieder da, hoffe ich jedenfalls." Tim nickte ihr zu: "Ok, wenn was ist, dann ruf einfach." Jad lief noch schnell auf der Krankenstation vorbei um eine Medotasche zu holen, falls es Verletzte geben sollte. 

---Brücke:

"Hmm?", NarHallas sah So'les fragend an, er hatte die Anfrage erst ab der  Hälfte wahrgenommen. Nach dessen Antwort nickte er aber nur kurz  zustimmend und wandte sich von der Sensoranzeige ab. "Es ist nichts passiert", stellte er fest, "Alle wieder auf ihre  Stationen oder wo immer sie vorher waren, Alarm aufheben."

T'Ra bewegte sich auf seinen Raum zu, "Commander Alberston, ich möchte  sie bei nächster Gelegenheit in meinem Raum sprechen, inklusive ihrer  aktuellen physischen und psychischen Krankenakten!"

Tor' wollte sich gerade Überblick über die Daten verschaffen, als der Rote Alarm beendet wurde "Falscher Alarm.." brummte er mißmutig "Förderation...Arrr..." mit diesen Worten verlies er den Lift und begab sich in sein Quartier

---Finns Quartier:

Finn schaute zu Laren, dann sagte er in Gedanken... "Aye Sir..."   Er sah den Doktor reinkommen und fragend hören...

Als Jad vor Cmdr. Albertsons Quartier ankam sah sie emsige Geschäftigkeit. "Kann ich hier irgendwie behilflich sein? Cmdr. Raizar meinte, ich könne hier evtl helfen." 

"Ich glaube mir Doktor ich habe Halluzinationen." Laren stand dabei und schaute sich Finn an und schüttelte den Kopf  "Was ist denn überhaubt passiert er zähl doch mal..." "Nachdem wir beim Commander waren haben wir uns aufgeteilt um Inf ormationen zu sammeln, Danach haben wir uns hier getroffen.."Laren unterbrach... " Wir wollten uns treffen..." "Aber du war´s doch eben schon bei mir... und wir hatten diesen Streit, Du erzähltes mir das Du etwas Intim mit Tor' auf dem Holodeck wurdes.. ich wurde Wütend und als ich mich zu dir Umdrehte wurdes du entführt... Es war ein art leuchtent um dir und dann verschwand's Du..." "Ich war die Ganze zeit in mein Quartier Als dann 2 Sicherheitsleute vor meiner Tür standen bin ich zusammen mit denhierher...?" Dann ging sie zum Doktor. "Sie können..."     Einer der Sicherheitsleute unterbrach Laren und sagte dann "Doktor untersuchen sie Mrs. Mari auch und zwar auf ihre DNS Muster um alle Unklarheiten zubeseitigen...   "...das wollte ich gerade vorschlagen."   "Finn kniff die Augen zu und rieb sich diese " Verdammt muß der Streß sein..."

"In Ordnung, dann bitte alle, die untersucht werden sollen und wollen bitte zur Krankenstation, dass kann ich hier unmöglich tun!" Jad sah in die Rund und aktivierte ihren Kommunikator: "Fowler an Johnson. Kannst du bitte zur Krankenstation kommen? Ich benötige dort deine Hilfe." "Bin gleich da. Johnson Ende", erwiderte er und ging in Richtung Krankenstation.

"Gut dann sollten wir gehen und das hinter uns bringen..." Laren sagte "Nach ihnen Doctor" und grinste sie an.  "Ich begleite sie zur Krankenstation". Der Sicherheitsmann ging ein Paar schritte hinter den dreien. "Laren schaute Finn an "Was soll ich gehabt haben ein verhältnis mit diesen Klingonen. Ich dachte du vertraus mir..."  "Laren... ich... ich weiß auch nicht..."  ...Was ist hier los soll ich mich wirklich so täuschen... Dann kommen sie auf die Krankenstation...

Jad lief es kalt den Rücken runter, als Laren sie so angrinste und ihr kam es auch seltsam vor, dass sie sie sietzte. Bisher hatte sie selbst in dienstlichen Dingen das "Du" verwendet.

---Sicherheitsbüro:

Dort setzte Andreas sich an seinen Schreibtisch und überlegte kurz. Nach einer Weile tippte er auf seinen Kommunikator. "Lt. Grey an Lt. Binanzer wie weit sind sie mit der Kontrolle der Anlieferung?

---Lagerraum 4:

Daniel war gerade beim letzten Behälter als ihn ein Kommspruch von Andreas erreichte. "Bin gleich fertig. Okay Daniel, gehe bitte, wenn du fertig bist in die Krankenstation und lass dir die Ergebnisse des DNS-Scans unseres Counzelors geben. Okay, werd ich machen, Daniel Ende." Darauf hin schloss Daniel die Verbindung und kontrollierte den letzten Behälter. Als er ihn kontrolliert hatte ging er zur Tür und tippte auf seinen Kommunikator. Lt. Binanzer an Crewman Heine, kommen sie mit Kadett Müller in den Lagerraum 4 und verräumen sie die Ausrüstungsanlieverung der Sicherheitsabteilung!" Dann verließ er den Lagerraum und ging zur Krankenstation

--- Krankenstation:

Nachdem Jad mit den beiden Patienten die Krankenstation erreichte, bat sie die beiden auf jeweils eine Untersuchungsliege. Kurz darauf betrat Tim die Krankenstation. Sie ging ihm entgegen, damit Laren keinen Verdacht schöpfte, aber sie war ihr in jedem Maße unheimlich. "Übernimmst du bitte Laren, während ich Finn behandle? Ich krieg Gänsehaut, wenn ich auch nur in ihre Nähe komme, ich weiß nicht wieso. Untersuche sie bitte gründlich. Stell alles mögliche für dich in Frage und checke sie gründlich durch. Die Sicherheit hat auch einen DNS-Test angeordnet. Mach den gründlichsten, den du kennst. Ich werde derweil den Commander untersuchen." Tim nickte nur stumm. Jad ging mit Tim zu Laren. "Counselor, das ist Dr. Johnson, er wird Sie untersuchen." Jad fühlte sich richtig unwohl. Dann ging sie zu Finn um eine gewisse Distanz zu Laren zu erhalten.

Finn schaute rüber zu Laren, dann spricht er mit Jad so leise das es Laren nicht hören kann... "Doktor irgend etwas ist mit Laren finden sie nicht auch oder bilde ich mir das nur ein..." er sah Jad an "...Ich meine diese kühle die von ihr ausgeht ... so wie der Commander der Station... Laren hatte nichts gespürt so eine art lehre keine Emotionen nichts." Dr. Fowler Untersuchte Finn mit Tricorder und laß die werte ab.... Dr. Fowler Untersuchte Finn mit Tricorder und laß die werte ab.... "Hm...", Jad schaute auf die Werte. "Die Werte sehen normal aus. Haben Sie was dagegen, wenn ich die gleichen Untersuchungen bei Ihnen mache, die ich Dr. Johnson angewiesen habe bei Laren zu machen? Nur, damit sie nicht so nen großen Verdacht hegt, wir würden einen gegen sie hegen."

Jad nickte und flüsterte ebenso leise zurück: "Mir läuft jedes mal, wenn sie mich ansieht ein kalter Schauer über den Rücken und ich müsste das noch stärker empfinden als Sie Commander. Ich bin nämlich auch empathisch veranlagt und mir ist das ganze nicht geheuer. Sie blockt mich ab." Jad bat Finn dann etwas lauter: "Könnten Sie sich bitte hinlegen? Ich möchte gerne eine Ebene 10 Diagnose durchführen, nur zur Sicherheit. Nicht, dass es mit Ihrer alten Geschichte wieder Probleme gibt."

"Dr. Johnson sie sind neu auf der Tigerseye richtig..."Laren grinste Johnson an...

"Sehen sie Doctor wie sie grinst so kalt so ohne Emotionen..."

"Ich sehe besser nicht hin. Wie gesagt, mir läuft jedes mal ein kalter Schauer über den Rücken." Jad versuchte ihren Körper im Zaum zu halten, aber auf ihrem Gesicht sah man ihre Abscheu.

"Ich dachte schon mit mir würde etwas nicht stimmen." dann lauter " Ich hoffe das nicht Doktor das wäre jetzt das letzte was ich brauche ... Außerdem das Training und die Nahrungs umstellung taten mir ganz gut."   

"Das freut mein mediziner Herz doch. Haben Sie vor meiner Untersuchung vor ein paar Tagen schon mit der Umstellung angefangen?"

Finn legte sich ganz hin so das er aber Laren noch weiterhin beobachten konnte

---Maschinenraum:

Jade eilte, gefolgt von Verio, in ihr Büro. Erleichtert stellte sie fest, das die Probe noch unberührt war. Um die, in einem spezialbehälter befindliche, Probe errichtete sie ein Sicherheitskraftfeld."Mit diesem Ding hat alles angefangen... da bin ich mir sicher!" meinte sie an Verio gewandt "Computer: Niemand Zugriff auf diese Kraftfeldkontrolle gewähren außer mir, Lt. Boe..." sie sah Verio kurz abschätzend an "...und Lt. Fernandez." Der Computer piepste und Jade sah zu Verio "Irgendwas ist hier faul... aber wir sollten so wenig wie möglich Leute mithineinziehen..." sie sah auf das PADD und dann wieder auf die Probe. Schließlich aktivierte sie ihren Kommunikator "Zindoja an Grey. Können sie einen ihrer Sicherheitsoffiziere entbehren? Ich habe in meinem Büro die Probe, die der Auslöser der ganzen Geschichte sein könnte... ich habe zwar ein Kraftfeld errichtet, aber mir wäre wohler wenn einer ihrer Leute ein Auge drauf hätte!"

---Sicherheitsbüro: 

Als die Kommverbindung geschlossen war lehnte sich Andreas im Sessel zurück und rieb sich die Augen. Nach etwa 15 Minuten öffnete sich die Tür und Fähnrich Schilling kam mit einem PADD in der Hand herein. Er ging zum Schreibtisch und gab es Andreas. "Danke Fähnrich, ich glaube sie können für heute Schluss machen." Der Fähnrich bedankte sich bei Andreas und verließ das Sicherheitsbüro wieder. Andreas nahm das PADD und lass sich die Ergebnisse der Scans an.

>Zindoja an Grey. Können sie einen ihrer Sicherheitsoffiziere entbehren? 

"Ich werde gleich jemanden zu ihnen schicken, Grey Ende!" Andreas aktivierte seinen Kommunikator. "Lt. Grey an Lt. Joschua melden sie sich umgehend bei Cmdr. Zindoja im Maschinenraum

---Maschinenraum:

"Danke Lieutenant." bedankte Jade sich bei Andreas. Fast unmittelbar danach betrat ein weiterer Lieutenant den Maschinenraum und hielt auf sie zu "Commander Zindoja? Lt Joschua... ich sollte mich bei ihnen melden?" Jade nickte und führte ihn zu der Probe "Behalten sie das Ding hier ein bisschen im Auge... Melden sie mir falls sich jemand ausser mir, ihm..." sie deutete auf Verio "...oder meinem stellvertreter am Kraftfeld oder der Probe zu schaffen macht....ach aj und lassen sie nicht zu das die Probe entfernt wird." der Mann nickte und begab sich auf eine beobachtungsposition ausserhalb des Büros und Jade wandte sich wieder Verio zu "Ich schlage vor, wir lassen den Computer eine erste Analyse der Transporterenergien machen."

---Im Raumschif auf der Oberfläche auf dem Planet in der Neutralen Zone 

Eine Gestalt husch über einen Koridor. Sie betritt wieder die Große Halle.   "Bruder wir haben ein weiteres unvorhersehbares Problem" "Ich weiß... Wir werden den Consolor wieder auswechsel müssen. bereitet dieses vor." Und dann versucht an den Chefingeneur zu kommen aber geht diesmal davon aus das sie alleine ist." Ich spüre die Seele unseres Bruders nur noch sehr schwach. Solten wir es nicht schaffen bevor er zu schwach ist werden wir nicht zurück kommen."   "Unsere Brüder aber auch nicht, und somit können sie kein weiteres Chaos anrichten" "Nein mein Bruder ich werde Sie zurück bringen und sie werden ihre Strafe bekommen."   Die gestalt nickte und verließ die Halle. Die andere Gestalt öffnete ein art Bildschirm und man erkennt den Chefigeneur der Tigerseye. "Ich brauch dich ... Karibianerin... und ich brauche die Ferium... " Die Gestalt schließt den Bildschirm und dreht sich dann den Ausgang der Halle zu.   "Herata Utz Reop mein Bruder lass mich nicht versagen" dann um schließt die Person ein art Lichtkegel und sie verschwindet.

---Maschinenraum

Jade seufzte... irgendwie war heute nicht ihr Tag... zuerst der Angriff, dann die Sache mit Tor'... und alleine würden Verio und sie das Rätsel nicht aufklären. "Zindoja an Boe... wie gehts dir Harry?"

---Krankenstation:

Harry sah überrascht auf "Ganz gut Jade...  nur etwas langweilig..."  Jade seufzte "Glaubst du du kannst schon wieder etwas im Maschinenraum helfen? Wir haben ein Rätsel das wir lösen sollten... und ich brauche dich...". Harry grinste in den Raum "Wenn der Doc mich rauslässt bin ich sofort bei dir." 

---Maschinenraum:

Jade lächelte in sich hinein "Ich werde sie mal fragen... aber ich verspreche nichts..." Sie beendete die Verbindung "Zindoja an Fowler. Doc ich habe eine Bitte. Ich weiß das sie Harry noch etwas auf der Krankenstation haben wollten aber ich brauche ihn unbedingt... können sie vielleicht ein Auge zudrücken?"

--- Krankenstation

Jad rollte mit den Augen, als sie bei der Untersuchung von Finn von Jade unterbrochen wurde: "Fowler hier. Was ist denn jetzt schon wieder los? Ich glaube kaum, dass wir hier in der Raumbasis angegriffen worden."

--- Maschinenraum

Jade zuckte kurz zurück. "Sorry Doc... aber wir müssen etwas aufklären und Harry ist der einzige der die nötige Qualifikation besitzt." antwortete sie.

--- Krankenstation

"Und ich bin es dann hinterher Schuld, wenn ihm etwas passiert." Jad schüttelte den Kopf, was Jade jedoch nicht sehen konnte. Kann hier nicht mal ein Patient richtig gesund werden?"

--- Maschinenraum

Jade seufzte "Doc Bitte... ich würde Harry nicht darum bitten wenns nicht wirklich wichtig wäre... oder wollen sie das noch meheren dasselbe wie Commander Albertson oder dem Counsellor passiert?" fragte sie

--- Krankenstation

"Nein, natürlich nicht. Dann könnte ich ja unter Umständen hinterher noch das ganze Schiff untersuchen, ob auch wirklich jeder der ist, den er vorgibt zu sein." Jad seuftze. "Nun gut, ich werde Harry mit einem Kortikalmonitor ausstatten und Sie bitte ich inständig, ihn umgehend zu mir zu schicken, falls es ihm schlechter geht oder besser gesagt mit meinem Auftauchen rechnen."

--- Maschinenraum

Jade strahlte "Darauf können sie Gift nehmen Doc..."

--- Krankenstation

"In Ordnung. Ich werde dann Harry jetzt mit dem Kortikalmonitor ausstatten und ihn zu Ihnen schicken." Jad wandte sich in die Richtung von Harry: "Lt. Boe, könnten Sie bitte mal herkommen?"

--- Maschinenraum

"Danke Doc, Zindoja Ende."

--- Krankenstation

Harry hatte in seinem Bett gesessen und das Gespräch teilweise mitgehört und kam nun nach vorn und sah Jad an "Lt. Sie haben sicherlich mitbekommen, dass ihr Boss Sie braucht. Ich lasse Sie nur ungern gehen und nur unter der Bedingung, dass Sie diesen Kortikalmonitor tragen. Sobald sich auch nur die geringste Verschlechterung Ihres Zustandes zeigen sollte, werde ich Sie sofort wieder herzitieren. Ist das klar?" Während der ganzen Zeit, wo Jad Harry die Prozedur erklärte und ihm den Monitor anlegte, hielt sie Finn im Auge, auch wenn sie bei ihm dieses ungute Gefühl nicht hatte. Aber man konnte ja nie wissen.

Harry nickte "Natürlich Ma'am... Sie sollten aber wissen, das der Commander vorher mit mir gesprochen hat, und sie sie niemals gefragt hätte, wenn ich es mir nicht selber zutrauen würde." fügte er an

"Ich habe schon einige sture Patienten erlebt. Und nu gehen Sie, bevor ich es mir noch anders überlege", Jad sah ihn mit einem Blick an, der sagte, dass sie nicht scherzte. Harry grinste "Bin schon weg..." er verlies die Krankenstation um kurz darauf im Maschinenraum anzukommen 

"Hi Jade... also was kann ich für dich tun..." sah er sie fragend an.

Nachdem Harry die Krankenstation verlassen hatte, wandte Jad sich Finn wieder zu. Sie sah ihn entschuldigend an und sagte leise: "Entschuldigen Sie bitte, dass ich jetzt dein Eindruck von Misstrauen Ihnen gegenüber gezeigt habe, aber ich möchte Laren oder wen auch immer, auf keine falschen Gedanken  bringen. Ich möchte ihr das Gefühl geben, dass sie glaubt, sie würden genauso mit Misstrauen gestraft werden."

Finn Antwortete dann genauso leise

"Das geht schon in Ordnung" dann nickte er ihr zu... "Wenn sie dann wertig mit ihrer Untersuchung sind muß ich den Captain ersteinmal Bericht erstatten" 

"In Ordnung", Jad nickte Finn zu.

er schaute weiter hinüber zu Laren doch die schien völlig unbeeindruckt die Behandlung über sich ergehen zulassen."    Finn richtete sich dann nach einer kurzen weile wieder auf... und sagte dann wieder leise... "Wann können sie etwas über die ergebnisse was sagen Doktor?"   Auch Laren setzte sich wieder auf und schaute mit ein Blick nach Finn.

Jad sprach ebenso leise: "Ich schätze mal in etwa 1 Stunde müssten Tim und ich die Untersuchungen ausgewertet haben."

"Gut wenn sie diese haben bitte ich Sie mir bescheid zu geben damit ich mein Bericht beim Captain vorlegen kann ambesten sie begleiten mich." Finn stand auf und verließ die Krankenstation. Laren tat das selbe. "Gut wenn sie diese haben bitte ich Sie mir bescheid zu geben damit ich mein Bericht beim Captain vorlegen kann ambesten sie begleiten mich."  Finn stand auf und verließ die Krankenstation. Laren tat das selbe.

"In Ordnung. Ich benachrichtige Sie dann, wenn ich die Ergebnisse habe. Sie können dann vorerst gehen." Jad lächelte ihm zu, da sie bei ihm nicht so ein Panikgefühl wie bei Laren hatte.

---Maschinenraum, Büro des Chefing.: 

Jade sah auf und strahlte Harry an "Gut da du da bist... das hier ist Lt. Fernandez, neu auf der Tigerseye..." sie wandte sich an Verio ".... und das ist Lt. Boe, mein Stellvertreter." stellte sie die beiden vor und sprach weiter zu Verio wobei sie ihm ein PADD in die Hand drückte "Das sind die Scannerdaten von der Probe da drüben, die wir während der ganzen Sache aufgenommen haben. Irgendwie haben sie die Zeit beeinflusst und uns 20 Stunden in die Zukunft geschickt hat." Sie sah Verio an "Versuchen sie die Ursache herauszufinden, aber deaktivieren sie unter keinen Umständen den Behälter!" 

Nachdem Verio den Raum verlassen hatte, bot Jade Harry einen Platz und etwas zu trinken an "Danke das du hier bist." seufzte sie "Worum gehts denn?" fragte er aufmunternd "Hauptsächlich um das hier." sie reichte ihm die Scanns aus Finns Quartier und dessen PADDS "Oh, Kochrezepte? Jade... du wirst doch nicht...." grinste er, sah aber ihr ernstes Gesicht "Sorry." Jade schüttelte lächelnd den Kopf "Albertson meint, auf den PADDs währen seine Aufzeichnungen von der Station gewesen, und dann sei der Counsellor aus seinem Quartier verschwunden. Die Spuren haben wir gefunden... allerdings tauchte der Counsellor danach auf, als währe nichts geschehen!" sie seufzte "Du siehst mein Problem?" Harry nickte Langsam und sah auf "Und was ist das Nebensächliche Problem?" Jade sah ihn kurz fragend an und schüttelte dann langsam den Kopf "Nachher bei einem Wein oder so, ja?" Harry nickte und beide machte sich an die Analaysen der Daten die sie hatten 

*********************************************************************************************************************
--- Raizar Quartier

Nach dem Raizar wieder von der Brücke zurück war nahm sie sich die Trainigspads vor... Als sich dann So'les meldet. " So'les an Narhut" "Sprechen sie..." "Ms. Narhut ,Commodore McRight möchte sie Sprechen... ich stelle Durch." Raizar ging an ihr Terminal. Und öffnete dieses.... "Commodore McRight schön sie zu sehen ..." "Danke Ms. Narhut ..." das Gesicht verzog sich schnell. "Ist was passiert?" "Ms. Narhut das Projekt wir gestoppt sofort. Wir haben ein großen rückschlag erlitten." "was...aberrr" Raizar setzte sich "Waaas isttt paaasierrrt." "Wir haben das Projekt an der USS Iowa getestet es sah alles Perfekt aus bis wir Fähnrich Paul Rodrigez 

verloren, er erlitt einen totalen Nervenschock die Überreitzungen waren zu viel daher haben wir beschlossen das Projekt erstmal zu beenden bis wir die Ursachen gefunden haben." "Aberrr es warrr einerrr ... " der Commodore unterbrach Raizar.... "Nein Miss Narhut die Iowa ist durch Paul Rodrigez explodiert es konnten sich nur 100 von 545 Leute retten." Raizar machte die Augen zu "Ich verrrstehe" "Haben sie schon angefangen mit den Test." "Alles Tesssttt waaas die Tigerrrseye betrrrifft warrren mit 100% errrfolgrrreich die Koponeten haben eine 200 % verbesserrrung gebrrracht. Die Test an den Kanidaten habe ich noch nicht durrrchführrren können." "Gut sie werden die Kanidaten voerst nicht Unterrichten wissen sie schon bescheid" "Nein ... Sirrr" "Gut sie werden Ms. Chang und die anderen unterichten und ich werde mich beim Captain Melden." "Raizar, ich weiß wie schwer ihnen das fällt, aber Unterdiesen umständen müssen wir erst die Risiko faktoren beseitigen, der Professor ist schon dabei das Trainig zu verbessern." "Übrigends der Prof. läßt sie herzlich grüßen, er würde sich freuen wenn sie nach  Beta 5 zurückkehren würden und ihn helfen." "Der Prof. ... Ich glaube nicht Sir ich werde voerst auf der Tigerseye bleiben und weiter Testen, Ich lasse die Kanidaten selber Entscheiden ob sie Risiko eingehen oder nicht." "Ms. Narhut bitte ich will Sie und die Tigerseye nicht verlieren, Ich möchte nicht zu härteren maßnahmen greifen... Bitte" "Ja Sir..." " Ihre Chance kommt, das weiß ich aber noch ist das Risiko eines Rückschlag wie auf der Iowa da. Ich werde jetzt mit den Captain Sprechen ...  Passen sie auf sich auf Ms. Narhut sobald wir etwas wissen melde ich mich. McRight ende."   Der Bildschirm wurde schwarz und das Föderrationslogo erschien... Raizar schloß das Terminal. Dann lief ihr eine große Träne über die Wange, "Greeettttaaa borrreee kasssbeee Utttzzztrrraaa" dann schrie sie "Verrrrdammmttt" "Das Projekt allles was ich hatte und dran Glaubte..."

---Brücke

" Captain ein gespräch für sie es ist Commodore McRight" So'les schaute zum Captain herüber..."

Was will er denn?", T'Ra drehte sich kurz um, doch So'les zuckte nur mit  den Schultern, "legen sie's in meinen Raum."

---Breitschaftsraum:

NarHallas setzte sich an den Schreibtisch und aktivierte das Display.  "Was kann ich für sie tun?" 

"Captain NarHallas entschuldigen sie Wenn ich sie störe aber wir haben schlechte Nachrichten. Die USS Iowa ist Gestern um 3.15 Uhr aufgrund einer Überbelastung aller Systeme Explodiert. Grund war das Projekt was Lt. Cmdr. Narrrrhut bei ihnen vorstellen soll. Es gibt leider noch zu viele Risiken. Eines ist leider das Trainingsprogramm der Kandidaten. Sollten sie schon mit den Programm angefangen sein muß ich ihne leider den Befehl geben es sofort zu unterbinden und Abzubrechen. Auch wenn Miss Narrrrhut anderer Meinung sein sollte.... ... Ich habe Miss Narrrhut schon Informiert aber ich kenne sie, sie wird sicherlich versuchen ihr Projekt durchzuziehen. Das Risiko ist augendblicklich zu hoch,..." Der Commodore atmete schwer durch ...." es starben 445 Leute an Bord der Iowa. Ich möchte nicht das ihr Schiff dem selben verfällt.... Die Berichte sind nach unsren Gespräch runterzuladen sie erhalten auch die Liste der Toten der Iowa."... "Ich hoffe sie kommen mit ihrer Mission voran..."wir waren Skeptisch weil wir 15 Stunden  nichts von ihnen gehört haben...."

"Daran arbeiten wir noch", beendete er das Thema und kam wieder auf den Anfang zurück, "Wir werden alle Arbeiten an dem Projekt unterbinden, aber sind sie sicher, daß es an dem Projekt lag, mir schien alles doch sehr ausgereift... Darüber hinaus erscheint mir der Commander sehr talentiert und kompetent zu sein?"

"Allerdings ist sie das... und daher möchte ich sie auch nicht verlieren.

Wir haben bisher keine außergewöhnlichen Anzeichen bei Mrs. Narrrhut gefunden.

Und anschein ist sie die einzige bis jetzt die das Trainigsprogramm ohne Schaden vertragen konnte aber ich bitte sie trotzdem das Projekt solange stillzulegen." Alles weitere steht in den Berichten." Der Commodore macht dann eine kleine Pause und sagte dann weiter. "Ich hoffe sie haben Glück mit ihrer jetzigen Mission. Captain ein schönen Tag noch. McRight ende..." Der Bildschirm änderte die Farbe und ein schriftzug erschien "Transmission Data File"

--- Raizar's Quartier 

Raizar wischte sich die Träne aus dem Gesicht... War dies jetzt alles um sonst... Die Forschung das Projekt... ihr zurück kommen in die Sternflotte all dies... "Nein Verdammt du läßt dich nicht unterkriegen". Raizar richtete sich auf und ging zur Tür... "Lt. Cmdr. Naaarrrhut an Fähnrich Jina Chang ,bitte kommen sie in das Speziallabor 3." Raizar verließ ihr Quartier und ging zum Turbolift. Dann fuhr sie zum Speziallabor....

--- Wissentschaft

Jina wertete die Daten der Sensoren vor den angriff aus als sie gerufen wurde. 

>"Lt. Cmdr. Naaarrrhut an Fähnrich Jina Chang ,bitte kommen sie in das Speziallabor 3." 

"Bin unterwegs Cmdr." ...villeicht hatte es mit den Projekt zu tun wo für sie eigentlich die versetzung zur Tigerseye bekommen hatte. "Mal sehen was der Cmdr. will..." Jina schloß schnell die analyse und ging dann zum Labor.

--- Speziallabor 3

Raizar betrat das Labor und setzte sich an einen der Computerterminal's als kurze zeit jina den raum betritt. "Fähnrich Jina Chang meldet sich zum..." Raizar unterbrach den Fähnrich "... ist schon gut Miss Chang. Sie wissen das sie auf die Tigerseye versetzt worden sind weil sie am  Spezial-Projekt 568856Kom001teilnehmen sollen." "Ja Madam." "Leider mußich ihnen mitteilen das, das Projekt voerst eingestellt worden ist, es gab ein Unfall auf der USS Iowa... Ich wurde gerade informiert duch Commodore McRight." "...McRight" "Sie werden natürlich wieder am Projekt teilnehmen und dann das Trainig aufnehmen, aber solange der Fehler nicht Gefunden worden ist werden sie ihren normalen Dienst auf der Tigerseye verrichten. Es bedauert mir sehr das zu sagen müssen aber bis auf weiteres haben sie kein Zugriff mehr zu den Daten des Projektes". "Es tut mir leid..." "Ich habe verstanden Cmdr., gibt es vorraus sichten das Projekt wieder auf genommen wird?" "Ich denke schon... Danke Fähnrich das wäre alles." "Aye"  Jina drehte sich um und verließ das Labor.... "mmmh Schade das wars den wohl und ich hatte mich auf endlich mal etwas abwechslung gefreut. Statt dessen wird es wieder heißen Fähnrich tun sie das, Fähnrich machen sie das... Im Wissentschaftslabor setzte sie sich wieder an den Computer und annalysierte die Daten.

Raizar ging zu den Curio-Zylinder herüber der auf einer der Tische stand sie nahm diesen  und verstaute diesen wieder in den Spezialhülse. Dann verließ sie das labor richtung Brücke.

---Krankenstation:

Nachdem Finn und Laren die Krankenstation verlassen hatten, ging Jad zu Tim. "Hast du an ihr irgendetwas bemerkt, was nicht menschlich zu sein schien? Vom Verhalten her? Mir hat sie Angst gemacht." Tim schüttelte den Kopf. "Nein, für mich hat sie normal gewirkt, aber ich kenne sie ja auch nicht vor diesem Vorfall und was du mir vorraus hast, dass weißt du. Aber laß uns nun die Ergebnisse auswerten, dann wissen wir genaueres." Jad nickte. "Ja, du hast ja recht. Ich bin im Moment ziemlich empfindlich. Ich bin ja auch mal gespannt, wie sich mein Privatleben weiter entwickelt." Sie seuftze und ging dann mit Tim zusammen in ihr Büro.

---Brücke:

Raizar betrat die Brücke erkundigte sich kurz bei So'les wo der Captain ist.  "Im Bereitschaftsraum Miss Narhut" "Danke" Und Raizar ging zur Tür sie betätigte den Türsummer. 

---Bereitschaftsraum

Sie wartete ein augendblick und trat dann herein....   "Caaaptaaain daaarrrf ich sie ein Augendblick sprrrechen." Sie war wie immer sehr nervös...

"Natürlich... Setzen sie sich bitte", er wartete kurz, "Ich hatte gerade ein Gespräch mit Kommodore McRight, er meinte, ihr Projekt birgt noch zu viele Risiken..." Er sah sie abwartend an. 

"Soo meint errr das..." Raizar machte eine Pause "Captain der Commodore weiß doch überrrhaubt nicht wie es vooorrr orrrt Ausssieht. Es ist mein Prrrojekt.... ich habe hierrr die allerrrneuesten Werrrte und Überprrrüfunnngen derrr Schiffsysteme... sie liegen alle bei 100% , keine Störrrungen, keine Abweichungen... Ihr Schiff ich meine Die Tigerrrseye ist gerade rrrichtiggg dafürrr es wird funktionieren. Ich werrrde das Trrrainings Prrrooogrrramm der Kanidaten einschrrränken oderrr wenn sie wollen sogarrr ganz  lassen aber bitte lassen sie mich wenigsten weiterrr machen." Sie schaute den Captain an und hoffte das er zustimmen würde.

NarHallas seufzte. "Wenn dieser Unfall geklärt ist, haben sie vollen Zugriff auf die Ressourcen meines Schiffes. Solange aber die Risiken nicht überschaubar sind, wird das Projekt maximal auf theoretischer Basis fortgeführt werden..." Er schaute sie an, "Commander, sie haben den Zeitsprung erlebt und wissen, daß wir darauf und vieles anderes noch keine Antworten haben. Es ist nicht vorhersehbar, was noch passieren wird. Das ist kein Umfeld für ein möglicherweise gefährliches Experiment."

"Das weiß ich Sirrr, ich versuche die rrrisikkken so klein wie möglich zu halten. Ich werrrde das Prrrogrrramm so einrrrichten wenn wirrr es brrrauchen das es abrrrufbaaarrr ist. Die neuen Komponeten werrrden in den Schiffsssystem keine veränderrrungen vor nehmen. Solange sie nicht aktivierrrt werden." Sie schaute den Captain erwartungsvoll an.

"Einverstanden. Ich denke, daß ist der beste Weg.", stimmte NarHallas zu.

---Turbolift:

Im Turbolift stellte Laren Finn zu rede.... "Was ist los und was ist passiert...?" Finn lief es eiskalt den Rücken runter. "Ich sagte es doch bereits, ich habe den verdacht das du ...." "Ja das ich was ..." In diesen Augendblick veränderte sich Larens ausehen und eine Fremde Gestalt stand vor Finn. "Wer...zum Teufel wer sind sie" Finn wollte gerade sein Kommunikator benutzen und Eindriglings Alarm rufen aber dazu kam er nicht... "Cmdr. Albertson na, na, na, das wollen wir doch lieber lassen." Der Turbolift blieb stehen und die Gestalt stellte Finn eine frage. "Cmdr. wo ist mein Bruder seine Ferium wir brauchen sie ?" "Ich weiß nicht wo von sie sprechen. Ihr Bruder seine Ferium..?" " Sie würden es als Seele bezeichnen" "Ich weiß es nicht...?" Der fremde berühte Finn mit seinen Händen und es huschte in sekunden sein ganzes Leben an ihn vorüber... Als er ihn wieder los ließ brach Finn zusammen und verlierte das Bewußtsein. "Diese menschlichen Körper sie sind einfach schwach." Der Fremde nahm ein Gerät von sein Gürtel und betätigte es. "Mein Bruder der Commander weiß auch nicht vom verbleib des Ferium. Ich werde weiter suchen aber ich kann diesen Körper nicht weiter benutzen auch der andere ist nicht mehr von nutzen. Ich werde mir ein anderen suchen...." Der Fremde verließ den Turbolift in Gestalt von Laren und ging richtung Quartier.....

--- einige Minuten später

Ein Fähnrich kam zu den Turbolift. Als er sich öffnete sah er den Cmdr. dort liegen . Fähnrich Carter an Krankenstation Medizinischer Notfall im Turbolift 3. Cmdr. Albertson liegt Bewußtlos am Boden. Ich bringe per Ort zu Ort Transport in die Krankenstation. Computer Ort zu Ort Transport. Von hier zur Krankenstation 2 Person... Energie."   Der Fähnrich kam mit Cmdr. Albertson auf der Krankenstation an. "Schnell Doctor..."

Jad kam mit Tim aus ihrem Büro gerannt, als sie das Sirren des Transporterstrahls als Folge des Notrufs des jungen Fähnrichs empfangen hatte. "Was ist passiert Fähnrich?"  Der Fähnrich sah hilflos drein: "Ich kann es Ihnen nicht sagen Ma'am. Ich habe ihn gerade so im Turbolift vorgefunden." Jad nickte verständnisvoll. "Ok Fähnrich. Danke für ihre Hilfe. Wenn Sie möchten können Sie jetzt gehen." Der Fähnrich nickte kurz und verließ dann immer noch verwundert über das gerade Geschehene die Krankenstation. "Wo ist denn Laren? Sie war doch eben noch bei ihm. Computer: Bitte den Aufenthaltsort von Counselor Laren Mari feststellen." Der Computer piepte und antwortete: "Counselor Laren Mari befindet sich in ihrem Quartier." Jad runzelte die Stirn. "Dann haben sich die Wege der beiden wohl getrennt, als sie die Krankenstation verlassen haben. Und ich werdenach wie vor das Gefühl nicht los, das mit Laren etwas nicht stimmt. Lassen wir sie lieber außen vor." Tim nickte nur stumm. Jad machte sich an die Arbeit und versuchte Finn wieder zu wecken. Es schien keines der üblichen Mittel zu helfen und es war auch auf den ersten Blick nichts verdächtiges zu finden. Jad öffnete einen Kanal zum Captain: "Fowler an den Captain. Captain, Cmdr. Albertson wurde etwa 5 Minuten nach Beendigung der Untersuchung bei mir von einem Fähnrich bewußtlos in einem Turbolift aufgefunden. Bisher war jeder Versuch erfolglos ihn wieder zu wecken. Ich werde jetzt einen Intensivscan von dem Commander machen. Vielleicht finde ich ja etwas."

---Bereitschaftsraum:

T'Ra unterbrach das Gespräch mit Raizar, "Was ist die Ursache? Ein Rückfall?"

"Captain wenn ich störrre gehe ich" aber sie bekam ein Zeichen das sie bleiben soll... ... das hört sich nicht gut an... dachte Raizar bei sich.

---Krankenstation:

Jad schüttelte den Kopf. "Ich weiß es ehrlich gesagt nicht. Ich habe grade noch mal einen Ebene 10 Scan durchgeführt. Demnach müsste er hier wach und quicklebendig sitzen. Nichts, was ich ihm verabreicht habe, schlägt an." Jad wurde von einer Geste von Tim unterbrochen, der ein ziemlich ernstes Gesicht machte. "Einen Moment bitte Captain. Ja, Tim?" "Ich habe grade die Untersuchungswerte von Laren Mari fertig ausgewertet, ebenso die von Cmdr. Albertson. Seine sind in Ordnung und stimmen mit der Akte überein, aber die von Laren. Sie ist nicht die jenige, die sie zu sein vorgibt." Jad riss die Augen auf. "Captain haben Sie mitbekommen?

---Bereitschaftsraum:

"Ja habe ich...", begann er.

Raizar wurde hell hörig "Was ?" Ich bin auf der Brücke Sir wenn sie mich brauchen... soll ich ein Sicherheitsteam zum Quartier des Counsolor schicken." 

"Ähh... ja, machen sie das", er überlegte kurz, "Commander?"

Raizar stand auf und drehte dann sich zum Captain noch mal um....

"Seien sie vorsichtig!", mahnte T'Ra noch.

Sie verlies den Bereitschaftsraum und ging auf die Position des Xo

"Doktor", überlegte NarHallas weiter zu Fowler gewandt, "Eins interessiert mich noch... ist an den Werten etwas offensichtlich nicht passend, oder ist es versteckt... und wo wurde Albertson gefunden?"

---Krankenstation:

"Captain, für mich sind die Werte bei Commander Albertson verwirrend. Wie gesagt, nach den Werten müsste er wach sein. Es muss also etwas sein, was sehr gut versteckt ist. Ich werde weiter suchen. Und bei Larens DNA-Untersuchung war die falsche DNA scheinbar offensichtlich. Ich kann nur davon ausgehen, dass die fremde Rasse, die unseren Counselor kopiert hat, nicht über den aktuellen Stand unserer medizinischen Einrichtung verfügt. Ich glaube kaum, dass dieses Wesen sich sonst so kooperativ hätte untersuchen lassen." Jad wischte sich eine Haarsträhne aus den Augen. "Commander Albertson wurde in Turbolift 3, Deck 12 Sektion 22, also direkt bei uns um die Ecke."

---Bereitschaftsraum:

"Verstehe...", murmelte T'Ra, "Ich werde mir die Ergebnisse selbst nocheinmal ansehen und...", er stockte kurz, da er Greys Ruf hörte,"kümmern sie sich erstmal um den Counsellor, NarHallas Ende." Er öffnete die Untersuchungsdatenbank und ging mit dem Padd weiter nach draußen, zum Turbolift. "Krankenstation!"

---Brücke:

"Ich übernehme Mr. So`les." "Aye. ist was vor gefallen". "Nicht jetzt So'les. " Lt. Commander Narrrhut an Sicherheit. Lt.Grey schicken sie ein Paar Leute zum Quartier des Counsolor's schnell. sie sollten sich bewaffnen es könnte sein das der Counsolor nicht die Person ist die wir kennen." Dann ging Raizar zum Schaltpult der Comm und machte eine Anfrage. "Computer wo befindet sich der Counsolor". "Counsolor Laren Mari befindet sich in ihr Quartier".  "Lt. Grey ich bin in 2 Minuten bei ihnen. Warten sie auf mich." Raizar verließ die Brücke und fuhr zu den Manschaftsquartiere und traf dann auf Grey's Leute.

--- Irgendwo in der Galaxie ---

 Laren wachte auf. Ihr ganzer Koerper tat weh und es war laut.... schrecklich laut um sie herum. Sie hielt sich die Haende auf die Ohren. Aber es wurde nicht leiser. Sie schaute sich um, konnte aber keinen Ursprung des Laerms erkennen. Als ihre Sinne wacher wurden bemerkte sie, dass der Lärm nur in ihrem Kopf existierte. Sie hörte die Bewohner des Ortes wo auch immer sie war. Allerdings konnte sie kein Wort davon verstehen. Es tat eher weh und sie bekam höllige Kopfschmerzen davon. Zwei Gestalten kamen an ihre Zelle und schauten sie an. " Bruder sie ist aufgewacht... jetzt können wir ihr endlich das andere Mittel geben. Wieder ein fehler der uns beinahe verraten hätte.Es haette zur Katastrophe kommen koennen. Es war wirklich schwer unsere Gedanken zu verschluesseln. Aber jetzt ist es nicht mehr nötig. " Laren horchte auf. Jetzt wusste sie wenigstens was Sache war. "Jetzt aber das richtige Mittel Bruder.  Ich bin froh daß uns erlaubt wurde den Cousellor zu benutzten." "Hoffentlich wirkt es bei Ihr Bruder."   Nach diesen Worten ging einer der Beiden mit einer komischen Ampulle auf Laren zu und injezierte sie ihr während der andere sie festhielt. "Ich hoffe nur sie stirbt nicht, diese Kreaturen sind so Entfindlich" meinte der eine beim rausgehen. "Ja stimmt schon, Bruder ich bin sehr gespannt wie sich der Stoff auf ihr Nervensystem auswirkt." Das konnte Laren noch verstehen als die beiden weggingen. Laren lief noch unruhig in Ihrer Zelle umher und versuchte die Stimmen in ihrem Gehirn zu verstehen, bis sie muede wurde und wieder schlief.
--- Counsolor Mari's Quartier  

Counsolor Mari änderte die Gestalt und nahm ein anderes Gerät von sein Gürtel und stellte dieses auf den Tisch dann aktivierte er es.   Die Gestalt sagte. " Ich kann hier nichts weiter ausrichten Bruder... Meine Suche war erfolglos daher kehre ich erst einmal zurück macht den Transport klar. Die Gestalt nahm das Gerät und tippte was in ein art Display plötzlich erschien eine Gestalt... es ist die vom Counsolor... Die andere Person nahm eine art Spritze und setzte diese an Larens Nacken ein zischen war zu hören ....  Die Person richtete sich wieder auf und verschwand in ein hellem Licht.

Laren materalisierte in ihren Quartier und sah nur noch einen anderen Transporterstrahl verschwinden. Sie sackte auf den Boden, versuchte sich wieder aufzurichten. Alle ihre Mühen waren umsonst und nach wenigen Sekunden sackte sie Bewusstlos auf den Boden.

---Sicherheitsbüro:

Andreas lass sich gerade einpaar Berichte durch, als er eine Nachricht von der Brücke bekam. Als die Nachricht beendet war sprang er auf, nahm einen Phaser und tippte während er aus dem Sicherheitsbüro zum Quartier des Counsellor rannte. "Lt. Grey an Lt. Binanzer und Fähnrich Todt kommen sie sofort bewaffnet zum Quartier von Counsellor Mari Laren!" 

---Vor der Krankenstation:

Daniel erreichte gerade die Krankenstation als er eine Nachricht von Lt. Grey erhielt. "Okay, ich bin gleich da." Darauf hin nahm Daniel seinen Phaser in die Hand und rannte zum Quartier des Counsellor.

---Vor der Quartier des Counsellor:

Als Andreas das Quartier des Counsellor fast erreicht hatte sah er Daniel von der anderen Seite des Ganges auf ihn zu rennen. Nachdem die beiden die Tür des Quartiers erreicht hatten gesellte sich auch Fähnrich Todt zu ihnen und Andreas erläuterte beiden die Situation. Nach dem Andreas alles erläutert hatte sah er Lt.Cmdr.Rarrriezzzzarrr Narrrrhut auf sie zukommen. Er nickte ihr kurz zu und wartete auf weitere Befehle.

"Lt. wirrr sollten auf alles gefast sein, haben sie auch ein fürrr mich" sie zeigte auf einen der Phasers. "Ich lasse ihnen den Vorrrtritt... dann wollen wir mal. Alles was ihnen merkwürdig erscheint sofort melden. Die Werrrte waaarrren doch sehrrr verwirrrend die ich aus dem Quartierrr des Counsolor errrhielt."

Andreas gab Lt.Cmdr.Rarrriezzzzarrr Narrrrhut einen Phaser und wandte sich dann den anderen Sicherheitspersonen zu. "Okay Leute wir gehen wie üblich vor, ihr geht zuerst hinein, sichert das Quartier und dann kommen Lt. Cmdr. Narrrrhut und ich nach. Computer öffne die Tür von Quartier 8445 Autorisation *Greylatinumgold*." Als sich die Tür öffnete schrie Andreas: "Los!" Und schon rannten die zwei Sicherheitsleute in das Quartier danach rannte er und der Lt. Cmdr. ebenfalls in das Quartier. 

---Larens Quartier:

Im Quartier sahen sie den Counsellor bewusstlos im Raum liegen. "Lt. Grey an Krankenstation wir benötigen ärztliche Hilfe im Quartier des Counsellors." Während er mit der Krankenstation sprach ging Lt. Binanzer zum bewusstlosen Counsellor und überprüfte ihre Lebenszeichen. "Andreas, sie lebt. Aber ihr Puls ist sehr schwach!" Andreas ging zu Laren und betätigte seinen Kommunikator erneut. Krankenstation wir beamen mit dem Counsellor zu ihnen, den bis sie hier sind könnte es zu spät sein. Computer beame mich und Lt. Laren Mari auf die Krankenstation." 

Sie nickte Andreas zu und sah dann wie er entmaterialiesierte. "Wir sollten den Raum gründlich Untersuchen Scanen sie jeden Winkel des Quartier's holen sie sich ein Technikerteam sonst noch zu Hilfe." "Naaarrrhut an Captain, wirrr haben Counsolorrr Marrri in ihr Quartierrr bewußtlos auf gewunden. Lt. Grrrey hat sich mit ihrrr oderrr was auch immerrr auf die Krrraaankenstation gebeamt. Wirrr werden das Quartierrr scannen und alles was uns ungewöhnlich errrscheint aufzeichnen. Ich werrrde wiederrr auf die Brrrücke kommen wirrr sollten eine kleine Besprrrechung einberrrufffen die Errrreignisse Überschlagen sich allmälich seit den wir  von Kaaarrribaaa gestarrrtet sind...."  Sie wandte sich den Sicherheitsleuten zu" Ich erwarrrte von ihnen Meldung sobald sie was gefunden haben." dann ging sie aus dem Quartier und fuhr zur Brücke zurück 

---Turbolift: 
"Verstanden... ich bin deswegen gerade auf dem Weg zu Krankenstation.", antwortete er ihr, "ich will aber noch Ergebnisse aus der Technik abwarten, sonst haben wir kein vollständiges Bild. NarHallas Ende. Er verließ den Turbolift.

---Krankenstation:

Andreas hatte kaum ausgesprochen, als er endmaterialisierte und kurze Zeit später auf der Krankenstation rematerialisierte.

Jad ging zu Grey und half ihm Laren - oder dieses Alien - auf das Biobett zu heben. "Tim, kümmer dich bitte weiterhin um Commander Albertson." Tim nickte. "Mr Grey, würden Sie bitte hier bleiben, falls diese Person aufwacht? Ich möchte erst noch mal überprüfen, ob wir es jetzt wirklich mit Counselor Laren zu tun haben. Nicht das es uns auch so geht, wie Commander Albertson."

"Computer, ein Sicherheitskraftfeld der Ebene 10 um Biobett 1 aufbauen. Danach einen Ebene 10 Scan nach folgenden Mustern durchführen." Jad gab ein paar Routinen für die Suchmuster ein. Sie wartete. 

"Okay, ich werde neben der Tür in Stellung gehen, damit ich ihnen nicht im Weg stehe." Andreas ging zu Tür und stellte sich an den Türrahmen, und beobachtete das Biobett mit dem Counsellor. Mit einer Hand hielt er den Phaser am Griff fest, damit er im Notfall sofort reagieren konnte.
---Quartier des Counsellor:
Als Lt.Cmdr. Narrrrhut das Quartier verlassen hatte wandte sich Daniel an Fähnrich Todt. "Okay, dann lass uns das Quartier mal genauestens untersuchen." Dann nahmen beide ihre Tricorder und scannten das Quartier. Als Daniel an dem Platz scannte an dem der Counsellor lag zeigte der Tricorder ein undefinierbares Objekt an. Daniel nahm ein Kunststoffröhrchen aus dem unteren Teil des Tricorders und streifte etwas hinein, das wie ein Stück Haut aussah. Dann kam Fähnrich Todt zu ihm und sagte: "Daniel ich habe jetzt alles gescannt und eine unbekannte Transportersignatur gefunden. Okay ich werde die Daten in die Wissenschaft bringen. Ich glaube dann sind wir hier fertig." Dann verließ Daniel zusammen mit Fähnrich Todt das Quartier und ging dann alleine in Richtung des wissenschaftlichen Labors. Auf dem Weg dorthin aktivierte er seinen Kommunikator. "Lt. Binanzer an Lt.Cmdr. Narrrrhut wir haben eine unbekannte Transportersignatur und eine undefinierbare Bio-Probe gefunden. Ich werde die Scanndaten in das wissenschaftliche Labor und die Bio-Probe in die Krankenstation bringen, Binanzer Ende!"

---Brücke:

Raizar meldete sich "Gut Lt. machen sie es ich errrwarrrte dann ein Berrricht, derrr Captain ist auf der Krrrankenstation sich vorrr orrrt ein Bild zu machen. Ihrrren Berrricht schicken sie dann in mein Quarrrtier danke." Raizar schaute auf die Monitore und ihren Display. So'les wollte gerade von der Brücke als sie sagte "Lt. So'les " Ja Cmdr. " Haben sie irrrgendwelche unnngewöhnnnlichen Aufzeichnunnngen von der Komunikation oder Trrransporrrter aktivitäten verrrzeichnet." "Nein Miss alle Sensoren zeigten keine Ungewöhliche anzeichen seit dem wir hier sind" "Danke Lt. ich werde noch mal die Daten durch gehen." "Cmdr. kann ich helfen? Ich glaube sie sollten mal Pause machen sie sind seit 27 Stunden auf den Beinen." Danke So'les aberrr es geht. Wenn sie in Berrreitschaft bleiben könnten wärrre ich ihnen daaankbarrr. ich rufe wenn ich sie brauche. So'les nickte und verließ die Brücke. 
Raizar nahm sich die Kommunikation vor "Mal sehen was wir da drausen Hören können. Sie lud Ihr Programm herrrunter und starrrtete es nach ca 5min. "mmhhh Standart Prozedur dann vertikale und horizontale abtasstung...., Bild errrstellen und auf den Schirm geben... Computer berechnet. dann wollen wir mal sehen....
---Krankenstation:

Nach einer Weile hatte Daniel die Krankenstation erreicht. Als er eintrat sah er Andreas am Türrahmen stehen und ging zu ihm. "Hi Andreas. Ah Daniel, seit ihr mit der Untersuchung von Laren's Quartier schon fertig? Ja, wir haben eine unbekannte Bio-Probe die ich unserem Doc geben wollte und eine unbekannte Transportersignatur die ich zur Wissenschaft bringen wollte gefunden. Ja, mach das und ich werde die Transportersignatur Jade zeigen, vielleicht kann sie ja was damit anfangen. Gib die Probe mir, ich werde sie dann dem Doc geben. Und überspiele mir die Transportersignatur bitte auf meinen Tricorder." Daniel nahm die Probe aus dem unteren Teil des Tricorders und gab sie Andreas anschließend überspielte er ihm die Transportersignatur. "Okay Andreas dann werde ich mal zur Wissenschaft gehen. Mach das, und lege mir nachher bitte einen Bericht über alles vor." Daniel nickte Andreas zu und verließ die Krankenstation in Richtung Wissenschaft.

---Maschinenraum Tigerseye:

Einige Zeit lang arbeiteten Harry und Jade konzentriert, kamen aber zu keinem eindeutigen Ergebniss.Jade lehnte sich seufzend zurück "Akiraméru-oré!" Harry sah verwirrt auf "Ist mein Translator kaputt oder sprichst du in letzter Zeit wirklich öfter karibianisch?" Jade lächelte "Ja... ist einfach der Stress..." sie sah nochmal auf das PADD "Es ist zum verrückt werden. Ich weiß, das da was sein muß, aber ich finde es nicht... einerseits sehen die Transporterspuren wie unsere eigenen aus aber dann finden sich Partikel die scheinbar im Nichts ausserhalb des Schiffes enden... dann wieder enden die selben Partikel in Maris Quartier..." sie versetzte ihrer Konsole einen leichten Schlag, so daß sie einmal um die eigene Achse rotierte und schaltete sie dann ab. Harry kam zu ihr und legte Albertsons PADDs ab "Ich weiß was du meinst. Die Padds scheinen gelöscht worden zu sein, aber das kann natürlich auch Albertson früher einmal selbst gewesen sein... es muß nicht in den letzten Stunden passiert sein." Jade stand auf, aktivierte nochmals kurz ihr Terminal um Fernandez die Tarnvorrichtungsspezifikationen zu schicken, heute wollte sie keine Erklärungen mehr geben. Nachdem sie das Terminal wieder deaktiviert hatte ging sie um den Tisch herum zu Harry "Ich brauch erstmal 'nen Drink." Harry nickte und packte die PADDs zusammen "Gute Idee... und du erzählst mir endlich was du auf dem Herzen hast..." Jade wollte erst abwehren, nickte dann aber. Jade wies noch den Sicherheitsmann an niemand ohne ihre Erlaubnis in ihr Büro zu lassen.

---Tropica:

Jade und Harry setzten sich an einen Tisch am Fenster. Die Padds hatten sie auf den Tisch gelegt, aber Lust zum arbeiten hatten sie beide nicht mehr. Während sie ihre Drinks tranken erzählte Jade, anfangs etwas zögerlich dann aber offener, was sie bedrückte. Zuerst ihr komisches Gefühl, im Tropica, als Tor' mit den Kratzspuren auftauchte und was er ihr über das Holodeck erzählt hatte, dann die Sache im Korridor. "...ich weiß selber nicht warum mich das so fertig macht... er hat mir ja nichtmal einen richtigen Grund gegeben..." Harry seufzte "Ich sage jetzt nichts von wegen Klingonen und Karibianerinnen... Hast du schon mal gehört, das sowas wirklich gut gegangen ist?" Jade schüttelte den Kopf "Du willst mir wohl auch sagen, das er nur mit mir spielt... das es bei ihm nur langeweile ist..." seufzte Jade. Harry schüttelte den Kopf "Nein... das glaube nicht mal... ich hoffe nur das du weißt worauf du dich mit ihm eingelassen hast." Jade nickte langsam "Ich auch... das einzige was mir Angst macht... Ich weiß bei ihm manchmal nicht was Ernst und was Spass ist... und..." Harry sah sie auffordernd an. Jade sah ihm in die Augen "Das schlimmste was er mir antun könnte, ist mich zu belügen... davor hab ich Angst." Harry legte ihr seufzend den Arm um die Schulter und drückte sie kurz, so das sich ihre und seine Stirn kurz berührten. "Wenn dich das so fertig macht, dann sieh dir doch die Logs des Holodecks an..." Jade schüttelte den Kopf "Nein... ich vertraue ihm ja..." Harry sah sie an "Dann mach dich nicht verrückt." Jade nickte "Du hast ja recht..." Sie trank einen Schluck ihres Weins.

Jade seufzte und trank ihren Wein leer. "Du siehst müde aus... vielleicht solltest du dich ausruhen." Harry strich flüchtig über ihre Wange, Jade nickte "Ich sollte auch Angel mal füttern... was meinst du... probieren wirs mal mit unsren Akademie-Lernmethoden eine Lösung zu finden?" lächelte sie "Du meinst mit jeder Menge Schockolade in jeder Form, Pizza und unmengen Milch und Kaffee?" lachte er, Jade nickte nur. Harry legte ihr freundschaftlich den Arm um die Schulter und beide gingen zu Jades Quartier.

---Jades Quartier:

Jade setzte sich mit einer Milchflasche auf das Sofa. Fast sofort saß Angel neben ihr und lies sich füttern. "Ich glaube ab morgen stell ich dir ein Schälchen hin." lächelte sie. Harry setzte sich neben sie. Harry schmunzelte und sah dann zu Jade "Sag mal war sie letztens nicht noch so?" er deutete mit beiden Händen eine Länge an. Jade nickte lachend "Stimmt... das ist bei Kenjis aber normal..." Harrys Blick fiel auf den Paras Setzling, der auf dem Fensterbrett stand "Oh... der sieht aber etwas erschlagen aus..." er nahm den kleinen Topf. Jade sah ihn an und legte ihm grinsent den Arm auf die Schulter, da sie sich schlagartig an seine Botanischen Fähigkeiten erinnerte. "Oh großer Meister... was kann ich tun damit das Ding jemals Früchte trägt..." Harry grinste "Ich werd mal recherchieren..."

Jade seufzte "Machs dir bequem, Lu und bedien dich am Replikator...  ich muß erstmal duschen..." Harry nickte "Mach das. Ich bereite schon mal alles vor." Während Jade im Bad verschwand, hängte er seine Uniformjacke über den Stuhl und lies vom Replikator ein paar Schockoladen und koffeinhaltige Speissen und Getränke Replizieren. Nach etwa 5 Minuten stieg Jade aus der Dusche. Da sie immer noch ein  bedrückendes Gefühl an der Stelle des Dalris verspürte, wo sie sich verletz hatte, zog sie sich eine bequemere Jeanshose an, die mehr Platz  zum Dalris lies als die Uniformhose. Sie replizierte sich noch ein  frisches Top und kam in den Wohnraum zurück, wo Harry schon einiges  vorbereitet hatte.

Harry sah auf, als Jade den Raum betrat und deutete grinsent auf die PADDs "Also los!" Jade machte es sich grinsent auf dem Sofa bequem und Harry folgte ihrem Beispiel. Schulter an Schulter und den Pizzateller in Reichweite auf dem Tisch davor grübelten sie über den PADDs"Alfo mit Fiferheit..." lachend hob sie ihren Kopf von Harrys Schulter und schluckte die Pizza herunter "Jade..." Harry versuchte vorwurfsvoll zu klingen "Sorry... ich wollte nur rekapitulieren..." sie lehnte sich zurück "Wir wissen, das an Albertsons PADDs manipuliert wurde, aber es gibt keine Hinweise auf den Zeitpunkt oder die Person... Aber aus den Transportersignaturen werde ich einfach nicht schlau..." Lu seufzte und strich unbewusst über Jades Schulter "Es sind nicht unsere Transporter..." - "... Es gibt abweichungen aber die könnten auch durch  Interferrenzen entstanden sein und es sind unsere Eigenen... Ich bräuchte einen Vergleich..." Harry grinste "Und was ist mit den  Signaturausschlägen?" - "Du meinst die so aussehn als kämen sie von  ausserhalb?" Lu nickte stumm. Jade machte es sich seufzend an seiner  Schulter bequem "Wir brauchen irgendwas handfestes..."

---Tor's Quartier:

Tor' beendet das betrachten der Sterne. Er dreht weg vom Fenster  und wischt die letzten Gedanken von Kahles und ein leben im Kampf beiseite. Doch es wäre schön diese Gedanken teilen zu können .... ... besonders mit ... ... ja mit Jade ...  auch wenn Sie keine Klingonin ist, wie Sie immer sag,  so ist in Ihr mehr ... ... mehr von dem was ein Klingone liebt... ... ein eigener Wille ...  ... ein eigener Weg ... und Sie kämpft für diesen Weg ... für Ihren Weg ... Das gefällt mir so ... denkt er. Es gibt nicht viele... ... es gibt nur sehr wenige, bei denen zwei Herzen wie eins schlagen ... .. die so stark schlagen und die so wild sind, das die Götter davon laufen würden. Es ist ein unsagbares verlangen... ... wild ... aber doch durch Ihr ... sanft ... und unbeschreiblich ... Tor' zieht eine andere Uniform an. Dann streicht er seinen Bart zurecht. Der Bart eines Klingonen ist  ein Zeichen des Mutes. Und Sie hatte es gewagt ... nachdem er Sie, bis auf Ihr Haupthaar ... enthaart hatte ... ... seinen Bart zu verunstalten ... Sie hatte Mut und Sie hatte Recht... ... aber SPASS hat es immer gemacht sich mit Ihr zu streiten... ...besonders wenn Sie Eifersüchtig wird ist Sie ... ... besonders hübsch ... denkt Tor' Er steck sein Messer ein und geht aus der Tür. "Nein" sagt er leise vor sich hin ... "... streiten werde ich mich jetzt nicht ... ... es ist wohl an der Zeit etwas nicht sehr klingonischen zu tun ... ... Sie hat es verdient ..." und es ist mir eine Ehre ... aber ich bin mir nicht sicher ob Sie es zu schätzen weiß !? denkt er  und betritt das Quartier von Jade ohne weiter anzuklopfen. 

---Jades Quartier:

Sein Blick fällt auf das Sofa ... ... instinktiv greift er zu seinem D'k tahg ... dann blickt er zu Jade dann zu Harry dann zu Jade ... ... zum Tisch ... zu Harry... zu Jade ... "Und dabei wollte ich mich nicht streiten ..." sagt er leise Dann Blickt er Jade in die Augen und steckt sein Messer zurück in die Scheide. "... und das werde ich auch nicht ..." dann an Harry gewannt  "... oder habe ich einen Grund Sie jetzt und hier zu töten ?" Dann blickt er zu Jade .... "Habe ich eine Grund ?"

Jade sieht auf als Tor' ihr Quartier betritt. Als er zu seinem D'k tahg griff verkrampfte sich Harry etwas, entspannte sich aber erleichtert als Tor' das Messer zurücksteckte. 

Harry schmunzelte "Naja wenn sie mich töten wollen, weil ich mit Jade zusammenarbeite?" er sah zwischen Jade und Tor' hin und her und merkte das er wohl nur stören würde "Ich werde im Maschinenraum die Scans nochmal durchgehen... vielleicht finde ich noch etwas als vergleichsbasis." Jade nickte "Hab ein Auge auf die Probe, ja?" Harry nickte und nahm seine Jacke vom Stuhl. Als er an Tor' vorbei zur Tür ging, nickte er ihm noch zu, bevor er das Quartier verlies um in den Maschinenraum zu gehen.

Jade sah im noch kurz hinterher und ging dann zu Tor'. Mit einem Blick auf den Tisch meinte sie "Zucker und Junkfood... hat uns in Akademiezeiten schon bei Problemen geholfen..." Sie begann das leere Essgeschirr wegzuräumen "... und was führt dich zu mir?" sie sah ihn fragend an "Ich meine du hättest auch wieder deinen Kommunikator benutzen können." fügte sie leicht bissig hinzu.

Tor' schaut zu wie Sie abräumt. Ich werde mich nicht Streite denkt er, aber er wurde schon etwas wütend über Ihre Worte ... nein ...  Ich streite mich nicht ... nicht jetzt ...

 "Natürlich hätte ich die Kommunikationsanlage benutzen können ...

... und ich hätte Dich auch erneut in mein Quartier zitieren können ...

... und ich hätte Dich auch an den Handgelenken zerren können ...

... und ich hätte Dich auch an die Wand drücken können um Dir in die Lippe zu beissen ...

... und ich hätte Dir auch die Uniform vom Leib reißen könne

... und ich  hätte Dich wild und leidenschaftlich nehmen können

... hätte ich sicher alles tun können

aber ich bin der Meinung, so ist es mehr nach Deinem Geschmack.

Und ich bin auch der Meinung, dass es nicht alles Richtig war, was ich wie mit Dir gemacht habe!" Tor' schaut ihr nach und blickt auf Ihren Rücken und Ihren Hintern und auf Ihr "Schwänzen". "Ich bin ein Klingone und bin stolz darauf ! Das soll keine Entschuldigung sein ..." Tor' lächelt "Entschuldigen tun sich Klingonen nicht! Doch in Deinen Fall ist das anders ... Ich hatte und habe kein Recht, Dich so zu behandeln ... ... wenn Du es nicht willst ... Ich vergesse nur zu oft das Du ... manchmal ... etwas anders bis und empfindest ... ... und das Du anders auf bestimmte Situationen reagierst ... Eben weicher und zärtlicher ... einfühlsamer ... Ich kann so etwas nicht ... Ich bin hart, stark, wild und ungehemmt eben rücksichtslos, wie ein Klingone." Tor' hatte das Gefühl Sie genoss seine Worte und wie er sich quälte um sich zu entschuldigen, aber Sie hatte es verdient und eine Strafe muß einem schwer fallen, damit man sich daran erinnert und einen solchen Fehler nicht wiederholt. "Ich ..." Tor' schaute zur Decke dann zu Jade "... Entschuldige mich für mein Verhalten und das was ich Dir damit angetan habe ! Es war nicht Richtig, Dich so zu behandeln!" Dann holt er tief Luft und redet weiter bevor Sie etwas sagen konnte "Ich weiß das Dir diese Entschuldigung nicht weit genug geht und Du eine Erklärung für den Streit im Korridor mit diesem Crewman haben möchtest ...  ... und ... Der Situation die sich im Holodeck ergeben hat ... Ich weiß das diese Ereignisse an Dir zerren und nagen ... Und Du möchtest am liebsten das ich mich auch dafür Entschuldige ?! Doch da gibt es nichts was Dich beunruhigen muß. Es war eine Lehrstunde im Holodeck ... ... sicherlich außergewöhnlich hart, und emotionell ... klingonisch ... eben ... aber das gehört zum Kampf ... Gefühle ...mächtig starke Gefühle ... ... und es geht um Entscheidungen ... schnelle Entscheidungen die durch starke Gefühl ausgelöst werden ... wir Klingonen beherrschen diese art des Kampfes durch unser Wesen ... ... und es ist nicht leicht einem "nicht Klingonen" so etwas beizubringen oder zu zeigen ... aber es war nichts was Dich Eifersüchtig machen sollte ! Und der Streit auf dem Gang ... ...Unwichtig ...  Ich hätte Sie töten sollen! Aber wir sind hier auf der USS Tigerseye und nicht auf einem meiner Schiffe." Tor' schaut Jade an. "Ich weiß schwer zu verstehen diese Klingonen!"

---Krankenstation:

Jad hatte die Untersuchung von Laren abgeschlossen und verglich das Ergebnis mit der Untersuchung von vor einer halben Stunde. Sie staunte. "Lt. Grey, wie es scheint ist das hier Counsellor Laren Mari. Ich möchte nicht irgendwelche Ermittlungen anstellen, das ist zweifelsfrei ihr Bereich, aber so wie es ausschaut, hatten wir es vor einer halben Stunde mit einer komplett anderen Person zu tun." Jad schüttelte nur weiterhin den Kopf. "Fowler an NarHallas. Captain, ich weiß nicht, was hier vor sich geht, aber die Patientin, die ich jetzt bewußtlos hier auf dem Biobett liegen habe, ist zweifelsfrei Counselor Mari."

"Interessant...", trat NarHallas ein und sah sich nach dem Doktor um, während er weiter über Komm sprach, "Dann kann ich also keine Informationen von einer unbekannten Lebensform erwarten?" Er hatte sie gesehen und ging, seinen Kommunikator deaktivierend, auf sie zu. "Haben sie Anzeichen, wo sie gewesen ist, ob sie überhaupt weg war... ich meine Strahlungsreste, Gasspuren in der Lunge etc.?"

"Nein Captain, ich kann Ihnen nur mit den Daten dienen, die ich vorhin bei der Untersuchung erworben habe. Und die anderen Sachen muss ich noch überprüfen. Ich wollte erst die Identität festellen."

"Dann tun sie das als nächstes. Die Frage nach dem 'Wo' ist nämlich das, 

was mich im Moment am meisten... "

Als der Doc die Verbindung beendet hatte sagte Andreas: "Okay, dann benötigen sie mich hier nicht mehr." Andreas wollte sich gerade umdrehen und die Krankenstation verlassen, als ihm etwas einfiel. "Oh Doc, ich habe hier eine Bio-Probe die im Quartier des Counselors gefunden wurde." Andreas holte den Behälter mit der Probe aus seiner Hosentasche und hielt sie Jad entgegen.

"Sieht ja interesant aus. Wie schnell brauchen Sie da die Untersuchungsergebnisse?" Jad bewegte das Röhrchen zwischen ihren Fingern hin und her.

"Also wenn es ihnen nichts ausmacht so schnell wie möglich", antwortete Andreas.

Jad runzelte die Stirn. "Ich werde sehen, was ich machen kann. In erster Linie haben allerdings Finn und Laren vorrang. Sobald ich selbst Zeit habe, oder einer meiner Leute, wird die Analyse gemacht. Wenn sonst nichts mehr ist, können Sie gehen, ich gebe Ihnen dann bescheid, wenn ich die Ergebnisse habe."
---Jades Quartier:

Jade sah Tor' während seiner Worte in die Augen. War das wirklich eine Entschuldigung? Anfangs wartete sie auf etwas, das alles wieder zunichte machte... einen Nachsatz oder eine Handlung aber da kam nichts. Sie sah ihm in die Augen. Er meinte es tatsächlich Ernst. Langsam kam Jade auf ihn zu "Das Einzige was dir wirklich leid tun sollte, ist wie du manchmal mit mir umspringst... ich lasse mir nichts befehlen... zumindest nicht privat..." sie nahm seine Hand "...Den Streit mußt du mir nicht erklären genauswenig was im Holodeck passiert ist... ich vertraue dir, das weißt du." Sie zögerte noch einem Moment, küsste ihn dann.

---Brücke:

Raizar nahm sich alle Kommunikation dialoge zwischen Station und Schiff vor doch hier war nichts zufinden. "Verrrdammt Ich muß irrrgendetwas überrrsehen haben." Ein Fähnrich fragte erstaunt ob alles in Ordnung sei "Ja ja alles in Ordnung" dann schaute sie Hoch "Transporter aber klar doch. "Lt. Cmdr. Narrrhut an Transporterraum 1." "Chief McRain hier was gib's" "Chief, haben sie Cmdr. Alberrrtson und den Counsolor     zurück von der Station gebeamt?" "Ja erst Cmdr. Albertson dann ungefähr 10 min später den Counsolor !" "Ist ihnen etwas ungewöhliches aufgefallen am verhalten des Counsolor oder am Beam vorgang ?" "Eigentlich nicht aber Counsolor Mari lies sich erst nicht erfassen sie war in ein Bereich der Station der sehr abgeschirmt war." "Wo war das?" "Augendblick... ich überprüfe die Koordinaten ... ich übermittel."  "Danke Chief..." "mmmh" Raizar ging zur Taktik der Fähnrich der dort stand nickte ihr zu " "Kann ich helfen Cmdr.?" Zeigen sie mir mal ein Plan der Station." "Augendblick.... so hier ist er." "Und jetzt diese Koordinaten" "Das ist hier ..Cmdr." "Danke." Raizar ging zur ihren Platz zurück. Dann verglich sie die Daten mit den Daten aus den Quartier des Comanders.  "mmmh merrrkwürrrdig die Trasporter Sinagturen wurden paarmal von diesen Koordinaten in das Quartier des Commanders dann wieder zurück zur Station und dann dort hin ???. Da ist nichts ???" Sie überprüfte die Daten noch mal.... Dann betätigte sie ihren Kommunikator "Jade darrrf ich dich kurz mal stören ?"....
---Jades Quartier:

Mitten Im Kuss wurde Jade unterbrochen. Sie sah Tor' an und betätigte ihren Kommunikator "Ist grade etwas ungünstig... worum geht es denn?" fragte sie.

--- Brücke
"Es handelt sich um die Transporter Signaturen aus Cmdr. Albertson Raum und die vom Counsolor....? ich habe da eine Endeckung gemacht die würde dich bestimmt Intressieren. und Mr. SchIr'Mer' sollte sich das auch mit anschauen villeicht hat er einen Vorschlag dazu ...." Aber wenn ich stören sollte ...."Sie hielt innne  "Das ist ja merkwürdig ich melde mich gleich wieder ein Augenblick...." Raizar schaute auf den Monitor wo gerade der Computer ein Bild auf den Monitor zauberte . Die Brückencrew ertaunte als sie das Objekt auf den Monitor erblickte... Dann meldete sie sich "Ihr beide solltet auf die Brücke kommen das glaubt ihr nicht wenn ihr das seht..." "Captain auf Brücke schnell das sollten sie sich anschauen." Raizar überprüfte die Daten. "Da drausen ist nichts aber die der Computer hat doch etwas errechnet. Gelber Alarm"   Einer der Crew sagte " Was ist das ?"  "Wenn ich das wüßte würde ich es ihnen sagen!"   Das Bild was der Computer erstellte zeigte ein unbekantes Schiff. Eine Bauart die nirgens verzeichnet war... Glatt keine Naht ist zu sehen und die Außenhaut scheint zu Fluxieren. Größe 30-50 Meter.  Vorne keilförmig hinten oval fast eiförmig. Und es hat eine  art Tarnung.
---Krankenstation:
> "Captain auf Brücke schnell das sollten sie sich anschauen."

T'Ra sah kurz Fowler an. "Bin unterwegs..."

Jad setzte grade zu einer Antwort an, als sie von Raizar unterbrochen wurde. 'Nun gut, ich hatte eh vor die Untersuchung zu machen', dachte sie sich und zuckte mit den Schultern, als der Captain im Eiltempo die Krankenstation verließ.
---Jades Quartier:

"Welche Sig...." naturen in Larens Quartier.' wollte sie fragen als Raizar sie kurz zum warten aufforderte. Als sie dann Jade und Tor' auf die Brücke bat, sah Jade Tor' in die Augen um ein Ja oder nein abzuschätzen "Wir sind sofort da." antwortete sie Raizar in der Hoffnung ihn richtig verstanden zu haben und eilte gefolgt von Tor' zum nächsten Lift." 

Ein Komspruch reist sie auseinander. Wie immer denkt Tor' als Jade Antwortet. "Wenn ich einmal keine Feinde mehr habe, werde ich wohl die Meisten dieser Crew töte" Flucht Tor' laut vor sich hin und folgt Jade.

---Lift

Er stellt sich halb hinter Jade, als der Lift sich in Bewegung setzt. Tolle Frau. Alles dran was ein klingonischer Krieger so mag, denkt er, als er ihr wunderschönen Rundungen betrachtet. Nein denkt er weiter ... ... Sie hat noch mehr ... ... mindesten ein Schwänzchen ...

--- Brücke
Kein zweifel das was der Computer da anzeigte war ein Schiff... "...aber getarnt scheint es nicht zu sein...? es sieht eher so aus als ob das ganze schiff in einer anderen Zeit sich befindet..."   Sie sah Zum Turbolift als Jade und Tor die Bücke betraten  "Seht dort,... "

Jad sah zum Monitor "motó-ni kámis...." flüsterte sie als sie das Schiff sah und stürzte sofort an ihre Konsole "Ich registriere hier nur verwirrende Hintergrundstrahlung... und temporale Verzerrungen" Sie sah zu Raizar "...Augenblick..." sie tippte auf ihrer Konsole herum "...irgendwie... die untergründige Strahlung hat ähnlichkeiten mit den Signaturreferenzen die ich aus Comander Albertsons Quartier habe... Wir konnten allerdings noch nicht zweifelsfrei bestimmen, ob es fremdsignaturen sind... uns fehlt eine Vergleichsbasis." Während sie sprach schickte sie die Computerdaten des Schiffs in den Maschinenraum "Zindoja an Boe... Lu diese Temporale Verzerrung... vergleich sie mit den Transportersignaturen  vielleicht  ergibt das was."

"Jade dieses Schiff was wir da sehen ist nicht dort zumindest nicht in Unser Zeit...!" Sie zeigte auf die Anzeige "Schau das Schiff ist in in ein art Temporalenfluß.... aber die Sensoren und Scans zeigen nichts an von Temporalen anomalien..?." Raizar schaute zu Jade und dann auf ihre Konsole "...Moment" sagte sie "Meine Konsole scheint Defekt zu sein...." sie ging zu Jade Konsole" Tatsächlich warum ist es uns nicht eher aufgefallen. Ich meine Temporale veränderung sind doch meßbar. Vor allen in einer Station wie diese!" sie schaute Jade und Tor' an.

---Brücke:

Jade sah Raizar an "Sie mich nicht an. Ich war heute noch nicht auf der Brücke." sie suchte nach einem Techniker, sah aber keinen "Ich werde es reparieren." sie ging zur Konsole undbegan sie zu untersuchen.

---Maschinenraum:

Harry schaltete das Teminal in Jades Büro an und verglich die Daten. Er filterte dei Temporale fluktuationssignal durch die Transportersigantur und... aktivierte seinen Kommunikator "Jade... komm bitte mal ganz schnell runter... das SIND unsre Signaturen gewesen."

---Brücke:

Jade sah von der Konsole auf und Raizar an "Bin sofort da..." antwortete sie Harry und eilte zum Turbolift. "Versuch herauszufinden, was das genau ist..." rief sie Raizar noch zu

---Maschinenraum:

Jade eilte sofort zu ihrem Büro wo Harry ihr nur Wortlos ein PADD reichte. Jade musste es zweimal lesen und checkte es nochmal gegen "Das sind tatsächlich unsre Transporter gewesen. Irgendjemand hat sie benutzt und etwas oder jemand durch die Zeit gebeamt?!" Jade musste sich erstmal setzen. "Und da wir damit beschäftigt waren, Vorräte von der Station an Bord zu beamen, ist uns nicht aufgefallen, daß jemand unsre Transporter benutzt." dann griff sie plötzlich nach Albertsons PADDs und wiederholte die Prozedur. Ohne Kommentar reichte sie Harry das PADD. "Der Inhalt wurde also eindeutig von jemandem verändert!" Jade schüttelte mit dem Kopf. "Das ist absolut verrückt. Ich bin auf der Brücke, mal sehen was die dazu sagen." Lu nickte. Als Jade an der Tür war hielt er sie kurz zurück "Ist.. alles in Ordnung?" fragte er "Ja... danke" lächelte Jade und machte sich auf den Rückweg zur Brücke.

---Brücke:

"Dann wollen wir dies mal durch den Computer geben." Raizar schaute sich das ganze an und schüttelte dann mit den Kopf...  "ziemlich verwirrend das ganze nicht Mr. SchIr'Mer'"Sie schaute zum Klingonen herüber der zum Platz des Navigators ging. 

"Erst Mr. Albertson dann Miss Mari was wollen die?" 

Tor' beobachtet das Szenario: Den Versuch das fremde Schiff in zeit und Raum zu lokalisieren. Der Crewman an der Navigationskonsole will aufstehen um den Platz zu räumen, doch Tor drückt in zurück in den Sitz. "Sie werden schon Ihre Befehle bekommen, wann Sie Ihren Posten verlassen dürfen !" Tor' blickt auf den Hauptschirm. Dann schaut er auf die Anzeigen "Seiner" Konsole. "Position ?!" Dann ein Blick zu Raizar und wieder an den Navigator. "Wo befinden sind meine Schiffe ?"

Raizar schaute zur Tür als der Captain die Brücke betritt... "Captain auf der Brücke ..."

Schon beim Verlassen das Lifts versuchte er die Situation zu erkennen. Er 

sah auf den Hauptschirm und die dargestellten Daten, "Wenn das ein Scherz  ist, dann kein guter!", er sah Raizar an, "Geben sie der Station  bescheid, wir legen umgehend ab. und... dieses getarnte Schiff unbekannter Bauart.. wie haben sie es gefunden?" Er lauschte Raizars  kurzer Erläuterung. "Das Programm aus ihrem Projekt...", seufzte er, "Anzeichen, daß sie wissen, daß wir sie sehen? Taktische Einschätzung? Ähnlichkeiten in der  Datenbank?"

---Korridor:

"Computer, wo befindet sich Captain NarHallas T'Ra?" fragte Jade den Computer "Captain NarHallas T'Ra befindet sich auf der Brücke." Antwortete die Computerstimme. Jade machte sich sofort auf den Weg.

---Brücke:

Jade ging auf NarHallas zu "Sir, wir haben jetzt eindeutige Ergebnisse von den Scanns aus Commander Albertsons Quartier. Es WAREN unsre Transporter, aber fremdgesteuert." sie reichte ihm das Padd. "Da wir von der Station Vorräte gebeamt haben, fiel es nicht auf." fügte sie an.

---Wissenschaftslabor:
Als er die Wissenschaft erreicht hatte ging er hinein und sah sich um. "Hallo, ist hier jemand?" Felicia hatte gerade die Aufräumarbeiten beendet als ein Mann in gelber  Uniform eintrat "Kann ich ihnen helfen?" fragte sie den Lieutenant mit  einem Lächeln.

"Oh ja, ich habe hier eine unbekannte Transportersignatur." Daniel reichte ihr den Tricorder. Als sie ihn nahm sagte er lächelnd: "Könnten sie die Signatur auch dem Maschinenraum schicken?"

Felicia sah ihn fast entgeistert an "Wieso kommen sie damit zu mir?" sie

überflog alles "Mein Gott... das hätte Jade schon lange haben müssen!" sie

seufzte "Schon ok ich mach schon..." beruhigte sie und drehte sich weg "Blade an Maschinenraum." - "Boe hier." - "Ich schick ihnen ein paar Daten... die wurden mir grade von der Sicherheit gegeben." - "Dank ich werd es mir ansehen" antwortete Harry. Felicia schickte die Daten herunter und wandte sich wieder an Daniel "Bitte schicken sie sowas das mächtemal direkt in den Maschinenraum,ja?"

---Maschinenraum

Harry untersuchte die Daten "Boe an Zindoja. Ich bekam grade Daten aus der Wissenschaft, von einem Scan im Quartier des Counsellors... sie bestätigen die Theorie!"

---Brücke:

"Danke Lu..." antwortete Jade und sah den Captain erwartungsvoll an

